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Gemeinsam raus
2025 ist das Jahr des Kloster-
bergegartens. Ein weiterer 
Höhepunkt im Rahmen seines 
200-jährigen Jubiläums ist die 
Kulturnacht, welche in diesem 
Jahr nach Buckau und in den 
ersten Volksgarten Deutsch-
lands verlagert wird. Mit 
Musik, Poesie, Kunst und Kul-
tur in all ihren Formen zieht es 
die Magdeburger nach drau-
ßen. Genau das passiert auch 
beim Parking Day, an welchem 
dieses Jahr die Parkflächen am 
Hassel mit buntem Programm 
gefüllt werden. Oder auch den 
vielen Festivals, wie dem 
Swingfestival, Gitarrenfestival, 
Kulturbrücke Festival, den 
Literaturwochen und dem 
Open Air zu 35 Jahren Kinder- 
und Jugendhaus „Knast“. Raus 
aus der Komfortzone und 
unter Menschen bringen aber 
nicht nur die großen Events in 
diesem September. Dafür 
lohnt ein Blick in den Boule-
vardteil. Darin im Porträt sind 
Menschen und Projekte, die 
unsere Stadt in den unter-
schiedlichsten Bereichen noch 
lebenswerter machen wollen. 
Eine von ihnen ist Lan. Ihre 
Initiative Let‘s connect Mag-
deburg lädt zum Spazieren im 
Stadtpark ein, um auch einmal 
Menschen außerhalb des eige-
nen sozialen Kreises kennen-
zulernen. 
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Gemeinsam raus
2025 ist das Jahr des Kloster-
bergegartens. Ein weiterer 
Höhepunkt im Rahmen seines 
200-jährigen Jubiläums ist die 
Kulturnacht, welche in diesem 
Jahr nach Buckau und in den 
ersten Volksgarten Deutsch-
lands verlagert wird. Mit 
Musik, Poesie, Kunst und Kul-
tur in all ihren Formen zieht es 
die Magdeburger nach drau-
ßen. Genau das passiert auch 
beim Parking Day, an welchem 
dieses Jahr die Parkflächen am 
Hassel mit buntem Programm 
gefüllt werden. Oder auch den 
vielen Festivals, wie dem 
Swingfestival, Gitarrenfestival, 
Kulturbrücke Festival, den 
Literaturwochen und dem 
Open Air zu 35 Jahren Kinder- 
und Jugendhaus „Knast“. Raus 
aus der Komfortzone und 
unter Menschen bringen aber 
nicht nur die großen Events in 
diesem September. Dafür 
lohnt ein Blick in den Boule-
vardteil. Darin im Porträt sind 
Menschen und Projekte, die 
unsere Stadt in den unter-
schiedlichsten Bereichen noch 
lebenswerter machen wollen. 
Eine von ihnen ist Lan. Ihre 
Initiative Let‘s connect Mag-
deburg lädt zum Spazieren im 
Stadtpark ein, um auch einmal 
Menschen außerhalb des eige-
nen sozialen Kreises kennen-
zulernen. 
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34. Magdeburger Litera-
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Folgt uns auf:

  @citycarre.magdeburg  
  @citycarre.magdeburg

www.city-carre-magdeburg.de

Magdeburgs 

wichtigste Straße 

im Wandel

15. SEPTEMBER–10. OKTOBER

 AUSSTELLUNG 
„800 JAHRE BREITER WEG“
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MAGDEBURGER DES MONATS

IM MONAT:
 MARCEL HARTUNG  

Der Co-Vorsitzende des frisch gegründeten Magdeburger Kreisverbandes 
des BSW will mit letzterem „in der Magdeburger Stadtgesellschaft sichtbar 
werden“ und „dabei solide, tragfähige Brücken in die Zukunft bauen“. Sollte 
man die 22 bei der Gründung anwesenden BSW-Mitglieder demnächst 
tatsächlich dabei beobachten können, wie sie in Magdeburg solide und 
tragfähige Brücken errichten, ist ihnen nicht nur viel  Applaus, sondern auch 
ein erdrutschartiger Wahlsieg sicher. Und darum ist Marcel Hartung unser 
Magdeburger des Monats September.   

Marcel Hartung

B
N

DER STADTLÄUFER

UNANSTÄNDIGE DELFINE   
Als der Magdeburger Zoo im Rahmen der Aktionswo-
chen zum CSD eine queere Führung anbot, um über das 
Thema Homosexualität im Tierreich zu informieren, 
hagelte es auf seiner Facebook-Seite geharnischte Kom-
mentare, die dazu aufriefen, Kindern an diesem Tag den 
Zoobesuch nicht zu gestatten oder gar einen generellen 
Boykott in Aussicht stellten. Dabei musste Zoopädagoge 
Stephan Worms einräumen, dass er bei dieser Führung 
gar kein einziges gleichgeschlechtlich lebendes Paar 
mehr präsentieren könne, seit die Brillenpinguin-Damen 
Sarafina und José, die seit 2016 eine offen lesbische 
Beziehung lebten, auch mit Hilfe ihres verwitweten 
Artgenossen Karl-Ruprecht nicht für Nachwuchs sorgen 
konnten und daher aus den Schlagzeilen sowie dem 
Zoo offenbar verschwunden sind. Die Kinder können 
also kein Verhalten beobachten, das sie womöglich zur 
Nachahmung anregt. 
Außerdem finden nicht nur diese queeren Zooführun-
gen schon seit Jahren statt, sondern wurde Homosexua-
lität im Tierreich schon 400 vor Christus von Aristoteles 
beschrieben. Sie ist im Tierreich durchaus weit verbrei-
tet und bei etwa 1.500 Arten nachgewiesen. Bei gut 500 
ist sie wissenschaftlich dokumentiert. Dennoch wollen 
die Kritiker mit ihrem Boykottaufruf offenbar die tieri-
sche Kernfamilie schützen.
Dabei ist die Aufzucht von adoptiertem Nachwuchs 
durch gleichgeschlechtliche Eltern inzwischen ja längst 
gesellschaftlich sanktioniert. Dennoch ging das, was 
Carlos und Fernando, zwei schwule Flamingos aus 
einem britischen Vogelpark, getrieben haben, zu weit. 
Die nämlich stahlen ihren heterosexuellen Artgenos-
sen deren Eier, um die Küken sodann als ihre eigenen 
aufzuziehen. Es handelte sich also nicht um Eier, die 
von verzweifelten Flamingo-Müttern anonym in einer 
Eierklappe abgelegt worden waren, auch nicht um 
verwahrloste Küken, die das Sozialamt aus asozialen 
Flamingo-Familien entfernt hatte, sondern um den 
kerngesunden Nachwuchs von Vögeln, die sich bewusst 
für dessen Aufzucht entschieden hatten und die sozial 
so abgesichert waren, dass sie sehr wohl selbst für ihre 
Brut hätten sorgen können. 
Im Zoo Bremerhaven beklagte man vor einigen 
Jahren die Existenz von gleich sechs homosexuellen 
Exemplaren in der eigenen Pinguin-Kolonie und bildete 
daraufhin eine Hetero-Task-Force, die sechs attraktive 
Pinguin-Damen aus Schweden einfliegen ließ, die ihre 
verirrten Artgenossen zur sexuellen Umkehr bewegen 
sollten. Doch die schwulen Schwimmvögel trotzten den 
skandinavischen Sexbomben: Die drei Paare blieben 
einander treu und versuchten lieber verzweifelt, Steine 
auszubrüten. 
All das aber kann man hier nicht beobachten, so dass 
für unsere Kinder also keine Gefahr besteht. All unsere 
Elefanten, Giraffen und Löwen sind heterosexuell, auch 
wenn ihre Artgenossen in freier Wildbahn häufig gleich-
geschlechtlich lieben. Und zum Glück hat unser Zoo 
auch keine Delfine, denn die könnte man sonst womög-
lich bei dem wilden Gruppensex beobachten, den sie so 
gern praktizieren.
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AUF EINEN BLICK

In diesen Wochen ist die Verkehrsmobilität das bestimmende Thema in Magdeburg. 
Bei allem Drama um gesperrte Brücken gehört nun wohl auch noch die historische 
Eisenbahnhubbrücke dazu. Das eigentlich Zauberwort des Monat aber heißt Flexity.
Alle reden in diesen Tagen über notabgeris-
sene Brücken und den täglichen automobilen 
Stau auf den Straßen Magdeburgs. Wer sich 
einmal die Mühe macht, an so einer roten 
Ampel mal in die Autos hineinzuschauen, 
entdeckt, dass in der überdeutlichen Mehr-
zahl nur jeweils eine Person unterwegs ist. 
Viel Blech also für wenige. Und wie mal ein 
kluger Zeitgenosse bemerkt hat, stehen die 
Menschen nicht im Stau – sie sind der Stau. 
Tatsache ist natürlich, dass die Brücken ins-
besondere für den nach Magdeburg einpen-
delnden Verkehr oder den Warentransport 
unverzichtbar sind. Sehr deutlich kann man 
das an den rapide einbrechenden Umsätzen 
der Händler in der Innenstadt ablesen, spezi-
ell in der Zeit nach Sperrung der Brücke über 
den Damaschkeplatz. Aber für den individuel-
len Verkehr in der Stadt gibt es eben auch 
andere Möglichkeiten, allen voran die Stra-
ßenbahn. Dort heißt das neue Zauberwort 
„Flexity“. Die neuen vierteiligen Straßen-
bahnzüge von Alstom sind 38 Meter lang 
bestechen durch ein zeitloses Design, das 
speziell für Magdeburg entwickelt wurde. Und 

in jede diese Bahnen finden bis zu 241 Passa-
giere Platz. Die „Flexity“ wird voraussichtlich 
ab 11. September regulär eingesetzt, passend 
zu dem Tag, wenn der Straßenbahnverkehr 
über den Kölner Platz und den Damaschke-
platz wieder aufgenommen werden kann. Die 
35 bestellten Flexity-Triebwagen ersetzen die 
alten Tatra-Züge sowie einen Teil der Nieder-
flurstraßenbahnen aus den 1990er-Jahren. 
Wer weiß: Ob die „Flexity“ und unser gut aus-
gebautes ÖPNV-System eine Welle der 
Euphorie auslöst, denn vordergründig sind 
die Brücken das Thema. Und nun ist auch 
noch die historische Eisenbahnhubbrücke 
geschlossen. Hintergrund: Für die Sicherheit 
des unter ihr querenden Schiffsverkehrs 
muss alle sechs Jahre die große Brückenprü-
fung stattfinden und die kostet zwischen 
40.000 und 60.000 Euro. Schon mehrfach 
gab es in der Vergangenheit Gespräche mit 
der Stadt, sich an diesen Kosten der von 
einem Verein getragenen Brücke zu beteili-
gen. Aus dem Rathaus kam ein nein, nun ist 
die Brücke für den Fußgängerverkehr 
zwangsgeschlossen. (c)#

Über sieben  
Brücken
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Seit 20 Jahren organisiert die von Birgit Bursee geführte Freiwilligenagentur im 
Herbst den „Freiwilligentag.“ In diesem Jahr geht er im World CleanUp Day auf.
Sie tragen grüne Tüten durch den Stadt-
park und greifen zu. Denn in den Wiesen 
liegen Pizzapackungen, in den Gebüschen 
hängen Plastiktüten und Mengen an Ziga-
rettenstummeln machen die Wege unan-
sehlich. Mittendrin sammelt Birgit Bursee. 
Seit Jahren ist sie Geschäftsführerin der 
Magdeburger Freiwilligenagentur, die all-
jährlich im September den Freiwilligentag 
veranstaltet. Der findet im Herbst zum 20. 
Mal statt und steht im Zeichen einer sau-
beren, lebenswerten Umwelt. Denn der 20. 
September ist der World Cleanup Day, ein 
weltweiter Aktionstag, der Menschen moti-
vieren soll, sich gegen Umweltverschmut-
zung zu engagieren. 
So soll das 20. Jubiläum des Freiwilligentags 
genutzt werden, um gemeinsam in die 
Ecken Magdeburgs zu schauen, anzupa-
cken und aufzuräumen. Angesichts des 
zunehmenden Mülls im öffentlichen Raum 
ist es erschreckend, wie viele Leute es 

offenbar gibt, denen es egal ist, dass 
Zigarettenkippen das Grundwasser ver-
seuchen können, oder die zu faul sind, 
ihren Müll mitzunehmen. „Alle, die den 
öffentlichen Raum für Freizeit, Sport oder 
Verkehr nutzen, sollten auch Verantwor-
tung übernehmen“, ist Bursee überzeugt. 
Sie weiß, dass es „leicht fällt, auf die 
Zuständigkeit anderer zu pochen. Aber 
Verantwortung für unser Gemeinwesen 
kann nicht delegiert werden. Letztlich sind 
wir alle ein Teil der Stadtgesellschaft“.  
Zur Müllsammelaktion am Freiwilligentag 
können sich Freundeskreise, Teams aus 
Unternehmen oder Nachbarschaften gern 
für gemeinsame Aktionen zusammentun. 
Dabei sind nicht nur saubere Plätze das 
Ziel. „Es geht uns auch um gemeinschaft-
liches Miteinander, um neue Kontakte 
untereinander.“ (c)# 20. Freiwilligentag am 20.9., 
Kontakt Freiwilligenagentur MD, Tel: 5495840,  
Mail: info@freiwilligenagentur-magdeburg.de
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WAR DAS ZU HART?
Mariano Vivenzio alias Emmvee 
verschiebt mit seinem Humor und 
italienischem Charme spielerisch die 
Grenzen von Comedy. Mit gnadenlo-
ser Ehrlichkeit und viel Herzblut lädt 
er ein, gemeinsam mit ihm heraus-
zufinden, was Comedians dürfen. 
Der Gedanke, dass alle gleich sind, 
steht dabei an erster Stelle, so 

macht er Witze über 
alle und jeden. 
Danach darf man 
sich selbst die 

Frage stellen: 
War das 

zu hart? 
# Emmvee 
„War das 
zu hart“, 
28.9., 19 
Uhr, AMO

MÜLLHELDEN

Bereit für den Cleaning Award

Vier Schulen, vier Stadtteile & viel  
Engagement. Beim „Cleaning 
Award“ sammeln Schüler Müll für 
eine saubere Stadt. In den Jahren 
davor konnten so 7,6 Tonnen Müll, 
6.000 Kronkorken, 181.000 Zigaret-
tenstummel und 53 Einkaufswagen 
eingesammelt werden. Die besten 
Klassen werden mit Geldpreisen, 
Pokalen und Applaus belohnt. Übri-
gens: Die Initiative des Vereins Otto 
pflanzt! und der Wirtschaftsjunioren 
sucht noch Helfer, die die Clean-Ups 
betreuen.#www.cleaningaward.de

VOR DEM AUS

Schluss für die Hasselmanagerin

Fast fünf Jahre, seit Dezember 2020, 
hat Marianne Tritz die Stelle der 
Hasselbachmanagerin ausgefüllt, 
doch zum Ende des Jahres soll ihre 
Stelle auslaufen. Deren Ziel war es, 
den Hotspot zwischen Kneipenvier-
tel und Wohnquartier lebenswerter 
zu gestalten sowie Probleme mit 
Sicherheit und Ordnung zu lösen. 
Offenbar aus dem großen Spardruck 
heraus plant die Stadtverwaltung 
jedoch keine Nachfolge, Tritz‘ Aufga-
ben sollen künftig intern weiterbear-
beitetet werden.
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150 Shops | 1.300 Parkplätze | Mo.–Sa. bis 20 Uhr

LÄSSIG AUS DER  
KOMFORTZONE

Lan engagiert sich in vielen 
Bereichen in der Stadt. Ihr neuestes 

Projekt Let‘s connect MagdeburgLet‘s connect Magdeburg 
lädt zum Kennenlernen in den 

Stadtpark ein.

In unregelmäßigen Abständen steht am Alten 
Markt eine junge Frau und bietet kostenlose 
Umarmungen an. Ein Symbolbild. Das Blut von 
Lan fließt durch viele soziale Adern. Nach Ger-
manistikstudium, Volo und zwei Jahren im Jour-
nalismus wollte sie eher etwas Soziales machen, 
findet einen Job als Jugendbildungsreferentin. 
Schon lange engagiert sich die 31-Jährige mit 
ihren Projekten in Magdeburg. Sie ist ehrenamt-
liche Sterbebegleiterin, leitet eine Selbsthilfe-
gruppe für Sozialphobie und startete in diesem 
Jahr die Initiative „Let‘s connect Magdeburg“. 
Einmal im Monat lädt Lan an einem Samstag-

nachmittag zu einem freien Spaziergang durch 
den Rotehornpark ein. Seit dem ersten Treffen 
im Mai kamen immer zwischen sechs und zwölf 
Leute. Eine kleine Vorstellungsrunde später 
geht es los. „Das ist total lässig. Beim Spazieren 
kann man sich super kennenlernen. Da stimmt 
der Flow und die sonst unangenehme Stille 
verliert sich in der Bewegung.“ Die Gruppen sind 
meist ein bunter Mix aus Studenten und älteren 
Menschen. Sie eint das Ziel, neue Leute kennen-
zulernen. „Ich finde es total spannend auch mal 
Menschen zu treffen, die andere Sachen erlebt 
haben als ich,“ freut sich Lan.
Die Inspiration für Let‘s connect Magdeburg 
kam durch ein gleiches Projekt aus Hannover. In 
Absprache mit der Initiatorin hat Lan das Kon-
zept importiert. „Das passt hier ganz gut. Die 
Magdeburger sind manchmal etwas scheu und 
anfangs skeptisch,“ schmunzelt sie. (tn) # Let‘s 
connect Magdeburg, Treffen einmal im Monat, 
samstags, Sternbrücke im Rothehornpark; Ter-
mine über Instagram: lets.connectmagdeburg
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Einfach 
anpacken, 
einfach ma-
chen: Birgit 
Bursee (r.) 
und Team 

Lan bietet „Free Hugs“ in der Innenstadt an
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150 Shops | 1.300 Parkplätze | Mo.–Sa. bis 20 Uhr

Backsteinträume 
Junge Magdeburger verwandeln die Cracauer Wagenhalle 11 in einen lebendigen Ort 
der Kultur – mit Galerie, Veranstaltungsraum und als Treffpunkt für die kreative Szene
Als preußisches Festungswerk hatte die Turm-
schanze den östlichen Brückenkopf des Elb- 
überganges zu sichern. Im Innenfeld entwi-
ckelte sich um den Heumarkt die zivile Fried-
richstadt, dazu aber auch militärische Bau-
werke wie Munitionslager. Zu DDR-Zeiten 
wurde daraus die vom VEB Taxi genutzte 
Wagenhalle 11, zuletzt stand der Bau leer.  
Schon 2019 hatte William Tanner erste Pläne für 
eine Nutzung als Galerie entwickelt –da war er 
gerade 18 Jahre alt. Schon damals wurde der 
Wagenhalle 11 e.V. gegründet. Heute hat der 
Verein 14 Mitglieder, darunter auch Filmema-
cher und Medienbildungsstudent Christian 
Chubarov. „Unser Ziel ist es, das Gebäude und 
seine Geschichte zu bewahren“, schaut er 

voraus. Aber der bauliche Aufwand ist riesig, 
nur Stück für Stück geht es voran.  
Nach fünf Jahren Arbeit steht nun die erste 
öffentliche Veranstaltung an: ein Tag der offe-
nen Tür. „Einerseits wollen wir uns damit selbst 
feiern“, sagt Christian, andererseits wollen sie 
der Öffentlichkeit zeigen, was sie bisher 
erreicht haben und wohin es gehen soll. 
So können Besucher zwischen Backsteinwän-
den und schweren Holztoren wandeln. Ziel des 
Vereins ist eine offene Kulturplattform, in der 
Magdeburgs Kreativszene zusammenkommen 
und sich entfalten kann. Bei allen notwendigen 
Umbauten achten sie darauf, so viel wie mög-
lich original zu erhalten oder zu recyceln. „Das 
Haus stand lange vor uns und wird auch noch 
lange nach uns stehen. Wir sind nur ein Teil der 

Geschichte“. Auf Infotafeln können 
Besucher die Pläne des Teams sehen: 
von der Galerie über ein Mehr-Genera-
tionen-Café bis zum Aufnahmestudio 
und mehr. Schon im kommenden Jahr 
soll der geplante Veranstaltungsraum 
zur Vermietung fertiggestellt werden.
Einen ganzen Tag soll gefeiert, gestaunt 
und erlebt werden, was die Truppe in 
den letzten fünf Jahren geschaffen hat, 
inklusive Mitmachaktionen, Live-Musik 
und Grillstand. Und wie in einer Art 
Vermächtnis kommt an dem Tag die 
alte Technik aus dem studentischen 
Kult-Club Baracke zum Einsatz. „Ein 
Teil dieser Club-Legende lebt bei uns 
weiter“, sagt Christian andächtig. (ka) # 
Wagenhalle 11: Tag der offenen Tür, 6. Septem-
ber, 12 bis 22 Uhr, Turmschanzenstraße 2
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14 Leute engagieren sich im Wagenhalle 11 e.V. 

Gehörte bis zur Entwidmung 1892 zur  
Festungswerk Turmschanze: „Wagenhalle 11“
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Tierisch belesen
Seit Anfang Juli ist David Pruß der neue Direktor des Zoologischen Gartens. 
Sein Ziel: Den Zoo zu einem modernen Artenschutzzentrum entwickeln.
Von majestätischen Sibirischen Tigern, 
über imposante Spitzmaulnashörner bis 
hin zu den verspielten Nördlichen Zwerg-
meerkatzen leben auf einer Fläche von 
20 Hektar im Zoo Magdeburg fast 700 
Tiere aus 154 Arten. Für den neuen Zoo-
direktor David Pruß steht dadurch fest: 
„Jeder Tag im Zoo ist besonders – und 
besonders anders“.
David Pruß studierte Tiermedizin und war 
zuletzt Zoodirektor im bayrischen Hof. 
Sein ganzes Leben hatte er den Wunsch, 
mit Tieren zu arbeiten und mit seinen 30 
Jahren ist er einer der jüngsten in der 
Branche. Als Veterinär bringt er nicht nur 
fachliche Kompetenz mit, sondern auch 
eine tiefe Leidenschaft für die Tier- und 
Umwelt. Gerade weil es heute keine 
unberührte Natur mehr gibt und selbst 

die Tiefsee 

mit Plastik belastet ist, sieht er Zoos in 
einer tragenden Rolle. Sie ermöglichen es 
,Tiere unmittelbar zu hören, zu riechen 
und zu sehen – Erfahrungen, die Emotio-
nen wecken, zum Denken und bestenfalls 
zum Handeln anregen.
Bei einem Besuch im Zoo wird vor allem die 
Haltung der Tiere gesehen. Die komplexe, 
fachliche Arbeit im Hintergrund wird häu-
fig nicht wahrgenommen. David Pruß 
möchte mit seinem Team zeigen, dass der 
Zoo nicht das reine Schaustellen von 
Tieren ist, vielmehr ein bedeutender Ort 
für Bildung, Ausbildung, Forschung sowie 
Arten- und Naturschutz.
Auch an Auswilderungsprogrammen im 
Bundesland möchte sich Pruß beteiligen. 
Tiere sollen nicht nur zurück in ihren 
natürlichen Lebensraum gelassen wer-
den, sondern anschließend begleitet und 
geschützt werden. Nur so hätten sie eine 
Chance gegen Bedrohungen wie Wilderei. 
Der Tierpark kann aufklären, sensibilisie-
ren und zeigen, was auf dem Spiel steht, 
wenn Lebensräume weiter schwinden. 
Denn stirbt eine Schlüsselart aus, gerät 
das ganze Ökosystem ins Wanken.
Pruß hat den Wunsch, dass das Artensterben 
als eine akute Herausforderung und nicht 

mehr als fernes Problem gesehen 
wird. Auch das Bewusstsein für glo-

bale Zusammenhänge soll gestärkt, 
große Ideen angestoßen und am Ende 
eine bessere Welt hinterlassen werden. 
(jg) # Zoologischer Garten Magdeburg, Mo-So 9-18 
Uhr, Zooallee 1, MD-Neue Neustadt
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GEDANKEN KNETEN
Zwischen Brötchen und Bewusstsein: 

Dennis PfeifferDennis Pfeiffer über  
Backwaren, Hypnose-Therapie  

und die Kraft innerer Ruhe

Hypnose hat nichts mit Kontrollverlust oder 
Showeffekten zu tun. Vielmehr ist sie ein Zustand 
tiefer Entspannung – wie der Moment kurz vorm 
Einschlafen. Wenn der Körper sich in einer Art 
Trance befindet. Genau diesen Zustand möchte 
Dennis Pfeiffer in seiner Praxis gezielt hervorrufen, 
um seelische Blockaden zu lösen. 
Zwei Tage die Woche arbeitet der gebürtige Mag-
deburger als Heilpraktiker für Psychotherapie, 
spezialisiert auf Hypnose. Die übrige Zeit verkauft 
er selbstgemachtes Eis, Kuchen und frisches Brot 
in der Bäckerei Otto. Eine Kombination, die für viele 
ungewöhnlich klingt – sogar für Dennis selbst. Aber 
sein Ziel ist klar: Menschen helfen, die wiederholt 
vor denselben inneren Hürden stehen. „Unterm 
Strich haben alle nur ein Problem: Sie glauben, sie 
sind nicht gut genug.“ Der Schlüssel liege aller-
dings oft nicht im Problem selbst, sondern in den 
Gedanken darüber, sagt er. Wie bei einem Stau: 
Man kann nicht aussteigen, die Situation nicht 
verändern, aber den Moment akzeptieren: „Wenn 
ich aufhöre zu kämpfen, wird alles einfacher.“
Seine neuartige Methode ist eine Art Zwei-Tage-In-
tensivmodell, das er augenzwinkernd mit einer 
„positiven Gehirnwäsche“ vergleicht. Statt jahre-
langer Gesprächstherapie setzt er auf tiefgreifende 
Impulse mit Hypnose und anderen Techniken. Viele 
bräuchten anfangs nur den nötigen Schub: „Wie bei 
einer Rakete – der Start ist das Schwerste.“
Schon 2002 kam Pfeiffer auf einer Australien reise 
erstmals mit Hypnose in Kontakt und war direkt 
fasziniert. Heute hat er neben seiner Praxis auch 
noch den Podcast „SoulAid“ ins Leben gerufen und 
plant nun eine Kolumne. Er möchte den Lesern 
praktische Werkzeuge, kleine Denkan-
stöße und die Botschaft vermitteln, dass 
Glück kein Produkt äußerer Umstände 
ist, sondern einer inneren Haltung: 
„Das Innerste ist wie ein See: Egal wie 
rau die Oberfläche ist, in der Tiefe 
ist immer Ruhe.“ (ka)#

 SoulAid, Dennis Pfeif-
fer, Heilpraktiker 
für Psychothera-
pie, Tränsberg 21, 
soulaid-md.de; 
 Bäckerei Otto, 
Große Diesdor-
fer Str. 169

So jung und 
schon so 
erfahren: 
David Pruß

Zwischen 
Brötchen und 
Bewusstsein: 
Dennis Pfeiffer
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Aus seiner Frustration hat Pascal Leinfelder ein Geschäft gemacht –  „Das Jeans- 
werk“ setzt mit allen Größen, Farben und Formen auf Vielfalt jenseits der Norm
Es ist Weihnachten 2014 und Pascal Lein-
felder sitzt beim Griechen. Er ärgert sich 
über ein allgegenwärtiges Problem: Der 
Kauf einer gut sitzenden Jeans. Statt sich 
jedoch weiter nur zu beklagen, kommt ihm 
ein Gedanke: „Das kann man doch selber 
besser machen“.
Gerade zurück vom Praktikum in der Schweiz, 
beginnt er im Wohnheim mit einem eigenen 
Versandhandel für Jeans, die Jeans-Manu-
faktur – ohne Vorerfahrung, aber mit einem 
genauen Gefühl für das, was fehlt. Das 
erste Lager ist kaum größer als ein Abstell-
raum, heute besetzt er mit seinem Sorti-
ment von rund 150.000 Hosen ein 2000- 
Quadratmeter-Lager in Fermersleben. 
Bei alldem ging es Leinfelder nie nur um 
Mode im klassischen Sinn. „Ich habe das 
Gefühl, die Hälfte der Sachen, die wir ver-
kaufen, sind eben nicht die Norm.“ Seine 
Motivation ist der Frust, den viele beim 
Hosenkauf erleben. Denn was vermeintlich 
nicht so schwer sein kann, wird zur Hürde, 
wenn man nicht in gängige Konfektions-

größen passt und da setzt er an. Mit Pass-
formen jenseits der Standards und dem 
Ziel, für möglichst viele Körper eine pas-
sende Jeans zu finden, denn Fakt ist, dass 
die Jeans in jedem Kleiderschrank zu finden 
ist: „Es gibt kein Kleidungsstück, das seit 
der Erfindung so konstant und universell 
weltweit akzeptiert wird wie die Jeans“. 
Nach über zehn Jahren im Online-Geschäft 
wagt Leinfelder 2024 dann den Schritt in 
den stationären Verkauf. In Ottersleben 
eröffnet er seinen ersten richtigen Laden 
„Das Jeanswerk“. „Zwei Drittel des Hosen-
geschäfts finden offline statt“, erklärt er. 
Seine Kunden kommen nicht unbedingt 
zum Stöbern, sondern mit einer konkreten 
Vorstellung – oder einem Problem. 
Pascals ganz persönlicher Anspruch an die 
perfekte Jeans ist eigentlich ganz simpel: 
Das sei die Hose, die im Schrank immer 
oben liegt – und die man vermisse, sobald 
sie in der Wäsche ist, erklärt Pascal. (ka) 
# Das Jeanswerk – by Leinfelder, geöffnet Montag bis 
Samstag, 10-18 Uhr, Halberstädter Chaussee 51

Der Indigo-InsiderDer Indigo-Insider

KLANG UND KRAM
Flohmarkt mit Festival-Flair: Der Bürgerverein Reform lädt 
zum ersten Straßenmusikfestival auf die Kosmos-Promenade
Die Kosmos-Promenade ist auch an normalen Tagen lebendiger Kern  
des Wohngebiets Reform, ein Ort voller Musik, Farben und Markttrei-
ben. Zum ersten Mal verschmilzt hier der beliebte Flohmarkt „Musik 
& Trödel“ mit einem Straßenmusikfestival. Auf mehreren Plätzen 
spielen Singer-Songwriter, Pianisten, Gitarristen sowie Saxophonisten 
und auch musikbegeisterte Schüler aus der Umgebung können ihr 
Talent zeigen. Die Künstler spielen „für den Hut“, und Besucher kön-
nen ihre Lieblingskünstler nicht nur hautnah erleben, sondern auch 
direkt unterstützen. Über hundert Stände mit Büchern, Schallplatten, 
Deko und Spielzeug laden zum Stöbern ein – eine lebendige Mischung 
aus Flohmarkttrubel und musikalischem Erlebnis, an die Tradition 
anknüpfend, Märkte als Volksfeste zu feiern. Rund um den Brunnen 
„Mutter mit Kind“ ergänzen Stände des Bürgervereins, Kuchenbasare, 
eine Hüpfburg sowie Grill-, Waffel- und Getränkestände das Angebot 
und laden zum Verweilen ein. (ka) #1. Straßenmusikfestival – Musik & 
Trödel, 28. September ab 10 Uhr, Kosmos-Promenade, Reform

PETER PANE MAGDEBURG
Am Blauen Bock 2, 39104 Magdeburg

Mo. - Do.: 12:00 - 22:30 Uhr
Fr.: 12:00 - 00:00 Uhr

Sa.: 11:30 - 00:00 Uhr
So.: 11:30 - 22:30 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN:

RESERVIERE JETZT 
DEINEN TISCH!

* Ausgenommen alkoholische  
Getränke und alkoholfreie Cocktails

JETZT NEU
Komm vorbei und  

probiere ihn selbst!

Akustikgitarren-Sound für die Promenade
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Der Randauer Chor Die Kreuzhorster feiert sein 15-jähriges Bestehen. Damals 
wie heute steht beim gut 50-köpfigen Chor der Gemeinschaftssinn im Fokus.
„Wer einmal im Chor gemeinsam musiziert 
hat, den lässt dieses Erlebnis sein ganzes 
Leben nicht mehr los!“. Was vor 15 Jahren, 
im September 2010, mit einer kleinen 
Gruppe von etwa 15 Personen begann, ist 
heute zu einem starken Ensemble mit 
rund 50 Sängern gewachsen. Die Idee zur 
Gründung des gemischten Chors „Die 
Kreuzhorster“ in Randau entstand aus der 
Freude am Singen und dem Wunsch nach 
einer stärkeren Gemeinschaft.
Mitinitiator Felix Mederski, der seit Jahrzehn-
ten in Randau lebt, suchte mit seiner Frau 
nach Interessierten und fand bei dieser 
Suche auch den idealen Chorleiter. Frank 
Satzky ist Gesangslehrer, kam 1985 nach 
Magdeburg, um den Knabenchor zu grün-
den und leitete ihn bis 2023. Mittlerweile 
gibt er Gesangsunterricht am Tele-
mann-Konservatorium und leitet seit der 
Gründung den Chor mit viel Leidenschaft.

Das inzwischen breite Repertoire beinhal-
tet traditionelle Volkslieder, klassische 
Chorwerke, Pop-Oldies oder internatio-
nale Songs in verschiedenen Sprachen. 
Auftritte in der Region prägen das Chorle-
ben und auch beim Jubiläumskonzert 
möchte die Gruppe zeigen, warum es sich 
lohnt, Teil eines Chors zu sein.
Heute blicken die Kreuzhorster stolz auf 15 
Jahre voller Musik, Gemeinschaft und ent-
standene Freundschaften zurück. Wer 
dabei sein möchte, muss weder Vorsingen 
noch musikalische Erfahrungen mitbrin-
gen, denn die Überzeugung lautet: Jeder 
kann singen. Was zählt, sind das Miteinan-
der, der Spaß am Singen und die Offenheit 
für einen Ort, an welchem der Alltag vor 
der Tür gelassen und einfach zusammen 
Musik gemacht wird. (jg) # Jubiläumskonzert der 
„Kreuzhorster“, 27. September, 16 Uhr, Evangelische 
St. Sophien Kirche, MD-Randau

Gesang schlägt Wurzeln

SCHATZINSEL
Mit Clutter & Art zeigen Anwohner der Gartenstraße auf dem Werder gemeinsam mit dem Verein 
Werderaner Freunde e.V., wie Kreativität und Engagement das Zusammenleben prägen können

Bei Live-Musik, Gemälden, die aus den Fenstern hingen, 
Kunst und Keramik kamen 2024 Besucher zu „Clutter & 
Art“ in den Innenhof der Gartenstraße 35 auf dem Mag-
deburger Werder. Im gleichen Hof entstand bei einem 
zufälligen nächtlichen Treffen der Nachbarn Christian 
Wiechert und Norbert Gottstein die Idee für das Event. 
Aus dem ersten erfolgreichen Markt wuchs der Wunsch, 
Kultur und Gemeinschaft auf dem Werder sichtbarer und 
erlebbarer zu machen. Die Freunde und Bewohner der 

Gartenstraße 35 schlossen sich mit dem Werderaner 
Freunde e.V. und der GWA-Werder zusammen, um auf 
die Insel einzuladen. Der Hof des Wohnhauses mit 
26 Parteien verwandelt sich erneut in eine lebendige 
Bühne, offen für alle, die sich inspirieren lassen und 
einbringen möchten. Dazu  kommt das Gelände der 
Kegelanlage ESV LokMagdeburg e.V. auf der anderen 
Straßenseite. Zu sehen sind Malerei, Keramik, Plastiken, 
Holzarbeiten und Skulpturen von Hausbewohnern und 
Künstlern der Stadt und Region. Auch Bücher, kreative 
Mitmachaktionen, selbstgebackener Kuchen, Brot und 
Live-Musik der Band „Werner, Stein & Eisenbricht“ sind 
Teil des Programms. Der Wunsch ist, dass aus dem 
Hausfest eines Tages ein großes Inselfest entsteht, bei 
dem ein bunter Rundgang durch die Höfe und Veranstal-
tungsorte des Werders möglich wird. (jg) # „Clutter & Art“, 
6. September, ab 14 Uhr, Gartenstraße 35 & Kegelanlage 
ESV Lok Magdeburg e.V.

GEISTREICH
Zwar reichte es nicht für den ersten Platz, aber 
dennoch wurden zwei Ideen aus Magdeburg 
beim Bestform Award 2025 prämiert
„Die [...] Ideen zeigen eindrucksvoll, wie viel Innova-
tionskraft in Sachsen-Anhalt steckt,“ betonte Sven 
Schulze bei der Verleihung des Bestform Awards 
Ende August. Als Sachsen-Anhalts Wirtschaftsmi-
nister ist er Schirmherr des Kreativpreises. Mit über 
100 eingereichten Beiträgen verzeichnete der Wett-
bewerb einen Teilnahmerekord. Unter den 14 Fina-
listen waren auch sechs Magdeburger Innovationen, 
von denen zwei ausgezeichnet wurden.
In der Kategorie „Concept“ werden Ideen prämiert, 
die vielleicht noch nicht marktfähig, aber visionär 
sind. Den zweiten Platz sicherte sich Vincent Acker-
mann. Sein „Surfix“ hilft dabei, unebene Böden in 
Neubauten und Renovierungsprojekten zu nivellie-

ren. Durch einen 360-Grad-Dreiachsen-Laser ist es 
effizienter und genauer als manuelle Messungen. Die 
Jury war angetan von der „Möglichkeit, noch präzi-
ser, sicherer und schneller zu arbeiten“.
Begeistert war sie auch vom Algensommelier-Kurs 
der Kaufmann GmbH und IHK Magdeburg: „Das 
Bildungsangebot geht weit über reines Informieren 

hinaus, sondern liefert eine Ausbildung für 
die Anwendung.“ Der Kurs richtet sich an 
Gastronomen sowie die Lebensmittelin-
dustrie und vermittelt Umgangsmöglich-

keiten mit Algen, einem Nahrungsmittel 
der Zukunft. Damit holte das Team 

den dritten Platz in der Katego-
rie „Product“ für marktfähige 
Lösungen.
Als Sieger der Product-Kate-

gorie durchsetzen konnte 
sich Olschak Stahl + 
Design aus Aschersleben 
mit einem nachrüstbaren 
Frontsprühbalken für 
Einsatzfahrzeuge der 
Feuerwehr. Das über-
zeugendste Konzept 

heißt „Sip Bag“, kommt aus 
Halle und funktioniert wie ein 

„lebendiges Pflaster“ für 
die Behandlung chronischer 
Wunden. (tn)# www. 

bestform-sachsen-anhalt.
de

Das Team hinter dem Algensommelier-Kurs
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Startklar für 
den Spätsommer
Noch einmal raus ins Grüne oder 
ohne Stress in die Stadt: Wir bringen dich 
bequem und entspannt an viele Destinationen 
in Mitteldeutschland.

Verbindung suchen und 
Ticket buchen:

start-md.de
Boulevard | DATEs | September 202510

2. Platz in der Kategorie „Concept“:  
Vincent Ackermann
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Startklar für 
den Spätsommer
Noch einmal raus ins Grüne oder 
ohne Stress in die Stadt: Wir bringen dich 
bequem und entspannt an viele Destinationen 
in Mitteldeutschland.

Verbindung suchen und 
Ticket buchen:

start-md.de
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8. GENTHINER MATSCHWOLKE

Durch Schlamm und Schloss 
Staub, Schlamm, Kletterwände, Wasserrutsche, Strohpyra-
mide, Riesenbadewanne – aus solchen Hindernissen besteht 
die „Genthiner Matsch-Wolke“. Hunderte Athleten kämpfen 
sich durch einen matschigen Wassergraben, robben durch 
den staubigen Sand, springen durch Monsterrad-Konstruk-
tionen und überwinden eine vier Meter hohe Steilwand. Der 
actionreiche Trailrun am Rande des Fiener Bruchs ist zugleich 

der einzige Hindernislauf Europas, 
der durch ein Schloss führt. Das 
ehrwürdige Gutshaus mit den 
Gemäuern aus dem 13. Jahrhundert 
an der Parchener Klapperhalle 
markiert Start und Ziel.  Es gibt drei 
Strecken: 1500 Meter für Kinder, 
sowie sieben und 14 Kilometer. 
Dabei müssen die Sportler bis zu 
25 Hindernisse überwinden. (c) #8. 
Genthiner Matschwolke, 6. Sep-
tember, 9 Uhr: Start der 14-Kilo-
meter-Distanz, 15 Uhr: Start der 
Sieben-Kilometer-Distanz. Anmel-
dung: www.alpha-report.de

Für Israel lesen!
Lesung und Gespräch mit dem  
Autor Abdel-Hakim Ourghi über  
das Trauma des 7. Oktober 2023  
und den wachsenden Antisemitismus

Eintritt frei!

Landeszentrale
für politische Bildung

Die Liebe 
zum Hass
Israel, 
7. Oktober 
2023

Abdel-Hakim 
Ourghi

10. Sept. 2025  
19:30 Uhr
Stadtbibliothek, Breiter Weg 109,  
39104 Magdeburg

Foto: © Martin Hanusch

Um Anmeldung wird  
gebeten unter Telefon 
0391-567 6460 oder: 

Eine Veranstaltung der  
Landeszentrale für politische  
Bildung Sachsen-Anhalt  
in Kooperation mit:

SCHWITZEN IM IDYLL
Seit 2016 gibt es mit der Cycle Tour ein großes mehrtä-
giges Radrennen durch Sachsen-Anhalt. 2025 führt die 
Strecke 500 Kilometer weit von Magdeburg nach Freyburg.
Mit 130 Teilnehmern ist die Cycle Tour bereits ausgebucht. Damit 
schreibt das große 3-Tages-Rennen in Sachsen-Anhalt seine 
Erfolgsgeschichte, die 2016 begann, fort – wenn auch auf anderen 
Wegen. Seit der Erstauflage 2016 wechseln Start und Ziel zwi-
schen verschiedenen Städten hin und her. Pendelte man damals 
noch von Magdeburg nach Braunschweig, radeln die Rennrad-
denthusiasten heute von Magdeburg aus durch Freyburg an der 
Unstrut und wieder zurück in die Landeshauptstadt. Die Strecke 
schlängelt sich durch die flache Elbauenlandschaft und idyllische 
Dörfer, bevor sie die sanften Hügel und Weinberge der Saale-Un-
strut-Region, vorbei an Seenlandschaften erreicht.
Die 3-Tages-Variante ist mit 500 Kilometern die Königsdisziplin 
der Cycle Tour. Von der Magdeburger Innenstadt aus wird in 
kleineren Gruppen von ca. 15 bis 20 Personen gestartet, die sich 
während der Fahrt bunt durchmischen werden. Die Leistungsni-
veaus variieren zwischen Durchschnittsgeschwindigkeiten von 22 
bis 40 Kilometer pro Stunde.
Wer die Ankunft der Fahrer auf ihren letzten Metern bestau-
nen will, kann dies beim Swingfestival tun. Während die Band 
„Saxlust“ auf der „Puparschbühne“ der Klosterwiese spielt, steht 
man quasi in der ersten Reihe. #Cycle Tour, 5.-7. September,  
		         Start und Ankunft auf dem Domplatz

Vor 30 Jahren hat Mario Bauermeister seine „Fitness Class“ eröffnet, 
dabei auch Krisen wie Corona überstanden. Wegen der gesperrten 
Ringbrücke ist ihm dieser Tage aber nicht nach Feiern zumute.
Bunt ging es Anfang der 1990er 
Jahre zu, grellbunt. Wer damals ins 
Fitnessstudio ging, trug Pumperho-
sen und Trägershirts, es ging um 
Maximalkraft, um dicke Oberarme 
und definierte Nackenmuskulatur 
wie bei einem Stier. Fitnesssport war 
damals auch das Leben von Mario 
Bauermeister. Den ersten Trainings-
raum hatte er sich mit Kumpels noch 
selbst gebaut, Geräterahmen und 
Zugtürme von Hand geschweißt. Als 
dann in Magdeburg die Fitnesstu-
dios aus dem Boden schossen, 
wollte auch Bauermeister das Hobby 
zum Beruf machen. 
Auf dem Schlutius-Hof in Sudenburg 
gründetet er im Herbst 1995 als einer 
der ersten in der Stadt sein Studio 
„Fitness Class“. In den vergangenen 
dreißig Jahren hat die Zahl der Stu-
dios massiv zugenommen, der Wett-
bewerb unter ihnen auch. Und die 
Branche hat sich stark gewandelt. 
Sein Studio ist dafür ein guter Grad-
messer. Die kraftstrotzenden Pum-
per sind zahlenmäßig von der Gene-
ration 50 plus längst überholt und 
die modernste Gerätegeneration 
sieht aus wie kleine Raumschiffe. 
Heute heißt der Grundgedanke 
Gesundheit und ihre Förderung 
durch moderate Übungen, was zählt, 
sind Kursangebote, die Spaß 
machen, statt Eisen zu beißen. 
Mario Bauermeister ist immer wieder 
mit Innovationen vorangegangen, 

oft war er einer der ersten, die einen 
bundesweiten Trend nach Magde-
burg brachten. Mit der „Fitness Class 
Formation“ rief er etwa einen 
Abnehm-Wettbewerb ins Leben, der 
tendenziell übergewichtige, sport-
ferne Zeitgenossen als Zielgruppe 
hatte – mit grandiosem Erfolg.
In diesen Tagen steht sein 30-jähriges 
Jubiläum an. Eigentlich ein großer 
Moment zum Feiern, aber danach ist 
ihm nicht zumute. Drei Jahre lang 
wurde direkt vor seinem Studio an 
der Ringbrücke gebaut, immer wie-
der waren seine Parkplätze gesperrt. 
Nun soll die Brücke gar abgerissen 
werden, der Platz für lange Zeit 
gesperrt sein. Der für Anfang nächs-
tes Jahr ohnehin geplante Umzug 
hinüber ins ehemalige Dürkop-Auto-
haus gibt ihm Hoffnung und die Zeit 
bis dahin wird er überstehen: „Sehr 
viele meiner langjährigen Mitglieder 
haben mir ihre Treue signalisiert, das 
gibt einem Kraft“, sagt er. Und seine 
„Fitness Class“ ist weiterhin aktiv: 
„Im September ist unser großes 
Netzwerktreffen mit 150 Unterneh-
men zum Thema Firmenfitness, 
einen Tag später sind wir auf der 
Gesundheitsmesse mit einem Stand 
vertreten.“ (c) # Fitness Class, Halberstäd-
ter Str. 21, www.fitness-class.de,  
Fitness-Class-Netzwerktreffen für Unterneh-
men am 18. September, 15-18 Uhr  
Fitness Class auf der 3. Gesundheitsmesse in 
der Festung Mark, 19. September, 14-20 Uhr  

Mit 
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Mario Bau-
ermeister 
in seinem 
Studio an 
der Hal-
berstädter 
Straße 

Durch Schlaufen laufen 
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HISTORISCHER  
FAHRRADFLOHMARKT

KNOCHEN SCHÜTTELN
Um seine Liebe zum historischen Fahrrad macht 
Gerd Barwinsky keinen Hehl. Wenn er mit sei-
nem „Knochenschüttler“ durch die Stadt rollt, 
trägt er stets seine Weste voller Abzeichen von 
historischen Radvereinen, dazu die typische 
Kappe, gern auch mal eine Klingel am Daumen. 
Zuhause hat er eine ganze Sammlung solcher 
Velocipede, wie sie im 19. Jahrhundert hießen. 
Mal mit Kardanantrieb, mal mit Holzrahmen, 
mal als Tretkurbelmaschine. Selbstredend ist 
Barwinsky Mitglied im deutschlandweiten Verein 
„Historische Fahrräder e. V.“, der einmal im Jahr 
eine Velocipediade veranstaltet. So ein langes 
Wochenende ist vor allem dafür da, um Freund-
schaften zu pflegen und andere Sammler ken-
nenzulernen, den Auftakt aber bilden der Fahr-
radteilemarkt. Für die Zuschauer wird es bei der 

Stadtausfahrt mit historischen 
Rädern in passender Fahrradbe-
kleidung interessant, dazu gibt 
es einen festlichen Abend mit 

Musik und Tanzgelegenheit. 
In diesem Jahr fand die 

Velocipediade in der 
Kulturhauptstadt 

Chemnitz statt. 
 2026 will Barwinsky 
sie in Magdeburg 
organisieren, als 
Vorschau gibt es in 

diesem Herbst bereits 
ein kleines Event. (c)

# Historischer  Old
timer Fahrradmarkt, 
27. September, 7-18 
Uhr, Klosterberge
garten hinterm Gesell-
schaftshaus

Dreimal drei
Beim Riemer Team-Triathlon am Barleber See treffen Topathleten auf Freizeit
sportler. Nach dem Ausfall 2024 findet das Staffel-Spektakel zum 35. Mal statt. 
Es war eine spleenige Idee, die 1988 ein 
Grüppchen Sportbegeisterter um Jürgen 
Tempel in die Tat umsetzte. Bei ihrem Staf-
fel-Wettkampf im Triathlon musste ein Athlet 
schwimmen, der nächste aufs Rad steigen, 
der Dritte schließlich lief. Als der Wettkampf 
1991 ans Strandbad Barleber See umzog, 
änderten sich die Regeln. Fortan musste 
jeder Athlet die drei Disziplinen absolvieren 
– einzeln hintereinander. Also neun Teilstre-
cken. Der Staffelmodus machte die Sache 
auch für „Normalsportliche“ interessant, nach 
jedem Wechsel bleibt Zeit zum Verschnaufen 
und zum Erleben des Wettkampfes. Am span-
nendsten sind die Vorgänge in der Wechsel-
zone, wo es durchaus turbulent zugeht. 
Für die Fangemeinde des Triathlon-Sports ist 
der Team-Tri alljährlicher Abschluss der Sai-
son. Nachdem es im letzten Jahr wegen der 

großflächigen Bauarbeiten im Strandbad nur 
einen Ersatzwettkampf am Jersleber See 
gab, wird der Team-Tri heuer wieder an alter 
Stätte und zum 35. Mal ausgetragen. Er 
gehört damit zu den ältesten Volkssport-
wettkämpfen des Landes. 
Die Strecken betragen für jeden Athleten je 500 
m Schwimmen, 21 km Rad und ein 5 km Lauf 
um den See. Obwohl unter den maximal 100 
Teams viele nur aus Spaß mitmachen (und 
ihrem Team entsprechende Spaßnamen 
geben), wird es harte Kämpfe um den 
Gesamtsieg geben, denn der einzige 
Team-Triathlon in Sachsen-Anhalt ist auch 
Landesmeisterschaft, zugleich zieht er Top-
teams aus Städten wie Wolfsburg, Leipzig 
oder Potsdam an. (c) # 36. Riemer-Team-Triathlon, 
14. September, ab 10 Uhr, Strandbad Barleber See, 
Anmeldung über www.magdeburgertc.de

Die turbulente Wechselzone ist beim Team-Tri für  
Athleten wie Zuschauer höchst interessant

Für Israel lesen!
Lesung und Gespräch mit dem  
Autor Abdel-Hakim Ourghi über  
das Trauma des 7. Oktober 2023  
und den wachsenden Antisemitismus

Eintritt frei!

Landeszentrale
für politische Bildung

Die Liebe 
zum Hass
Israel, 
7. Oktober 
2023

Abdel-Hakim 
Ourghi

10. Sept. 2025  
19:30 Uhr
Stadtbibliothek, Breiter Weg 109,  
39104 Magdeburg

Foto: © Martin Hanusch

Um Anmeldung wird  
gebeten unter Telefon 
0391-567 6460 oder: 

Eine Veranstaltung der  
Landeszentrale für politische  
Bildung Sachsen-Anhalt  
in Kooperation mit:
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MACH MIR EINEN DREIER!
Mit dem Event „Buckets for Magdeburg“ 

haben die SBB BasketsSBB Baskets die Basketball-Lust 
geweckt. Bald steht auch das erste Heimspiel  

in Magdeburg an.

Und plötzlich wackelte der Korb vor dem Goldenen 
Reiter auf dem Alten Markt! Als einer von zahlrei-
chen Höhepunkten sorgte eine Dunking-Show 
mit spektakulären Flugeinlagen für Begeiste-
rung bei den Zuschauerinnen und Zuschauern. 
Mit dem Event „Buckets for Magdeburg“ feierten 
die SBB Baskets Mitte August ihren Umzug in die 
Landeshauptstadt – und weckten die Basketball-Eu-
phorie bei hunderten Menschen vor dem Rathaus. 
Nach dem Aufstieg in die zweite Liga beginnt für die SBB 
Baskets Ende September ein neues Kapitel, die erste so hoch-
klassige Saison der Vereinsgeschichte. „Wir wollen den Auf-
schwung nutzen und den Basketball jetzt auch in Magdeburg 
etablieren“, sagt Cindy Rössel, die Geschäftsführerin des Klubs 
aus Wolmirstedt. Der Kader für die neue Saison ist komplett 
und lässt auf eine erfolgreiche Spielzeit hoffen. „Wir haben das 
Potenzial, um für einige Überraschungen zu sorgen“, sagt Eiko 
Potthast, Cheftrainer der SBB Baskets. „Buckets for Magde-
burg war dafür der perfekte Start.“
Und das an einem Ort, der seit dem Anschlag auf den Weih-
nachtsmarkt immer auch schlimme Erinnerungen weckt. Ein 
Kommentar auf Instagram aber brachte es auf den Punkt: „Wir 
haben den Alten Markt gemeinsam mit Leben gefüllt. Basket-
ball schenkt Licht, wo es dunkel war – und verbindet Menschen 
mit Hoffnung, Freude und Zusammenhalt. Danke an alle, die 
dabei waren und dieses Zeichen gesetzt haben.“
Auch Marius Sowislo, Fußball-Legende des 1. FC Magde-
burg und Gründer des Sportlernetzwerks „Samforcity“, warf 
beim Promi-Turnier fleißig Körbe. Im Anschluss erklärte der 
42-Jährige: „Die Sportstadt Magdeburg freut sich auf die SBB 
Baskets. Dieses Event kann der Beginn für eine großartige 
sportliche Entwicklung in der Landeshauptstadt gewesen sein. 
Und wer weiß: Vielleicht feiern wir gemeinsam in Zukunft noch 
einmal an gleicher Stelle.“ Bevor jedoch an Meister-Feierlich-
keiten auf dem Rathaus-Balkon zu denken ist, wollen sich die 
SBB Baskets als Aufsteiger in der Barmer 2. Basketball-Bun-
desliga Pro A etablieren. Das erste Heimspiel in Magdeburg ist 
Anfang Oktober. (d) # SBB Baskets vs. Karlsruhe Lions, Freitag, 
3. Oktober, 19.30 Uhr,  
Wolfgang-Laken- 
macher-Halle  

Begleitet von einem American Festival kommt die NASCAR Euro Series 
mit ihren 400 PS starken V8-Boliden zum GP Germany in die Börde
War das eine Show im letzten Herbst. Erst zum zweiten Mal wurde in der Motor-
sport Arena Oschersleben ein NASCAR-Rennen ausgetragen, der Deutschland 
Grand Prix war dabei wieder Teil der NASCAR Euro Series. Am Ende wurde die 
Saison wieder von Vittorio Ghirelli dominiert. Was die Zuschauer mindestens 
ebenso beeindruckte, waren die Nascars selbst: Allem voran der satte Sound, 
wenn die 400 PS aus den 5,7 Liter-V8-Chevrolet-Motoren von der Leine gelas-
sen werden. Die beschleunigen die fünf Meter langen Boliden auf maximal 250 
km/h. Spannend dabei ist nicht nur die große technische Ähnlichkeit bei den 
drei Modellen Chevrolet Camaro, Ford Mustang, Toyota Camry, es gibt auch 
keinerlei Fahrhilfen. So rücken die Fähigkeiten der einzelnen Fahrer und ihre 
Teamarbeit deutlich mehr in den Mittelpunkt als in anderen Rennserien. Und 
auch Lokalmatador Dominique Schaak greift ins Lenkrad. 
Nach den ersten sechs Rennen auf dem Circuit Ricardo Tormo, dem Autodromo di 
Vallelunga und in Brands Hatch liefert sich der Italiener Ghirelli ein Kopf-an- 
Kopf-Rennen mit Landsmann Gianmarco Ercoli. Gerade einmal sechs Punkte 
trennen die beiden voneinander. Nach der Station im tschechischen Most Ende 

August werden beim Deutschland GP in Oschersleben die 
vorentscheidenden Läufe 10 und 11 ausgefahren, das Finale 

ist Mitte Oktober in Zolder. 
Das Rennwochenende wird von einem American Festival im 
Infield der Arena begleitet. Beim US-Car Meeting präsen-

tieren sich Fans der Szene mit ihren US-Cars. Am Frei-
tag- und Samstagabend treten mehrere Rockbands auf, 
welche nach amerikanischem Vorbild den Besuchern 

einheizen. Dazu gibt‘s über den Tag Walking Acts und 
tolles Bühnenprogramm. Das Fahrerlager wird für 
Zuschauer frei zugänglich und der Grid-Walk mit 
Gang in die Startaufstellung wird für 10 Euro mög-
lich sein. Mit den Legend Cars und der Belcar kom-
plettieren zwei Rennserien das Rahmenprogramm. 
Ebenfalls im September feiert die Motorsport Arena 

bei der Asia Arena das 10-jährige Bestehen ihres 
„Tuning meets Cosplay“. Drift-Action auf der Strecke, 
einer Fahrzeug-Show und eine Händlermeile im Fah- 
rerlager gehören genauso zum Programm, wie eine 
fette Fahrerlagerparty mit den East Beat Brothers, 
DJ Mesic und Jim Beat sowie natürlich der beliebte 
Cosplay-Contest. (c)  
•# Asia Arena, 5.-7. September, Fr/Sa jeweils 9 Uhr bis 2 Uhr,  
   Sa 9 bis 18 Uhr
•# NASCAR Euro Series, Grand Prix Germany, 19.-21. September,  
	  Motorsport Arena Oschersleben
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Beim Buckets-Event auf dem Alten Markt haben  
die SBB Baskets bereits eine Show geliefert
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Georg Philipp Telemann 
Ouvertüren-Suite für zwei Oboen,  
Fagott, Streicher und B.c. 
a-Moll TWV 55 a:3

Wolfgang Amadeus Mozart 
Konzert für Violine und Orchester  
Nr. 4 D-Dur KV 218

Elizabeth Ogonek 
Cloudline

Kurt Weill
Sinfonie Nr. 2

Roman Simovic
Violine

Magdeburgische Philharmonie

GMD Christian Øland
Dirigent

Do. 25. und Fr. 26.9.25

T (0391) 40 490 490
www.theater-magdeburg.de

1. Sinfoniekonzert
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GMD Christian Øland

Theater Magdeburg

Zügel los fürs große Finale 
Der Saisonabschluss auf der Galopprennbahn heißt Jubiläumsfamilienrenntag, 
denn neben packenden Pferderennen feiert die Volkssolidarität ihr 80. Jubiläum
Hufe trommeln über den Rasen, Jubel bran-
det von den Tribünen auf, Pferde und Reiter 
liefern sich packende Rennen – auf der 
Galopprennbahn im Herrenkrug geht die 
Saison ins große Finale: Der vierte und 
letzte Renntag des Jahres wird zugleich zum 
Jubiläumsfest und einer Feier für alle Gene-
rationen, denn die Volkssolidarität Sach-
sen-Anhalt nutzt ihr 80-jähriges Jubiläum, 
um Sport, Begegnung und Unterhaltung 
miteinander zu verweben.  
Neun Rennen stehen diesmal auf der Karte – 
vom hochdotierten BBAG-Auktionsrennen 
der Katergorie C bis hin zum Lauf der inter-
nationalen Fegentri-Weltmeisterschaft der 
Amateur-Lady-Riders. Hier entscheidet oft 
nur ein Wimpernschlag zwischen Triumph 
und Niederlage. 
Doch der Renntag ist mehr als nur ein sportli-
ches Kräftemessen. Während die Pferde 

über die Bahn jagen, wird das Gelände mit 
einem bunten Rahmenprogramm bespielt. 
Kinder können sich die Gesichter bemalen 
lassen, glitzernde Bastelwerke kreieren und 
auf Steckenpferden selbst zu Reitern wer-
den. Dazu laden regionale Spezialitäten, 
Kaffee und Kuchen auch die Feinschmecker 
an Stände und ins Familiencafé ein. Für 
Senioren gibt es eigene Treffpunkte in ent-
spannter Atmosphäre. 
Zwischen all dem Trubel zeigt die Volkssolidari-
tät, wofür sie seit acht Jahrzehnten steht: 
Solidarität leben, Pflege und Unterstützung 
bieten, Ehrenamt sichtbar machen. So wird 
es das Miteinander sein, das diesem Tag 
seine besondere Farbe verleiht und den 
Saisonabschluss auf der Galopprennbahn 
besonders macht. (ka)#  
Jubiläumsfamilienrenntag mit BBAG–Auktionsrennen, 
13. Sept., ab 11:30 Uhr, Galopprennbahn Herrenkrug

KLINGELN, TRETEN, FEIERN
Gemeinsam mit der Radkulturszene der Stadt veranstaltet das Familienhaus im Park ein Fahrrad-
kult-(ur)-Fest inklusive Demonstration für eine bessere Fahrrad-Infrastruktur
Magdeburg kommt aufs Rad – und das gleich doppelt. Erst rollen die Pedaleure bei einer bunten Demonstration 

in Kooperation mit dem Allgemeinen Deutschen Fahrrad-Club über den Mag-
deburger Ring, um sichere Wege und mehr Platz für Radfahrer einzufordern. 

Ziel ist das Familienhaus im Park. Hier wird das politische Statement 
zum aktionsreichen Straßenfest mit einem fröhlichen Kulturprogramm.

Zwischen Fahrradcodierung, Fahrsicherheitstraining und vielen 
Mitmachstationen entsteht ein quirliger Mix aus Protest und 

Picknick, Aktion und Auszeit. Während die Kleinen sich auf 
der Hüpfburg, beim Schminken oder im Puppentheater 
auspowern können, genießen die Großen Grillgut, Limo 

und Bier. Clowns, Tanzgruppen und Kreativstände 
liefern das passende Rahmenprogramm. So 

verbindet das Radkult-(ur)-Fest Ernst und Leich-
tigkeit: Hier wird gestrampelt, gelacht 

und gefeiert für eine Stadt, die 
sich bewegt. (ka) # Fahrrad-Fami-
lienfest, 21. September, 15 bis 

18 Uhr, Familienhaus im Park, 
Hohepfortestraße 14
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Insel Klosterbergegarten
	 1	 | Klosterbergegarten 
	 2	 | Gruson-Gewächshäuser 
	 3	 | Peter-Joseph-Lenné-Denkmal 
	 4	 | Gesellschaftshaus Magdeburg 
	 5	 | Gartenhaus

Insel Stern
	 6	 | Haltestelle AMO/Steubenallee
	 7	 | Steubenpark
	 8	 | einewelt haus 
	 9	 | Theaterballettschule 

Magdeburg
	10	 | SV Arminia ’53 Magdeburg
	11	 | AMO-Biergarten 
	12	 | Sahneröschen 

Insel Warschauer Straße
	13	 | WESENsART Papeterie
	14	 | Puppentheater Magdeburg 
	15	 | Villa P.
	16	 | Getränkefeinkost 
	17	 | Bahnhof Magdeburg-Buckau 
	18	 | Ellen Noir 
	19	 | Schachzwerge Magdeburg

berge­

garten

Nach dem Breiten Weg im letzten Herbst zieht es 
die KulturnachtKulturnacht diesmal nach Buckau und in den 
Klosterbergegarten. An 37 Orten auf fünf „Inseln“ 
erklingt Musik, sind Kunst und Kultur zu erleben.
Zum 200-Jährigen Jubiläum des Klosterbergegartens 
wurde ein erheblicher Teil des kulturellen Stadtgesche-
hens in den ersten Volksgarten Deutschlands verlegt. 
So findet nun auch die in den letzten Jahren gut 
besuchte Kulturnacht nicht am Breiten Weg 
statt, sondern auf dem Areal zwischen 
Schellingstraße und Thiemplatz. 
Konzerte, Lesungen, Ausstellungen, 
Theater, Tanz, Vorträge, Mitmachakti-
onen, Partys, Kabarett und Führungen 
ziehen in den Kiez und ins Grüne.
„Wer Träume verwirklichen will, muss wacher sein und 
tiefer träumen als andere.“ Dieses Zitat geht auf Karl 
Foerster, einen Schüler der Königlichen Gärtnerlehran-
stalt zurück. „Wacher sein und tiefer träumen“ ist das 
Motto, unter dem zahlreiche Künstler, Kulturschaf-
fende, Vereine und Institutionen an 37 teils ungewöhn-
lichen Orten ein buntes Programm auf die Beine stellen. 
Es endet um Mitternacht mit einer Lichtshow im Klos-
terbergegarten und musikalischem Ausklang in der 
Jazzlounge des Gesellschaftshauses. Zur besseren 
Orientierung sind die verschiedenen Standorte in fünf 
Inseln unterteilt.
Der Umgebung schmeichelnd läuft in den Gruson 
Gewächshäusern die Soundinstallation „Zikaden“ von 
C. René Hirschfeld und begleitet Lesungen von Annett 
Gröschner aus ihrem Buch „Schwebende Lasten“ sowie 
Eva Medusa Gühne aus Werken von Edgar Allan Poe. 
Poetisch wird es auch auf der Lesebühne der „höfli-
chen“ im Gemeindehaus. Der minddrop e.V. ist mit 
einem Poetry Slam in der duk Galerie am Start.
Das Programm „Liebestoll“ des Vereins theaterberührt 
präsentiert, ebenfalls im Gemeindehaus, Magdeburger 
Love Stories. Im Puppentheater und der Villa P. singen 
und tanzen nicht nur Puppen. Es gibt genauso Tanzvor-
stellungen mit Andrea Rivas und Operngesang vom 
Theater Magdeburg.
Typischerweise strotzt die Kulturnacht vor Musik. Über 15 
verschiedene Kurzkonzerte gibt es an diesem Abend. 
Der Klosterbergegarten ist Bühne des Popchor Magde-
burg. Im einewelt haus spielt die Wernigeroder Indie-
band „Klangkind“ Pop und Rock. Aus dem Ellen Noir 
schallt der einzigartige Sound von Rapper „Tscharällo“ 
zwischen HipHop, Synth und Ukulele. Sanfte Akus-
tik-Klänge gibt es dagegen am Kiez-Stammtisch von 
Manuel Richter. Auch in der Straßenbahn ist man vor 
dem Flair dieser Nacht nicht sicher: von der Haltestelle 
Thiemstraße fährt „Foyal“ mit und gibt Klezmer zum 
Besten. (tn)# 12. Magdeburger Kulturnacht,  
20. September, 18-24 Uhr, Buckau + Klosterbergegarten;  
Programm unter www.kulturnacht-magdeburg.de

Pulsierende 
Podien

Im Volksbad: 
Stina Holmquist 

Im Gartenhaus: 
Martin Müller

Andrea Rivas 
in der Villa P. 
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Im Bahnhof 
Buckau: 
Four String 

Am Kiezstammtisch: 
Manuel Richter

Theaterballettschule: 
Lesung „Passions-

weg Blau-Weiß“

LED-Show im 
Klosterberge-

garten

In der Theater-
ballettschule: 

Ma.Ra.

Ausstellung 
im Ellen Noir

Insel Karl-Schmidt-Straße 
	20	| NixNeues 
	21	 | Kiez-Stammtisch
	22	| W.Oschington Fotostudio & Galerie
	23	| Studio 1 Coworking Space 
	24	| Gesangsunterricht Magdeburg 
	25	| St. Norbert-Kirche 
	26	| Volksbad Buckau27 | Literaturhaus
	28	| Q.Hof im Werk4 

Insel Schönebecker Straße
	29	| Buckau e.V. 
	30	| Thiem20 
	31	 | Haltestelle Thiemstraße
	32	| Südliches Ende Engpass
	33	| Ideenformer 
	34	| Ludisia Modedesign
	35	| duk Galerie
	36	| Atelier Kritzelstube 
	37	| Kirche St. Gertrauden
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INTERNATIONALES
GITARRENFESTIVAL

MAGDEBURG

11.–14. SEPTEMBER 2025

WWW.FORUM-GESTALTUNG.DE

IM FORUM GESTALTUNG & KULTURZENTRUM MORITZHOF

PE
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Mehr für dich.

DEIN PERSÖNLICHES ABO. 

Passt für die
ganze Stadt.

000
im Monat

Nur 

für Preisstufe MD

€

Rabatt 
bei GALERIA
Magdeburg*

+20€

* Ab 100 € Einkaufswert.
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 Alle Infos:  0800 548 1245 
mvbnet.de/dein-abo
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EIN MITTELPUNKT  
FÜR SALBKE

Mit einem Subbotnik hat die Bürger­
initiative Südost-nah dem Salbker Salbker 
LesezeichenLesezeichen neues Leben einge­
haucht. Und es soll weitergehen. 

Einen Samstag lang stand das „Lesezeichen 
Salbke“ wieder im Mittelpunkt. Eine ganze Schar 
von Menschen hatten sich aufgemacht, das 
Bauwerk und sein Umfeld zu pflegen, dabei
fehlende Kacheln einzusetzen, auch die Elektrik 
wieder zu ertüchtigen. 
Als Bücherinsel und Begegnungsort erdacht, 
hatte es im Sommer 2009 seine Eröffnung 
gefeiert. „In den letzten Jahren aber geriet das 
Lesezeichen zunehmend aus dem Blickfeld der 
Öffentlichkeit,  litt unter Vandalismus sowie dem 
Rückzug engagierter Akteure“, beschreibt es 
Torsten Sowada. Mit dem vorliegenden Projekt 
zur Wiederbelebung will die Initiative an die 
ursprüngliche Idee anknüpfen: Das Lesezeichen 
soll wieder zum lebendigen Treffpunkt im Stadt-
teil werden, so die Motivation der Bürger-Initia-
tive „SO-nah“, zu der gut 15 Leute gehören, die 
nahezu alle aus dem Stadtteil kommen.  
Für die Instandsetzung des „Lesezeichens 
Salbke“ ist ein Maßnahmenpaket geplant, das 
sowohl die bauliche Wiederherstellung als auch 
die nachhaltige Nutzung sichert. Dabei geht 
es auch um die Barrierefreiheit. Die straßen-
seitig gelegenen Vitrinen sollen repariert und 
wetterfest gestaltet werden. Innerhalb der 
Initiative kann man sich auch gut vorstellen, den 
ehemaligen Bücherbestand in Kooperation mit 
lokalen Akteuren (Bürgerverein Salbke, Wester-
hüsen, Fermersleben) wieder zu reaktivieren. 
Aber immer der Reihe nach. „Aktuell wollen wir 
uns auf Salbker Lesezeichen und auf dessen 
bauliche Ertüchtigung fokussieren“, beschreibt 
es Torsten Sowada, „Wir haben Mittel beantragt 
und hoffen, damit in der nächsten Zeit einiges 
weiterzubringen. (c)

Sprachakrobatik
In einer Kombination aus Lesung, Film und Performance lässt Herbert Beesten 
zwei namhafte Dichter gegeneinander antreten, um im Stück „Was wollt ihr 
hören?“ das alte Thema Krieg von zwei Seiten zu beleuchten   
Das Jahr 1919: Edlef Köppen und Rainer 
Maria Rilke stehen sich gegenüber und 
kämpfen in einem Poetry-Slam über ihren 
gegensätzlichen Umgang mit dem Thema 
Krieg. Rilke ist bekannt für seine 
lyrisch-romantisierende Darstellung von 
Heldentum und Tod. In seinem „Cornet“ 
lässt er mutig verkünden: „Meine gute 
Mutter, seid stolz: Ich trage die Fahne …“. 
Dem gegenüber steht die nüchterne, 
sachliche Sprache von Köppen, dessen 
Protagonist im Anti-Kriegsroman „Heeres
bericht“ den Schrecken des Schützengra-
bens beschreibt. 
Der Literat Herbert Karl von Beesten stellt 
sich die Frage: Was wäre, wenn sich die 
beiden Schriftsteller getroffen und disku-
tiert hätten? Im Rahmen der Rilke-Jahre 
2025/26, aus Anlass des 150. Geburtstags 
von Rainer Maria Rilke sowie des 100. 
Todestages des in Genthin geborenen 

Schriftstellers Edlef Köppen, bringt von 
Beesten diese außergewöhnliche Begeg-
nung auf die Bühne. 
Mit seinem neuen Format „POEmovieTRY“ 
kombiniert Herbert Beesten die Formate 
Lesung, Film und Performance, um den 
heutigen Zuschauergewohnheiten zu 
entsprechen. Die Lesung, unterstützt 
durch vorher gedrehte Filmszenen, soll 
das Publikum nicht mit dem Thema Krieg 
alleinlassen. Stattdessen will sie dazu 
anregen, sich aktiv mit verschiedenen 
Sichtweisen und Argumenten auseinan-
derzusetzen und eine eigene Haltung 
einzunehmen. Als Autor und Stückent-
wickler von „Was wollt ihr hören? – Rilke 
oder Köppen?“ spannt Beesten am Ende 
des Stücks mit einer eigenen Live-Perfor-
mance den Bogen bis zur Gegenwart. (jg) # 
Premiere „Was wollt ihr hören?“, 9. September,  
19:30 Uhr, Stadtbibliothek

BELESENE BÄUME
Beim Rathausfest werden 500 Jahre Stadtbibliothek und 30 Jahre Baumspendenaktion gefeiert 
500 Jahre Stadtbibliothek und 30 Jahre „Mein Baum 
für Magdeburg“ – zwei Jubiläen, die unter dem 
Motto „Bücher und Bäume“ zusammengeführt 
werden. Eröffnet wird das Rathausfest mit 
einem besonderen Bild: Die Oberbürger-
meisterin Simone Borris schreitet gemein-
sam mit Königin Editha durch die Türen 
des Rathauses. Von dort entfaltet sich ein 
vielseitiges Programm, das Geschichte und 
Gegenwart der Stadt lebendig macht. 
Im Arkadenbereich werden Führungen angeboten, 
im Innenhof und im Kaiserin-Adelheid-Foyer locken Bücher-
flohmarkt und Lesecafé. Die Stadtbibliothek zeigt sich mit 
Mitmachaktionen wie Robotik-Kursen oder Stop-Motion-Fil-
men. Auch der Otto-von-Guericke-Saal wird zur Bühne für 
Fantasie und Technik. Zu dem besonderen Anlass öffnen 

sich sonst verschlossene Türen: Die Ratsdiele 
bietet Einblick in die Arbeit der Fraktionen 

und auch der Rathausbalkon wird für 
Besucher zugänglich. Auf dem Alten 
Markt entsteht ein lebendiges Forum 
mit Mal- und Spielaktionen und zahlrei-
chen Ständen. Hier rückt das Stadtgrün 

in den Mittelpunkt: Baumspenden, 
Pflanzungen und die Herausforderungen 

eines gesunden Baumbestandes werden 
praxisnah vermittelt. 

Den kulturellen Rahmen bildet ein abwechslungsrei-
ches Bühnenprogramm, das nicht nur die Geschichte der 
Bibliothek feiert, sondern auch das Engagement der vielen 
Baumspender würdigt. (ka)# 31. Tag der offenen Rathaustür, 
27. September, 12 bis 16 Uhr, Alter Markt

OB Simone Borris  
im Gespräch 

Robert 
Gryczke als 

Edlef Köppen, 
Maximilian 

Hoffmann als 
Rainer Maria 

Rilke
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Bunte Graustufen
Im Rahmen des Parking Days belebt der Verein Magdeburger Rad- 
kultur wieder die sonst so leblosen Parklücken um den Hassel
Kein Autoverkehr am Hasselbach-
platz, das war im letzten Jahr Reali-
tät. Aber war das wirklich so 
schlimm? Für Fußgänger, Fahrgäste 
und Radfahrer zumindest muss 
diese Zeit angenehm gewesen sein. 
Als Verkehrsknoten pulsiert der 
Hassel, mehr als das wird er meist 
erst zum Abend hin, wenn die 
Kneipen öffnen. Wo bleibt 
die Aufenthaltsquali-
tät oder das Verwei-
len tagsüber? Viele 
Parklücken existie-
ren und werden durch par-
kende Autos genutzt, 
sodass der Platz nicht 
direkt zum Bleiben einlädt. 
Beim diesjährigen Parking Day 
gestaltet die Radkultur Magdeburg 
einen lebendigen Nachmittag in den 
Parklücken am Hassel, lässt ihn mit 
den unterschiedlichsten Initiativen 
und Vereinen aufblühen.
Die Beteiligten verbinden Themen wie 
Umweltschutz, Literatur, Tanz, Spiel 
und Musik miteinander und zeigen, 
welche Wirkung eine temporäre 

Umnutzung der Parklücken auslösen 
kann. Die Tanzschule Sitara und der 
Verein Swing 39 setzen sich in 
Bewegung. Brettspiele und Spiele 
rund um Natur oder Kultur steuert 
die Auslandsgesellschaft im eine-

welt haus bei. Dazu 
kommen Annelie Oettel 
mit ihrer Kräuterkunde 
und Lesungen aus dem 

Literaturhaus. Und 
natürlich: wenn am Hassel 
was geht,sind Herbert Bees-
ten und seine Erzählungen 
nicht weit.
Schon seit Jahren ist der Parking 
Day in Magdeburg zu einer 

festen Größe geworden und es 
fanden in den vergangenen Jahren 
Aktionen in der Sternstraße, am 
Breiten Weg und weiteren Orten 
statt, mit dem langfristigen Ergeb-
nis, dass sich große Parkflächen in 
Gastronomie- und damit Verweil- 
und Treffzonen verwandelt haben. 
(tn) # Parking Day, 19. Septe mber, 15-18 Uhr, 
um den Hasselbachplatz 

13. September 2025 | 10:00 – 14:00 Uhr
13. September 2025 | 10:00 – 14:00 Uhr
PROJEKT: ZUKUNFT
AUSBILDUNGSTAG

UMMD

 Leipziger Straße 44  39120 Magdeburg  Haus 7, Neuer Hörsaal

Entdecke Deine 

beru� iche Zukun  ! 

Jetzt QR-Code scannen!

Der Parking Day erschließt regelmäßig neue Quartiere. Letztes Jahr war es der Breite Weg. 

2025 heißt es 10 Jahre Parking Day in Magdeburg 
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Ein Hoch auf die 
Schützentafeln 
Mit einem großen Familienfest und dem abend-
lichen „Rock am Wehr“ feiert man das 
150-jährige Jubiläum des Pretziener WehrsPretziener Wehrs  
Es waren die immer wieder auftretenden katastro-
phalen Hochwasserschäden an der Elbe, die 1869 
einen Beschluß der Preußischen Regierung für den 
Bau eines an Magdeburg vorbeiführenden Umflut-
kanals brachten. Mit gut 450 Metern Breite zwischen 
den beidseitigen Deichen und einer Gesamtlänge 
von 21 Kilometern sollte die Anlage die Stromelbe 
bei Magdeburg vom Hochwasser entlasten und 
der dazwischenliegenden Elbniederung Schutz 
vor Überschwemmungen bieten. Um bei normalen 
Wasserständen die Schiffbarkeit der Elbe zu sichern, 
erdachte man sich an seinem Anfang bei Pretzien eine 
regulierende Wehranlage.
Noch 1869 begann man mit dem Bau der Umflutdei-
che. Zwei Jahre später war Baubeginn für das Pretzie-
ner Wehr, bei dem auch französische Kriegsgefangene 
eingesetzt wurden. Die 162 m breite Wehranlage war 
für die damalige Zeit ein Meisterwerk der Technik: 
zwei Land- und acht Mittelpfeiler aus massivem 
Sandstein bildeten die Basis für die neun je 12,55 
Meter breiten Jochöffnungen. Jedes Joch wurde mit 36 
schweren eisernen Schützentafeln geschlossen. Und 
jede der gut 100 Kilogramm schweren Tafeln konnte 
auch unter hohem Wasserdruck mittels Handwinden 
herausgehoben oder abgesenkt werden.
Durch den Umflutkanal können gut ein Drittel der 
Wassermassen an Schönebeck und Magdeburg vor-
beigeleitet werden. Schon 1889 bekam die Kon- 
struktion des Wehres mit einer Goldmedaille auf der 
Weltausstellung in Paris eine internationale Auszeich-
nung. Und bis heute ist es in seiner Größe und Bauart 
wohl einmalig in Europa.
In den zurückliegenden 150 Jahren wurde das Wehr 

über 60 Mal gezogen, darunter natürlich die beiden 
Extremhochwassern 2002 und 2013, zuletzt dann 
im Dezember 2023. (c) #150 Jahre Pretziener Wehr, 
am 6. September, ab 10 Uhr: Familienfest   

ab 19 Uhr: „Rock am Wehr“ mit der Band „Empire“  
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„Saxlust“ beim Magdeburger Swingfestival

Steht seit  
150 Jahren für den 

Hochwasserschutz: 
Das Pretziener Wehr

Da steppt der Bär
Auf fünf Bühnen vom Alten Markt bis nach Sudenburg versetzen über zehn 
Bands das Publikum des dritten Magdeburger Swingfestivals in Tanzlaune
Vor der Erfindung des Kühlschranks war 
ein einfaches Braunbier in Magdeburg 
weit verbreitet. Der Volksmund nannte es 
„Puparsch-Knall“. Der Grund: Das Bier 
wurde halb vergoren und lose verkauft. 
Kam die Bierkutsche in die Wohnsiedlun-

gen, strömten die 
Anwohner mit 

Kannen zum 
Wagen. 

Zuhause verlängerten sie das 
Bier je nach Geschmack mit Wasser, 

verbesserten es mit Zucker und füllten es 
in Flaschen. Einige Tage später war es 
trinkfertig. Doch wagte man sich zu früh 
an das Bier, verursachte es leichte Blä-
hungen. Nun wird das Traditionsgetränk 
erstmals wieder produziert – für das Mag-
deburger Swingfestival. Etwa zur gleichen 

Zeit in der man hier das „olle Bier“ verkös-
tigte, entstand in den USA der Swing. Das 
Swingfestival steht ganz im Zeichen, Altes 
modern zu interpretieren.
Nachdem sich das erste Swingfestival noch 
voll und ganz auf Bühnen in der Altstadt 
konzentrierte, zieht es die Swinger seit 
2024 bis nach Sudenburg. Beginnend am 
Café Flair, wo unter anderem Thomas 
Walther Maria mit seiner Kapelle spielt. In 
ihrem Repertoire sind nicht nur klassische 

Songs sondern auch Popkultur in 
swingendem Gewand. Das hat 

auch die Dixieland-Band 
„Sharks Moove“ drauf, die auf 
der „Puparschbühne“ bei der 

Klosterwiese auftritt. Weiter 
geht es zum Domkönig, wo bei-

spielsweise Martin Müller als 
Soloakkordeonist Jazzstandards 
präsentiert. Mit dem Motto „Jazz 
von früher für Leute von heute“ 
passen die „Besen Street Boys“ 
perfekt in das diesjährige Line-Up. 
Sie spielen in der Schweizer Milch-
kuranstalt. Weg vom Stadtkern 
befindet sich die letzte Bühne im 
Sudenburger Biergarten. Dort 
macht das Duo „Boom Boom 

Broom“ mit Swing und Rockabilly 
Stimmung wie eine ganze Kapelle.
Ein weiteres Highlight ist die Band SaxLust, 
die zum Abschluss-Familienfest auf der 
Klosterwiese zum Tanzen aufruft. Hier 
kann man bei guter Musik die Ankunft der 
Radfahrer der diesjährigen Cycle-Tour aus 
der ersten Reihe bewundern. (tn)# 3. Swing-
festival, 5.-7. September, Fr&Sa je 18-23 Uhr, So 13-17 
Uhr, Innenstadt

Kultur | DATEs | September 202520

20-21 Kultur Swing.indd   2020-21 Kultur Swing.indd   20 22.08.25   11:5822.08.25   11:58



Monat	 September
Jahr (YYYY)	 2025 
Jahr (YY)	 25 
Heftnummer	 412 
Jahrgang	 35 

	
Nachtschicht	 xx
Gewinne	 44
Highlights	 31
Veranstaltungstermine	 32
Stellenmarkt	 41
Wohnmarkt	 42
Kleinanzeigen	 43
Impressum	 xx
Regionale Produkte	 xx
Gastro	 44
Vorvorletztes	 50
Redaktionsschluss	 12.9.
Terminschluss	 10.9. 
Kleinanzeigenschluss	 18.9.
Erscheinungsdatum	 29.9.

21Kultur | DATEs | September 2025

Kultur Kultur Kultur Kultur Kultur Kultur Kultur Kultur Kultur Kultur Kultur Kultur Kultur Kultur Kultur KulturKultur Kultur Kultur Kultur Kultur Kultur Kultur Kultur Kultur Kultur Kultur Kultur Kultur Kultur Kultur Kultur

Ein Hoch auf die 
Schützentafeln 
Mit einem großen Familienfest und dem abend-
lichen „Rock am Wehr“ feiert man das 
150-jährige Jubiläum des Pretziener WehrsPretziener Wehrs  
Es waren die immer wieder auftretenden katastro-
phalen Hochwasserschäden an der Elbe, die 1869 
einen Beschluß der Preußischen Regierung für den 
Bau eines an Magdeburg vorbeiführenden Umflut-
kanals brachten. Mit gut 450 Metern Breite zwischen 
den beidseitigen Deichen und einer Gesamtlänge 
von 21 Kilometern sollte die Anlage die Stromelbe 
bei Magdeburg vom Hochwasser entlasten und 
der dazwischenliegenden Elbniederung Schutz 
vor Überschwemmungen bieten. Um bei normalen 
Wasserständen die Schiffbarkeit der Elbe zu sichern, 
erdachte man sich an seinem Anfang bei Pretzien eine 
regulierende Wehranlage.
Noch 1869 begann man mit dem Bau der Umflutdei-
che. Zwei Jahre später war Baubeginn für das Pretzie-
ner Wehr, bei dem auch französische Kriegsgefangene 
eingesetzt wurden. Die 162 m breite Wehranlage war 
für die damalige Zeit ein Meisterwerk der Technik: 
zwei Land- und acht Mittelpfeiler aus massivem 
Sandstein bildeten die Basis für die neun je 12,55 
Meter breiten Jochöffnungen. Jedes Joch wurde mit 36 
schweren eisernen Schützentafeln geschlossen. Und 
jede der gut 100 Kilogramm schweren Tafeln konnte 
auch unter hohem Wasserdruck mittels Handwinden 
herausgehoben oder abgesenkt werden.
Durch den Umflutkanal können gut ein Drittel der 
Wassermassen an Schönebeck und Magdeburg vor-
beigeleitet werden. Schon 1889 bekam die Kon- 
struktion des Wehres mit einer Goldmedaille auf der 
Weltausstellung in Paris eine internationale Auszeich-
nung. Und bis heute ist es in seiner Größe und Bauart 
wohl einmalig in Europa.
In den zurückliegenden 150 Jahren wurde das Wehr 

über 60 Mal gezogen, darunter natürlich die beiden 
Extremhochwassern 2002 und 2013, zuletzt dann 
im Dezember 2023. (c) #150 Jahre Pretziener Wehr, 
am 6. September, ab 10 Uhr: Familienfest   

ab 19 Uhr: „Rock am Wehr“ mit der Band „Empire“  

Magdeburg feiert 50 Jahre Interkulturelle Wochen. Vierzehn Tage lang wird die Stadt 
dabei zum vielfältigen Begegnungsraum voller Menschen und Geschichten. 

Fünfzig Jahre Interkulturelle Wochen (IKW), 
das klingt nach einer Erfolgsgeschichte. 
Eine Geschichte, die jedes Jahr aufs Neue 
zeigt, wie bunt Magdeburg ist. Aber Hand 
aufs Herz: Reicht es, wenn Vereine, Initia-
tiven und Communities ihre Kultur „zei-
gen“ und die Mehrheit staunend vorbei-
zieht? Die Evaluation der IKW 2024 hat 
gezeigt: So fühlt sich kulturelle Vielfalt wie 
eine „Ausstellung“ an, echte Begegnung 
bleibt jedoch selten.
Magdeburg braucht mehr. Gerade nach dem 
Anschlag auf dem Weihnachtsmarkt 2024 
und den gestiegenen rassistischen Über-

griffen ist klar: Zusammenhalt fällt nicht 
vom Himmel: er entsteht nur, wenn wir 
uns wirklich aufeinander einlassen.
Organisiert wird die IKW 2025 von der Aus-
landsgesellschaft Sachsen-Anhalt in 
Zusammenarbeit mit dem Beirat für In- 
tegrationgration und Migration, dem Inte-
grationsnetzwerk und dem House of 
Resources Magdeburg. Sie laden nicht 
zum Zuschauen ein, sondern zum Mitma-
chen, Mitfühlen, Mitreden. Es geht nicht 
bloß um das Sichtbarmachen kultureller 
Vielfalt, sondern um das In-Beziehung-
Treten: beim Kochen, Tanzen, Diskutieren, 

Musizieren, Lachen. Denn 
Integration gelingt nur, 
wenn wir uns aufeinander 
zu bewegen. Migration ist 
nicht „Problem“, sondern 
Ursprung aller Gesell-
schaften, Motor für Fort-
schritt und Zusammenle-
ben und das schon immer, 
nicht erst seit 50 Jahren!
Ob Podiumsdiskussion oder 
Picknick, Workshop oder 
Konzert, stilles Gespräch 
oder lautes Fest: Es gilt, nicht 
nur ein Jubiläum zu feiern, 
sondern Zukunft zu gestal-
ten. Unter dem Motto „Dafür!“ 
setzt man in Magdeburg 
gemeinsam ein Zeichen: dafür, dass Begeg-
nung zählt und wir als Stadtgesellschaft 
zusammenwachsen. Den Auftakt bildet am 20. 
September das Begegnungsfest am Dommu-
seum. Einen Tag später lädt die Bahá’í-Ge-
meinde unter dem Titel „Miteinander statt 
nebeneinander“ zum Mitbring-Picknick auf 
den Schelli. Und am 26. September zeigt die 
Initiative theatergrün im Garten des Café 
Verde ihre interaktive Werkschau „Forumthea-
ter im Garten“. Es ist ein Projekt, bei dem 
Lebensgeschichten auf die Bühne treten und 
gemeinsame Erfahrungsräume eröffnen. (sc) 
# Interkulturelle Woche 2025, 20. September bis 4. Oktober, 
www.interkulturelle-woche-magdeburg.de/events

     Wir  
sind dafür!

 Mit Deiner Wissbegierde und

 unserer individuellen Förderung von Beginn an.

  Hermes Fulfilment – The will to fulfil.

EVERYONE
IS WELCOME

• Elektroniker (all genders) für Betriebstechnik
• Industriemechaniker (all genders)
• Fachlageristen (all genders)
• Fachkräfte (all genders) für Lagerlogistik
• Fachkräfte (all genders) für Schutz und Sicherheit
• Kaufleute (all genders) für Büromanagement

Wir bilden aus:

Bewirb Dich  
jetzt als Azubi

      Haldensleben

Hilfe in der Berufsschule oder praxisnahes 
Lernen – Du hast immer einen kompetenten

 Partner an Deiner Seite.

The will to fulfil.
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Mitmachen, Mitfühlen, Mitreden
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Bühne

Der Wolf ist zurück in Deutschland: Zur Spielzeiteröffnung untersucht Erfolgsre-
gisseur Jan Friedrich die Entstehung von Bedrohungsszenarien anhand von 
Markus Thielemanns Anti-Heimatroman Von Norden rollt ein Donner.
Es ist einfach ein Match: Jede Zusammenar-
beit des Ensembles mit Jan Friedrich wurde 
bisher zu renommierten Festivals eingeladen 
– „Blutbuch“ zuletzt gar zum Deutschen 
Theatertreffen. Kann da noch was kommen? 
Es kann. Friedrich ist einer, der ein gutes 
Gespür für virulente Stoffe besitzt und sich 
gern neuen Herausforderungen stellt. Dies-
mal wurde er angefixt vom Roman eines 
Altersgenossen mit ebenso großem Spür-
sinn, der es 2024 auf die Shortlist des Deut-
schen Buchpreises geschafft hat: „Von Nor-
den rollt ein Donner“ von Markus Thielemann. 
Der titelgebende Donner stammt vom Testge-
lände des Waffenherstellers Rheinmetall – 
angesiedelt in der Lüneburger Heide. Hierhin 
hatte es Thielemann durch ein Arbeitssti-
pendium des Landes Niedersachsen ver-
schlagen, hier spielt auch sein Roman. 

Bereits dieses (reale!) Set-
ting entbehrt nicht einer 
ziemlichen Ambivalenz: 
Waffenklirren in der 
beschaulichen Landschaft. 
Es ist nicht der einzige 
Schatten, der sich in die 
Heimatidylle mischt. „Das 
Faszinierende am Roman 
ist der Genremix“, 
schwärmt Friedrich. „Ich 
würde das so beschreiben: 
Dokumentarfilm meets 
David Lynch meets 
Coming-of-Age.“ Beinahe 
hyperrealistisch beschreibe 
Thielemann Orte, Men-
schen und Geschichte(n) 
der südlichen Heide des 
Jahres 2014 (zur Erinne-
rung: vor der großen 
Flüchtlingswelle, aber kurz 
nach Gründung der AfD). 
Der 19-jährige Schäfer 

Jannes verzweifelt an Erbe, Traumata und 
Zerwürfnis seiner Familie: Der Großvater 
kann mit den modernen Entwicklungen nicht 
Schritt halten, die Schwester lebt längst in 
der Großstadt, die Großmutter leidet an 
Demenz, der Vater an neurologischen 
Beschwerden – während die Touris von der 
wunderbaren Schlichtheit des Landlebens 
faseln. Und dann ist da noch diese diffuse 
Bedrohung durch etwas, das hier nicht hin-
gehört: Der Wolf soll zurückgekehrt sein und 
die Existenz der Schäferzunft bedrohen. 
„Am Beispiel des Wolfes verhandelt der Roman 
die Entstehung von Bedrohungsszenarien 
und wie diese von rechten Kräften ausge-
nutzt werden“, erklärt Friedrich. Der zuge-
zogene Nachbar, der völkischem Brauchtum 
frönt, schlägt vermeintlich einfache Lösun-
gen vor, denen sich auch Teile von Jannes‘ 
Familie nicht entziehen können. Noch disku-
tiert die Dorfversammlung nur über den 
Umgang mit dem Wolf – doch bis zu einem 
weiteren Feindbild ist es ein kleiner Schritt. 
„Es ist ein fesselndes Buch, ein regelrechter 
Thriller mit Fantasy-Elementen wie geister-
haften Erscheinungen und unausgespro-
chenen Geheimnissen, in dem Ängste ver-
drängt und Konflikte unter den Teppich 
gekehrt werden“, erklärt Friedrich. Stoff also 
für die Stärken des Regisseurs: scharf-
sinnige Analytik gesellschaftlicher 
Gemengelagen gepaart mit gro-
ßem Theaterzauber – Thiele-
mann, für den es die erste  
Theateradaption eines seiner 
Werke sein wird, darf sich 
freuen. Das Videomaterial 
steht schon. Dafür haben Fried-
rich und sein Team selbst Schafe 
über die Heide getrieben. (kg) 
# „Von Norden rollt ein Donner“, Urauf- 
führung am 20. September, 20 Uhr, K1 im 
Schauspielhaus

Schatten  
in der Heide

Regisseur

Jan Friedrich
geb. 1992 in Eisleben, 
studierte Zeitgenössi-
sche Puppenspielkunst 
an der „Ernst Busch“. 
2023 wurde er mit seiner 
Woyzeck-Inszenierung 
zum Radikal Jung Fes-
tival eingeladen. 2024 
erfolgte mit „Blutbuch“ 
eine weitere Einladung 
zum renommierten 
Festival, bei dem seine 
Inszenierung den Publi-
kumspreis gewann.    

SOLO ZU VIERT
Mit seinem neuen Soloprogramm  

Anekdoten von ChaotenAnekdoten von Chaoten geht Tobias 
Hengstmann neue Wege

Kabarettisten aller Couleur treten regelmäßig auch 
solistisch auf. Das trifft auch auf Tobias Hengstmann 
zu. „Anekdoten von Chaoten“ heißt sein neustes 
Angebot. Aber ein Künstler vom Schlage Hengstmann 
begnügt sich nicht mit Gängigem! Erstmals wird er, 
obwohl als Solist angekündigt, nicht allein den Abend 
bestreiten. Eine extra für dieses Programm gegrün­
dete Band „Das junge Glück“ assistiert ihm auf der 
Bühne. Dennoch kann man von einem Soloprogramm 
reden: Konzept Tobias Hengstmann, Texte und Kom­
position ebenfalls und natürlich das komödiantische 
Spiel.
Die drei Musiker treffen für die Band erstmals auf­
einander: Christopher Konrad, Frontman der „geilsten 
Band der Welt Ventura Fox,“ spielt Klavier, Gitarre 
und singt. Christian Karius, im „normalen“ Leben 
Verwaltungsangestellter, zeitweise im Sax‘n Anhalt 
Orchester zu erleben und Besuchern des Sommer- 
theaters im Technikmuseums durch legendäre Per­
cussion–Duos mit Tobias in bester Erinnerung, sitzt 
selbstverständlich am Schlagzeug. Last but not least: 
Matthias Köhne am Kontrabass, musikalisch veror­
tet im Orchester des Konservatoriums. Zuschauer 
kennen ihn als technisch-organisatorischen Chef der 
Vorstellungen des Kabaretts. 
Hengstmann beschreibt den Solo-Abend so: „Die 
Songtexte geben die Struktur und die themati­
schen Schwerpunkte vor wie meinetwegen Klima, 
Tierschutz, Politik, Alltag. Mit Stand-Up-Nummern 
unterbreche ich den Gesang. Ich singe z. B. ,Tiere 
führen keinen Krieg‘, stoppe und erzähle von meinem 
Hund. Die Band spielt unterdessen weiter, fährt aber 
die Lautstärke herunter. Danach wird die Band wieder 
kräftig und das Lied geht weiter.“ Selbstverständlich 
plant der Kabarettist, an welchen Stellen er einsteigt 
und auch die Musiker wissen Bescheid. „Die Anfor­

derungen für die Band sind 
hoch. Aber die schaffen 
das“, sagt er. Nur ein­

mal schert Tobias 
Hengstmann aus 
dem Muster aus und 
zitiert den Matze 
im Andenken an 
seinen Vater und an 
dessen Manni. (gb) 
# Kabarettprogramm 
„Anekdoten von 
Chaoten“, Premiere 
24. September 
19.30 Uhr, 

Kabarett nach 
Hengstmanns
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One-Man-Show:  
Tobias Hengstmann 
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ZANK UND  
ZÄRTLICHKEIT

Den Saisonauftakt im Theater in 
der Grünen Zitadelle läutet das 

Songdrama „Ewig Jung“ ein. Aber 
das ist erst der Anfang ...

Das Theater in der Grünen Zitadelle hat sich mit 
boulevardeskem Unterhaltungsprogramm einen 
Namen gemacht, ganz vorn natürlich die haus­
eigenen Produktionen. Mit einer solchen names 
„Ewig Jung – Rock ‘n‘ Roll bis ins Grab“ beginnt 
im Tiefgeschoss unter dem Hundertwasserhaus 
wie gewohnt explosiv die neue Spielzeit. Das 
Songdrama von Eric Gedeon zeigt eine Zukunft, 
in der das Theater als Seniorenresidenz dient 
und gealterte Schauspieler zwischen Kinderlie­
dern und Vorträgen über Vergänglichkeit ihren 
Kampfgeist wiederentdecken. Die Premiere im 
September ist bereits ausverkauft. 
Hinzu kommt die ebenfalls hauseigene Urauf­
führung des Musicals „Rund um den Hund“ und 
dann geben sich die Comedians auf ihren Gast­
spieltouren die Klinke in die Hand, darunter das 
schrägste aller Traumpaare: Emmi & Willnowsky 
präsentieren einen Rosenkrieg voller Pointen, 
bissiger Dialoge und musikalischer Botschaften 
von Dalida bis Dirty Dancing. Frisch, frech und 
gnadenlos komisch zeigen sie, dass Liebe auch 

nach Jahrzehnten noch 
explosive Unterhaltung 
bieten kann. (ka)

# Emmi &Willnowsky, 27. 
September, 15 Uhr 

und 20 Uhr, 
Theater in der 
Grüne Zita-
delle  

Die britischen Regisseurin Adele Thomas, Co-Intendantin der Welsh National Opera in 
Cardiff, inszeniert zur Eröffnung der neuen Spielzeit Richard Wagners Tannhäuser 
Richard Wagners Opern gehören zum Repertoire 
der Theater der Welt, selbstverständlich auch in 
Magdeburg. Die letzte Inszenierung eines Werks 
des Komponisten, der auch stets den Text 
schrieb, war 2017 „Der fliegende Holländer“. Also 
Zeit für einen neuen Wagner. Die Wahl fiel auf 
„Tannhäuser“, der 2006 letztmalig im Opern-
haus erklang und voller herrlicher Gesänge ist: 
„Dich teure Halle grüß ich wieder“ (Elisabeth), 
„O, du mein holder Abendstern“ (Wolfram von 
Eschenbach) oder der Chor der Pilger mit 
„Beglückt darf nun dich, o Heimat, ich schauen“.
Der historische Tannhäuser ist ein Minnesänger, um 
den sich reichlich Legenden ranken. Wagner 
verknüpfte im Libretto ursprünglich unabhän-
gige Sagen zu einem Ganzen: Den Sängerkrieg 
auf der Wartburg, den Minnesänger Tannhäuser 
und den Venusberg.
Den „Tannhäuser“ 2025 verantwortet die britische 
Regisseurin Adele Thomas, Co-Intendantin der 
Welsh National Opera in Cardiff. Es ist ihr Wag-
ner-Debüt. Über das Werk sagt sie: „Schon beim 
Lesen des Klavierauszuges empfand ich eine 
tiefe Empathie für die Hauptfigur. Ich fühle mich 
Tannhäuer verbunden, weil er auf der Suche 

ist.“ Die Regisseurin entscheidet sich für eine 
poetische Interpretation und erzählt subjektiv 
von der Titelfigur her: Das gesamte Geschehen 
findet kurz vor seinem Tod in seinem Kopf statt. 
Sein Sterben bedeutet Tragik und Erlösung 
zugleich. Visuell verorten Adele Thomas und 
ihre Ausstatterin Cécile Trémoliéres in einem 
historisch anmutenden Mittelalter, dessen Bil-
dervielfalt Hieronymus Bosch zitiert.
Den Tannhäuser singt James J. Kee, der in der letz-
ten Spielzeit im „Fidelio“ den Florestan gab. 
Jadwiga Postrożna, die von 2020 bis 2022 
in Magdeburg engagiert war, ist als 
Venus zu erleben. Aurora Marthens 
debütiert mit der Rolle der Elisabeth. Die 
personenintensive Oper lässt sich mit 
Ausnahme der drei Protagonisten gut 
aus dem Magdeburger Ensemble beset-
zen. Den Opernchor ergänzen die Mag-
deburger Singakademie und Chorgäste. 
Die Magdeburger Philharmonie musi-
ziert unter der Leitung von Erik Nielsen, 
der mit Paweł Popławski alterniert. (gb)  
# „Tannhäuser“, Oper von Richard Wagner, Pre-
miere am 14. September, 19.30 Uhr, Opernhaus

 0391 - 59 99 700

29.11.2025 Magdeburg
GETEC-Arena

30.01.2026 Magdeburg
GETEC-Arena

27.12.2025 Magdeburg
GETEC-Arena
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Marko Pantelić verkörpert 
Wolfram von Eschenbach, 

Aleksandr Nesterenko singt 
die Rolle Walther von der 

Vogelweide  

Schräges Traumpaar :  
Emmi & Willnowski
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„Wir sind ein volks-
eigenes Kabarett“
Die „Zwickmühle“ war Anfang 1996 das erste private Kabarett im Bundesland. 
Nun gehts in die 30. Saison. Mastermind Hans-Günther Pölitz über den Übermut 
der Gründung, über Selbstausbeutung, das 60. Programm und „weiße Raben“.

Je
ns

 W
ol

f I
de

en
fo

rm
er

 

Auf der Wand überm Sofa sind die großen 
Momente im Bild festgehalten: Dieter Hil-
debrandt war hier oder Björn Engholm, 
auch Valentin Falin, Karl-Eduard von 
Schnitzler, Wolfgang Kubicki oder Markus 
Wolf. Die Talkreihe die inzwischen „frontal 
aber fair“ heißt, gehörte von Anfang an 
zum Programm. Von seiner Position auf 
dem Sofa im Foyer schaut Hans-Günther 
Pölitz auch auf die Auszeichnungen, die er 
und sein Haus bekamen: den „Leipziger 

Löwenzahn“, im 

Rahmen der Lachmesse. Den „Stern des 
Jahres“ der Münchner Abendzeitung, den 
Reinheimer Satirelöwen, den Schweizer 
„Cornichon“. Mehr noch aber ist es „eine 
gewisse Freude, länger als ein Vierteljahr-
hundert auf dem Markt bestanden zu 
haben“, sagt er und schiebt hinterher: „Frei 
von Subventionen. Finanziert nur durch die 
Eintrittsgelder. Insofern sind wir ein volks-
eigenes Kabarett, wenn man so will.“ Und 
die Menschen sind offenbar der Ansicht, 
dass ihr investiertes Geld hier gut angelegt 
wäre, wie sie das nach den Vorstellungen 
immer wieder bekunden. Aber die 
Zuschauergunst war es nicht allein, die das 
alles möglich gemacht hat. „Ich hab all 
denen zu danken, die vor, auf und hinter 
der Bühne mitgeholfen haben. Das funktio-
niert nur im Kollektiv, wie wir früher gesagt 
haben. Heute heißt das ja Team“, kalauert 
Pölitz. Durch Fleiß und Selbstausbeutung 
und mit viel Mut wie er das bezeichnet, ist 

es möglich gewesen, diese 30 Jahre voll 
zu machen: „Heute würde ich unsere 

damalige Gründung aber eher als Über-
mut bezeichnen“, sagt er und schaut 
ein wenig nachdenklich. Der Grün-
dung vorausgegangen waren 

schwierige Nachwendejahre. 
Ursprünglich war es Pölitz’ Anlie-
gen, das damals unter städti-
schem Dach agierende Kabarett 
„Die Kugelblitze“ in die Markt-
wirtschaft zu integrieren, „was 
aufgrund äußerer als auch 
innerer Probleme nicht gelang. 
„Als sich das herausstellte, 
nahm ich ein schon länger 
bestehendes Angebot aus 

München an“, fasst Pölitz die 
schwierigen Nachwendejahre 

zusammen. „Aber 1994, bei einer 
letzten Veranstaltung die Michael 
Rümmler, Kerstin Schult und ich in 
Magdeburg machten, haben wir unse-
rem Publikum versprochen, ,irgend-
wann hört ihr wieder was von uns‘.“ 
Aber auch in den beiden Spielzeiten 
bei der Münchner Lach- und Schieß-
gesellschaft hat er seine Erfahrun-
gen gemacht. Da durfte er Sätzen 
hören wie „Jetzt könnt ihr ja den 
Mund endlich aufmachen.“ Dabei 
musste man auch dort an viele 

Zwänge denken: etwa Rundfunkrat oder 
Kirche. „Die Selbstzensur, der vorauseilende 
Gehorsam, haben mich gestört. Wenn man 
Kabarett macht, kann man der Obrigkeit 
nicht in den Hintern kriechen.“ Diese 
Erkenntnis erleichterte die Rückkehr nach 
Magdeburg, wo er zusammen mit Michael 
Rümmler Ende Februar 1996 die „Magde-
burger Zwickmühle“ gründete, das erste 
private Kabarett im Bundesland. Nun mit 
dem eignen Haus wirtschaftlich auf eigenen 
Beinen stehen zu müssen, brachte in den 
Anfangsjahren manche schmerzvolle Erfah-
rung. 
Am 5. September nun startet die Zwickmühle 
mit „Lasst uns in Frieden“ in ihre 30. Spiel-
zeit. Wenn man es persönlich nimmt, ist 
Hans-Günther Pölitz schon 23 Jahre weiter, 
denn sein Debüt gab er 1972 beim Studen-
tenkabarett „Junge Dornen“ der PH 
Zwickau. 53 Jahre auf der Bühne. „Für das 
Politische Kabarett bin ich angetreten, das 
versuch ich bis zum letzten Atemzug durch-
zusetzen“, blickt er nicht ohne einen klitze-
kleinen Anflug von Wehmut in der Stimme 
zurück. Denn das politische Kabarett ist 
gefühlt auf dem Rückzug, stattdessen meh-
ren sich die Zahl der Comedians, die vor 
allem Spaß machen. Und Pölitz? Gemein-
sam folgen er und seine Mitstreiter konse-
quent ihrem Ideal: „Wo Zwickmühle drauf-
steht, ist auch politische Satire drin“. Aber 
er ist mittlerweile auch 73 Jahre alt und sein 
alter Weggefährte Rümmler musste gerade 
aus gesundheitlichen Gründen die Regie für 
das Jubiläumsprogramm absagen. „Irgend-
wann werden wir die weißen Raben sein, 
aber das ist auch eine geschützte Art.“ 
Ohne Pointe geht es halt nicht. Zur neuen 
Spielzeit gehört selbstverständlich auch ein 
neues Programm, das bezeichnenderweise 
„Da sind wir aber immer noch“ heißt und am 
16. Oktober Premiere hat. Im Trio geben 
Marion Bach, Heike Ronninger und 
Hans-Günther Pölitz dabei eine besondere 
Art von Rückblick. „Wir verwenden dort 
zwar Sätze, die in den Stücken der vergan-
genen 30 Jahren bereits gefallen sind – 
denn die Vergangenheit ist höchst aktuell 
und lässt durch die Brille der Gegenwart 
betrachtet die Zukunft erahnen. 
Darüber hinaus ist die Saison vielverspre-
chend: Im November ist ein Talk mit „Die 
Partei“-Gründer Martin Sonneborn. Ilja 
Richter, HG Butzko und andere haben sich 
zu Gastspielen angekündigt. Auch die Ber-
liner Distel will ein Zeichen setzen. Und zum 
Jubiläum im Februar (den 29. gibt es 2026 ja 
nicht) lassen sich die „Zwickmüller“ 
bestimmt auch noch etwas Besonderes 
einfallen. (c) # Kabarett Magdeburger Zwickmühle, 
Saisonstart am 5. Sept. mit „Lasst uns in Frieden“,   
Premiere vom neuen Programm „Da sind wir immer 
noch“, am 16. Oktober, 20 Uhr  
weitere Veranstaltungen auf www.zwickmuehle.de
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Rote Mühle,  
„weißer Rabe“:  
Hans-Günther  
Pölitz, Mastermind  
der Magdeburger  
Zwickmühle 
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Inspiriert von Tokio Hotel, inszeniert Juli Mahid Carly mit Schrei so laut du kannst 
die Aufstiegs-Geschichte einer Schülerband aus einem Dorf in Sachsen-Anhalt
Grauer Alltag, nervige Eltern, Schultrott, die 
Sehnsucht nach mehr und ein Zufall treiben 
vier Jugendliche aus Sülzetal dazu, die Band 
„Sorry, Nein!“ zu gründen. Als der faden-
scheinige Producer Rainer Zaster auf sie 
aufmerksam wird, erleben sie plötzlichen 
Ruhm und steigen vom trüben 
Licht kleinen Dorfbühnen hinauf 
ins grelle Rampenlicht. Mit dem 
Erfolg kommen allerdings auch 
Schattenseiten dazu. Druck durch 
das Management, Hater und per-
sönliche Konflikte treffen die 
Bandmitglieder im echten Leben 
und im Netz. Die Mitglieder, beste-
hend aus den Zwillingen Timmi 
und Änn, ihrer beliebten Schul-
freundin Georgina und dem 
Rowdy mit weichem Kern Zachi möchten 
sich aber nicht verbiegen lassen.
Inspiriert von Tokio Hotel erzählt das Serien- 
artige Bühnenstück vom Scheitern, von Mut 
zur eigenen Identität, Träumen und Sicht-
barkeit. Die Band Sorry, Nein! Kehrt jedoch 

am Ende bewusst nach Sülzetal zurück. 
„Der Wunsch auszubrechen, muss nicht 
zwingend geografisch sein, sondern kann 
heißen: Ich möchte über mich selbst hin-
auswachsen“, definiert Juli Mahad Carly.
Carly ist bekannt für preisnominierte und 

jugendnahe Inszenierungen, enga-
giert sich in einem Musical-Verein 
und wollte schon immer eine 
eigene Band gründen. Seine 
selbstgeschriebene Musik bewegt 
sich stilistisch zwischen Metal, Pop 
und Punk, wird durch emotionale 
Balladen mit E-Gitarre und 
Live-Gesang ergänzt. Besonders 
die Anfangszeit von Tokio Hotel 
und der Song „Schrei“, der inzwi-
schen 20 Jahre alt ist, haben Carly 

geprägt: „Als Projektionsfläche für Außen-
seiter und gleichzeitig als gefeierte Pop-
stars nimmt die Band noch immer eine 
besondere Rolle im Musikgeschehen ein.“ 
(jg) # „Schrei so laut du kannst“, Schauspiel,  
Premiere 20. September, 18 Uhr, Schauspielhaus, K2

    Einöden- 	  	
 Ausbruch

QUADRATUR DES STUHLKREISES
Deutschunterricht trifft Comedy: Mit „Der Rest ist Hausaufgabe“ bringt der  
Comedy-Lehrer Herr Schröder sein drittes Solo-Programm auf die Bühne. 
Johannes Schröder alias Herr Schröder verwandelt den spröden Alltag im Klassenzimmer 
in großes Kabarett. Mit spitzem Witz gilt er längst als die Instanz zwischen Whiteboard 
und Pausenhof und erleuchtet den Weg in ein besseres Futur II.
Nach seinen letzten Bühnen-Erfolgen mit „World of Lehrkraft“ und „Instagrammatik“ 
folgt nun Programm Nummer drei – „Der Rest ist Hausaufgabe“. Nach zwölf 
Jahren Schuldienst und Nebenjob als Pausenaufsicht kennt er sich aus 
und Schröder bleibt seinem Markenzeichen stets treu – der humor-
vollen Selbstverteidigung gegen das Lehrerleben. Dazu liefert er 
bissige Beobachtungen über Bildung, Erwartungen und digitale 
Tafelkreide. Ein Overhead-Projektor auf zwei Beinen, der das 
Schulsystem zum Lachen bringt. (ka) 
# Herr Schröder – Der Rest ist Hausaufgabe,  
14. September, 18 Uhr, AMO Kulturhaus

Die Buchreihe mit 
vergleichenden Bildern
Magdeburg vor dem 2. WK und heute 
Magdeburg in den 1960ern und heute
Magdeburg zwischen 1990 und heute  

24,80 bzw 19,80 Euro

Die Buchreihe mit Die Buchreihe mit 

Fredi Fröschki: 
Magdeburg von 
den Achzigern 
bis in die 
Wendejahre,
Bildband, 
Hardcover, 
ca. 240 Seiten 
34,80 Euro

ZWEI BÄNDE:
Hermann Brösel: Magdeburg in 

Farbfotografien der 1960er Jahre  
Bd. 2 Hardcover, 384 Seiten 

978–3–938247–28–0
36,80 Euro

Dr. Meusch: Magdeburg in  
Luftaufnahmen aus den 
Jahren 1926-1942
Hardcover, 264 Seiten 
ISBN: 978–3–938247–32-7
34,80 Euro  

IM MAGDEBURGER BUCHHANDEL
UND AUF WWW.OSTNORDOST.DE

ZWEI BÄNDE:
Magdeburg in 

Farbfotografien der 1960er Jahre  
Bd. 2 Hardcover, 384 Seiten 

978–3–938247–28–0
36,80 Euro

Bd. 1, Hardcover, 
352 Seiten 
978–3–938247–43–3
36,80 Euro

Das alte Magdeburg 
zwischen den 

Weltkriegen
Band 1, 

Hardcover, 240 Seiten 
ISBN: 978–3–938247–33-4

34,80 Euro

Im SpätHerbst 
erscheint:

Fredi Fröschki: 
Magdeburg von 
den Achzigern 
bis in die 
Wendejahre,
Bildband, 
Hardcover, 
ca. 240 Seiten 
34,80 Euro

erscheint:erscheint:
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Mut zur eigenen Identi-
tät: Juli Mahid Carly

Gar nicht oberlehrer-
haft: Herr Schröder 
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Mit Stefan Zweigs Schachnovelle setzt Alejandro Valleio die Monolog-Reihe im 
Schauspielhaus fort und zeigt den Kampf eines Menschen Isolation zu überwinden.
Ein Dampfer ist auf dem Weg nach Südame-
rika. An Bord: Geflüchtete, Geschäftsleute, 
Urlauber und der berühmte, kalte und 
unschlagbare Schachweltmeister Mirko Czen-
tovic. Als er sich auf eine Runde mit ein paar 
Amateurspielern einlässt, greift plötzlich der 
ehemalige Anwalt Dr. B. ein. Durch die hitzige 
Partie erinnert er sich an seine Vergangen-
heit, rettet zwar seinen Verstand, bringt sich 
jedoch an den Rand des Wahnsinns.
Das Stück bietet die Möglichkeit, Räume zu 
schaffen, in denen Einsamkeit in Monologen 
greifbar wird, in denen Widerstand wächst 
und neue Perspektiven auf Liebe und Frei-
heit entstehen. Die Zuschauer sitzen sich 
wie auf einem Schachbrett gegenüber und 
werden von Schauspieler Michael Ruchter 
durch den künstlerischen Prozess geleitet.
Alejandro Vallejo wurde in Brasilien geboren, 
studierte Theaterwissenschaften in Leipzig, 

Lyon, Hildesheim und lebt seit drei Jahren in 
Magdeburg. Seine Inszenierung verwebt 
Stefan Zweigs Erzählung mit Elementen aus 
dessen Biografie. Zweig ist ein weltberühm-
ter Autor, der im Alter von 52 Jahren wegen 
seiner jüdischen Wurzeln ins Exil gezwungen 
wurde. Die Schachnovelle versucht jene 
Erfahrungen von Abgeschiedenheit, geisti-
ger Tortur und Identitätsverlust zu behan-
deln. Themen, die der Regisseur mit heuti-
gen Migrationsdiskursen in Verbindung 
bringt. Deshalb möchte er mit seiner 
Debütarbeit eine Migrationsgeschichte auf 
die Bühne bringen, die inspiriert, Nähe 
schafft und neue Perspektiven eröffnet. Für 
Vallejo ist klar, dass Migration für Bewegung 
innerhalb von Gesellschaften sorgt und 
damit ein wichtiger Teil von Freiheit ist. (jg) # 
„Schachnovelle“, Premiere am 25. September,  
19:30 Uhr, Schauspielhaus/Kasino

Fremde 
Partie

DIE GROSSE BÜHNE  
WÄCHST

Nach dem Rekordjahr 2024 geht das Theater 
Magdeburg zum Theaterfest mit Blicken hinter 
die Kulissen feierlich in die nächste Saison.
Beim Theaterfest im letzten Jahr feierte man nicht 
nur den Beginn einer neuen Spielzeit mit strahl-
kräftigen Highlights wie dem Theaterregiedebüt 
von Charlie Hübner, sondern auch das bis dato 
erfolgreichste Jahr in der Geschichte des Hauses. 
Bis dato, weil das Theaterjahr 2024 die Bilanz 
noch einmal übertreffen konnte. Die Auslastung 
der Vorstellungen sowie die Einnahmen steigerten 
sich um ein paar Prozentpunkte. Sicherlich auch 
einer Folge dessen, dass das Stück „Blutbuch“ den 
Publikumspreis des Münchner Theaterfestivals 
„radikal jung“ gewonnen hat und später auch in 
Saisonbilanzen der Fachpresse hochgelobt wurde. 
„Nehmen Sie Platz. Halten sie sich fest. Wir machen 
Wind. Wind, der durcheinanderwirbelt,“ blickt 
Generalintendant Julien Chavaz euphorisch auf die 
kommende Spielzeit 25/26, die selbstverständlich 
wieder mit einem Fest eingeleitet wird.
Im Opernhaus werden nicht nur die Türen hin zur 
Bühne geöffnet. Es gibt auch die Möglichkeit, diese 
zu begehen und einen Blick hinter die Kulissen zu 
werfen, beispielsweise im Requisitenfundus. Wäh-
rend einer Technikshow zeigt sich die Bandbreite 
an Möglichkeiten der Maschinerie. Außerdem kann 
man das Ensemble auf der Probebühne dabei 
beobachten, wie sie sich Stück für Stück zu einer 
reifen Inszenierung arbeiten. In Workshops kann 
man sich dann auch selbst in verschiedenen The-
aterdisziplinen versuchen. Abends geht es dann 
ins Schauspielhaus, wo bis spät in die Nacht eine 
Eröffnungsparty steigt. Dort spielt unter anderem 
die Schauspielhausband „Drama Baby“. (tn)
#Theaterfest, 13. September, 10-17 Uhr im Opern-
haus, und 19-24 Uhr im  
Schauspielhaus

HERZ MIT VIER BEINEN
Nicole Behnke bringt mit Rund um den Hund ein Musical über die ehrlichste Beziehung der Welt auf die Bühne

Über 12.000 Hunde leben in Magdeburg, die jeden Tag mit ihren Menschen spazieren 
gehen und ihre Eigenarten mit sich bringen. Gewürdigt werden die Vierbeiner mit 

dem Musical „Rund um den Hund“, das einen berührenden und humorvollen Blick 
auf den Alltag von Hundebesitzern wirft.

Die Autorin des Stückes, Nicole Behnke, ist Musicaldarstellerin und steht jedes 
Jahr für „Atemlos durch den Park“ auf der Bühne. Mit ihrem ersten eigenen 
Stück bringt sie ein sehr persönliches Thema auf die Bühne. Ihr Hund Etna, ein 
Windhund-Mix, diente als Inspiration. Gemeinsam mit Musiker und Komponist 
Simon Hensel und Darstellerin Isa Fallenbacher entstand ein Musical mit eige-
nen Liedern zwischen Pop, Jazz und klassischen Balladen. Die Songs erzählen 
Geschichten, in denen sich nicht nur Hundemenschen wiederfinden, denn 
alle Haustiere schenken Liebe, Freundschaft und absurde Alltagsgeschichten. 

„Das Stück wird bunt, bewegend und nahbar sein, es deckt lange nicht nur die 
Hund-Mensch-Beziehung ab“. Besprochen werden u.a. das süße Schnarchen, der 
weniger süße Kot und irgendwann die Frage: Was bleibt, wenn das Felltragende 

Familienmitglied nicht mehr da ist? (jg) #Uraufführung „Rund um den Hund“, 
18. Sept., 20 Uhr, Theater in der Grünen Zitadelle  
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Zukunft 
MINT

Do. & Fr. 9-16 Uhr
Sa. 10-16 Uhr

25. bis 27. September 2025 
Elbauenpark Magdeburg

DIE NATURWISSENSCHAFTLICHEN ERLEBNISTAGE

Alle Angebote sind kostenfrei. 

explore-science.de
In Kooperation mit:
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Roter Vorhang am Opernhaus für das „Theaterfest“ 

Auf den Spuren 
von Stefan Zweig: 
Alejandro Valleio

Nicole Behnke  
und ihre Etna
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Ausstellung

  NEUE AUSSTELLUNGEN
Allee-Center,  1. bis 13. Sept.: 
„otto ist einheit“ Kampagnen-
Ausstellung von Pro M.    
17. - 20. Sept.:  „Gute Form“ 
Ausstellung der Gesellenstü-
cke von angehenden Tischlern 

Alte Schokoladenfabrik by 
Janet Selent, ab 17. Sept.: „2x 
Alles. Zum Mitnehmen.“ – Ar-
beiten der Illustratorin & 
Cartoonistin DNA alias Dana 
Schmidt, Vernissage 
17. Sept, 18 Uhr, 
Livemusik mit den 
Stubenrockern; 
Finissage: 20. Sept., 
11-15 Uhr
Blumenpavillon 
Westfriedhof, ab 5. 
Sept., „Wo Leben 
bleibt“ – Fotografie von 
Frank Pudel, Vernissa-
ge 5. Sept., 18 Uhr, 
Musik Martin Müller
City Carré, ab 15. 
September: „800 Jahre 
Breiter Weg – vom 
Fernweg zur Magde-
burger Hauptstraße 
und Flaniermeile“, 
Eröffnung am  

15. September
Fabularium, ab 26. September: 
„Ideen in Farbe“ – Aquarelle 
von Heidrun Kretschmar, 
Vernissage 26.Sept., 19 Uhr, 
Musik: Vera Kagan Geige
Flurgalerie Eisenbart/H. d. 
Heilberufe, bis 1. Okt: Acryl-
malerei von Gabriela Siegmund
Der Galerieladen Buckau,  
ab 12. Sept.: Doro Ottermann 
(Hamburg) & Ines Keck 
(Schwarzwald), Vernissage am 
12. September, 18 Uhr  
Galerie Stadtfelder 
Schlossküche, 
14. Sept., 14-17 
Uhr: „Ich mit 
mir - Facet-
ten einer 
Persönlich-
keit“, Foto-
grafie von Steffi 
Pretz

Galerie Himmelreich, ab 16. 
Sept.: „Rückblick“ Arbeiten 
von Wolfgang Roßdeutscher, 
Vernissage 16. Sept., 19 Uhr, 
Musik Warnfried Altmann (sax)  
Hyparschale, seit Mitte Mai: 
„Körperwelten & der Zyklus 
des Lebens“
Jahrtausendturm, seit Juli: 
„Faszination Mensch – Eine 
staunenswerte Expedition in 
Deinen Körper“  
Kulturhistorisches Museum, 
ab 12. September: „Erbauung 
(an) der Vergangenheit – Der 
Magdeburger Dom und die 
Wiederentdeckung des Mittel-
alters in Preußen“, Eröffnung 
am 11. Sept., 19 Uhr
Literaturhaus, ab 4. Sept.:  
„Es lebe der Sprühling“ –  
Graffitit & Streetart aus der 
Sicht Sozialer Arbeit 
ab 10. Sept.: „Wo gehobelt 
wird, da fallen Tränen – An-
sichten von Innen“,   Bilder/
Texte von Cora Albrecht, 
Vernissage 10. Sept, 19 Uhr
Ladengalerie W.OSCHINGTON, 
ab 20. September: „Magde-
burgs pulsierende Mitte“ - 
Schwarz-Weiß-Fotografie, 
Eröffnung 20.9., 18 Uhr
MDR-Funkhaus, bis 23. Sept.: 
„Bauhaus Dessau“ – konzepti-
onelles Fotoprojekt von Swen 
Bernitz (Zossen)
Moritzhof/HofGalerie, ab  
12. Sept: „Schwarz-Weiß“ 
Fotografie von Steffen Ebert
OLi-Kino,„Ich mit mir - Facet-
ten einer Persönlichkeit“, 
Fotografie von Steffi Pretz,  
Eröffnung 18. Sept, 18 Uhr
Sparda-Bank, ab 19. Sept: 
„Kunst trifft Community –  
PopArt mitten in Magdeburg“ 
Malerei von Carlo Bzdoch alias 
KUKAS  
Volksbad Buckau, ab 4. Sept.: 
„Fragil – Ausstellung über das 
Zarte, das Wandelbare - und 
das Potential im Zerbrechli-
chen“, Malerei v. Beate Bröker, 
Vernissage 4. Sept., 19 Uhr

außerhalb
Kunstmuseum Wolfsburg, ab 
25. September: „Utopia. Recht 
auf Hoffnung“ – Mikro-Utopien 
wie besseres, gerechteres 
Leben für alle gelingen kann
Landesmuseum für Frühge-

schichte Halle, noch bis 
30. November: „Klös-

ter. Geplündert. In 
den Wirren der 
Bauernaufstände“ 
– Kabinettaus-
stellung zum 

Bauernkrieg von 
1524/25    

Jauchzet, frohlocket
Den Auftakt für die große Domreparatur vor 200 Jahren nimmt das Kulturhis-
torische Museum zum Anlass, mit der Ausstellung Erbauung (an) der Vergan-
genheit die Wiederentdeckung des Mittelalters in Preußen zu thematisieren
Als Preußenkönig Friedrich Wilhelm III. im 
September 1825 ein Konzert im Magdebur-
ger Dom besuchte, wurde er auf den rui-
nösen Zustand des bedeutenden Bau-
werks aufmerksam gemacht. In der Folge 
setzte sich der Monarch nachdrücklich für 
die Restaurierung des Gebäudes ein und 
stieß mit einer persönlichen Spende eine 
grundhafte Instandsetzung an, die unter 
Leitung von Karl Friedrich Schinkel zwi-
schen 1826 und 1834 geschah. Dabei 
setzte man u.a. das einsturzgefährdete 
nördliche Querhaus instand und trug den 
das Querhaus überragenden, hölzernen 
Aufsatz des nördlichen Flankenturms mit-

samt dem Dach ab. Weiterhin brachte 
man den labilen Dachreiter in 
Ordnung, nahm die in ihm befind-
lichen zwei Glocken ab, baute die 
Hauptorgel um und entfernte die 
erst 1807 aufgestellte Chororgel. 
Auch ließ Schinkel im Innenraum 
sämtliche aus vergangenen Jahr-
hunderten stammenden Farb-
schichten entfernen, was zur 
heutigen Steinsichtigkeit führte.
Den Beginn der „Großen Domrepa-
ratur“ vor 200 Jahren nimmt das 

Kulturhistorische Museum zum Anlass, die 
Arbeiten an der Kathedrale in umfassen-
den zeitgeschichtlichen Zusammenhang 
zu stellen. In der Rückschau erweist sich 
die Restaurierung als Meilenstein für das 
aufkommende Bewusstsein einer 
Geschichts- und Denkmalpflege im Preu-
ßen des frühen 19. Jahrhunderts. Auch für 
die damals beginnende Nationenbildung 
spielte dieser Bezug zu einer idealisierten 
und mythisierten mittelalterlichen Her-
kunft eine prägende Rolle. Die vor 200 
Jahren begonnenen Baumaßnahmen in 
Magdeburg stehen damit sinnbildlich für 
entscheidende geschichtliche Entwicklun-
gen, die in Europa bis heute nachwirken.
Die Sonderausstellung wird sich in verschie-
dene Abteilungen gliedern, die u.a. den 
Rückbezug auf mittelalterliche Motive und 
die damit verbundene Identitätssuche, 
den Beginn einer systematischen Denk-
malpflege in Preußen sowie die Ziele, 
Planungen und Phasen der „Großen Dom-
reparatur“ selbst thematisieren. (c)# 
„Erbauung (an) der Vergangenheit – Der Magdebur-
ger Dom und die Wiederentdeckung des Mittelalters 
in Preußen“, Ausstellung im Kulturhistorischen 
Museum, Eröffnung am 11. September, um 19 Uhr 

FORM UND STRUKTUR
Die Schwarz-Weiß-Fotografien von Steffen EbertSteffen Ebert sind  

von geometrischer Strenge und Struktur geprägt

Die Einfachheit und Schönheit von Formen, Strukturen und Texturen aus unserem 
alltäglichen Leben herauszulösen und dem Betrachter wiederum vor Augen zu füh-
ren, ist das Ziel vieler Fotografien von Steffen Ebert. In seinen Bildern überwiegen 
geometrische Strenge, symmetrischer Bildaufbau und knappe, auf das Wesentliche 
konzentrierte Motivausschnitte. Starke Kontraste in Schwarz und Weiß und das 
Spiel mit Licht und Schatten betonen das Wesen und die besonderen Merkmale 
der Objekte. Schlussendlich zeigen die großformatigen Schwarz-Weiß-Drucke auf 
Hahnemühlepapier Motive aus Landschaft und Architektur, die Steffen Ebert oft auf 
seinen Reisen aufnimmt. (c)#  „Schwarz-Weiß“ – Fotografie von Steffen Ebert,  
12. September bis 2. November, Moritzhof/HofGalerie Teufelsberg Berlin 

Nukas ab 19. Sept. 
in der Sparda Bank
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Akkurate Architekturmalerei: 
Hasenpflugs Dom von 1828  

Übergang von 
romanischem 
Chor in das 
gotische 
Langhaus

Malerei von DNA

Aquarelle von H. Kretschmar
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  NEUE AUSSTELLUNGEN
Galerie Himmelreich, ab 16. 
Sept.: „Rückblick“ Arbeiten 
von Wolfgang Roßdeutscher, 
Vernissage 16. Sept., 19 Uhr, 
Musik Warnfried Altmann (sax)  
Hyparschale, seit Mitte Mai: 
„Körperwelten & der Zyklus 
des Lebens“
Jahrtausendturm, seit Juli: 
„Faszination Mensch – Eine 
staunenswerte Expedition in 
Deinen Körper“  
Kulturhistorisches Museum, 
ab 12. September: „Erbauung 
(an) der Vergangenheit – Der 
Magdeburger Dom und die 
Wiederentdeckung des Mittel-
alters in Preußen“, Eröffnung 
am 11. Sept., 19 Uhr
Literaturhaus, ab 4. Sept.:  
„Es lebe der Sprühling“ –  
Graffitit & Streetart aus der 
Sicht Sozialer Arbeit 
ab 10. Sept.: „Wo gehobelt 
wird, da fallen Tränen – An-
sichten von Innen“,   Bilder/
Texte von Cora Albrecht, 
Vernissage 10. Sept, 19 Uhr
Ladengalerie W.OSCHINGTON, 
ab 20. September: „Magde-
burgs pulsierende Mitte“ - 
Schwarz-Weiß-Fotografie, 
Eröffnung 20.9., 18 Uhr
MDR-Funkhaus, bis 23. Sept.: 
„Bauhaus Dessau“ – konzepti-
onelles Fotoprojekt von Swen 
Bernitz (Zossen)
Moritzhof/HofGalerie, ab  
12. Sept: „Schwarz-Weiß“ 
Fotografie von Steffen Ebert
OLi-Kino,„Ich mit mir - Facet-
ten einer Persönlichkeit“, 
Fotografie von Steffi Pretz,  
Eröffnung 18. Sept, 18 Uhr
Sparda-Bank, ab 19. Sept: 
„Kunst trifft Community –  
PopArt mitten in Magdeburg“ 
Malerei von Carlo Bzdoch alias 
KUKAS  
Volksbad Buckau, ab 4. Sept.: 
„Fragil – Ausstellung über das 
Zarte, das Wandelbare - und 
das Potential im Zerbrechli-
chen“, Malerei v. Beate Bröker, 
Vernissage 4. Sept., 19 Uhr

außerhalb
Kunstmuseum Wolfsburg, ab 
25. September: „Utopia. Recht 
auf Hoffnung“ – Mikro-Utopien 
wie besseres, gerechteres 
Leben für alle gelingen kann
Landesmuseum für Frühge-

schichte Halle, noch bis 
30. November: „Klös-

ter. Geplündert. In 
den Wirren der 
Bauernaufstände“ 
– Kabinettaus-
stellung zum 

Bauernkrieg von 
1524/25    

ORT DER TRAUER
Unter dem Titel „Wo Leben bleibt“ zeigt Frank PudelFrank Pudel 
mystisch-anrührende Fotografie vom Westfriedhof

An welchem Ort möchte 
man um seine Verstorbe-
nen trauern? Wo möchte 
man einst selbst einmal 
betrauert werden? Der 
Westfriedhof ist in dieser 
Hinsicht sicher eine gute 
Wahl. Seine parkähnliche 
Struktur, die weiträumige 
Größe mit Sichtachsen, 
Freiflächen und dazwi-
schen immer wieder stllen 
Einzelorten machen ihn 

zum Ort der Trauer, an dem die Gedanken fliegen können.
Frank Pudel ist fast täglich auf dem Westfriedhof, oft 
mit der Kamera. Seine Fotografien dokumentieren nicht, 
sondern fangen jahreszeitlich bedingte Naturstimmungen 
ein, vertiefen sich in leicht übersehenen Details der Bau-
ten, Denkmäler, Skulpturen und Grabmale und schaffen so 
ein emotionales Abbild des Westfriedhofes. #

„Wo Leben bleibt“ – Fotografie von Frank Pudel,  
ab 5. September im Blumenpavillon Westfriedhof,  
Vernissage 5.9., 18 Uhr, Musik Martin Müller

2 x ALLES. Zum  
Mitnehmen.

Mit Grafik, Illustrationen und abgründig- 
tiefsinnigen Comics im Stadtmagazin DATEs
hat sich DNA alias Dana Schmidt einen Namen
gemacht: „Diese Ausstellung ist ein loses 
Knäuel aus Bild, Objekt und Wort. Oder 
einfach gesagt: Möglichkeiten. Quatsch oder 
Kunst. Oder beides. Kein roter Faden, keine 
Gebrauchsanweisung — dafür Interpreta
tionsspielraum. Dein Kopf. Deine Story. Schau 
rein.“, sagt sie. (c) # „2 x ALLES. Zum Mitneh-
men“, Arbeiten von DNA alias Dana Schmidt, 
Vernissage 17. Sept., 18 Uhr, Alte Schokola-
denfabrik, Live-Musik: Stubenrocker 

Kunst und Handwerk
Die Ateliergemeinschaft im Buckauer Q.Hof feiert zehnjähriges Bestehen
43 Meter reckt sich der Dampfschorn-
stein des einstigen VEB Sauerstoff- und 
Acetylenwerks an der Brauereistraße in 
den Himmel. Heute markiert er den 
Q.Hof, der seit seiner Gründung 2015 für 
kreative Vielfalt, interdisziplinären Aus-
tausch und künstlerisches Arbeiten 
steht. über diese zehn Jahre haben hier 
über 50 Künstler ausgestellt. Der Außen-
bereich hat sich zum Hotspot für urbane 
Kunstformen entwickelt.
Durch das Engagement der ansässigen 
Künstler ist der Q.Hof heute ein fester 
Anlaufpunkt für Bildende Kunst. Es 
bestehen enge Kooperationen mit dem 
Verband Bildender Künstler, der 2024 
gegründete Q.Hof Kunstverein e.V. 
arbeitet eng mit dem Kulturbüro der 
Stadt zusammen und betreut u.a. die 
Projekte „Elb.Galerie Magdeburg“, die 
„UrbanArt Galerie Magdeburg“ sowie 
Kunstprojekte 

und Workshops für Kinder und Jugendli-
che. 2023 nahm der Q.Hof erstmals an 
der bundesweiten Ausstellungsreihe „Tag 
der Druckkunst“ teil. Seitdem kuratiert 
Christoph Ackermann alljährlich eine 
national und international ausgerichtete 
Gruppenausstellung zum Thema. 
Nun feiert die Ateliergemeinschaft ihr 
zehnjähriges Bestehen. Dazu öffnet man 
die Türen, gibt Einblicke in die Ateliers 
und lädt mit kreativen DIY-Angeboten 
zum Mitmachen ein. Ein Höhepunkt ist 
die Gruppenausstellung mit aktuellen 
Arbeiten aller Q.Hof-Mitglieder. Beliebter 
Programmpunkt ist die Kunsttombola 
– bei der Originalwerke verlost werden.  
Ein musikalisches Rahmenprogramm 
begleitet die Veranstaltung, und auf der 
Straße findet das Wochenende über 
eine Graffiti-Live-Performance statt.
#10 Jahre Q.Hof – Jubiläumswochenende am 20. 

und 21. September (Offene Ateliers 
& KulturNacht Buckau) 

Samstag: 11 – 23 Uhr, 
Sonntag, 11 – 18 Uhr 

Karten unter (0391) 40 490 490 | www.theater-magdeburg.de

Theater  Magdeburg

T
M

ab 20.9.25
Theater  

Magdeburg

Schrei so laut 
du kannst

von Juli 
Mahid Carly

Von Norden 
rollt ein  
Donner

von Markus 
Thielemann

ab 20.9.25 
Theater

Magdeburg

Q.Hof an der Brauereistraße
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Ausstellung

????
Conrad

„ICH MIT MIR“
In einer Art Doppelausstellung zeigt die Fotografin  

Steffi PretzSteffi Pretz zwei Serien mit ungewöhnlichen Portäts

„In jedem von uns steckt viel mehr, als wir bereit sind, unter der alltäglichen 
Maske zu zeigen“, sagt die Fotografin Steffi Pretz. Möglichst viele Facetten 
versuchte sie aus dem Model Klaus Vogler herauszukitzeln, der im September 
2025 genau 70 Jahre im „Schloss von Stadtfeld“ lebt, 50 Jahre im Institut für 
Pathologie der Uni- Klinik arbeitet, 60 Jahre das Konzertanrecht im Theater 
Magdeburg innehat und 50 Jahre im Sinfonieorchester Magdeburger Musik-
freunde mitspielt. Seit April wird die Ausstellung in der Galerie Stadtfelder 
Schlossküche gezeigt. Eine Parallelausstellung von Pretz mit Bildern zu 
diesen Jubiläen wird nun auch im OLi-Kino gezeigt, es wird eine Show geben 
mit Filmchen und Zusatzbildern auf der großen Leinwand. (c) # „Ich mit mir - 
Facetten einer Persönlichkeit“, Ausstellung mit Fotografien von Steffi Pretz,  
Eröffnung 18. September, 18 Uhr, OLi-Kino 

KÖNIG MIDAS
Passend zu seinem 80. Geburtstag zeigt die 
Galerie Himmelreich unter dem Titel „Rück- 
blick“ Arbeiten des Bildhauers Wolfgang 
Roßdeutschers in Stein und Bronze  
In den Sohlener Bergen sitzt das „Börde Paar“. 
Geschaffen hat es Wolfgang Roßdeutscher, Ende 
2015 wurde die Plastik aus massivem Kalkstein auf-
gestellt. Der Blick des Paares geht nordwärts, auch 
die alte Sohlener Wassermühle kann man von der 
Hügelspitze sehen. Dort lebt und arbeitet der Stein-
bildhauer Wolfgang Roßdeutscher. Im weitläufigen 
Park hinter der Mühle mal aus Marmor, mal aus 
Kalkstein, aber erschafft er auch Bronzefiguren. 
Der Name Roßdeutscher hat in Magdeburg 
Klang: 1923 kam der Bildhauer Max Roßdeutscher 
nach Magdeburg, eine Stadt, die damals eine 
Hochburg des Neuen Bauens war. Sohn Eberhard, 

1921 geboren, wurde ebenfalls Bildhauer. Und 
seine Werke prägen bis heute den öffentlichen 
Raum in der Stadt. Diese Familientradition 

wird in dritter Generation 
von Wolfgang Roßdeut-
scher fortgeführt. Seine 
Bildsprache ist konzen-
triert und verinnerlicht, 

das Detail ist ihm zumeist 
unmaßgeblich, sondern die von 

der Realität abgeleitete abstra-
hierte Form steht für ihn im Vor-

dergrund. Aber auch er hat gerade 
seinen 80. Geburtstag gefeiert. 

Auch wenn er immer noch sehr aktiv 
ist: Vielleicht auch deshalb hat er 
seine neue Ausstellung „Rückblick“ 
genannt. (c) #“Rückblick“ Arbeiten 
von Wolfgang Roßdeutscher in der 
Galerie Himmelreich, Vernissage 

am 16. September, 19 Uhr, Musik 
Warnfried Altmann (sax)

Magdeburger Meile
Die Ausstellung 800 Jahre Breiter Weg zeichnet die Entwicklung vom 
Fernhandelsweg zur Magdeburger Hauptstraße und Einkaufsmeile nach  

Schaut man auf alte Stadtkarten, zieht 
sich der Breite Weg mehr als deutlich als 

sichtbare Schneise in Nord-Süd-Aus-
richtung durch die ansonsten verwin-
kelte Altstadt. Seit seiner ersten 
urkundlichen Erwähnung im Jahr 1225 

war er tatsächlich über Jahrhunderte die 
wichtigste Straße der Stadt. Dabei lie-
gen seine Anfänge noch viel weiter 
zurück: Im Hochmittelalter war er Teil 
einer Fernhandelsstraße, die dem Elb-
lauf folgend noch am Siedlungskern 
vorbeiführte. Erst die Erweiterung des 
Stadtgebietes Ende des 12. Jahrhun-
derts schloss dann einen wichtigen 
Abschnitt dieser Straße endgültig in die 

entstehende Stadt ein. In späteren Jahr-
hunderten stand am nördlichen Ende des 
Breiten Wegs das Krökentor und an sei-
nem südlichen Ende kam man durchs 
Sudenburger Tor aus der Stadt heraus.
Nach den Zerstörungen des Dreißigjährigen 
Kriegs entwickelte er sich durch den not-
wendigen Neuaufbau im 17. und 18 Jahr-
hundert zur prachtvollen Renaissance- 
und Barockstraße. Die großen Verände-

rungen kamen Mitte des 19. Jahrhunderts: 
Durch die lang ersehnte Stadterweiterung 
von 1871 verlängerte sich der Breite Weg 
um gut 800 Meter nach Süden, bald wur-
den hier die ersten Straßenbahnschienen 
der Stadt gelegt, große Kaufhäuser ent-
standen. In den 1920er Jahren nahm der 
Straßenverkehr deutlich zu, es waren 
auch die Jahre des Neuen Bauens. 
Die größten Veränderungen aber brachte 
die Zeit ab 1945: erst legten die Bombar-
dierungen des Zweiten Weltkriegs die 
Altstadt in Schutt und Asche, dann kam 
der sozialistische Neuaufbau mit Fußgän-
gerzone, einem vierspurigen automobil-
gerechten Ausbau und der Umbenennung 
in Karl-Marx-Straße.  
Im 800. Jubiläumsjahr der ersten urkundli-
chen Erwähnung zeichnet eine Ausstel-
lung unter Federführung des Stadtführers 
Siegfried K. Lorenz, der wohl der profun-
deste Kenner des Breiten Wegs ist, nun 
die Entwicklung von Magdeburgs wich-
tigster Straße nach – vom Fernweg zur 
Hauptstraße und Shoppingmeile. (c) # 
800 Jahre Breiter Weg, ab 15. September, City Carré
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Juli 1963: Das „Stadt 
Prag“, eröffnet 1955

Midas – über 
die Geilheit des 
Geldes, 2010,  
Bein und Bronze

Wolfgang Roß-
deutscher arbeitet 
gern open air

um 1865: Der „Engpaß“ am Breiten Weg
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Schönheit von Wasser
In Kooperation mit dem Helgoland-Museum präsentiert der Herbstsalon e.V. seinen 
19. Salon als klar positionierte Begegnung auf und unter dem Wasser  
Wir leben an der Elbe, Hoch- und Niedrigwas-
ser begleitet uns. Der erzählende Fluss führt 
Sand und Geröll mit sich, lagert Geschichten 
ab oder spült sie bis zur Mündung – in die 
Nordsee und immer weiter. Selten denken wir 
an das Rätselhafte der Flüsse. Als Kinder 
haben wir Papierboote eingesetzt, haben uns 
weit fort geträumt. Künstler folgen diesen 
Traumspuren, lassen sie in ihren Werken 
lebendig werden, geben uns so ein Stück des 
Kindseins zurück, verknüpfen Traum und Fan-
tasie auch mit heutigen Notwendigkeiten.
Als künstlerische Aufladung des Themas steht der 
19. Herbstsalon unter dem Titel „Wasser, Was-
ser, Wasser“. Dabei treffen die Arbeiten der 
Malerinnen Beate Schoppmann und Janni 
Bruch auf eine Auswahl der lange verschollen 
geglaubten Fotografien Franz Schenskys (1871 
- 1957), einem Pionier der Schwarzweißfotogra-
fie, der vor gut 100 Jahren die Nordsee um 
Helgoland zu „seinem Atelier“ erklärte. Seine 
Fotografie behandelt die Unberechenbarkeit 
der See. Bei halsbrecherischen Touren in 
Fischerbooten hat er die Wassergewalten 

abgelichtet, hat die Motive „gejagt“ wie man 
einst Wale jagte. Statt des Speeres betätigte er 
den Auslöser. 
Die Bilder von Beate Schoppmann-Fuchs wid-
men sich dem Thema Kreuzfahrt. Es sind bit-
terböse Anschläge auf unser Verhalten und 
konfrontiert den Betrachter mit überdimensio-
nierten Schiffswänden die sich in Küstenstäd-
ten türmen, gefüllt mit Menschen und zivilisa-
torischem Gestank.
Für Janni Elisabeth Bruch aus Bonn ist Wasser 
eine wichtige Inspirationsquelle. So sucht sie 
Orte auf, an denen sie dem Wasser in seinen 
unterschiedlichsten Erscheinungsformen 
begegnet. Ihre Farbskala reicht von Grau über 
Grün und Blau bis zum tiefem Schwarz. Es geht 
ihr nicht um Flusslandschaften oder Seestücke 
im klassischen Sinn, vielmehr um das sich stän-
dig verändernde Licht- und Farbspiel der Ober-
fläche. So zeigen ihre Werke die schlichte, bis-
weilen magische Schönheit von Wasser. (c)  
# „Wasser Wasser Wasser – Bruch Schensky Schoppmann“ 
Ausstellung des Herbstsalon e.V., Vernissage am 27. 
September, 14:30 Uhr, MDR-Funkhaus/Elbfoyer

DO., 4. SEP. 2025, 19:00 UHR, KABARETT NACH HENGSTMANNS

Erö�nung der 34. Magdeburger Literaturwochen 
mit den Hengstmannbrüdern: 
„Das wird man ja noch sagen dürfen!“
Begrüßung: Staatssekretär Dr. Sebastian Putz
Grußwort: Domprediger i. R. Giselher Quast 

SO., 7. SEP. 2025, 17:00 & 20:00 UHR, WESTPORTAL JOHANNISKIRCHE

Szenischer Monolog von Ines Lacroix:
Die Trauernde Magdeburg
Ein poetischer und aufrührender Monolog der preisgekrönten 
Berliner Autorin Annett Gröschner.

FR., 12. SEP. 2025, 19:00 UHR, UNIVERSITÄTSBIBLIOTHEK MAGDEBURG

Lesung und Gespräch mit Prof. Dr. Simon Meier-
Vieracker: Sprache ist, was du draus machst
Linguistik-Professor Simon Meier-Vieracker vermittelt uns die 
faszinierende Vielfalt der deutschen Sprache oder: 
Wir sprechen, also sind wir.

DI., 16. SEP. 2025, 19:30 UHR, VOLKSBAD BUCKAU

Lesung und Gespräch mit Antje Rávik Strubel: 
Es hört nie auf, dass man etwas sagen muss 
Was ist das für eine Gesellschaft und was fehlt? Essays der 
Preisträgerin des Deutschen Buchpreises Antje Rávik Strubel.

MI., 24. SEP. 2025, 19:00 UHR, FEUERWACHE MAGDEBURG

Lesung und Gespräch mit Gilda Sahebi: 
Verbinden statt spalten
Eine Antwort auf die Politik der Polarisierung.

MI, 1. OKT. 2025, 20:00 UHR, FORUM GESTALTUNG

Lesung und Gespräch mit Anne Rabe: 
Das M Wort – Gegen die Verachtung der Moral
Können wir uns eine Welt ohne Moral überhaupt leisten?

MO., 6. OKT. 2025, 19:00 UHR, OLI LICHTSPIELE

Lesung und Gespräch mit Angela Steidele: 
Ins Dunkel

SEP. 2025  | LITERATURHAUS MAGDEBURG

Es lebe der Sprühling! 
Streetart aus der Sicht Sozialer Arbeit
Die Ausstellung zeigt Ergebnisse eines Seminars, in dem 
Studierende des Bachelor-Studiengangs Soziale Arbeit sich mit 
Streetart im urbanen Raum auseinandergesetzt haben.

SEP. 2025  | LITERATURHAUS MAGDEBURG

"Wo gehobelt wird, da fallen Tränen – 
Ansichten von Innen" von Cora Albrecht
Die Ausstellung von Cora Albrecht zeigt eine Sammlung von Bildern 
und Texten, die während einer Traumatherapie entstanden sind. 

Ausstellungen

Literarische Veranstaltungen

Veranstaltet vom Literaturhaus Magdeburg e.V. in Kooperation mit dem Kulturbüro der 
Landeshauptstadt Magdeburg. Gefördert vom Land Sachsen-Anhalt, der Sparkasse 
MagdeBurg, den Städtischen Werken GmbH & Co. KG, der MDCC GmbH und mit 
freundlicher Unterstützung weiterer Partner:innen.

→ www.wortwandelwirkung.de
→ Telefon: (0391) 4 04 49 95

34. Magdeburger
Literaturwochen

04. Sep.
– 18. Okt.

2025
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DIE UNGESEHENE STADT
Unter dem Titel „Magdeburg in Schwarz-Weiß“ zeigt 
Wenzel OschingtonWenzel Oschington Fotografien seiner Heimatstadt

Mit seinen Schwarz-Weiß-Aufnahmen Magdeburgs aus den späten 
Achtziger und frühen Neunziger Jahren hat Matthias Pavel aka Wenzel 
Oschington unsere Erinnerung an die ereignisreichen Wendejahre mit-
geprägt. In jener Zeit war es vor allem People-Fotografie, Menschen 
auf Demonstrationen, auf Klettergerüsten oder durch die maroden 
Straßen der Stadtteile schleichend. Und die Schwarz-Weiß-Fotografie 
war damals über das eigene Labor der mit Abstand günstigste Weg.  
Anlässlich der Kulturnacht 2025 im eigenen Stadtteil präsentiert der 
Buckauer Fotograf nun die Ausstellung „Magdeburg in Schwarz-Weiß“. 
Es ist eine Auswahl von Aufnahmen aus einer sechsteiligen Foto-
buchreihe, die in den nächsten Monaten herauskommt. Der erste Teil 
– „Magdeburgs pulsierende Mitte“ – erscheint am 18. September. (c) # 
„Magdeburgs pulsierende Mitte“, Ausstellung in der Ladengalerie 
W.OSCHINGTON, Klosterbergestr. 26 , Eröffnung 20.9., 18 Uhr 

Janni Bruch: o.T.;  
Beate Schoppmann:  

Leda und Ems 2, 2015
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1873    Am Rande 
der erst 

1886 nach Magdeburg 
eingemeindeten Neu-
stadt war Baubeginn 
für das königlich-preu-
ßische Amtsgericht 
samt Stadtgefängnis 

1958    Nutzung 
als Unter-

suchungshaftanstalt 
des MfS. Das frühere 
Amtsgericht wurde 
Vernehmungsgebäude. 
Hier verhörte und 
folterte man politische 
Häftlinge (ca. 5800)

1989    Unter dem 
Druck 

des gesellschaftlichen 
Wandels und der  
Demonstrationen 
begann auch die 
schrittweise Auflösung 
der StaSi 

1990    Leute 
aus der 

Links-Alternativen 
Szene besetzen den 
Sozialtrakt des ehe-
maligen Stasiknast 
und machen ihn zum 
kulturellen Zentrum 
und Schutzraum

1990    Legalisie-
rung des 

Projekts durch Vereins-
gründung und evan-
gelischen Kirchenkreis 
Magdeburg als Träger 

1997    Mit der 
Gründung 

des KJH „Heizhaus“ 
vollzog sich ein 
Wandel vom Subkul-
turtreffpunkt zum 
anerkannten Stadt-
teilzentrum 

2004  eröffnete 
die 

dokumentierende Dau-
erausstellung für die 
Jahre 1945-1989 in der 
Gedenkstätte Moritz-
platz. 2025 gab es den 
Stadtratsbeschluss für 
einen neuen Anbau

Der Knast am Moritzplatz

Zeitstrahl:
1. 1958: Nutzung der Anlage als Untersuchungshaftanstalt 
(UHA) des DDR-Ministeriums für Staatssicherheit (insge-
samt geschätzt 5800 Inhaftierte)
2. 1989: Nach dem Mauerfall begann die schrittweise Auflö-
sung der Stasi
3. 1990: Links-Alternative Szene besetzt Sozialtrakt des 
nun ehemaligen Stasiknasts in Magdeburg als Anlaufpunkt 
und Kulturort
4. 19??: Legalisierung des Projekts durch Vereinsgründung 
und evangelischen Kirchenkreis Magdeburg als Träger
5. 1996/97: Mit Gründung von Heizhaus Wandel von Subkul-
turtreffpunkt zu Stadtteilzentrum
6. 2025?: Stadtratsbeschluss für neuen Anbau

Seit den wilden Wendejahren ist Magdeburgs ehemaliger Stasiknast ein Ort für 
Kinder, Jugendliche, Kunst und Kultur. Zum 35. Jubiläum des KJH Knast holt 
„The MD Project“ sieben Punk- und Hardcorebands auf die Openair-Bühne.
An hohen Mauern vorbei kommt man auf 
den Vorhof des Kinder- und Jugendhauses 
„Knast“. Wo früher ein schweres Eisentor 
Blicke von außen abschirmte, hat es Gra-
fitti in jede Ecke geschafft. Am Eingang 
steht eine Gruppe von Teenagern, redet 
über Musik und das anstehende Open Air 
zum Jubiläum. Die Einrichtung für offene 
Jugendarbeit gibt es nun bald 35 Jahre. Im 
Gebäude wird gespielt, gelacht, im Garten 
getobt und gekickt. Die Geräuschkulisse 
klingt wie auf dem Schulhof, nur ohne 
Klingel. Dass man sich hier im Sozialtrakt 
eines ehemaligen Stasigefängnisses 
befindet, gleich neben dem Backsteinhaus 
mit den Zellen, lässt sich höchstens noch 
an den alten Stahlschränken erahnen. 
Einen schmalen Gang hinunter sitzt Sascha 
Klinge. Seit 7 Jahren leitet er den „Knast“. 

Kurze Hose und lange, teils gefilzte Haare 
sind ein Überbleibsel seiner jungen Jahre 
als Punk. Es müsste 1992 gewesen sein, 
als er sich hier erstmals auf Konzerten 
rumgetrieben hat: „Die 90er waren wild. 
Es gab einen rapiden Rechtsruck und die 
hohen Mauern hier boten gewissen 
Schutz.“ Während der Baseballschläger-
jahre waren Räume für alternative Subkul-
tur rar. Nach der schrittweisen Auflösung 
der Stasi besetzten Linksalternative im 
Frühjahr 1990 den Sozialtrakt der Unter-
suchungshaftanstalt und nutzten ihn als 
Anlaufpunkt für Kunst, Kultur und Musik 
abseits des kommerziellen Mainstreams. 
„Da war ich zwar noch nicht dabei, aber 
von den Wegbereitern weiß ich, es war 
von Anfang an der Plan, einen Verein zu 
gründen und den Ort langfristig nutzbar 

zu machen,“ erzählt Sascha. Die Legalisie-
rung des Projekts ging schnell voran. Nach 
Verhandlungen mit der Stadt übernahm 
diese die Förderung und der Evangelische 
Kirchenkreis Magdeburg die Trägerschaft. 
Sascha absolvierte seinen Zivildienst hier 
und kam nach der Ausbildung zum Erzie-
her als Mitarbeiter zurück. Um die 80 
„Kids“, wie Sascha sie junggeblieben 

nennt, sind hier üblicherweise. Ange-
bote wie Tischtennis, Kicker, Bas-

ketball, Volleyball sowie 
Koch-, Back- und Kreativ-

workshops bieten Freizeitmög-
lichkeiten, um „nicht auf dumme 

Gedanken zu kommen,“ so 
Sascha. Mit der Gründung des 

Heizhauses verteilte sich die Szene und 
der „Knast“ wurde zum Stadtteilzentrum.
„Von der Subkultur merkt man noch total 
viel,“ grinst Robbe Schmidt. Mit den Verei-
nen „The MD Project“ und „Prison Riot“ 
organisiert er seit Jahren Punk-Konzerte im 
Knast. „Bis heute machen wir Gigs ohne 
kommerzielle Absichten und so günstig für 
wie möglich zugänglich“. Das alljährliche 
MD Project Openair bildet das Jubiläums-
fest zu 35 Jahren Knast. Punkheadliner ist 
„Hass“, eine Legende, die schon in den 
80ern gespielt hat. „Erection“ und „Mes-
serschießerei“ machen kraftvollen Punk. 
Die Exilrussen „Siberian Meat Grinder“ sind 
die Hardcore-Headliner, gefolgt von „Life-
sick“ und Robbes Band „Out for Change“. 
Eröffnet wird das kleine Festival mit sieben 
Bands von „stand the strain“.
Gerade im Winter, wenn der geräumige 
Außenbereich nicht ausgiebig genutzt 
werden kann, wird es ziemlich voll im offe-
nen Türbereich. Anfang des Jahres hat der 
Stadtrat beschlossen das KJH zu sanieren 
und zu erweitern - wenn nötig auch ohne 
Fördermittel aus dem Städtebaupro-
gramm. Trotz angespannter Lage beim 
Magdeburger Haushalt sagt Klinge: „Ich 
hoffe auf die Umsetzung, um den Bedürf-
nissen unserer Kids gerecht zu werden.“ 
(tn) #Open Air 35 Jahre Knast, 6. September, KJH 
Knast; Karten: 15 im Vvk., online sowie im 
Tattoostudio Eisenherz

(ü) Alternative zur 
Straße
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Graffiti an der 
Fassade des 
KJH Knast
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Herzschmerz, Highways Herzschmerz, Highways 
& Honky Tonks& Honky Tonks
Clifford Brown & the Getaway lädt zur Nashville Night und führt 
durch eine musikalische Reise durch die Countrymusik

Nashville – das Herz der 
Countrymusik, die Heimat von 
Cowboyboots, Rodeos und 
unbändiger Lebensfreude. Die 
Magdeburger Countryband 
Clifford Brown & the Getaway 
verwandelt zur Nashville 
Night das Oli-Kino in die 
Bühne eines lebendigen 
Saloons und nimmt das Publi-
kum mit auf einen musikali-
schen Roadtrip quer durch die 
Jahrzehnte. 
Von den frühen 50ern bis zum 
modernen Country erzählen 

sie in mitreißenden Songs von Sehn-
sucht, Aufbruch und Abenteuer. Unter-
stützt werden sie dabei von Mr. Mosquito 
and the Cashless, einem Quartett aus 
Burg, das Johnny Cash mit lässigem 
Groove, viel Spielfreude und einer Prise 
Selbstironie huldigt. Durch den Abend 
führt Jonathan Failla, amerikanischer 
Schauspieler, Synchronsprecher und 
Regisseur, der Magdeburg längst zu sei-
ner Wahlheimat gemacht hat. Bekannt 
aus Serien wie „Das Damengambit“ oder 
„Die Kaiserin“, bringt er nicht nur Charme 
und Witz, sondern auch seine Leiden-
schaft für Country und Western auf die 

Bühne und macht Nashville 
im Saal nahezu greifbar. 
Neben dem echten Ameri-
ka-Gefühl durch Jonathan 
sorgt außerdem eine 
Videobotschaft des Bürger-
meisters von Nashville für 
die Extraportion Authentizi-
tät. 
Ein weiteres Highlight: Blu-
es-Gitarrist Sebastian Szi-
bor, der Clifford Brown mit 
der Slide-Gitarre unterstützt 
– ein für die Country-Musik 
charakteristisches Instru-
ment. Mit 20 entdeckte er 
die großen Meister des 
Blues und verbindet heute 
Blues mit Soul, Gospel, Jazz 
und Country und spielt seine 
Slide-Gitarre auf einer 
eigens gebauten Lapsteel. 
Nach monatelanger Vorberei-
tung, viel Herzblut und 
einem Programm, das Coun-
try in all seinen Facetten 
feiert, öffnen sich bald end-
lich die Türen zum Saloon 
und zu einer Nacht, in der 
Magdeburg für ein paar 
Stunden klingt wie Nashville. 
Am Ende bleibt, was Coun-
try ausmacht: drei Akkorde 
und die Wahrheit. (ka) # Nash-
ville Night - by Clifford brown & the 
Getaway, 27. September, 
Einlass ab 18:30 Uhr Uhr, 
Beginn 19:30 Uhr, Oli-Kino
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GRENZEN ÜBERGEHEN
Als Heym erzählen Klara Deutschmann, Daniel Moheit und Robert Stadlober von Deutschland, Antifaschismus und Hoffnung
„Ich aber ging über die Grenze“, so schrieb es der junge Helmut Flieg im Frühjahr 1933, kurz nachdem er genau das getan hatte, nämlich 
über die Grenze gegangen war. Geflohen aus Deutschland, vor der sich anbahnenden Barbarei, nach Prag. Kurz bevor er sich den Namen 

gab, unter dem er weltberühmt werden sollte: Stefan Heym. Über die 
Grenze geflohen, war er wegen eines Gedichtes. Eines von über 300, die 
er bis in den Sommer 1936 schrieb. Da war er schon wieder über einige 

Grenzen gegangen und würde noch über etliche gehen, auf seinem 
Weg durch dieses von Grenzen durchzogene 20. Jahrhundert. 

Anfang 2020 fanden sich Klara Deutschmann, Daniel Moheit 
und Robert Stadlober ebenfalls an einer Grenze wieder, im 
Dreiländereck zwischen der Slowakei, Ungarn und Österreich, 
direkt am ehemaligen eisernen Vorhang. Und dort legten sich 
plötzlich Melodien über diese beinahe ein Jahrhundert alten 
Texte und es entstanden Lieder, die über all die Jahre und die 
Grenzen hinweg in unser Heute hinein sprechen. Lieder von 
Liebe und Tod, von den Vergessenen und den Verschwiegenen, 

von der Trauer und dem freudigen Überschwang der Geschichte. 
Von Deutschland und vom Antifaschismus. Von der Hoffnung der 
Zukunft und der Zukunft der Hoffnung. Als „Heym“ erzählt das 
Trio diese Themen auf zarten Singer-Songwriter-Klängen mit gro-

ßer Atmosphäre, woraus das Album „Vom Austoßen der Fenster“ 
entstanden ist. # Heym, 11. September, 20 Uhr, Moritzhof
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Mit Leidenschaft und musikalischem Feuer öff-
net das Festival Herzen, wenn Saiten zu Stim-
men werden und Töne Geschichten erzählen. 
Virtuosen und junge Talente werden auf der 
Bühne ihre Saiten erklingen und die Vibrationen 
von Begegnung, 
Inspiration und 
Emotionen bei 
jedem Fingeran-
schlag spüren 
lassen. Zur Eröff-
nung kommen die 
vier Solisten 
sodann als Duos 
Reuter/Bormann 
und Lonskaya/
Reinhardt ins Spiel und 
danach als Quartett mit spe-
ziell für diesen Abend kom-
ponierter Musik. Christoph 
Reuter (Piano) & Stephan Bormann 
(Gitarre) zeigen mit „Indian 
Summer“ einen Bogen aus 
Worldmusic, Jazz-Balladen, 
Tangos und kräftigen Groo-
ve-Stücken. Der Großneffe 
von Legende Django Rein-
hardt, Lulo Reinhardt, spielt als charis-
matischer Sinti-Gitarrist eine 
Mischung aus Gypsy Jazz, Flamenco 
und Latino-Rhythmen. Mit Glanz 
und Flexibilität an der Gitarre kann 

Musik

„IMMER SOMMER“
Mit Bands wie Tropikel Ltd und 

Brass Riot sowie gesellschaftlich 
relevanten Workshops startet das 

sechste Kulturbrücke FestivalKulturbrücke Festival

Ende September 2024: Das fünfte Kulturbrücke 
Festival ist gerade einmal zwei Wochen vorbei, 
da geht es für die Vielzahl freiwilliger Orga-
nisatioren schon wieder von vorne los. Damit 
das Grundprinzip, Musik, Kultur und Workshops 
kostenfrei zugänglich zu machen, jedes Jahr 
aufs neue aufgehen kann, muss das Finanzteam 
erste Anträge stellen. „Mit Zeit und Energie 
konnten wir wieder erfolgreich Fördermittelge-
ber für uns gewinnen“ erzählt Anne Meier, die 
PR-Beauftragte des Festivals stolz. Der Verein 
freut sich neben Sponsoren und Kleinspenden 
auch über staatliche Förderungen, Stichwort 
„Festivalförderfond“ von der Initiative Musik. 
Jedes Jahr gibt es einen kleinen Zuwachs 
an Freiwilligen. Ab Januar sitzen sie alle zwei 
Wochen beisammen, planen Musikacts und 
Workshops. Einen thematischen roten Faden 
gibt es dabei nicht. „Wir wollen so vielfältig wie 
möglich sein,“ so Anne. „Musikalisch ist das 
Ziel, jeden Geschmack zu treffen“. Dieses Jahr 
sind unter anderem „Tropikel Ltd“ (Sa.) dabei. 
Die Band weiß mit catchigen Popsongs über die 
schönen Tage im Leben Stimmung zu machen. 
Außerdem steht die Band Brass Riot (Fr.) auf der 
Bühne, die Blasmusik mit Punk und Elektro zu 
einer seltenen Kombi verbindet. Für Raver bietet 
„Teknoir“ (So.) melodischen Techno.
Mit den Workshops will der Verein gesell-
schaftlich etwas zurückgeben. Beim Privilege 
Walk (So.) kann man reflektieren, welche 
Privilegien man selbst eigentlich hat. Die Kul-
turbrücke legt auch großen Wert auf Inklusion, 
das spiegelt sich unter anderem im Gebärden-
sprachen-Workshop (So.) Um die Details aus-
zuarbeiten, trifft sich das Team seit Juni einmal 
pro Woche und zusätzlich Sonntags, um Deko zu 
basteln. (tn) # Kulturbrücke Festival,  
5.-7- September, Elbwiesen unter der  
Hubbrücke, www.kulturbruecke-md.de

Klanglaboratorium
In der 8. Auflage schlägt das Internationale Gitar-
renfestival Magdeburg 2025 wieder Brücken über 
Generationen und Grenzen im Kopf. 

dann die Weißrussin Yuliya Lonskaya 
überzeugen und singt dazu in fünf 
Sprachen. Der zweite Abend: Arne 
Jansen & Stephan Braun geben der Musik 
von Mark Knopfler mit E-Gitarre und 
Cello eine neue Struktur. Mit Braun hat 
Jansen einen bravourösen Duett-Part-
ner gewählt, der als Ein-Mann-Or-

chester mit zusätzlicher 
Saite auf dem Cello perkus-
sive Spieltechnik liefert, die 
eine Band ersetzt. Das Quar-
tett des französischen Kom-
ponisten Mathias Duplessy 
zelebriert eine mitreißende 
Mixtur aus Worldmusic, Fol-
klore und Konzertmusik. Der 
Multiinstrumentalist schöpft 
neugierig und unersättlich 

aus Inspirationsquellen der ganzen Welt. Mit dem 
Tunesier Zied Zouari (Orientalische Violine), dem 
Chinesen Guo Gan (Erhu) und dem Mongolen 
Mandakh Daansuren (Morin Khuur) geht es auf eine 
Reise ohne Grenzen. Der dritte Tag wird very irish 
mit Cathal Ó Curráin & Marty Barry. Durch entspannten 
Rhythmus, warmen Ton und durchdachte Songaus-
wahl verleiht Barry dem Sound des Duos echte 
Tiefe. Multiinstrumentalist und Sänger Cathal Ó 
Curráin flüstert der Tradition dazu mit Authentizität 
und tiefem Respekt neues Leben ein. Der virtuose 
Gitarrist und Songwriter Shane Hennessy bewegt sich 
mit Fingerstyle, Flat-Picking und perkussiven Ele-
menten mühelos zwischen Jazz, Blues, Folk, iri-
scher und Weltmusik und erzeugt solo das Klang
spektrum einer Band. Am Tag vier zum 5-Uhr-Tee 
spielt Stefano Giordani seine „Hybrid Guitar“, die 
überdies Bass- und Gitarrenklänge hervorbringt. 
Seine farbenfrohe Performance vereint Können, 
Charisma und Humor. Mit seiner Partnerin Isabella 
Bonfanti bildet er ein Repertoire von Bach bis zur 
Musical- und Jazz-/Popmusik ab. Der Bremerhave-
ner Jazzgitarrist und Sänger Jörg Seidel spielt mit 
Piano und Bass im Klangidiom des Vorbild-Trios 
vom Pianisten und Sänger Nat „King" Cole. Seine 
sonore Gesangsstimme mit swingender Rhyth-
musgitarre, einem zarten Piano und einem zuver-
lässigen Bass braucht nicht mehr, um Glanzlichter 
des Jazz zu inszenieren. (ad.vocado)# 8. Internationales 
Gitarrenfestival Magdeburg 11.-14.09., Forum Gestaltung + 
Moritzhof

Konzert bei der 
Kulturbrücke 2024

Shane Hennessy 

Duplessy & the Violins of the World

Yuliya Longskaya & Lulo Reinhardt

Stephan Bormann
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Der Wahl-Schweizer Christoph Perner veröffentlicht seiner erste Single „MD“,  
die von Fernweh und Liebe zur alten Heimatstadt Magdeburg geprägt ist 

„Ich bleib‘ ein 
Magdeburger 
Kind“

SORGEN WIE WEGGEBLASEN
Mit schnellen Offbeats und satten Bläsern will die Thüringer Band Skavida zum Tanzen animieren
Wer uns hört, „will und kann nicht bewegungslos blei-
ben“. Dieses Versprechen schreibt sich die Jenaer Band 
„Skavida“ auf die Fahne. In ihren Musik- und Livevideos, 
wie zum zum Song „Emanuela“ sieht man ein Publikum, 
in welchem niemand einfach nur still auf der Stelle 

steht oder nur schunkelt. Alle tanzen und hüpfen wild 
durch die Gegend, nehmen mit ihren Armbewegungen 
den ganzen Körper mit. Dass Ska und Reggae Men-
schen zum Tanzen bringen und gute Laune verbreiten 
können, fanden die Wahl-Thüringer Musiker nach ihrer 

Zusammenkunft bei der ersten Jam-Session Anfang 
2013 heraus. Somit waren Musikrichtung und Wir-
kungsziel schnell gefunden: Zum Tanzen auffor-

dernde Songs mit schnellen Off-Beats und 
fetten Bläsersätzen. Die Botschaft „Viva la 
Vida“ trägt die Gruppe nicht nur im Namen 
sondern genauso in lebenslustigen eng-
lischen Liedtexten. Skavida konnte sich 
schnell in die lokale Musikszene integrie-
ren, einen Namen machen und auf großen 

Festivalbühnen sowie in kleinen Clubs 
spielen. (tn)# Skavida, 19. September, 

20 Uhr, Machwerk

Karten unter (0391) 40 490 490 | www.theater-magdeburg.de

Theater  Magdeburg

ab 14.9.25 
Theater  

Magdeburg

Tannhäuser

Oper 
Richard  
Wagner

T
M

„Die Liebe und das Leben“, wie Christoph 
Perner es formuliert, haben ihn in die 
Schweiz verschlagen. Jeden Morgen auf dem 
Weg zu seiner Arbeit als App-Designer fährt 
er über die Europabrücke und sieht dabei 
links und rechts Pappelbäume, was ihn 
gedanklich sofort zurück in seine alte Heimat 
Magdeburg befördert. Er kommt noch oft 
her, um Familie und Freunde zu besuchen. 
Wenn er mit seinen Kindern durch die Parks 
mit den Pappeln geht, hat er an jeder Ecke 
eine Geschichte aus seiner Jugend zu erzäh-
len. Seine Brücke zur Stadt ist nie abgerissen 
und die Liebe zu ihr, genau wie das Heim-
weh, dass er ab und zu verspürt, teilt der 
Musiker als Chris P. in seiner ersten offiziel-
len Single „MD“. Während der Pandemie hat 
Chris angefangen intensiv an Texten zu 
arbeiten, tritt in der alten sowie der neuen 
Heimat live auf und plant in Zukunft regel-
mäßig neue Lieder zu vertonen.

„Es ist schon komisch, wie man hier und dort 
so gleich sein kann. Dort ist man fort und 
hier kommt man nie so ganz an. Ich schätze 
da muss man nun mal durch, lebt man nicht 
mehr in Machdeburch,“ singt er in „MD“. Es 
ist ein melancholischer Song, begleitet von 
den sanften Klängen einer Akustikgitarre. 
Egal wo er das Lied bisher gespielt hat, ob 
in Magdeburg oder der Schweiz, so erzählt 
Chris, immer wird er darauf angesprochen, 
weil sich Leute in der Liebe zu einem Ort 
wiederzufinden scheinen. Seit Mitte Juli gibt 
es „MD“ als Studioversion online zu hören. 
Auch musikalisch ist Chris P. in Magdeburg 
verankert. Bevor er Musikwissenschaft und 
Kommunikationsdesign studierte, spielte er 
in mehreren Magdeburger Bands. Die 
bekannteste ist wohl „Kleinstein“ um den 
Kabarettisten und Musiker Tobias Hengst-
mann. (tn) # „MD“ zu hören auf Spotify 

Christoph Perner aka. 
Chris P.

Skavida, das „Offbeat 
Orkestra“ aus Jena 
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Mit neuer EP, Inspirationen aus der Rapszene und Elva Skyn als Support-Act 
kommt das Magdeburger Duo Harlekeen in Luises Garten
„Jetzt muss was kommen, das aufs Maul gibt,“ schmunzelt Harlekeen-Sänger Santo 
Boese. Ca. ein Jahr nach erfolgreichem Release ihres Albums „Wunderland“, mit dem sie 
einige Konzerte in der Stadt und Sachsen-Anhalt gespielt haben, will das Duo mal wie-
der Musik machen, die nach vorne prescht. Weniger verträumt und verkopft als das 
Konzeptalbum. Nicht zuletzt war es der Aufschwung progressiver Künstler im  
Deutschrap, der Santo ermutigte wieder mehr in Richtung HipHop zu produzieren. „Man 
kann also auch von seinem Alltag rappen, ohne dieses ganze Macho-Gehabe,“ sagt er. 
Sechs Songskizzen haben Paul und Santo nun vollendet. Zeit für ihre EP „freie Liebe, 
freies Bier“.
Tanzbar waren Harlekeen-Songs schon immer. Aber nun reden wir nicht mehr von gemächli-
chem Mitschwingen und Singen sondern von springen und schreien. Die Bock-auf-Par-
ty-Stimmung kommt vor allem in den Singleauskopplungen „Lost“ und „Mischkonsum“ 
heraus. Doch kein Projekt ohne gesellschaftliche Komponente: oft spürt man Santos 

Kulturpessimismus. „Ich glaub das ist immer so, wenn man in 
Ostdeutschland aufwächst. Klar gibt es Möglichkeiten und Ange-
bote, aber eben viel ungenutztes Potenzial. Wir bekommen das ja 
aus der Subkultur mit. Es ist immer ein Kampf, dass Leute, die 
etwas bewegen wollen keine Steine in den Weg bekommen.“
Die ansteckende Energie von Harlekeen-Konzerten entspringt nicht 
nur der bewegungsreichen Gesangsperformance von Santo son-
dern auch Pauls kolossalem Schlagzeug. Durch seinen leiden-
schaftlichen Spielstil und die Tatsache, dass die Drums generell 
live gespielt werden, rücken die treibenden Beats noch mehr, 
noch näher ans Publikum. Als Openair Location bietet der ver-

wunschene Luises Garten ihrem Sound genug Raum, sich auszubreiten. Dort spielt 
Harlekeen die neue EP und das Beste vergangener Platten.
Mit dabei haben sie die aufstrebende Musikerin Elva Skyn aus Leipzig. In ihrem atmosphä-
rischen Mix mit leisgehauchter Stimme und experimentellen Popbeats konfrontiert sie 
ihre Unsicherheiten, Ängste und Gefühle. Durch tiefe Bässe erzeugt Elva Skyn ein Flair, 
das düster ist und von Spannung lebt. (tn)  
# Harlekeen Konzert, 26. September, 19 Uhr, Luises Garten

Bock- 
auf- 
Party- 
Stimmung

Paul und 
Santo beim 

 Musik- 
videodreh

	             PLATTENBÖRSE

Jäger und Sammler
Welche Schätze sich hier wohl verbergen? In der Scheune des Kulturzentrums Moritz-

hof findet mal wieder eine Plattenbörse statt. Aber nicht nur seltene Verewigungen 
auf Vinyl können dort entdeckt, gekauft oder getauscht werden. Es finden sich auch 
andere Tonträger wie CDs, sowie Technik und Merchandise, wie Shirts oder Stoffbeu-
tel an den Ständen. Der Plattenpapst „Franz“ Jeske, Gründer vom Plattenladen „Hot 
Rats“, trommelt eigens für dieses Event Händler aus dem ganzen Land zusammen. 
Auf rund 60 laufenden Metern gibt es für Liebhaber viel zu durchstöbern. Ca. 10.000 

Platten und CDs stehen zum Kaufen und Tauschen zur Verfügung. Wer selbst einen 
Stand auf der kleinen Messe bedienen möchte, melde sich beim Franz. (tn) # Platten-

börse, 21. September, 11-17 Uhr, Moritzhof; Kontakt: rf.jeske@gmx.de

ALLA NAPOLETANA
Beim LiedersalonfestivalLiedersalonfestival spielen 

Musiker aus Magdeburg und Umge-
bung drei Programme in heimeliger 

Wohnzimmer-Atmosphäre

Wenn sich Schlangen in gewöhnlichen Hausflu-
ren bilden und man schon von außen Gesang, 
Piano- und Gitarren-Klänge hört, kann das nur 
eins bedeuten: das Liedersalonfestival bringt 
wieder lebhaftes Treiben in Magdeburger Wohn-
zimmer. In diesem Jahr findet es zum fünften 
Mal und unter dem Motto „Das Vertraute und 
das Fremde“ statt. Die Konzerte spielen sich 
nicht nur in privaten Räumlichkeiten ab sondern 
genauso in Öffentlichen, beispielsweise dem 
Gesellschaftshaus. In jedem Fall ist eine Anmel-
dung im Voraus erforderlich.
Es sind sowohl Musikerinnen und Musiker aus 
Magdeburg eingebunden, darunter Grit Wag-
ner, als auch überregionale Gäste wie Lorenzo 
de Cunzo und Tarek El Barbari. Sie widmen 
sich dem Zusammenspiel aus Vertrautem und 
Fremdem. Dem Phänomen, dass erst neuartige 
Einflüsse dem Vertrauten eine Kontur verleihen. 
Dafür wurden drei verschiedene Liederabende 
konzipiert.
Eröffnet wird das Festival mit einem Konzert 
von Grit Wagner und Thorsten Fabrizi. Die 
Beiden präsentieren eine musikalsiche Version 
des romantischen Abenteuerromans „Die 
schöne Magelone“. Mit ihrem Programm „La 
dolce vita!?“ gehen der deutsch-italienische 
Bariton Lorenzo de Cunzo und der Pianist Tarek 
El Barbari Napoli in neun Liedern auf den Grund. 
Sie besingen die Leichtigkeit der Mittelmeer-
metropole und beleuchten die melancholischen 
Zwischentöne gebrochener Herzen und uner-
füllter Liebe. In „Lust der Sturmnacht“ interpre-
tieren Felix Rohleder und Professor Ulrich Vogel 
Robert Schumann. Der deutsche Komponist 
vertonte im 19. Jahrhundert Gedichte des Dich-
ters Justinus Kerner über 
Aufbruch und Heimkehr. 
(tn) # Lieder salonfestival, 
5.-7. September, Uhrzeiten 
und Anmeldung: www.lie-
dkunst.org/
liedersalon

Cover von „freie Liebe, freies Bier“

Grit Wagner und  
Thorsten Fabrizi
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Volksbad 
Konzert
Tom

La Deutsche Vita 
Zum Konzert im Forum werden mit der Formation Compagni Di Viaggio alle 
Gäste zu Reisebegleitern auf einem Weg durch das Leben
Mit diesem Quartett kommen Menschen 
zusammen. Auf der Bühne und vor der 
Bühne. Als Weggefährten und Mitreisende 
äußern sich in der Besetzung Moffo Schim-
menti (Gesang), Paola Milio (Gesang), Gan-
dolfo Pagano (Gitarre, Elektronik), Willehad 
Grafenhorst (Klavier) mit Poesie zur Zeit 
ganz sinnlich, manchmal ganz leise und 
manchmal auch kraftvoll zum Stand des 
aktuellen Weltgeschehens. Im Zentrum der 
Reisegesellschaft singt und spricht sich 
der Bauer und Poet Moffo Schimmenti 
durch eine sehr eigenwillige Ausdrucks-
weise in die Köpfe der Zuhörer. Die junge 
Sängerin Paola Milio unterstützt mit einer 
leichten und emotionalen Stimme die 
schon brüchige, tiefe Stimme von Schim-
menti. In den eigenen Liedern mit Texten 
des 1997 verstorbenen, sizilianischen Dich-
ters Ignazio Buttitta geht es um das ordi-

näre Leben, die Natur, aber auch um politi-
sche Themen wie Krieg, Flucht und revolu-
tionäre Einstellungen. Fine Kwiatkowski 
wird hierbei mit Moderation und Tanz zur 
Weggefährtin der Gruppe, indem sie 
inhaltlich auf die sizilianisch gesungenen 
Texte eingeht, welche sie auf deutsch 
erläutert und sich auch tänzerisch dazu 
mitteilt. Die sonst auf Sizilien tätige Com-
pagni wird ihre Reise fortsetzen und bald 
darauf die Ausstellung ÜBER SCHATTEN 
SPRINGEN im Dieselkraftwerk Cottbus 
begleiten, welche sich sich dem vielseiti-
gen Schaffen Fine Kwiatkowskis und ihrem 
künstlerischen Umfeld widmet, das von 
der Entwicklung innovativer Ausdrucksfor-
men und der Überschreitung künstleri-
scher wie gesellschaftlicher Grenzen 
geprägt war. (ad.vocado)# Compagni Di Viaggio 
– Mitreisende, 05.09., 20:00, Forum Gestaltung

FUSION ODER SYMBIOSE?
BombadilBombadil aus England inszenieren Pop und 
Rock mit einer Performance aus Musik und 

Ausdruckstanz

Normalerweise werden Emotionen und Geschichten in Musik 
über zwei Wege vermittelt: Der Klang an sich und die Texte. Die 
Band Bombadil aus Durham arbeitet zudem intensiv mit Tanz. 
Er dient nicht einfach einer aufregenderen Bühnenperformance. 
Musikalische Raffinesse trifft auf körperliche Ausdruckskraft: 
Tänzerin Madison Via Rivis ist fester Bestandteil der Show und 
entwickelt mit der Band ein Zusammenspiel aus Stimme, Bewe-
gung und Klang, das durch präzise Gesten und Hip-Hop-Rou-
tinen. Ob treibende Drumloops, Lagerfeuergeklampfe oder 
zarte Balladen – Bombadil überzeugt mit einem facettenreichen 
Sound, der genauso poetisch wie energiegeladen ist. Die drei 
Musiker wechseln während der Show zwischen Instrumenten, 
Tanz und Gesang. Ist das noch Symbiose oder schon Fusion?
Im Volksbad präsentieren sie ihr neues Album „How The Moon 
Got Back Home“ erstmals live. Es ist eine choreografierte 
Erzählung über das Überwinden großer Hürden, Durchhalten in 
dunklen Zeiten und die Kraft, das Licht nicht aus den Augen zu 
verlieren. # Bombadil, 12. September, 20 
Uhr, Volksbad Buckau
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Moffo Schimmenti, Willihad Grafenhorst, 
Paola Milio, Fine Kwiatkowski  

und Gandolfo Pagano 

Bombadil drücken 
sich mit Musik und 

Tanz aus
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Bei den 34. Magdeburger Literaturwochen dreht sich alles um Wörter und ihre 
Wirkung, denn Sprache ist mehr als ein Kommunikationsmittel. Sie ist oft 
selbstbezogen, identitätsprägend und Ausdruck von Machtverhältnissen.
Sprache ist außergewöhnlich! Sie verbin-
det Menschen, ermöglicht Austausch und 
prägt unser Selbstbild. Sie fasziniert, ist 
alltäglich und doch zugleich etwas Beson-
deres. Obwohl wir sie im alltäglichen 
Leben verwenden, können besondere 
Worte andere Menschen berühren. Aus 
zwei Blickwinkeln schaut die 34. Ausgabe 
der „Magdeburger Literaturwochen“ auf 
den Wandel der Sprache. Auf der einen 
Seite zeigt Sprache, wie wir miteinander 
umgehen und kommunizieren und dient 
dabei als Werkzeug, Spiegel der Gesell-
schaft und Ausdruck von Identität, Kultur 
und Macht. Dabei unterliegt Sprache 

einem ständigen Wandel und reagiert auf 
geschichtliche und gesellschaftliche 
Ereignisse. Auf der anderen Seite steht die 
literarische Sprache. Diese ist nicht an 
Regeln der Effizienz, Verständlichkeit oder 
Zweckmäßigkeit gebunden. Sie kann viel-
deutig, experimentell, klangvoll oder ganz 
individuell sein. In der Literatur gewinnt 
Sprache eine ästhetische Freiheit, die 
neue Räume des Denkens und Fühlens 
eröffnet. Das möchten auch die Hengst-
mannbrüder mit ihrem Eröffnungspro-
gramm „Das wird man ja noch sagen dür-
fen!“ zeigen. 
Neben vielen literarischen Veranstaltungen, 
wie Lesungen und Gesprächen wird es 
auch zwei Sonderausstellungen geben. 
Bei „Es lebe der Sprühling!“ präsentieren 
Studierende der Hochschule MD-Stendal 
Streetart als Spiegel urbaner Lebenswel-
ten und sozialer Themen. In der Ausstel-
lung „Wo gehobelt wird, da fallen Tränen“ 
verarbeitet Cora Albrecht künstlerisch 
Erfahrungen aus der Traumatherapie und 
macht die psychischen Prozesse sichtbar. 
Auch der Moritzhof ist mit drei Filmen dabei. 
„22 Bahnen“, „Hannah Arendt“ und „Die 
Möllner Briefe“. Vom szenischen Monolog 
der Magd von Magdeburg mit Ines Lacroix 
über das kreative Basteln mit Büchern 
beim Upcycling bis hin zum Spieleabend in 
Ernas Lebensmittelpunkt lädt das Pro-
gramm der Literaturtage zu einer vielfälti-
gen Möglichkeit ein sich auf Sprache ein-
zulassen. So zeigen die Magdeburger 
Literaturwochen einmal mehr, dass Spra-
che weit mehr ist als Kommunikation. Sie 
ist der Schlüssel zur Welt und ein lebendi-
ger Ausdruck unseres Menschseins. (jg)

WORT 
WANDEL 

WIRKUNG

34. MAGDEBURGER LITERATURWOCHEN

3. September, 16:30 Uhr
# Lesung 

„Der Wortschatz“, Literaturhaus

4. September – 18. Oktober, Aus-
stellung

# „Es lebe der Sprühling“, 
Literaturhaus

4. September, 16:30 Uhr
# 

Bücher-Upcycling, Literaturhaus

4. September, 19 Uhr
# „Das wird 

man ja noch sagen dürfen!“, 
Kabarett nach Hengstmann

7. September, 17 & 19 Uhr
# Szeni-

scher Monolog von Ines Lacroix, 
Johanniskirche

8. September, 18:30 Uhr
# wortSpie-

leabend, Ernas Lebensmittelpunkt

10. September, 19 Uhr
# Vernissage 

zur Ausstellung, Literaturhaus

10. September – 10. Oktober
# Aus-

stellung „Wo gehobelt wird, da 
fallen Tränen – Ansichten von 
Innen“, Literaturhaus

11. September, 16:30 Uhr
# Vorlese-

nachmittag mit Johanna Wolf, 
Literaturhaus

12. September, 18:30 Uhr
# Lesung & 

Gespräch mit Prof. Dr. Simon Mei-
er-Vieracker, Universitätsbibliothek

16. September, 19 Uhr
# Lesung & 

Gespräch mit Antje Rávik Stru-
bel, Volksbad Buckau

22. September, 16 Uhr
# Diskussi-

onsrunde „Es lebe der Sprüh-
ling!“, Literaturhaus

23. September, 16 Uhr
# Bilderbuch-

kino „Ubru Kudubru“, Stadtbib-
liothek

23. September, 18:30 Uhr
# Szeni-

sche Lesung „George Orwells 
1984“, Literaturhaus

24. September, 18 Uhr
# Lesung 

& Gespräch mit Gilda Sahebi, 
Feuerwache

25. September, 18:30 Uhr
# „Der 

Zwitscherpalast“ - Eine Parkre-
vue mit Dubtext, Gewächshaus

WÜRZE DER WORTE
Das OLi-Kino lädt zur kulinarischen 
Lesung Maria, ihm schmeckt‘s nichtMaria, ihm schmeckt‘s nicht 

und verspricht einen heiteren Abend 
voller Sprachwitz, Klischees und me-

diterranem Buffet 

Der erste Besuch bei den zukünftigen Schwiegerel-
tern kann aufregend genug sein. Wenn dann noch 
in eine temperamentvolle italienische Großfamilie 
eingeheiratet wird, ist Chaos vorprogrammiert. 
Voller Überraschungen, Charme und herzerwär-
mendem Humor erzählt Jan Weiler in seinem 2006 
erschienenen Buch „Maria, ihm schmeckt‘s nicht 
- Geschichten von meiner italienischen Sippe“ 
von genau diesen chaotischen Momenten. Dabei 
beleuchtet er auf unterhaltsame Weise das Thema 
der kulturellen Missverständnisse, das Gefühl des 
Fremdseins und das Leben seines Schwie-
gervaters, der als Gastarbeiter 
nach Deutschland kam. 
Schauspieler Thomas 
Wiesenberg bringt seine 
Geschichten mit Witz 
und einer großen Portion 
italienischen Lebensgefühls 
auf die Bühne des OLi-Kinos. 
Abgerundet wird der Abend durch köstliche und 
authentische italienische Spezialitäten von der 
Köchin Frauke Riegg. Viele Jahre betrieb sie die 
Magdeburger Gaststätte „Zum Götz“, bis ein Brand 
und auslaufender Mietvertrag sie zur Schließung 
zwangen. Doch ihr kulinarisches Talent blieb nicht 
ungenutzt. Mit einem eigenen Catering-Service 
begeistert sie seither ihre Gäste, auch am Abend 
der kulinarischen Lesung. Es wartet ein genussvol-
ler Abend voller Humor, Herzlichkeit, mediterranem 
Genuss und ganz im Zeichen der deutsch-italieni-

schen Großfamilie. 
(jg) # Kulinarische 

Lesung 
„Maria, ihm 

schmeckt‘s 
nicht“, 
6. Septem-
ber, 19 Uhr, 
OLi Kino
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Mit Witz, Gefühl und einer 
Portion italienischem Flair: 

Thomas Wiesenberg 

Sprache ist, 
was du draus 
machst: Prof. 

Dr. Simon 
Meier- 

Vieracker
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Antriebskraft
Islamwissenschaftler Abdel-Hakim 
Ourghi analysiert in „Die Liebe zum 
Hass“ problematische Seiten des 
politischen Islam. Bei seiner Lesung 
möchte er darüber diskutieren. 
Abdel-Hakim Ourghi stammt aus Algerien 
und lebte dort bis ins junge Erwachsenen-
alter. Nachdem er sein Philosophiestudium 
abgeschlossen hatte, zog er im Alter von 
23 Jahren nach Deutschland. Rückblickend 
beschreibt er offen, dass er damals stark 
von antisemitischen Überzeugungen 
geprägt war. In seinem Weltbild galten 
Juden als die Verantwortlichen für das Leid 
der Muslime weltweit. Eine Sichtweise, die 
er später hinterfragte und überwand. In 
seinem Werk „Die Liebe zum Hass“ fordert 
Ourghi eine schonungslose Auseinander-
setzung mit den Ursachen von Judenfeind-
lichkeit und „Israelhass“ in Teilen der mus-
limischen Welt. Nur wer diese Mechanis-
men klar benennt, könne langfristig Terror 
und Gewalt wirksam entgegentreten. 
Einen besonderen Schwerpunkt legt der 
Autor auf den 7. Oktober 2023 – den Tag, 
an dem Terroristen der Hamas in Israel 
über 1200 Menschen ermordeten und 
grausame Verbrechen verübten. Für Our-
ghi markiert dieses Datum den vorläufigen 

Höhepunkt einer Entwicklung, in der Hass 
und Erniedrigung zu zentralen Antriebs-
kräften des politischen Islam geworden 
sind. Auch die Rolle der Hisbollah im Nor-
den Israels verweist für ihn auf eine beun-
ruhigende Kontinuität. Der Autor forscht 
seit vielen Jahren zur islamischen Theolo-
gie, zum Koran sowie zum Fatwa-Wesen 
des sunnitischen Islam. Seit 2011 leitet er 
den Fachbereich islamische Theologie und 
Religionspädagogik an der Pädagogischen 
Hochschule Freiburg. Laut Ourghi ist die 
wachsende Gewaltbereitschaft ein Thema, 
welches dringend offen diskutiert werden 
müsse. (jg)# „Für Israel lesen!“, 10. September, 
19:30 Uhr, Stadtbibliothek

WELLENREITER
Bestsellerautorin Lilly LucasLilly Lucas bringt mit „This 
could be forever“ den emotionalen Abschluss 

ihrer New-Adult-Trilogie „Hawaii Love“ 

Millie Preston hat ihren ersten Job als Regisseurin erhalten, 
ihr Traum wird wahr. Die 25-Jährige ist voller Euphorie, bis sie 
erfährt, dass ausgerechnet ihre Jugendliebe, Big-Wave-Surfer 
Chip, Protagonist der geplanten Netflix-Dokumentation sein 
wird. Die beiden haben sich seit einem tragischen Surfunfall 
nicht mehr gesehen. Beim emotionalen Wiedersehen auf 
Hawaii wachen längst vergessen geglaubte Gefühle auf und 
wirbeln Millies Leben durcheinander.
Autorin Lilly Lucas ist bekannt für romantische Geschichten 
voller Herzklopfen, Emotionen und Hoffnungen. Sie studierte 
Germanistik in Bamberg und verbringt ihre Zeit gern mit Rei-
sen oder Serienabenden auf der Couch. Ihre Trilogie begann 
mit „This could be love“, einer 
Enemies-to-Lovers-Story 
und wurde mit „This could 
be home“ fortgesetzt. Beide 
Bücher erreichten Platzierun-
gen in den Bestsellerlisten. 
„This could be forever“ ist nun 
der dritte Teil. Und wieder ist 
es die Mischung aus Gefühl, 
Konflikt und Romantik, die 
ihre Fans lieben. (jg)# Lesung 
Lilly Lucas „This could be 
forever“, 2. September, 20:15 
Uhr, Thalia Allee-Center
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Über Gewaltbereitschaft diskutieren: Abdel-Hakin Ourghi

Zum dritten Mal Hawaii: Lilly Lucas
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Als „dunkler Parabelritter“ ist Alexander Prinz ein Youtube-Star. In „Oststolz“ erzählt 
er von seiner Kindheit in Sachsen-Anhalt, bricht mit gängigen Klischees vom Osten, 
analysiert die Gesellschaft und wirbt für ein neues Selbstverständnis.

Im Altbundesgebiet ist es ein verbreitetes 
Vorurteil, der Osten sei arm, dumm und 
rechts. Sachsen-Anhalt ist dabei das Bun-
desland, das so viel Einwohner wie kein 
anderes seit der Wende verloren hat: ein 
Viertel. Und laut Prognosen wird es genau 
so weitergehen. Wer es zu etwas bringen 
will, der haut ab. Denn was soll hier schon 
aus einem werden, außer ein Wutbürger? 
Und wer von hier fort geht, der versucht 
gern zu verheimlichen, woher er kommt.  
Alexander Prinz dagegen ist „geblieben, 
nicht ohne zu zweifeln.“ Als er um die 
Jahrtausendwende im 800-Seelen-Nest 
Nemsdorf-Göhrendorf groß wurde, lebte 
ein Drittel der Kinder seiner Schule unter 

der Armutsgrenze. Mit Exotischem 
wie Markenklamotten oder schnellen 
Autos kam er erst viel später in 
Berührung, während eines Urlaubs 
im sogenannten Westen. Denn eine 
„unsichtbare Mauer“ aus niedrigeren 
Löhnen und Renten, mangelnder 
Anerkennung und westdeutscher 
Hegemonie prägt den Alltag vieler 

Ostdeutscher. Bis heute. Prinz ruft seine 
Nachwendegeneration auf: „Seid stolz auf 
eure Ost-Biografie, bleibt hier und macht 
was draus, bevor es die Falschen tun.“ 
Prinz hat es getan: Als Dunkler Parabelritter 
wurde er zum erfolgreichsten Content 
Creator der deutschen Metalszene und 
auch zum Politikkommunikatoren des Lan-
des. Heute lebt er in Halle und sagt: „Ost-
stolz - das ist nicht tumber Stolz auf den 
geografischen Zufall der Geburt, sondern 
der Stolz, trotz widriger Umstände Positi-
ves geschaffen zu haben. Starke Gemein-
schaften und ein sozialer Zusammenhalt 
waren entscheidend, um die Transformati-
onen zu bewältigen.“ Heute gäbe es eine 
konstruktivere Auseinandersetzung mit der 
Geschichte, wodurch eine differenzierte 
Identität gepflegt wird. Damit hätte der 
Osten eine Grundlage, um selbstbewusst in 
die Zukunft zu blicken. Die Betonung von 
Selbstwirksamkeit, Gemeinschaft und 
kultureller Identität sind zentrale Aspekte 
dieses Oststolzes. (c) # „Oststolz“, Lesung mit 
Alexander Prinz,6. Sept., 19:30 Uhr, Café Mosaik 

„Bleibt hier, 
macht was 
draus!“

NEUERSCHEINUNGEN
Magdeburg in Schwarz-Weiß
Ein Spaziergang durch die Magdeburg zeigt Stadtansichten 
und Details aus nicht ganz alltäglichen Blickwinkeln. Der 
Rundgang nimmt einen mit an Orte, die mit der Geschichte 
Magdeburgs verbunden sind und ihre eigne Geschichte 
erzählen. Aufnahmen, die dem Betrachter teilweise bisher 
Ungesehenes offenbaren und die Stadt in einem anderen 

Lichte erscheinen lassen. Schwarz-Weiß 
wird als Stilmittel verwendet, um den 
unverfälschten Blick auf die Motive, die 
Situationen, das Geschehen zu lenken.
# Magdeburg Schwarz-Weiß, Teil 1: 
„Magdeburgs pulsierende Mitte“ 
erscheint Mitte September 

Die Chronik des Vergessens
 Verlassen, geheimnisvoll, von der Zeit verschluckt – 33 
Lost Places in Sachsen-Anhalt öffnen im Buch „Lost & Dark 
Places“ ihre düsteren Pforten. Ob Kristallpalast in Mag-
deburg, Krematorium in Dessau oder ein überwuchertes 
Freibad in Petersberg: Der Autor Oliver Hübner hat sie mit 

GPS und Taschenlampe aufgespürt. 
Der Diplom-Physiker und freie Autor 
lässt die vergessenen Orte auch im 
dritten Teil seiner Reihe lebendig 
werden und erzählt Geschichten, die 
zwischen Staub und Schatten  
weiteratmen. # Lost & Dark Places, 
Oliver Hübner, erscheint am  
5. September

DER KLEINE GENERAL
Ein Schwerpunkt der Lesung mit 
dem Dresdner Fußballhistoriker 

Uwe KarteUwe Karte ist die enge Freundschaft 
zwischen Walter Fritzsch (SGD) und 

Heinz Krügel (1. FCM)

Es war eine Freundschaft von Kindesbeinen an:  
Walter Fritzsch und Heinz Krügel wuchsen in 
den 1920er Jahren gemeinsam im später nach 
Zwickau eingemeindeten Städtchen Planitz auf. 
Beide spielten schon früh in den Nachwuchs-
mannschaften des Planitzer SC, begannen nach 
dem Krieg jeweils eine Trainerkarriere und pfleg-
ten ein Leben lang regen Briefwechsel. Fritzsch 
feierte seine größten Erfolge in den 1970er 
Jahren mit Dynamo Dresden, Krügel zur selben 
Zeit mit dem 1. FC Magdeburg. 
Einer der großen Momente ihrer gemeinsamen 
Zeit war sicher das Ende der Saison 1974/75. Der 

frischgebackene EC-Pokalsieger Krügel kam mit 
dem 1. FCM zum letzten Saisonspiel nach Dres-
den: Die Meisterschaft konnten die Blau-Weißen 
nicht mehr verlieren, man trennte sich schied-
lich-friedlich 1:1, Fritzsch gratulierte dem Freund 
in der Kabine zur Meisterschaft, die er auch gern 
für Dresden gewonnen hätte.
Wenn Fußballhistoriker Uwe Karte nun von 
dieser speziellen Freundschaft erzählt, hat er 
noch zwei andere Bücher im Gepäck: „Montreal 
privat“ erzählt die unglaubliche Geschichte vom 
Olympiasieg der DDR 1976 und in „Stübner – 
Popstar wider Willen“ erzählt er vom talentierten 
Jörg Stübner, den das Leben aus der Bahn warf. 

(c) # Lesung mit Uwe Karte, 11. September, 
18:30 Uhr, 1. FCM-Museum

Der Dresdner  
Fußballhistoriker 
Uwe Karte

Vom Metalfan zum Politik- 
experten: Alexander Prinz

Mai 1975: Fritzsch gratuliert Krügel zum Meistertitel 
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LEBE DEINEN TRAUM
Im Roman „Wenn der Wind die Stille 

zerbricht“ schreibt Laura KästnerLaura Kästner über 
Täuschung, Hoffnung und langsam 

auffl ammende Gefühle 

Inmitten der grünen Hügellandschaft Ohios, 
zwischen flatternden Zitronenfaltern und 
schillernden Bläulingen lebt die 20-jährige 
Cleo ihren Traum. Doch dieser gerät ins 
Wanken, als ihr Vater ihr gesteht, dass die 
Schmetterlingsfarm kurz vor dem finanziellen 
Aus steht. Entschlossen, das drohende Ende 
abzuwenden, sucht Cleo das Bauunternehmen 
auf, das das Grundstück übernehmen will. Durch 
ein Missverständnis wird sie für eine Bewerberin 
um die Assistentenstelle von Miles Corvey, dem Sohn 
des Firmenchefs, gehalten. Sie nutzt die Gelegenheit 
und plant den Kauf zu verhindern. Doch je näher sie Miles 
kommt, desto schwerer fällt es ihr, zwischen Plan und den entstehenden Gefühlen 
zu unterscheiden.
Laura Kästner ist gebürtige Wolmirstedterin und arbeitet als Redakteurin in Ber-
lin. Nach ihrem Abitur studierte sie Deutsche Literatur, Kunst- und Bildgeschichte, 
schrieb ihre ersten Bücher und veröffentlichte 2024 eine erfolgreiche Buchreihe. 
Ihr neuer Roman „Wenn der Wind die stille zerbricht“ ist ihrem geliebten Onkel 
gewidmet, der an Krebs verstarb. Auch wenn die Figur des Onkels nicht direkt 
vorkommt, verstirbt die Mutter der Hauptfigur ebenfalls an der schweren Krank-
heit. Mit ihrer einfühlsamen Erzählweise schafft Laura Kästner eine Atmosphäre, 
die von Liebe, Verlust und Hoffnung erzählt und die Leser einmal mehr zum Nach-
denken anregt. (jg) # Lesung „Wenn der Wind die Stille zerbricht“, 10. September, 
20:15 Uhr, Thalia im Allee-Center

fl ohmarkt@wobau-

magdeburg.de

0391 610-4444
fl ohmarkt@wobau-
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13. September

10-14 Uhr

Leiterstraße

ANMELDUNG mit Name, 

Vorname, Telefon, E-Mail, 

Wobau-Mieter ja/nein, 

Platzbedarf: (     ) x 3 m

Ei
MODE-NACHRICHTEN

Mit Die Depeche Mode Trilogie widmet sich der Autor Sascha Lange auf 
seiner Lesetour der weltberühmten Synthi-Rock-Band aus England
Depeche Mode ist mit über 100 Millionen 
Tonträgern eine der erfolgreichsten 
Bands der Welt. Wer Fan der Engländer 
ist, der hat wahrscheinlich schon von 
Sascha Lange gehört. Der Autor und 
Historiker hat gemeinsam mit Dennis 
Burmeister in den vergangenen 12 Jahren 
drei umfangreiche Bücher über die Band 
verfasst: „Depeche Mode Monument“, 
„Behind The Wall - Depeche Mode Fan-
kultur in der DDR“ und zuletzt 
„Depeche Mode Live“. Seine 
Bücher sind Bestseller, 
wurden in mehrere 
Sprachen übersetzt 
und gelten längst als 
Standardwerke für die 
Anhänger.
Mit seinem neuen Pro-
gramm begibt sich Lange 
auf eine Reise 
quer durch 

Deutschland. Dabei schöpft er aus 
allen drei Büchern und präsentiert eine 
abwechslungsreiche Multimedia-Lesung, 
bei der Fotos, Videos und persönliche 
Anekdoten zu einem unterhaltsamen 
Abend verschmelzen. Dank seiner leben-
digen Schilderungen erlebt man eine 
musikalische Zeitreise mit Stationen in 
Paris, Warschau, Budapest, Berlin und 
dem legendären „101“-Konzert 1988 in 

Pasadena vor über 60.000 Fans.
Die Veranstaltungen sind 

geprägt von tief empfundener 
Fanliebe, überraschenden 

Einblicken und einer gro-
ßen Portion Nostalgie, die 
auch bisherige Kritiker zu 

Fans machen werden. (jg)
# Lesung „Die Depeche Mode 

Trilogie“ mit Sascha Lange, 
19. September, 20 Uhr, 

Moritzhof

„Depeche Mode“-Kenner  
Sascha Lange 

Laura Kästner 
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Ein Vierseiten-Bauernhof in der Altmark, 
vier weibliche Hauptfiguren, die zu unter-
schiedlichen Zeiten dort leben und auf 

mystische Weise miteinan-
der verbunden zu sein 
scheinen: Mit ihrem zwei-
ten Spielfilm „In die Sonne 
schauen“ gewann Autorin 
und Regisseurin Mascha 
Schilinski den „Preis der 
Jury“ beim Filmfestival von 
Cannes. Teil der kleinen 
Sensation ist die Leistung 
von Schauspielerin Lena 
Urzendowsky („Wir Kinder 
vom Bahnhof Zoo“) in der 
Rolle der Angelika, die in 
den LPG-Zeiten der 1980er 
Jahren zur Frau wird.

»Frau Urzendowsky, wie hat 
Ihnen Mascha Schilinski erklärt, 
was sie vorhat? #Das musste 
sie gar nicht, weil alles aus 
dem Skript ersichtlich war. 
Es war eines der präzises-
ten und zugleich atmo-
sphärischsten Drehbücher, 
die ich jemals gelesen 
habe. Man hatte bei jeder 
Figur sofort Bilder im Kopf 
und konnte jede Szene 
spüren. Man entwickelte 
beim Lesen eine Vision. In 

der Vorbereitung ging es eigentlich nur 
darum, abzugleichen, ob ich wirklich alles 
zur Rolle der Angelika richtig empfunden 
habe. Aber eigentlich war alles schon da.

»Waren Sie überrascht, dass die im Film darge-
stellten Dualitäten von Ereignissen tatsächlich 
wissenschaftlich belegt sind? #Nein, überrascht 
war ich nicht. Ich bin eher erleichtert, dass 
man endlich darüber sprechen kann, ohne 
als Esoterikerin abgetan zu werden. (lacht)

»Sie haben schon mit etlichen guten Regisseuren 
gearbeitet. Was für ein Alleinstellungmerkmal hat 
Frau Schilinski? #Mascha kann Figuren schrei-
ben und erschaffen, die pur menschlich 
und dadurch auch ambivalent sind – und 
das, ohne deren Geheimnis zu verraten. 
Wir haben oft gar nicht viel gesprochen 
und über manche Sachen auch gar keine 
Fakten darüber ausgetauscht, was wirk-
lich passiert ist. Mascha kann eine Atmo-
sphäre am Set schaffen, in die man sich 
reinfallen lassen kann. Nichts ist willkür-
lich und trotzdem entsteht ein Raum, in 
dem alles möglich ist.

»Die Erzählstruktur des Filmes ist ziemlich 
einzigartig. War die Arbeit für Sie als Schauspiele-
rin trotzdem wie immer? #Nein, eigentlich 
nicht. Das ist auch ein Alleinstellungs-
merkmal von Mascha, aber vielleicht auch 
für den deutschen Raum: Es ist selten, 
dass Regisseurinnen ganz ihrer Intuition 
und ihrer Vision folgen dürfen. Die Struk-
turen, die die deutsche Filmlandschaft vor 

allem jungen Filmemacherinnen vorgibt, 
erschweren es eher, weil oft Ängste mit-
spielen. Versteht der Zuschauer das? Ist 
das zu sperrig, zu anstrengend? Ich 
glaube, dass Mascha da einfach bis ins 
letzte Detail ihrer Vision gefolgt ist und 
der Film deswegen so gut funktioniert. Er 
versucht eben nicht, im letzten Moment 
doch noch eine klassische Dramaturgie zu 
verfolgen. Der Film vertraut darauf, dass 
diese emotionale Wucht trägt, ohne dass 
man eine klare Hauptfigur hat.

»Inwiefern wurden die vier Hauptdarstellerinnen 
auch gemeinsam vorbereitet? #Das war uns 
selbst überlassen. Klar, man hat sich am 
Set getroffen und auch über die Rollen 
gesprochen. Aber da komme ich wieder 
auf das Drehbuch zurück. Ich habe das 
Buch mehrmals gelesen und mir war 
wichtig, dass ich ein Gefühl für die Figuren 
der Generationen vor und nach Angelika 
entwickle, um zu verstehen, was sie oder 
ihre Mutter geprägt hat. Oder was ihre 
Großmutter erlebt hat und worüber dann 
nie wieder gesprochen wurde. Das war 
wichtig in der Vorbereitung. Man musste 
sich bewusst sein, dass es ein Film über 
verschiedene Generationen und nicht nur 
die eigene Figur ist.

»Angelika lebt in den 1980-ern, sie ist der Ossi 
im Film. Haben Sie das Gefühl, die DDR durch 
diesen Film tiefer durchdrungen zu haben? # Ich 
habe das Gefühl, dass man die DDR nicht 

Der in Cannes preisgekrönte Film „In die Sonne schauen“ ist eine hundert Jahre überspannende Saga über das Leben 
von vier Frauen in einem Altmarkdörfchen. Schauspielerin Lena Urzendowsky ist in der Rolle der Angelika zu erleben, 
die in den 1980er Jahren auf dem Anwesen zur Frau wird. Wir sprachen mit der 25jährigen über Intuition, LPG und mehr.

„Die Angelika verliert 
nie ihre Sinnlichkeit“

Die Schauspielerin

Lena Urzendowsky
Bereits in Kinderjahren zog 
es sie auf die Bühne, sie 
probte an der Stagefactory,  
übernahm mit 12 Jahren die 
Hauptrolle im Musical „Das 
verbotene Lied“. 2014 gab  
sie ihr Filmdebüt als Räuber- 
tochter in der Märchen-
verfilmung „Die Schnee-
königin“. 2015 dann die 
erste Hauptrolle in „Das 
weiße Kaninchen“ an der 
Seite von Devid Striesow. 
Erfolgreich wechselt die 
25-jährige heute zwischen 
Film und Serien (z.B. Dark), 
auch gibt sie Hörspielen 
wie in Matthias Brandts 

„Blackbird“ ihre Stimme.
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In die Sonne schauen
Der Erfolg hatte alle überrascht: Als erster deutscher Film seit 
langem wurde „In die Sonne schauen“ in den Wettbewerb von 
Cannes geladen und dort mit dem Preis der Jury ausgezeichnet. 
Das ist einzigartig in der Geschichte des Festivals. Ebenso einzig-
artig ist auch das Filmerlebnis. 

„In die Sonne schauen“ erzählt ein Jahrhundert auf einem alt-
märkischen Bauernhof aus Perspektive verschiedener Generatio-
nen von vier heranwachsenden Frauen. Die 7-jährige Alma (Hanna 
Heckt) wächst als Tochter einer Gutsbesitzerfamilie auf dem Vier-
seithof kurz vor dem Ersten Weltkrieg auf. Ihr Leben ist geprägt 
von christlichen Ritualen, die sie zu verstehen versucht, und dem 
allgegenwärtigen Tod. Auf einer Anrichte stehen die Fotografien 
der Verstorbenen und eines der Mädchen sieht aus wie sie. Fortan 
glaubt sie, dass sie das gleiche Schicksal ereilen wird.
Erika (Lea Drinda) lebt in den 1940er Jahren auf dem Hof unter 
ihrem gewalttätigen Vater. Sie ist fasziniert von ihrem Onkel Fritz 
(Martin Rother), dem „Kriegsversehrten“. Nachts schleicht sie sich 
in sein Zimmer im Obergeschoss, um Zeichnungen von seinem 
amputierten Bein zu machen und von seinem Schweiß zu kosten.
Auch Angelika (Lena Urzendowsky) entdeckt ihr Verlangen und 
die Macht ihrer eigenen Sexualität zur Zeit der DDR. Sie spielt 
mit den Gefühlen ihres Cousins Rainer (Florian Geißelmann) und 
setzt sich gegen die Übergriffigkeit ihres Onkels Uwe (Konstantin 
Lindhorst) zur Wehr.
In der Gegenwart kommt schließlich Lenka (Laeni Geiseler) 
mit ihrer Familie auf den heruntergekommenen Hof, den sie 
eigenständig renovieren wollen. Lenka ist fasziniert vom Nach-
barsmädchen Kaya (Ninel Geiger), deren Mutter verstorben ist, 
und wäre am liebsten wie sie. Wie ihre Vorgängerinnen in den 

Jahrzehnten zuvor beobachtet sie, saugt auf und imitiert 
auf der Suche nach Orientierung.

Die Kamera von Fabian Gamper schwebt geisterhaft 
durch die Räume, lugt durch Ritzen und Türspalte, 
beobachtet wie die Mädchen beobachten. Der Hof 
dient als emotionaler und historischer Resonanz-

raum und als Experimentierraum für die Inszenie-
rung. Die Montage fließt assoziativ durch die Zeit- 

ebenen. Der zweieinhalbstündige Fluss macht 
mitunter schwindelig, orientierungslos – „In 

die Sonne schauen“ ist eine körperliche 
Erfahrung, die den 
Betrachter fordert, 

aber ein Filmer-
lebnis, das absolut 

unvergleichlich ist. (lt)

Regie : Mascha Schilinski #  Darsteller#:: Hanna Heckt, Lea 

Drinda, Lena Urzendowsky u.a.# Deutschland 2025 # 

149 min ###  Start : 28. August
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generalisieren kann, genau wie alles 
andere in der Welt. In diesem Fall handelt 
es sich um eine Milieustudie der DDR in 
der spezifischen Gegend der Altmark, wo 
man ein ländliches Dasein führt. Natürlich 
gibt es dann besondere Aspekte, zum 
Beispiel den Dialekt, die Art wie miteinan-
der geredet wird, die Feste mit dem Aal 
oder den Trecker von damals. Das ist alles 
sehr gut recherchiert. Es ist sehr interes-
sant zu sehen, wie in den unterschiedli-
chen Epochen das Land bewirtschaftet 
wurde. Das sind alles Dinge, die viel aus-
sagen und worüber ich auch viel gelernt 
habe. Ich habe mir in der Vorbereitung 
Dokus über LPG-Höfe angeschaut, um zu 
schauen, wie der Alltag Angelikas ausge-
sehen haben könnte. Mir waren aber auch 
die Dinge sehr wichtig, die man nicht 
sieht. Außerdem war es mir wichtig, eine 
Körperlichkeit zu erzeugen, der man 
glaubt, dass Angelika physisch arbeitet. 
Trotzdem verliert sie als junge Frau, die 
sich in ihrem Umfeld emanzipiert, diese 
Sinnlichkeit nie, die teilweise etwas Tänze-
risches hat. Sie spielt mit ihrem Körper 
und entdeckt, wie sie die Sexualität für 
sich nutzen kann, um ihr 
Leben aktiv zu gestalten.

»Könnten Sie auf dem Land leben 
oder sind Sie ein Stadtmädchen 
durch und durch? # Ich liebe Berlin! 
Ich bin auf jeden Fall ein 
Stadtmensch. Trotzdem bin 
ich sehr naturverbunden. Mein 
größtes Hobby ist zum Bei-
spiel das Wandern. Ich mag 
diesen Ausgleich. Ich könnte 
mir schlecht vorstellen, in einer kleineren 
Stadt zu leben. Ich mag lieber die Ex- 
treme, in Berlin zu wohnen und dann in 
der Einöde wandern zu gehen und gar 
keinen Lärm zu hören. Höchstens ein paar 
Kuhglocken. (lacht)

»Wie gefällt Ihnen der internationale, nicht 
weniger poetische Filmtitel „Sound of Falling“? 
# Ich finde ihn ganz toll. Das letzte Bild im 
Film ist, wie die Mädchen abheben und 
schweben. Sich zu lösen ist das eine 
Thema, das Fallen das andere. Diesen 
Gegensatz spiegelt der Titel wider. Die 
Soundebene ist übrigens auch ganz wich-
tig. Billie Mind, die das Sounddesign 
gemacht hat, hat nach Urklängen gesucht, 
um eine körperliche Erfahrung zu ermögli-
chen und dieses Transgenerationale auch 
im Ton widerzuspiegeln. Man bekommt 
das Gefühl, man höre so ein Wabern, das 
die Geschichten und Schicksale widerhal-
len lässt, die sich früher abgespielt haben.

»Welche Gefühle haben Sie bewegt, als Sie „In 
die Sonne schauen“ zum ersten Mal angeschaut 
haben? # Ich war ganz schön überwältigt. 
Allein schon, weil die Premiere in Cannes 
so schön war. Es ist immer ein besonde-
rer Moment, wenn man einen Film los-

lässt und ihn als Gesamtkunstwerk sehen 
kann. Man merkt: Wow, die ganze Crew 
hat so tolle Arbeit geleistet! Meine ganzen 
Schauspielkolleginnen haben toll gespielt 
und tief blicken lassen. Als der Film vorbei 
war, alle aufgestanden sind und der ganze 
Raum diesen Film gewertschätzt hat, war 
ich wirklich glücklich und habe gemerkt, 
wie jede Zelle meines Körpers Glück emp-
funden hat. (lacht)

»Können Sie bitte am Beispiel dieses Filmes 
erklären, was Sie an Ihrem Beruf fasziniert? 
# Alleine die Tatsache, dass wir auf diesem 
Hof in der Altmark gedreht haben. Da 
wäre ich als Lena niemals hingekommen. 
Ich habe schon an so absurden Orten 
gedreht, wie letzten Sommer in einem 
kleinen Dorf in Griechenland. Niemals 
wäre ich da hingekommen und wenn, 
dann vielleicht auf der Durchreise. Aber 
dass man wirklich dort ankommt und sich 
auf eine andere Lebensrealität einlässt, 
liebe ich. Was ich auch total mag, ist die 
Auseinandersetzung mit der DDR und mit 
Angelika, die eine andere Lebensrealität 
hat. Sich so tief auf andere Menschen 
einzulassen – ihre Absichten zu verstehen, 

ihr inneres Leben, ihre 
Gefühlswelt, die Emotionen, 
die sie haben. Das liebe ich 
einfach. Das Interesse am 
Menschsein und das Begrei-
fen dieser Ambivalenzen ist 
auch ... etwas, was mir im 
Privatleben weiterhilft, 
andere Menschen zu verste-
hen. Man trainiert, Menschen 
an sich heranzulassen, bei 

denen man im ersten Moment denkt: 
Warum handeln die denn jetzt so und so? 
Dann muss man es spielen. Und dazu 
muss man es wirklich verstehen. Das tut 
man, wenn man nur tief genug schaut.

»Was steht demnächst für Sie auf dem Pro-
gramm? #Der Film, den ich in Griechenland 
gedreht habe, kommt wahrscheinlich 
nächstes Jahr unter dem internationalen 
Titel „Peeled Skin“ heraus. Er ist von 
Leonie Krippendorff, Jella Haase und 
ich spielen die beiden Hauptrollen. 
Dann kommt noch eine Serie, 
„Schwarzes Gold“, für Arte und die 
ARD. Eine historische Serie, ein 
Western-Drama, das lustigerweise 
um 1910 spielt. Also durfte ich 
auch nochmal in das 
andere Jahrhundert rein-
schauen. (lacht)
Die Fragen stellten Lucas 
und André Wesche.

Das Mädchen  
Angelika als LPG- 

Helferin in den 1980er Jahren 

Beschaulich-ruhiges Landleben: Angelika lässt die Männer Kopf stehen

„Es war eines 
der präzisesten 

und zugleich 
atmosphäri­

schsten 
Drehbücher, 

die ich je 
gelesen habe.“
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Für das aktuelle Heft hab ich mich mit Christoph 
Paul Börner über sein Gewerk unterhalten; er 
ist Komponist für Filmmusik, Videospiele, etc. 
Ein Traum. Ich persönlich summe manchmal das 
""Jurassic Park""-Theme unter der Dusche, wäh-
rend ich so tue, als sei der Duschkopf über mir 
der Kopf des T-Rex. Naja, Stadtfeld halt. Meine 
erste praktische Erfahrung im Bereich Filmmu-
sik hatte ich – zumindest über Umwege – mit 
dem Magdeburger Musiker Burkhardt Schmidt 
– im Kontext meines ersten Drehbuchs, bzw. 
dessen Umsetzung: ""Merry Xmess"". Eigens für 
einen Film komponierte Musik ist ja quasi wie 

ein maßgeschneiderter Anzug: Richtig toll, aber 
oft so teuer, dass man sich manchmal einre-
det, das Hemd für 19,99 täte es auch. Bei der 
Recherche zu dem Thema stolperte ich über den 
Namen Reinhard Lakomy. Selbstverständlich 
brüllt mir jetzt eine Hälfte frisch geschiedener 
alleinerziehender Elternteile ""TRAUMZAUBER-
BAUM!"" ins Ohr, während mir die andere Hälfte 
unangenehm erotisch in den Gehörgang raunt: 
„Der hat zusammen mit Louis Armstrong in 
Magdeburg Jazz gespielt“. Absolut abgefahren, 
was für eine Gewerke-Kraft wir mal hier am 
Platz hatten. Lakomy hat unter anderem die 
Musik zum DEFA-Wende-Jugendfilm-Klassiker 
"" Abschiedsdisco"" (1990) komponiert, verschie-
dene Filme der ""Polizeiruf 110""-Reihe und das 
DDR-Sozialdrama Liane (1987).  
Wenn ich heutzutage nach Magdeburger Kom-
ponisten suche, finde ich tatsächlich wieder 
Börner. Das mag auch an der mangelnden 
Selbstvermarktung einiger Kunstschaffender 
liegen oder tatsächlich daran, dass die Leute 
wie üblich lieber woanders ihrem Gewerk 
nachgehen? Ein Tipp: Im Production Guide der 
Mitteldeutschen Medienförderung kann man 
sich mit seinem Gewerk unkompliziert eintra-
gen. Das schafft Sichtbarkeit für die hiesige 
Filmszene – und das ist verdammt nötig. (Online 
gibt‘s mehr zum Thema)

Tipps zu lokaler Filmmusik bitte an  
rob@dates-online.de 

PS: Wenn Du Dich mit anderen Film- und 
Medienschaffenden vernetzen willst, schau 
doch beim NMC (New Magdeburg Cinema) 
vorbei:

Insta: @new_magdeburg_cinema ;  
Mail: new-magdeburg-cinema@gmx.de

F I L M K O L U M N E
N A C H G E S C H A U T

Moderne am Kleinen Markt
Vor 200 Jahren war es das erste Gesellschaftshaus der Stadt. 2013 startete eine 
Initiative, um das Studiokino am Moritzplatz denkmalgerecht zu sanieren. Nun ist 
der erste Teil  des historischen „Marktschlößchens“ fertiggestellt.
Cate Blanchett in der Maskerade von Elisa-
beth I. schaut einen am Ende des Flures an. 
Hinter der eleganten Tür verbirgt sich die 
mit rosa Blüten tapezierte Frauentoilette. 
Gleich daneben führt eine stählerne Trep-
penkonstruktion hinauf zur „Studiobühne“, 
die Trittstufen aus Eiche fehlen noch.
Bis auf die Zeiten Napoleons geht das Haus 
zurück. 1806 plante der Franzose die neue 
Neustadt – die Hieronymusstadt – als 
Ersatz für die niedergerissene alte Neu-
stadt. Es war eine moderne Planstadt mit 
geometrischem Grundriss. Die Freifläche 
des heutigen Moritzplatzes war damals der 
„Kleine Markt“. Das Eckgebäude zur Abend-
straße entstand 1827, ein Gesellschaftshaus 
mit Festsaal, das sich als „Marktschlöß-
chen“ später mit Tanzveranstaltungen und 
Ringkämpfen einen Namen machte. Im Saal 
läuft heute Programmkino, den Magdebur-
gern ist es als „Studiokino am Moritzplatz“ 
eine feste Größe. Neben dem „OLi“-Licht-
spielen ist es das letzte im Betrieb befindli-
che tradierte Magdeburger Kino. Schon in 
den 1920er Jahren liefen hier Filme, 1976 
wurde es zum Studiokino. 1997 kaufte Frank 
Salender das Haus aus dem UfA-Erbe.
Schon in den Neunzigern gab es unter dem 
Begriff „Kunstmitte Moritzplatz“ erste 
Ideen für einen Ausbau. Aber das Projekt 
kam nie richtig in Fahrt. Durch notarielle 
Schenkung des zweiten Gebäudeteils an 
der Abendstraße war das alte „Markt-
schlößchen“ ab 2012 wieder vollstän-
dig. Ein Jahr später gab es erst-

mals detaillierte 

Planungen für eine denkmalgerechte 
Sanierung. „Unser Ziel ist es, hier ein Film-
kunsthaus als zukünftige Plattform für das 
Medium Film zu entwickeln, das dann unter 
dem Dachnamen ,Studio‘ auftreten wird“, 
beschreibt Frank Salender, der das Kino mit 
dem Filmkunst e.V. betreibt, seine Pläne. 
Gemeinsam mit Architektin Sina Stiebler, 
die sich auf die Sanierung historischer 
Gebäude spezialisiert hat, verfolgt der Ver-
ein seither das 3,5-Mio-Euro-Projekt, das 
mit Hilfe von städtebaulichen und Denk-
malschutzmitteln gestemmt wird.
Ursprünglich hatte Salender mal mit drei Jah-
ren Bauzeit gerechnet. Nun sind zwölf Jahre 
rum, „wenn man es denkmalgerecht und 
gründlich macht, braucht man aber diese 
Zeit“, sagt er. Dafür wurde auch im laufen-
den Betrieb saniert. Nach dem Anbau im 
Innenhof ist jetzt der zweite Bauabschnitt 
an der Abendstraße fertig. Die detailreiche 
Fassade dieses rückwärtigen Gebäudeteils 
leuchtet jetzt in denkmalgerechter Pracht. 
Drinnen sind der „Studioklub“ und die künf-
tige Zentralkasse entstanden, darüber die 
„Studiobühne“. Hier ist auch Platz für die 
künftig geplante medienpädagogische und 
filmarchivarische Arbeit. Sehenswert ist der 
barrierefreie Fußboden aus Gußasphalt im 
Terrazzo-Stil. „Uns war einfach wichtig, dass 
das Haus keine Schwellen hat.“ Und drei 
Toiletten gibt es: Männer, Frauen, divers.   
Im September ist der dritte Bauabschnitt dran, 
um dem am Platz liegenden Eckbau neues 
Leben einzuhauchen. Dafür wird die Fas-
sade eingerüstet, das Dach gemacht. Im 
alten Ballsaal soll die umlaufende Arkaden-
galerie durch Entfernung der abgehängten 

Decke wieder zum Vorschein kommen. 
Diese Arbeiten will man aber im laufen-
den Kinobetrieb lösen. Und der künftige 
Haupteingang wird wieder zum Platz hin 

ausgerichtet – wie vor 200 Jahren beim 
„Marktschlößchen“. (c)
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Zeit für Entscheidungen!... na zumindest ist es Zeit, auf eine Entscheidung hin-
zuarbeiten! Denn nach der Schule kommt unweigerlich 
der Start ins Berufsleben und der wirft eine Reihe von Fra-

gen auf: Nimmt man ein Studium auf oder ist die praxisorientierte 

Ausbildung doch der bessere erste Schritt? Verschiebt man die 

Entscheidung und sammelt derweilen über ein den Neigungen 

entsprechendes FSJ wichtige Anhaltspunkte? 
Und was zählt bei der Berufswahl?: Der Spass an der täglichen 

Arbeit, eher körperliche Tätigkeit oder doch lieber ein Bürojob, die 

Verdienstmöglichkeiten, die Aufstiegschancen? Und welche tat-

sächlichen Tätigkeiten verbergen sich 
eigentlich hinter den manchmal etwas 
kryptisch klingenden Berufsbezeichnun-
gen? Unser Ausbildungsseiten geben 
dafür vielleicht etwas Orientierung. Am 
besten kriegt man das raus, indem man 
einfach ein wenig blättert ...

Dann losgelegt, Leute, 
der tag wartet nicht!
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Dokumentation
NEU IM 
KINO

Kreator – Hope & Hate
Kleine Nachhilfe für Unkundige: Die Thrash-Metal-
Band Kreator formierte sich 1982 in Essen als Schüler-
band, damals unter dem Namen Tyrant. Die Gründungs-
mitglieder Miland „Mille“ Petrozza und Jürgen „Ventor“ 
Reil sind bis heute aktiv. Nach kurzem Intermezzo unter 
dem Titel „Tormentor“ firmieren die Jungs aus dem 
Ruhrpott seit ihrem Plattendebüt „Endless Pain“ (1985) 
als Kreator. Mit extrem hartem Sound und Texten, die 
häufig Gewalt thematisieren, jedoch nie verherrlichen, 
erspielte sich das Trio (heute ist man zu viert) rasch eine 

internationale Fangemeinde. Der unverkennbare Krea-
tor-Sound gilt als stilprägend und beeinflusste Größen 
des Genres. Kreator füllen nach wie vor Hallen in Nord- 
und Südamerika, Europa oder Asien. Von jeher schwenkt 
die Band ihre Fahne gegen Rechtsextremismus, etwa 
beim „Festival für Demokratie und Toleranz“ in Jamel.
Produzentin und Regisseurin Cordula Kablitz-Post, 
die zuletzt mit Musik-Dokumentationen wie „Weil Du 
nur einmal lebst – Die Toten Hosen auf Tour“ (2019) oder 
„FCK 2020 – Zweieinhalb Jahre mit Scooter“ (2022) auf-
fällig wurde, hat auf die Bühne, in den Proberaum und 
hinter die Fassaden der Band geblickt. Im Mittelpunkt 
stehen Mille und Ventor. Es mag den von Vorurteilen 
geplagten Zuschauer überraschen, aber der Frontmann 
der Band wird als Veganer, Yoga-Fan, Abstinenzler und 
Radfahrer mit Helm enttarnt. Überhaupt reitet der Film 
nicht auf Metal-Klischees umher, sondern porträtiert 
sympathische, bodenständige Menschen, die sich ihren 
Erfolg durch harte Arbeit verdient haben. Natürlich 
erklingen einige der größten Hits aus 40 Jahren Bandge-
schichte, aber es gibt auch viele stille Momente, die man 
im Rock`n´Roll-Zirkus so gar nicht verorten würde. Zu 
guter Letzt ist auch eine Reise an verschiedene, mitun-
ter sehr exotische Tourneestationen im Lieferumfang 
inbegriffen. Nicht nur für Fans ein Erlebnis. (aw)

Regie : Cordula Kablitz-Post #Protagonisten # Mille Petrozza, Bela B, 

Lars Eidinger u.a. #Deutschland 2025 # 110 Minuten #Start : 4. September

Tragikomödie
NEU IM 
KINO

Ganzer Halber Bruder
Thomas Bellmann hat seine Haftstrafe verbüßt, die 
er sich als Immobilienbetrüger verdient hatte. Vorm 
Gefängnis wartet nur der Bewährungshelfer auf den 
Entlassenen. Immerhin befindet sich Thomas´ Sport-
wagen noch an Ort und Stelle. Am liebsten würde der 
Knastbruder mit seiner Stoßdame in Spanien in ein neues 
Leben starten, aber dazu fehlt ihm das Kleingeld. Umso 
größer die Überraschung, als Thomas von seiner Mutter 
deren Haus als vorzeitige Schenkung zugesprochen 
bekommt. Er ist im Heim aufgewachsen und weiß nichts 
über seine Herkunft. Das Domizil, das er fachkundig auf 
zwei Millionen Euro schätzt, nimmt er trotzdem dankend 
an. Allerdings hat die Sache einen Haken. Dieser heißt 
Roland (Nico Randel), wurde mit Trisomie 21 geboren 
und ist Thomas´ jüngerer Halbbruder mit lebenslangem 
Wohnrecht. Ein Fakt, der eine Veräußerung des Anwe-
sens erheblich erschwert. Gleich die erste Begegnung 
der Geschwister verläuft turbulent. Sogar das Unwort 

„Freak“ fällt. Roland geht einer geregelten Beschäftigung 
nach und trainiert gerade für einen Wettbewerb im 
Gewichtheben. Mit Hilfe seiner Betreuerin Yesim Bayrak 
hat er sein Leben gut im Griff. Es wird nicht leicht sein, 
ihn aus seinem Zuhause zu ekeln, aber Thomas hat 
ersten keine Skrupel und zweitens ein schier unerschöpf-
liches Reservoir an Gemeinheiten und üblen Tricks.
Ein Schelm, der vermutet, dass sich die Brüder doch 
zusammenraufen und zu Freunden fürs Leben werden. 
Schließlich ist es ein Feelgood-Movie, stilsicher in Szene 
gesetzt von Hanno Olderdissen („Lassie – Ein neues 
Abenteuer“). Natürlich ist die Vom-Saulus-zum-Paulus-
Rolle maßgeschneidert für Christoph Maria Herbst, der 
in jeder Situation überzeugt. Hervorzuheben ist sein 
„Ganzer Halber Bruder“, dargestellt von Nico Randel, der 
selbst keine Gefangenen macht und von der Story gewiss 
nicht in Watte gepackt wird. Beste Unterhaltung. (aw)

Regie : Hanno Olderdissen # Darsteller #Christoph Maria Herbst, Nico 

Randel, Sesede Terziyan u.a.# D 2025 #102 Minuten #Start : 18. September

Filmbiografie
NEU IM 
KINO

Maria Reiche: Das Geheim-
nis der Nazca-Linien
Mutterseelenallein und langsam nähert sich eine Frau. 
Dann erkennt man, dass sie mit einem Reißig-Besen die 
Wüste fegt. Nein, diese Dame ist nicht einer Irrenanstalt 
entfleucht. Es ist die gebürtige Dresdnerin Maria Reiche, 
die in der peruanischen Nasca-Wüste überdimensionale 
Scharrbilder freilegt und damit als Branchenfremde in die 
Geschichte der Archäologie eingehen wird.

Die 1930er Jahre. Maria unterrichtet in Lima Mathematik 
und lebt mit der US-Amerikanerin Amy zusammen. Die 
junge Frau hat ihren Platz im Leben noch nicht gefunden. 
Briefe ihrer Mutter, die ihr Kind als „Fehler ihres Lebens“ 
bezeichnet, bescheren ihr Kopfzerbrechen. Eines Tages 
lernt Maria den Archäologen Paul D’Harcourt kennen. Der 
Wissenschaftler berichtet vom Nachlass eines deutschen 
Forschers, der für seine Arbeit wichtig sein könnte. Er bit-
tet Maria, die Schriften zu übersetzen. Furchtlos begibt sie 
sich ins peruanische Hinterland, lernt die Pauls Crew ken-
nen und ist von der Natur angetan. Eigentlich ist Paul in 
der Wüste auf der Suche nach alten Bewässerungssyste-
men. Maria aber entdeckt vor Ort riesige Scharrbilder, die 
nur aus der Luft voll zu erkennen sind: Einen Affen, eine 
Spinne und mehr. Eine wissenschaftliche Sensation, der 
sich Maria fortan verschreibt. Wenn es ihr nicht gelingt, 
die Bedeutung ihrer Funde in die Welt zu tragen, werden 
die Artefakte vernichtet und der Boden bewirtschaftet.
Damien Dorsaz erlaubt sich biografische Modifikationen, 
aber die Eckdaten sind akkurat. Der Filmemacher setzt 
Maria Reiche das Denkmal, das sie verdient und auf 
Augenhöhe mit Tutanchamun-Entdecker Howard Carter 
oder Troja-Forscher Schliemann hebt. Und Schauspielerin 
Devrim L. Islamoğlu zeigt, dass man sie nicht auf ihre 
exzellent gespielte Rolle der Elisabeth von Österreich- 
Ungarn in der Serie „Die Kaiserin“ reduzieren darf. (aw)

Regie # Damien Dorsaz #Darsteller # Devrim Lingnau Islamoğlu, Guillaume 

Gallienne, Olivia Ross u.v.a. #D/F 2025 # 99 Minuten #Start # 25. September
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Zeit für Entscheidungen!... na zumindest ist es Zeit, auf eine Entscheidung hin-
zuarbeiten! Denn nach der Schule kommt unweigerlich 
der Start ins Berufsleben und der wirft eine Reihe von Fra-

gen auf: Nimmt man ein Studium auf oder ist die praxisorientierte 

Ausbildung doch der bessere erste Schritt? Verschiebt man die 

Entscheidung und sammelt derweilen über ein den Neigungen 

entsprechendes FSJ wichtige Anhaltspunkte? 
Und was zählt bei der Berufswahl?: Der Spass an der täglichen 

Arbeit, eher körperliche Tätigkeit oder doch lieber ein Bürojob, die 

Verdienstmöglichkeiten, die Aufstiegschancen? Und welche tat-

sächlichen Tätigkeiten verbergen sich 
eigentlich hinter den manchmal etwas 
kryptisch klingenden Berufsbezeichnun-
gen? Unser Ausbildungsseiten geben 
dafür vielleicht etwas Orientierung. Am 
besten kriegt man das raus, indem man 
einfach ein wenig blättert ...

Dann losgelegt, Leute, 
der tag wartet nicht!

AUSBILDUNGS­SPEZIAL
   BERUFSBILDER 

Mai '22

Dann losgelegt, 
Dann losgelegt, Leute, 
der tag wartet 
der tag wartet nicht!
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HERR DER NOTEN
Der Magdeburger Christoph Paul BörnerChristoph Paul Börner 
komponiert Musik für Spielfilme und für 

eines der erfolgreichsten Videospiele der 
letzten Jahre.

Schaut man seinen Eintrag auf dem Branchenportal Crew 
United an, sieht das Oeuvre des gebürtigen Salzwedelers 
Christoph Paul Börner nach beruflichem Lokalkolorit aus. 
Der neueste Eintrag ist das Spielfilmdebüt der Magdeburger 
Regisseurin Susann Frömmer, „Karo Dame, Herz König“ 
(siehe Ausgabe Juli 2025). Für diesen Film komponiert er 
aktuell den Score (≠ Soundtrack!), gestaltet das Sound-
design und war am Set als Filmtonassistent zugegen. Ein 
Allrounder im Audiobereich. Für den Magdeburger Autoren 
Robert Gryczke hat er das Hörbuch zu dessen Roman „Feed 
The Reapers“ gemastert. Bei der Serie „Magdeburg Moritz-
platz“ zeichnete er ebenfalls für die Musik verantwortlich, 
für das Sounddesign, arbeitet aber auch umfangreich in 
einer medienpäda-
gogischen Funktion. 
Nicht das erste 
Mal. Schon früher 
hat er in Projek-
ten Schulklassen 
ans Medium Film 
herangeführt. Ein 
wichtiger Eintrag 
seiner Mediagrafie 
findet sich nicht bei 
Crew United.
Für das erfolgreiche 
Videospiel „Golf It“ 
komponierte Börner 
ebenfalls die Musik. 
Das Indie-Game 
entwickelte sich in 
der Corona-Zeit zu 
einem unerwarteten 
Hit und wurde seit- 
dem sukzessive weiterentwickelt. Eine dieser Entwicklungen 
geht direkt auf Börner zurück, der ursprünglich nur einen 
einzelnen Song liefern sollte, aufgrund dieser Komposition 
aber den Folgeauftrag bekam, das ganze Spiel auditiv zu 
überarbeiten – inklusive Musik. Das Medium Videospiel 
liegt Christoph Paul Börner quasi im Blut; in einem früheren 
Leben war er eine Zeit lang als Twitch-Streamer „Bonjwa 
Burner“ aktiv und der Gamer-Community nicht unbekannt. 
Er ließ diesen Karriereweg allerdings links liegen, weil ihm 
die Anforderung auf Knopfdruck vor der Kamera gute Laune 
verbreiten zu müssen, weniger perspektivisch erschien.
Musik, insbesondere Filmmusik, war hingegen immer eine 
Perspektive für ihn – spätestens, seit er im Jugendalter 
bemerkt hat, dass er den Film „Fluch der Karibik“ (2003) vor 
allem wegen der Filmmusik von Hans Zimmer so mag. Die 
Idee eines entsprechenden Studiums an einer Filmuniver-
sität verwarf er zugunsten eines etwas konventionelleren 
Studiums der Medienbildung in Magdeburg. Seit dem entwi-
ckelt er sich kontinuierlich weiter, arbeitet aktuell an einem 
neuen Videospielprojekt – Details sind Verschlusssache 
– und fungiert diesmal als Komponist und Audio-Engineer. 
Womöglich kommt die Musik zum nächsten großen Videos-
pielhit wieder aus Magdeburg. (rg) #

Ein ausführliches Gespräch mit Komponist Christoph Paul 
Börner hören Sie im Podcast „Nachgeschaut“

Perspektive des Erinnerns
Die Doku Die Möllner Briefe beleuchtet den rassistischen Brandan-
schlag, Erfahrungen der Überlebenden, auch die ungeahnte Solidarität 
Es war der November 1992, als ein 
rassistischer Brandanschlag auf zwei 
von türkischen Familien bewohnte 
Häuser im schleswig-holsteinischen 
Städtchen Mölln deren Leben zer-
störte. Drei Menschen starben. Die 
Morde waren Teil einer rassistischen 
Gewaltserie, die die Bundesrepublik in 
den 1990er-Jahren erschütterte. In der 
Folge erhielt die Stadt Mölln hunderte 
Briefe mit Solidaritätsbekundungen, 
von denen aber fast drei Jahrzehnte 
niemand Notiz nahm. 
Der damals siebenjährige İbrahim über-
lebte das Inferno, verlor aber seine 
Schwester, seine Cousine und seine 
Großmutter. Der Film folgt nun Ibra-
him bei der Entdeckung dieser Briefe 
und bei der Begegnung mit drei ihrer 
Verfasser. Zugleich zeichnet er ein 
komplexes Porträt des anhaltenden 
Traumas, das Ibrahim und seine 
Geschwister bis heute beeinträchtigt. 

Ibrahim hat einen Umgang mit den 
Geschehnissen gefunden, indem er 
aktiv gegen Rassismus kämpft und 
sich für eine Erinnerungskultur ein-
setzt, die die Opfer ins Zentrum stellt. 
Sein Bruder Namik hingegen befindet 
sich noch am Anfang seines Wegs der 
Bewältigung. 
Der Film beleuchtet nicht nur die Erfah-
rungen der Überlebenden, er behan-
delt auch die große Solidarität, die es 
damals gab – eine Solidarität, von der 
die Opfer bis zu diesem Zeitpunkt 
nichts wussten. Er schlägt eine Brü-
cke zwischen Vergangenheit und 
Gegenwart und nimmt eine Perspek-
tive des Erinnerns ein, die den Stim-
men der Betroffenen den Raum und 
die Anerkennung gibt, die sie verdie-
nen. (c) # 
Reihe „Film & Gespräch“: Die Möllner Briefe 
(teilweise OmU), 19. September, 19 Uhr, mit 
Martina Priessner und Ibrahim Arslan, MoHo   

BEUGSAM WIE STAHL
Dietrich Kittners Texte sind bis heute hochaktuell. Der Film 

„Lieder, Lacher, Leidartikel“ zeigt ein Best-Of des Satirikers.
Wenn man den Satiriker Dietrich Kittner (1935-2013) in einem Wort beschrei-
ben müsste, würde es „unbequem“ wohl am Besten treffen. Vielen galt er 

als bissigster, unbeugsamster Kabarettist in Deutschland. Er rühmte sich 
mit der Wut von Behörden, die er auf sich zog, genau wie mit einem 

Fernsehboykott der Öffentlich-Rechtlichen in den 70er-Jahren. Für 
den Kinofilm „Lieder, Lacher, Leidartikel“ wurden Szenen 

aus seinen Programmen ausgewählt, die nicht nur 
Kittners Brillanz belegen, sondern darüber hinaus 

zeigen, wie wenig sich seit seiner Zeit in 
der politischen Landschaft geändert 

hat. Der 2013 Verstorbene wäre in 
diesem Jahr 90 Jahre alt gewor-

den. (tn) # „Lieder, Lacher, Leidar-
tikel“, 19. September, 19 Uhr,  
OLi-Kino
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Wir machen die Lichter an, bringen Wärme in die Stadt, lassen Elektroautos fahren und sorgen dafür, dass 
niemand auf dem Trockenen sitzt.

Wir sind immer zuverlässig - gerade, wenn es darum geht, Dir eine langfristige Perspektive zu bieten. Oder das 
Privatleben mit dem Job zu vereinen. Wir sind eben auf dem Boden geblieben. Wir sind ein systemrelevanter, 
stabiler Arbeitgeber. Verbessere die Lebensqualität von Menschen, die direkt vor Deiner Haustür leben und 
letztlich Deine eigene.

Dein Job ist hier bei uns. 

Mehr zu SWM Jobs unter
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Am Klavier: Christoph Paul Börner 

Ibrahim 
vor den 
Bildern von 
Schwester, 
Cousine und 
Großmutter

Unbeugsamer Kabarettist  
seiner Zeit: Dietrich Kittner
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Kaffee am  
Vormittag

... ist absolut gesund, denn der Koffein-
schub zum Tagesstart reduziert meßbar das 

Risiko von Herz-Kreislauf-Erkrankungen 
gegenüber Nicht-Kaffeetrinkern. Das 

funktioniert erst recht, wenn man Freude an 
seiner Tasse hat ... # MagdeTasse, gesehen 

für 11,99 Euro bei Galeria

Am Sandstrand 
Noch sind die Tage warm und ein Sprung in den See 
gehört einfach dazu. Und dann hat man am besten 

passendes, cooles Schuhwerk an den Füßen. Die 
lässigen MagdeLetten eignen sich aber auch im 

kühlen Herbst für den ersten 
Saunagang.# MagdeLetten, 

gesehen für 19,90 €  
in der Tourist Info

Cheese! 
Die in diesem 
Sommer mit 

Stickern 
begonnene „I love 

MD“-Kampagne 
der IG Innenstadt  
trägt seit Anfang 

August weitere 
Blüten. Oder 

sollte man sagen: 
Herzen? Seit Ende Juli 

stehen 15 solcher zwei 
Meter hohen herzhaften 

Fotopoints verteilt über 
die Innenstadt. Allen voran 

die Magdeburger selbst können 
sich hier vor der Kulisse ihrer Stadt 

ablichten. # XXL-Fotoherzen, u.a. an der 
Grünen Zitadelle, vorm Peter Pane, 

an der Wobau-Galerie oder auch im 
Elbauenpark  

Einfach 
frizzante  

Mit Gastwirtschaften 
um den Domplatz ist es 
wahrlich knapp. Gut, dass 
es jetzt den Magdeburg 
Secco in der praktischen 
Dose gibt. Fehlt bloß noch 
eine schattige Bank mit 
Blick auf den Dom – und 
das Leben ist perfekt.
Das Design auf der 
Büchse stammt übrigens 
von der Magdeburger 
Künstlerin „Frau Müller“.     
# Magdeburg Secco, 0,2 
l-Dose, gesehen im 
Magdeburg Souvenir, 
Domplatz

Bauhaus!  
Eine Bauhaus-Stadt war 
Magdeburg nicht, dafür eine 
des Neuen Bauens. Passend 
zu 100 Jahren Bauhaus in 
Sachsen-Anahlt gibt es dieses 
von der Ästhetik inpirierte 
Motiv auf Tassen, Caps, Shirts 
und vielem mehr.# Magdeburg 
Bauhausdesign, gefunden auf  
redbubble.com

Die Fashion Week 
war in der Stadt! 

Wenn auch nicht mit 
Haute Couture und Louis 

Vuitton, dafür mit knallpinkem VW-Bus und 
TV-Kameras. In der beliebten Vox-Serie dreht 
sich alles um Mode, Zeitdruck und den Desig-
ner Guido Maria Kretschmer. Das Konzept ist 
simpel: Fünf Frauen, vier Stunden Zeit, 500 
Euro Budget und ein Motto, zu dem 
ein komplettes Outfit inklusive Frisur 
und Make-up gestylt werden muss. 
Diesmal haben sich fünf Magdeburge-
rinnen vor die Kameras getraut, 
darunter Heike Gnetter. Das Motto 
der Woche: Fashion Week Calling! 
„Trage, was sich sonst keiner 
traut!“ Für Heike ein Volltreffer: 
„Ich dachte sofort: Wow, was 
für ein Motto und 
dann schon an mein 
Outfit.“ Ihre Idee 

war ein Jumpsuit, kombiniert mit untypischen 
Teilen zum stimmigen Look. Man dürfe sich 
aber nicht auf die erste Idee versteifen und 
müsse offen für Alternativen sein, erklärt sie: 
am Ende wurde es dann doch kein Jumpsuit. 
Das Besondere waren für Heike nicht die 
laufenden Kameras, sondern der Moment, als 
andere Kunden sie an der Kasse vorließen: 
„Alle waren begeistert, eine wollte sogar ein 
Foto machen“ Begleitet wurde Heike von ihrer 
Tochter: „meine größte Stütze, ohne sie hätte 
ich die Nerven verloren“. Die Modeszene der 

Stadt beschreibt sie als „bodenständig, 
nicht zu laut, aber auch nicht lang-
weilig“, und sie findet das Format 

Shopping Queen brachte frischen 
Wind in die Straßen und Kleider-

schränke der Kandidatinnen. 
(ka) # Shopping Queen in 
Magdeburg, Ausstrahlung 

ab 22. September, 15 Uhr 
auf  Vox/RTL+R
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Heike shoppte sich an Tag zwei 
durch die Stadt 

In einem Traum  
aus Blau: Margit

Malado 
überzeugte 
mit farben-
froher Kombi 
an Tag drei 

Stadt, 
Land, 

Style 
Fünf 
Magdeburgerinnen 

sind bei Shopping 
Queen im Wettstreit 
um den mutigsten 
Look und die 
Anerkennung 
von Guido Maria 
Kretschmer 

Aus‘m Off: Guido Maria Kretschmer

Style | DATEs | September 202548

48-49 Style.indd   4848-49 Style.indd   48 22.08.25   12:5622.08.25   12:56



Monat	 September
Jahr (YYYY)	 2025 
Jahr (YY)	 25 
Heftnummer	 412 
Jahrgang	 35 

	
Nachtschicht	 51
Gewinne	 44
Highlights	 53
Veranstaltungstermine	 51
Stellenmarkt	 75
Wohnmarkt	 75
Kleinanzeigen	 76
Impressum	 3
Regionale Produkte	 xx
Gastro	 78
Vorvorletztes	 82
Redaktionsschluss	 12.9.
Terminschluss	 10.9. 
Kleinanzeigenschluss	 18.9.
Erscheinungsdatum	 29.9.

49Style | DATEs | September 2025

Style Style Style Style Style Style Style Style Style Style Style Style Style Style Style StyleStyle Style Style Style Style Style Style Style Style Style Style Style Style Style Style Style

Monat	 September
Jahr (YYYY)	 2025 
Jahr (YY)	 25 
Heftnummer	 412 
Jahrgang	 35 

	
Nachtschicht	 51
Gewinne	 44
Highlights	 53
Veranstaltungstermine	 51
Stellenmarkt	 75
Wohnmarkt	 75
Kleinanzeigen	 76
Impressum	 3
Regionale Produkte	 xx
Gastro	 78
Vorvorletztes	 82
Redaktionsschluss	 12.9.
Terminschluss	 10.9. 
Kleinanzeigenschluss	 18.9.
Erscheinungsdatum	 29.9.

Von Hand, mit Herz
Der Magdeburger Designer Dean Jayson Freeman setzt mit 
seiner Marke „DJF by Dean Jayson Freeman“ ein Zeichen 
gegen Kinderarbeit und Massenproduktion
In den 90ern war Kleidung vielfältig und voller bunter Farben. 
Heute erscheint dem leidenschaftlichen Designer Dean Jayson 

Freeman die Mode immer gleichförmiger und 
farbloser. Genau deshalb möchte er frischen 

Wind in die Branche bringen, mit Kunst, 
die nicht einschläft, sondern überrascht 
und bewegt.
Seine Designs entstehen aus eigener 
Hand, mit Persönlichkeit und Gefühl. 
Jeden Tag kommen neue in den Shop, 
in welchem bereits über 12.000 Pro-
dukte erhältlich sind. Darunter 
T-Shirts, Hoodies, Sweatshirts, Bade-
latschen und ganz neu auch Jacken. 
Die Kunden können sich ein Design 
aussuchen und es individuell auf ein 
Kleidungsstück ihrer Wahl anpassen, 
inklusive Farbwahl. So entsteht Mode, 
die einzigartig ist. Anders als viele 

Fast-Fashio Marken, setzt „DJF by Dean Jayson 
Freeman“ auf Print-on-Demand, ein nachhalti-
ges und umweltbewusstes Konzept. Produ-
ziert wird in Leipzig und erst dann, wenn eine 
Bestellung eingeht. 

Für Dean Jayson Freeman steht Verantwor-
tung und Individualität im Zentrum der 
Marke. Sein Ziel: Mode für alle machen 
und so Menschen über den vielfältigen, 
gemeinsamen Stil verbinden. (jg) # 

www.djfbydeanjaysonfreeman.de 

Home is ...  
... where the Dom is. Das wissen wir Magdeburger 

natürlich bestens. Aber auch die ewigen Dinge müssen 
gepflegt werden. So ist unser Dom, 
der zwischen 1207 und 1521 gebaut 

wurde, immer mal wieder eingerüstet. 
Dafür ist seine Fassade heute wieder 

in großen Teilen sandsteinhell und fünf 
Fördervereine engagieren sich u.a. für 
das Dommuseum und die Installation 

neuer Domglocken.       
# Domkalender 2026, 10 Euro,  

gesehen im Domshop

HERMANN-BEIMS-SIEDLUNG
14. SEPTEMBER 2025

11 BIS 15 UHR
TAG DES OFFENEN DENKMALS 

WEITERE INFOS: WWW.WOBAU-MAGDEBURG.DE

PROGRAMM •BEIMSPLATZ 5  

11.00 Uhr  Eröffnung 
 Start Beimsdetektive -  
 eigenständiger Rundgang  
 für Kinder

11.30 Uhr  geführter Rundgang  
 mit Carmen Niebergall

12.00 Uhr  Szenische Lesung mit Frau Stern

14:30 Uhr   Verlosung Beimsdetektive

WEITERE ANGEBOTE:

Besichtigung der historischen Musterwoh-
nung Neues Bauen - Beimsplatz 5

Bauzaungalerie auf dem Beimsplatz

Besuch des Friseurmuseums und des 
Zinnober Kunstvereins 

Für Ihren kulinarischen Genuss ist gesorgt 
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Tanzt!
Im Herbst 1990 fand der erste Ex-Schwoof statt. 35 Jahre später kommen Ehemalige 
zusammen, um eine Nacht in Erinnerungen zu schwelgen – und wild zu tanzen.  
Es waren die wilden Wendejahre. Als Reaktion 
hatten eine Handvoll Musiker (u.a. Bördebro-
thers, Stadtgeflüster, Rendezvous oder Shep-
perpipe) schon im November 1989 im Jugend-
club „Hassel“ das „Podium aller kleinen 
Künste“ gegründet. In Zeiten, da Stück für 
Stück die alten studentischen Jugendclubs 
wegbröckelten, veranstaltete dieser PAKK e.V. 
ein Jahr später im Jugendclub „Exlibris“ seinen 
ersten Schwoof. Und Schwoofen, das war ein 
aus der Studentenprache abgeleiteter Begriff 
für ausgelassenes Tanzen. 
Ein Jahr später übernahm der PAKK e.V. das 
„Exlibris“ als Trägerverein und machte daraus 
einen „Club, der aus dem Rahmen fällt“. Der 
Laden lebte von Livemusik, Lesungen, dem 
Filmformat „Mad Movies“ – immer samstags 
war natürlich Schwoof. Der Name wurde auch 
gewählt, um sich von den aufkommenden 

Großraumdiskotheken 
abzugrenzen. Die ers-
ten DJs im Club waren 

Michael „Isi“ Isensee und Frank Röhricht, spä-
ter kamen Jan Kubon, Ledu, Soest, oder das DJ 
Team Sonic (Mephisto &  André „Bugs“ 
Nelke) dazu. Im Exlibris fand auch der erste 
Schwoof für „Schwule, Lesben und Andere“ 
statt, der dann noch viele Jahre in der Feuer-
wache lief. 2000 zogen Verein samt Schwoof 
dann in die Feuerwache um. Dort fand er 
14-tägig statt, war immer ausverkauft mit 
legendären Warteschlangen an Bar und Ein-
lass, erst im Morgengrauen war Ende.
Zum 35-jährigen Jubiläum kommen nun viele ehe-
malige DJs, Bar- und Sicherheitskräfte zusam-
men, um mit allen die Lust haben, eine beson-
deren Abend zu verbringen. Klar, dass an den 
Desks die altgeliebten Ex-Schwoof-DJs stehen. 
Mit dabei sind u.a. Jacqueline & Antje, Jan 
Kubon, Soest, DJ Bugs, Bruno (aka Dan Dryer 
Sen.), Ferry (aka Polylux), DJ d.D., Wassi und 
noch andere Überraschungen. Es wird eine 
Nacht, in der man einfach tanzen muss. (c)
# 35 Jahre Ex-Schwoof, 13. September, 20 Uhr, Feuerwache 
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FEURIGE ELEGANZ 
Das Tangoweekend vereint Live-Musik des Cuarteto Bando Ensembles, 

Showtanz und DJ-Sounds zu drei Tagen rund um den Tango Argentino 
Magdeburg wird zum Tanzparkett der Leidenschaft: Beim Tangoweekend ent-
facht argentinisches Feuer die Stadt. Den Auftakt macht Djane Lilia Keller aus 

Berlin mit einem Mix aus traditionellem Tango und Electro-Sounds. Direkt aus Buenos 
Aires reisen Juliana und Santiago an und bringen nicht nur südamerikanisches Tempe-
rament auf die Bühne, sondern zeigen in einem zweistündigen Workshop, wie man 
den Tango im Blut spürt.
Beim großen Tangoball trifft musikalische Virtuosität auf die zeitlose Magie 

des Tango Argentino. Das Ensemble Cuarteto Bando erweckt mit Violine, Klavier, 
Kontrabass und vor allem dem Bandoneon – Herzstück und Seele des Tango - die 

Musik zum Leben. Gemeinsam erschafft das Quartett ein Klangbild, das Tradition 
und Moderne auf elegante Weise verbindet. Abgerundet wird der Abend von 

Djane Lillia Keller und einer Tanzperformance von Juliana und Santiago. 
Nach einer Mütze Schlaf lädt am Sonntag der Tangospaziergang ein, 
Magdeburg tanzend zu entdecken, gekrönt von Austanzen und Buffet. (ka)

# Tangoweekend, 5. bis 7. September, tango-md.de/tangoweekend-2025

Club
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Beats & Burpees
Djutopia bringt mit ihren Techno-Workouts im 
Geheimclub die Körper ins Schwitzen
Squats, Liegestütze, Ausfallschritte – nützlich, aber 
oft ein Kampf gegen den eigenen Schweinehund. An 
dieser Hürde auf dem Weg zur Sommerfigur setzt 
ein neues Fitnessformat an: Djutopia treibt mit ihren 
Techno-Workouts im Geheimclub den Puls und auch 
die BPM-Zahl in die Höhe. Bekannt ist die Location 
eher für durchtanzte Nächte mit Wodka-E statt 
Yoga-Matte und Proteinshake, doch seit Juli verwan-
delt sich das Sonnendeck jeden Donnerstag in ein 
Open-Air-Fitnessstudio. 
Für Djutopia ist es ein Stück erfüllter Traum. „Eigent-
lich habe ich Techno-Workouts immer genutzt, um 
mich selbst zu motivieren, regelmäßig zu mixen“, 
erklärt die 26-jährige. Sport und Beats gehören für 
sie zusammen. Als ehemalige Leistungsschwimmerin 
weiß sie, was Durchhaltevermögen bedeutet. Techno 
hilft ihr, über Grenzen hinauszugehen: „Ich kann 
länger durchhalten, weil ich mich mehr auf die Musik 
konzentriere.“ Ob Goa, Psy-Trance oder Rave – die 
Musik pusht sie und ihre Teilnehmer gleich mit. 
Die Kurse folgen dem klassischen Aufbau aus 
Warm-up, Hauptteil und Cool-down. Je nach Pro-
gramm liegt der Fokus auf dem ganzen Körper, den 
Beinen oder dem Rumpf. Neben Kraft und Ausdauer 
trainieren die Workouts auch Koordination, Rhyth-
musgefühl und Konzentration. 
Obwohl Djutopia mit ihren 26 Jahren nicht die 
typische Clubgängerin ist und oft das Zuhause statt 
den Club wählt, ist die Location ideal für ihre Kurse, 
nicht zuletzt wegen der After-Arbeits-Hour direkt 
im Anschluss. Ideen für die Zukunft hat sie viele: 
Vielleicht sind bald nicht nur Workout-Fans, sondern 
auch Festivalcrowds zu ihren Beats in Bewegung. (ka)# 
Techno Workout W/ DJutopia, Donnerstags 17 Uhr; 

anschließend After 
Arbeits Hour, 19 

Uhr, Geheim-
club; Anmel-

dung unter: 
geheim-

club.de   

Sport und 
Beats 
gehören 
zusammen: 
DJutopia  
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RIVERSIDE AT NIGHT, 2.8., verschiedne Orte

CONTAKU, 16.8., AMO
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DAS BEAT, 1.8., Datsche

MEGAMALLE, 16.08.,Elbauenpark

GÖNNGÖNN  
      DIR!DIR!

50€50€
on top!on top!

für Bausparenfür Bausparen

FondssparenFondssparen

ETF SparplanETF Sparplan
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NACHTGESTALT 

    Cocktail-Kreateur Erik 
Er mixt nicht nur Cocktails – er komponiert sie. Erik ist quasi der Kre-
ativdirektor für neue Cocktails hinter der Bar im M2 am Hasselbach-
platz, wo er seit zweieinhalb Jahren mit Spirituosen, Sirups, Farben 
und Aromen experimentiert. Der Espresso Martini ist sein heimlicher 
Favorit. An seiner Arbeit liebt er den Trubel, die Gespräche und den 
Austausch mit bekannten und neuen Gesichtern und freut sich stets 
über das ein oder andere kleine Kompliment, das ihn über 
die Theke hinweg für seine Cocktail-Kreationen erreicht. 
Mit seinen 35 Jahren bringt er Erfahrungen aus der Berliner 
Barszene mit und hat sogar mal einen Einblick in den Beruf 
als Pfleger gewagt. Mittlerweile hält es ihn in Magdeburg. 
Aber wie würde eigentlich ein typischer Magdeburg-Cocktail 
aussehen? „Natürlich blau-weiß“, sagt Erik. (ka) # Ich will mal 
wieder Tanzen – mit Live DJ, 13. September, ab 19 Uhr, M2 
Restaurant & Bar

Die Stadt im Bassrausch   
Beim Ram Jam bringen 16 Rapper die „Insel der Jugend“ zum Beben 
Magdeburg erlebt einen Boom in Sachen 
Rap und die Szene wächst unaufhaltsam. 
Seit zwei Jahren dokumentiert ein anony-
mer Betreiber auf dem Instagram-Kanal 
„Rap aus Magdeburg“ alles, was in der 
lokalen Hip-Hop-Szene vor sich geht: „So 
einen Sammelpool hatten wir noch nicht.“ 
Sein Ziel: jeder wird supportet.
Beim Ram Jam bringt er diesen Gedanken live 
auf die Bühne: 16 regionale Acts, DJs, Graf-
fiti-Künstler und eine Feuershow liefern 
sieben Stunden Hip Hop pur. „Das harmo-
nische Miteinander und die Feierstimmung 
können auch jemanden abholen, dessen 
Musik es eigentlich nicht ist.“ Er will zeigen, 
dass Rap mehr ist als derbe Sprache und 
harte Lines: Aggro-Rap, Schmuse-Rap 
oder politischer Rap – alles hat seinen 
Platz. „Wichtig ist es, sie alle zusammenzu-
bringen.“ Genau wie auf dem Insta-Ac-
count wird auch beim Event niemand aus-
gegrenzt. So sind die 16 Acts all jene, die 
auf seine Anfrage reagiert haben.            

Wer sie eigentlich eingeladen hat, bleibt 
weiterhin ein Geheimnis. 
Auf der Bühne stehen Szenegrößen wie Hyp-
notize – der hier sogar seinen einzigen 
Magdeburg-Gig in diesem Jahr abliefert – 
und Urgestein DJ Taip, der den Jam musika-
lisch begleitet und gemeinsam mit Mode-
rator Max Nehrig organisiert. Den gesam-
ten Abend steht das Miteinander sowie die 
Liebe zur Musik im Fokus: „Das ist Hip Hop. 
Eine Community und eine Kultur“, betont 
der Veranstalter den Grundbaustein der 
Szene. 
Dass das Konzept aufgeht, zeigt die Reso-
nanz. Künstler gewinnen Reichweite, Fans 
erleben die Szene als offen und herzlich. 
„Du kannst alleine hingehen und gehst 
am Ende mit mehr Menschen raus“, sagt 
DJ Jayhead Beats. Die Zukunft des Events 
ist bereits klar: Der Ram Jam soll keine 
Eintagsfliege bleiben. (ka) # Ram Jam, 19. Sep-
tember, Einlass ab 16:30 Uhr, Insel der Jugend

WENN ES NACHT WIRD … 
 +++ Toxische Tanzlust +++ 
Von den Spice Girls bis Scoo-
ter: Die Factory tanzt zurück 
in die 90er und 2010er mit 

Glitter, 
Konfetti 

und 
jeder 

Men-
ge Ohr-
würmer 
am 6. September ab 22 

Uhr. +++ Streichzart zu-
rück +++ Frisch und erholt 
kehrt die Buttergasse aus 
der Sommerpause zurück 

und startet das Grand 
Opening am 12. Septem-

ber. Ab 23 Uhr geht’s los und kein 
Geringerer als Thomas Lizzara sorgt für den unver-
gesslichen Auftakt. +++ 
Scream & Shout +++ 
Seit 2017 holt das Kol-
lektiv des Rage & Love 
Festivals heiße Hardco-
re- und Punkbands auf 
die Bühne. Am 13. Sep-
tember startet die 
nächste Runde in der 
Insel der Jugend und von 
17 bis 2 Uhr shouten und 
rocken Bands wie Dog- 
bite, Odd Pace oder 
Splitkick um die Wette. 
+++ Drehwurm-Party 

+++ Wer am Rad drehen will, ist hier 
genau richtig, denn am 19. Septem-
ber steigt im Boys ‘n’ Beats die 

ultimative Musikwunsch-Glücks-
rad-Party von trashigen 
2000ern bis Eurodance-Eskala-
tion. Ab 23 Uhr wird gedreht und 

jede Runde liefert einen neuen 
Sound! +++ Ein Prosit +++ Die 

Magdeburger Lümmelgaudi steht an 
und lädt zu Blasmusik, Brezn und 

bester Stimmung vom 26. bis 28. 
September. 
Zurück in 

der Brenneckestraße in 
Lemsdorf werden hier 
ein Wochenende lang 
Maßkrüge gehoben, 
Lederhosen gefüllt 
und die Tanzfläche 
zum Beben gebracht. 
+++ Cowboy-Hut 
statt Morgenmantel 

+++ Beim 
Line Dance 
Frühschoppen 
wird am 28. September auf die 
Tanzfläche in der Grünen Zitadelle 
geladen. Mit Countrymusik und guter 
Laune geht’s Step by Step in den Tag. 

Los geht’s um 10 Uhr. 
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Diese Truppe 
vereint 

Hip-Hop und 
Techno auf 

einzigartige 
Weise: 
Modus 

SteifHigh 

 Thomas Lizzarra  

 Rage & Love mit „Dogbite“ 

Zurück in Lemsdorf: 
Lümmelgaudi 
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Seit drei Dekaden feiert# 
das Landeserntedankfest den 
Ernteabschluss. Zur großen 
Jubiläussause locken wieder 
Märkte mit Produkten regiona-
ler Erzeuger, Tierschauen und 
Talkformate mit Einblicken in 
landwirtschaftliche Themen in 
den Elbauenpark. Natürlich gibt 
es auch wieder eine Vielzahl an 
schweren (Land-)Maschinen zu 
bestaunen und die schönste 
Erntekrone wird prämiert.# 20. & 21. 
September, ab 10 Uhr, Elbauenpark

Ein halbes Dutzend 
Straßenmusiker verwan-
delt# die Kosmos-Promenade 
beim 1. Straßenmusikfestival in 
Reform zum Festivalort. Zu dem 
Musizierenden gehören u.a. die 
Singer-Songwriter Anne Flach, 
Manuel Pratsch und Karsten 
Fein. Darüber hinaus gibt es 
130 Flohmarktstände, an denen 
einige Schätze erstanden wer-
den wönnen.# 28. September, 10 Uhr, 
Flohmarkt ab 9 Uhr, Kosmos-Promenade

Jede Menge Programm 
unter freiem Himmel# 
verspricht das „Kulturbrücke 
Festival“ auch in diesem Jahr 
wieder. Neben Livemusik, u.a. 
von Bruchbude (Rock), Brass 
Riot (Brass-Funk), Tropikel Ltd. 
(House, Pop) und Fløre (In-
die-Pop), warten Workshops in 
Sport- und sozialen Disziplinen, 
sowie ein Bühnenprogramm mit 
Literatur und Performances.# 5. 
September, ab 15 Uhr, 6. &  7. September, 
ab 14 Uhr, Elbwiesen unter der Hubbrücke

Schule fertig – und dann?# 
Die „Perspektiven“, die größte 
Bildungsmesse im Norden Sach-
sen-Anhalts, bietet Antworten 
auf genau diese Frage. Rund 
150 Aussteller informieren zu 
ihren Karrieremöglichkeiten und 
laden teilweise ein, hautnah zu 
erleben, was beruflich bei ihnen 
möglich ist, Dazu gibt es ein 
Bühnenprogramm mit Talk und 
Workshops, Beratung, Livemusik 
und Gewinnspiele.# 26. September, 
ab 9 Uhr, 27. Septmeber, ab 10 Uhr, Messe

MAGDEBURER 
SWINGFEST

Egal ob vor dem Kloster,# 
im Sudenburger Biergarten oder 
an der Milchkuranstalt: das erste 
Septemberwochenende steht 
ganz im Zeichen des Swing. Auf 
fünf Bühnen spielen rund 50 
Künstler zeitlose Swingklassiker 
und Eigeninterpretationen.# 5.-6.9. 
jew. 18 Uhr, Flair, Milchkuranstalt, Kloster 
Unser Lieben Frauen, Domkönig, Suden-
burger Biergarten, 7.9., 13 Uhr, Familien-
fest am Kloster Unser Lieben Frauen

MESSEN
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Jahr (YYYY)	 2025 
Jahr (YY)	 25 
Heftnummer	 412 
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scannen und E-Mail-

Adresse eingeben!
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Ganz ohne Strom und Verstärker sorgen „Sharks Moove“ am Freitag auf der Puparsch-Bühne am Kloster für gute Laune
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DIENSTAG 02MONTAG 01

September 2025

MITTWOCH 03

FILM
15:45 Wilma will mehr Als 
ihr Mann sie betrügt und sie 
ihren Job verliert, zieht Wilma 
von der Lausitz nach Wien. 
Mit Mitte 40 muss sie bei 
Null anfangen und entdeckt 
dabei Gefühle, die sie längst 
vergessen hatte: verliebt sein, 
glücklich sein und die Hoff-
nung auf Neues. Kulturzentrum 
Moritzhof 
16:00 In die Sonne schauen 
Alma (1910er), Erika (1940er), 
Angelika (1980er) und Nelly 
(2020er) wachsen zu verschie-
denen Zeiten auf demselben 
Vierseitenhof in der Altmark 
auf. Während sie ihre Gegen-
wart durchstreifen, offenbaren 
sich unheimliche Spuren aus 
der Vergangenheit. Kulturzentrum 
Moritzhof 

17:00 Was uns verbindet 
Sandra, eine Frau in den Fünf-
zigern, lebt frei von Konven-
tionen. Als ihre Nachbarn zur 
Entbindung ihres Kindes ins 
Krankenhaus müssen, passt 
sie widerwillig auf deren Sohn 
Elliot auf. Aus der temporären 
Hilfe wird schon bald eine 
tiefe Verbindung. Kulturzentrum 
Moritzhof 
18:00 Die Farben der Zeit 
Eine unerwartete Erbschaft 
bringt vier entfernte Ver-
wandte in einem verlassenen 
Landhaus zusammen, wo sie 
ihre mysteriöse Familienge-
schichte entdecken. Sie ent-
hüllen nicht nur die Geschichte 
ihrer Vorfahrin Adèle, sondern 
finden auch zusammen. Kultur-
zentrum Moritzhof 
19:00 In die Sonne schauen 
Alma (1910er), Erika (1940er), 
Angelika (1980er) und Nelly 
(2020er) wachsen zu verschie-
denen Zeiten auf demselben 
Vierseitenhof in der Altmark 
auf. Während sie ihre Gegen-
wart durchstreifen, offenbaren 

sich unheimliche Spuren aus 
der Vergangenheit. Kulturzentrum 
Moritzhof 
19:30 Der Kuss des Gras-
hüpfers Das Dasein des 
exzentrischen Schriftstellers 
Bernard ist geprägt von Merk-
würdigkeiten und schrägen 
Gewohnheiten. Die tödliche 
Krankheit seines Vaters und 
die Begegnung mit einem 
menschengroßen Grashüpfer 
bringen seine Wirklichkeit 
weiter ins Wanken. Kulturzentrum 
Moritzhof 
20:15 Wenn der Herbst 
naht Versehentlich vergiftet 
Michelle ihre Tochter Valérie 
mit Pilzen, was das ange-
spannte Verhältnis der beiden 
eskalieren lässt. Valérie bricht 
den Kontakt ab, Michelle 
verzweifelt. Neue Hoffnung 
bekommt Michelle ausgerech-
net durch einen Ex-Häftling. 
Kulturzentrum Moritzhof 

 KLASSIK
18:00 25 Jahre Philharmo-
nische Gesellschaft Die 
Philharmonische Gesellschaft 
feiert 25. Geburtstag, sowie 
20 Jahre Orchesterakademie 
und 15 Jahre Chorakademie. 
Gemeinsam mit dem Philhar-
monischem Bläserquintett 
präsentiert die Sopranistin 
Rosha Fitzhowle ihr Programm 
„Opéra en miniature“. Schau-
spielhaus/Theater Magdeburg 

 LESUNG
16:00 Persisch-deutsche 
Vorlesestunde Muttersprach-
ler lesen Geschichten auf 
Persisch und Deutsch. Stadtbib-
liothek Magdeburg 

 VORTRAG
18:00 42. Sicherheitspoli-
tischen Forum – Mehr Geld 
für die Verteidigung – Wird 
nun wieder alles gut? Putins 
Krieg gegen die Ukraine 
markiert das Ende einer regel-
basierten Sicherheits- und 
Friedenspolitik. Mit Experten 
wird über die aktuellen Ent-
wicklungen in der Sicherheits- 
und Verteidigungspolitik sowie 
den weiteren Handlungsbedarf 
diskutiert, Hotel Ratswaage 

 DIES & DAS
9:00 Körperwelten – Der 
Zyklus des Lebens Die Aus-
stellung mit dem Zusatzthema 
„Der Zyklus des Lebens“ von 
Wissenschaftler Dr. Gunther 
von Hagens und Kuratorin 
Dr. Angelina Whalley zeigt 
die einzelnen Stationen der 
Entwicklung des mensch-
lichen Körpers sowie seine 
Veränderung im Lauf der Zeit. 
Hyparschale 
18:00 Gewerkschaftliche 
Sprechstunde der FAU Mag-
deburg Sprechstunde für alle, 
die gekündigt wurden, deren 
Lohnabrechnungen Fehler 
aufweisen, die auf Arbeit 
Rassismus oder Sexismus 
ausgesetzt sind, oder ihren 
Betrieb einfach nur organisie-
ren wollen. Mitmischen 

TANZEN
19:00 Musik-Bingo mit DJ 
Dwarf King Flowerpower 
21:00 Salsa Caro Haase 
von Dance CompleX bringt 
Anfängern oder Profis den 
lateinamerikanischen Tanz 
jeden Dienstag näher. Danach: 
freies Tanzen; Barsol 

 FILM
15:00/20:15 In die Sonne 
schauen Info siehe 1.9.,  Moritzhof 
15:30 Memoiren einer 
Schnecke Nach dem Tod ihrer 
Eltern wird Grace Pudel von 
ihrem Bruder getrennt und 
zieht sich in ihr Inneres zurück 
– genau wie ihre geliebten 
Schnecken. Erst durch die 
Freundschaft mit der älteren 
Dame Pinky schöpft sie wieder 
Hoffnung und Lebensfreude. 
Kulturzentrum Moritzhof 
17:15 Der Kuss des Grashüp-
fers   Info siehe 1.9., Moritzhof 
17:45 Die Farben der Zeit   
Info siehe 1.9.,  Moritzhof 
19:45 Wenn der Herbst naht  
Info siehe 1.9.Kulturzentrum Moritzhof 

 KINDER
15:30 Bilderbuchkino in der 
Fahrbibliothek – Wir rocken 
die Mitschüler Für das Dino-
saurier-Mädchen Penelope 
Rex ist es gar nicht so einfach, 
der einzige T-Rex unter den 
Mitschülern zu sein. Bei einem 
Talentwettbewerb möchte sie 
daher ihr musikalisches Talent 
zeigen. Doch schafft sie es, 
das Lampenfieber zu überwin-
den? Olvenstedter Platz 
16:00 Bilderbuchkino 
Geschichten in der Kinoecke 
mit anschließender Malstunde 
Stadtbibliothek Magdeburg 

 LESUNG
19:30 Alexander Teske 
– Inside tagesschau – 
Zwischen Nachrichten 
und Meinungsmache Die 
Tagesschau ist die wichtigste 
Nachrichtenmarke des Landes. 
Doch immer mehr Zuschauer 
beklagen eine einseitige 
Berichterstattung. Teske gibt 
einen Blick hinter die Kulissen 
und hinterfragt u.a. die Nähe 
zur Politik und die Rolle der 
Experten Stadtbibliothek Mag-
deburg 

20:00 Caroline Peters – Ein 
anderes Leben Mit großer 
Einfühlsamkeit und Leichtig-
keit erzählt Caroline Peters 
in „Ein anderes Leben“ von 
den Fragen einer Tochter an 
die verstorbene Mutter und 
an sich selbst — und davon, 
was es heißt, eigene Wege zu 
gehen. Kulturzentrum Moritzhof 
20:15 Lilly Lucas – This 
could be forever Die Spie-
gel-Bestsellerautorin Lilly 
Lucas präsentiert ihren neu-
esten Roman „This could be 
forever“, den dritten Band ihrer 
beliebten New-Adult-Reihe. 
Thalia im Allee-Center 

 FÜHRUNGEN
17:00 Unterwegs im Archiv 
Im Verlauf eines Rundgangs 
können sich die Besucher 
selbst ein Bild vom Ausmaß 
des Aktenbestandes der 
einstigen Bezirksverwaltung 
machen. Beschäftigte der 
hiesigen Außenstelle erläutern 
die Struktur und den Inhalt der 
Stasi-Unterlagen. Stasi-Unterla-
gen-Archiv Magdeburg 

 DIES & DAS
9:00 Körperwelten – Der 
Zyklus des Lebens  Info siehe 
1.9., Hyparschale 
17:00 Beratung bei Mietpro-
blemen Betroffene bekommen 
hier Beratung, wenn sie 
sich unsicher sind, ob ihre 
Mieterhöhung zulässig ist, 
die Nebenkostenabrechnung 
unverständlich erscheint oder 
die Möglichkeit auf Mietminde-
rung besteht Mitmischen 
17:00 Bogenschießen 
für Mädchen und Frauen 
Trainerin Uta Linde vermit-
telt Mädchen und Frauen 
fachkundig die Kunst des 
Bogenschießens, gibt Einblicke 
in die Tradition des Sports und 
leitet die Teilnehmerinnen bei 
Schießübungen an. Volksbad 
Buckau c/o Frauenzentrum Courage 
20:00 Stammtisch der FAU 
Magdeburg Offener Stamm-
tisch der Freien Arbeiter:innen 
Union Magdeburg. Eingeladen 
sind alle, die über Probleme 
am Arbeitsplatz reden, sich 
über politische Themen 
austauschen oder mehr über 
die FAU erfahren möchten. 
Kunstkneipe NachDenker 

LIVE
19:00 Hutkonzert mit Hen-
ning Netzold Café Treibgut 

 TANZEN
18:00 Home Sweet Home 
free Open Air Insel der Jugend 
19:00 Flowerpower Karaoke 
mit Jyl Flowerpower 
20:00 Wünsch dir was DJ 
Bugs legt auf, was die Gäste 
sich wünschen. Dabei ist 
nichts zu kitschig, nichts zu 
hart, nichts zu trashig. Kunst-
kneipe NachDenker 

 FILM
15:00/19:00 In die Sonne 
schauen   Info siehe 1.9., Kultur-
zentrum Moritzhof 
16:00 Vermiglio Im Winter 
1944 bringt die Rückkehr des 
Deserteurs Attilio und seines 
Kameraden Pietro Unruhe ins 
Bergdorf Vermiglio. Auch im 
Haus des Lehrers Cesare ist 
viel los. Tochter Lucia verliebt 
sich in Pietro und ihre Schwes-
tern suchen ihre eigene 
Zukunft. Kulturzentrum Moritzhof 
17:45 Die Farben der Zeit 
Eine unerwartete Erbschaft 
bringt vier entfernte Ver-
wandte in einem verlassenen 
Landhaus zusammen, wo sie 
ihre mysteriöse Familienge-
schichte entdecken. Sie ent-
hüllen nicht nur die Geschichte 
ihrer Vorfahrin Adèle, sondern 
finden auch zusammen. Kultur-
zentrum Moritzhof 
20:15 Wenn der Herbst 
naht Versehentlich vergiftet 
Michelle ihre Tochter Valérie 
mit Pilzen, was das ange-
spannte Verhältnis der beiden 
eskalieren lässt. Valérie bricht 
den Kontakt ab, Michelle 
verzweifelt. Neue Hoffnung 
bekommt Michelle ausgerech-
net durch einen Ex-Häftling. 
Kulturzentrum Moritzhof 

 KINDER
15:00 Kunst mit Kindern 
Die Kinder gehen auf Ent-
deckungsreise durch das 
Museum und können im 
Kinderatelier selbst kreativ 
tätig werden. Dabei lassen sich 
verschiedene Techniken und 
Formen der Kunst kennenler-
nen. Kunstmuseum Kloster Unser 
Lieben Frauen 

16:00 Familiennachmittag 
Familien können in der Kiez-
kommune Stadtfeld spielen, 
malen, lesen und toben. 
Mitmischen 
16:30 Literaturhäuschen 
– „Der Wortschatz“ in 
Laut- und in Gebärdenspra-
che Jede Person hat seinen 
eigenen Wortschatz, den sie 
pflegt, wie die Schatzkammer 
eines Königreichs. In „Der 
Wortschatz“ lernen Kinder 
Oscar kennen, der zwar kein 
Königreich, dafür jedoch 
eine große Kiste entdeckt. 
Literaturhaus 

 LESUNG
17:00 Erinnerungen einer 
ungewünschten Genera-
tion: Besatzungskinder und 
ihre Nachkommen auf der 
Suche nach den eigenen 
Wurzeln Besatzungskinder 
wurden oft stigmatisiert und 
suchen bis heute nach ihren 
Wurzeln. Die Historikerin 
Sophie Hubbe untersucht, wie 
die Erinnerungen und Narra-
tive bis heute weitergegeben 
werden und welche Rolle 
alliierte (Groß-)Väter immer 
noch spielen. Stadtbibliothek   

19:00 Christian Dittloff – 
Prägung. Nachdenken über 
Männlichkeit Was macht uns 
zu den Menschen, die wir sind? 
Christian Dittloff verbindet 
eigene Erfahrungen, Reflexio-
nen über persönliche Vorbilder 
und Popkultur sowie philo-
sophische Betrachtungen zu 
einem literarischen Spiel der 
Selbsterkundung. Literaturhaus 

Lesung und Gespräch 
mit Christian Dittloff:  
Prägung.  
Nachdenken über 
Männlichkeit
Mi., 3. September 2025,  
19.00 Uhr, Literaturhaus 
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Auskünfte  
unter Telefon  
0391-4044995
www.literaturhaus-magdeburg.de

FILM

Der Kuss des Grashüpfers 
 Das Dasein des exzentrischen 
Schrift stellers Bernard, dessen 
Mitbewohner ein Schaf ist,  ist 
geprägt von Merkwürdigkeiten 
und schrägen Gewohnheiten. 
Die Konfrontation mit der töd-
lichen Krankheit seines Vaters 
und die Begegnung mit einem 
menschengroßen Grashüpfer 
bringen seine Wirklichkeit noch 
mehr ins Wanken, und er ge-
rät in einen Strudel surrealer 
Begegnungen.   19:30 ,  Moritzhof 
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 Caroline Peters — Ein 
anderes Leben   Hanna war 
eine Frau, die oft  aus der Rolle 
fiel. Viele Jahre nach Hannas 
Tod blickt die jüngste Tochter 
zurück auf das Leben ihrer Mut-
ter. Von den Fragen der Tochter 
an ihre verstorbene Mutter und 
an sich selbst und was es heißt, 
eigene Wege zu gehen, erzählt 
Caroline Peters mit großer Ein-
fühlsamkeit und Leichtigkeit in 
ihrem Buch.   20:00 ,  Kulturzent-
rum Moritzhof 
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FÜHRUNGEN

 Unterwegs im Archiv   Im 
Verlauf eines Rundgangs kön-
nen sich die Besucher selbst 
ein Bild vom Ausmaß des Ak-
tenbestandes der einstigen 
Bezirksverwaltung machen. 
Beschäft igte erläutern die 
Struktur und den Inhalt der 
Stasi-Unterlagen. Ausstel-
lungsmaterial und Beispielak-
ten vermitteln zudem ein Bild 
von der Arbeitsweise der 
Staatssicherheit.   17:00 ,  Stasi-
Unterlagen-Archiv Magdeburg 
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LESUNG

 Christian Dittloff  — Prä-
gung. Nachdenken über 
Männlichkeit   Was macht uns 
zu den Menschen, die wir sind 
und wie können wir uns verän-
dern? Dittloff  verbindet eigene 
Erfahrungen, Reflexionen über 
Vorbilder und Popkultur sowie 
philosophische Betrachtungen 
zu einem literarischen Spiel der 
Selbsterkundung, das als Ma-
nifest für lebenslange Verän-
derung gesehen werden kann.   
19:00 ,  Literaturhaus 
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FILM

 Wenn der Herbst naht   Ver-
sehentlich vergift et Michelle 
ihre Tochter Valérie mit Pilzen.  
Das eh schon angespannte Ver-
hältnis der beiden eskaliert. 
Valérie unterstellt ihrer Mutter 
Mordabsichten und bricht den 
Kontakt ab. Das stürzt Michelle 
in eine Depression. Doch dann 
wird der Sohn vom Michelles 
Freundin aus dem Gefängnis 
entlassen und ist bereit, ihr un-
ter die Arme zu greifen.   20:15 , 
 Kulturzentrum Moritzhof 
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mit 
Marion Bach & Heike Ronniger
sowie Christoph Deckbar / Oliver Vogt

30 Jahre
seit 1996
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DONNERSTAG 04MITTWOCH 03 FREITAG 05

 SPORT
20:00 SC Magdeburg – ThSV 
Eisenach 2. Spieltag in der 
Daikin Handballbundesliga 
GETEC-Arena 

 VORTRAG
17:30 Fachgruppe Orni-
thologie Vortrag von Marcus 
Pribbernow zum Thema 
„Vogelparadies in der Groß-
stadt – Beobachtungen in 
Taipeh“. Museum für Naturkunde 
17:30 Fachgruppe Paläo-
ntologie Vortrag von Daniel 
Falk aus Cork zum Thema 
„Pigmenterhaltung an fossilen 
Amphibien aus dem eozänen 
Geiseltal“. Museum für Naturkunde 
19:00 Kopf & Kragen Monat-
lich laden der Verleger Thomas 
Wischnewski, die Journalistin 
Ilka Hein und der Lieder-
macher Eddie Weimann zu 
einem (unterhaltsamen) Streit 
der Meinungen zu aktuellen 
Themen. Diesmal dabei: der 
Corona-Statistiker und Daten-
analyst Tom Lausen. Machwerk 
19:00 Kunstabend: 50 Jahre 
Kunstmuseum Magdeburg 
Ein Kunstabend zur Sammlung 
und ihrer Geschichte mit 
Prof. Dr. Annegret Laabs zur 
Geschichte des Museums von 
den Anfängen im Jahr 1975 
über die friedliche Revolution 
1989 bis zur heutigen Ausrich-
tung. Kunstmuseum Kloster Unser 
Lieben Frauen 
19:00 Thailand – Land of 
smile Die Schumacher berich-
ten in einem bildgewaltigen 
Vortrag von ihren Reisen ins 
Land des Lächelns. Dabei 
wandeln sie nicht nur auf 
touristischen Pfaden, sondern 
zeigen z.B. auch den Osten 
des Landes. Pointfoto 

 DIES & DAS
9:00 Körperwelten – Der 
Zyklus des Lebens DInfo siehe 
1.9., Hyparschale 
16:00 KI verstehen und 
anwenden In kleiner Runde 
entdecken Interessierte, 
wie Künstliche Intelligenz 
(KI) ihren Alltag bereichern 
kann – anschaulich erklärt 
und direkt praktisch erlebbar. 
Grundkenntnisse im Umgang 
mit Smartphone oder Tablet 
erforderlich. Stadtbibliothek 

LIVE
19:00 Gartenkonzert mit 
Pete Alderton Der Blues 
bekommt mit Pete Alderton 
eine neue Stimme, eine andere 
Farbe. Mit seiner Hommage 
an Blueslegenden wie Robert 
Johnson, Willie Dixon und 
Son House begeistert er das 
Publikum. Hoflieferant 

 TANZEN
17:00 Metamorphosis Luises 
Garten lädt jeden zweiten 
Donnerstag zu leckeren Drinks, 
Food und feinsten, elektroni-
schen Beats von hauptsächlich 
regionalen aber auch über-
regionalen DJs. Außerdem 
wartet Kunsthandwerk junger 
Künstler. Luises Garten 
19:00 80s Monster Hits mit 
DJ Falko-Rock Flowerpower 

 FILM
10:30/20:00 Wenn der 
Herbst naht Versehentlich 
vergiftet Michelle ihre Tochter 
Valérie mit Pilzen, was das 
angespannte Verhältnis der 
beiden eskalieren lässt. Valérie 
bricht den Kontakt ab, Michelle 
verzweifelt. Neue Hoffnung 
bekommt Michelle ausgerech-
net durch einen Ex-Häftling. 
Kulturzentrum Moritzhof 
15:30/19:30 22 Bahnen Tilda 
jongliert Studium, Job und 
Betreuung ihrer Schwester in 
ihrer problematischen Familie. 
Das Angebot einer Promotion 
in Berlin riecht nach Freiheit 
für sie. Doch der Bruder ihres 
verstorbenen Freundes und 
ein Familienstreit stellen das 
infrage. Kulturzentrum Moritzhof 
16:30 In die Sonne schauen 
Alma (1910er), Erika (1940er), 
Angelika (1980er) und Nelly 
(2020er) wachsen zu verschie-
denen Zeiten auf demselben 
Vierseitenhof in der Altmark 
auf. Während sie ihre Gegen-
wart durchstreifen, offenbaren 
sich unheimliche Spuren aus 
der Vergangenheit. Kulturzentrum 
Moritzhof 
17:00 Was uns verbindet 
Sandra, eine Frau in den Fünf-
zigern, lebt frei von Konven-
tionen. Als ihre Nachbarn zur 
Entbindung ihres Kindes ins 
Krankenhaus müssen, passt 
sie widerwillig auf deren Sohn 

Elliot auf. Aus der temporären 
Hilfe wird schon bald eine 
tiefe Verbindung. Kulturzentrum 
Moritzhof 
17:30 Die Farben der Zeit 
Eine unerwartete Erbschaft 
bringt vier entfernte Ver-
wandte in einem verlassenen 
Landhaus zusammen, wo sie 
ihre mysteriöse Familienge-
schichte entdecken. Sie ent-
hüllen nicht nur die Geschichte 
ihrer Vorfahrin Adèle, sondern 
finden auch zusammen. 
Kulturzentrum Moritzhof 
19:00 Vermiglio Im Winter 
1944 bringt die Rückkehr des 
Deserteurs Attilio und seines 
Kameraden Pietro Unruhe ins 
Bergdorf Vermiglio. Auch im 
Haus des Lehrers Cesare ist 
viel los. Tochter Lucia verliebt 
sich in Pietro und ihre Schwes-
tern suchen ihre eigene 
Zukunft. Kulturzentrum Moritzhof 

19:00 The Grand Finale – 
Der letzte Takt In Reykjavik 
kämpft ein kleines isländi-
sches Kammerorchester ums 
Überleben, bis ein berühmter 
Cellist aus dem Ort in seine 
Heimat zurückkehrt. Seine 
bloße Anwesenheit ist ein 
Hoffnungsschimmer, der 
schon bald zum Albtraum wird. 
Oli-Kino Magdeburg 

 KINDER
16:00 Bilderbuchkino – 
Gesucht! Henri, der Bücher-
dieb Wer hat diesen Hasen 
gesehen? Er wird gesucht 
wegen: Klauen von Krimis, 
Raub von Romanen und Stibit-
zen von Schauergeschichten. 
Die Polizei bittet um Mithilfe! 
Zusammen werden kann der 
Bücherklau beendet werden. 
Hugo-Junkers-Allee 
16:30 Literaturhäuschen – 
Bücher-Upcycling mit der 
Macherburg. Egal ob Seiten 

fehlen oder zerrissen sind, der 
Inhalt nicht mehr interessant 
ist: Kinder ab 6 Jahren werkeln 
das (Bilder-)Buch um in einen 
Alltagsgegenstand, den man 
an die Wand hängen kann und 
den jeder gebrauchen kann. 
Macherburg 

 LESUNG
20:15 Carina Schnell – Keep 
My Heart Safe Carina Schnell 
präsentiert Band 2 “Keep My 
Heart Safe” ihrer Island-Sum-
mer-Reihe, die die Leser nach 
Hawaii entführt. Ein Roman 
wie eine literarische Reise 
voller tropischer Atmosphäre, 
mit idyllischen Strandszenen 
und farbenfrohen Surfaben-
teuern. Thalia im Allee-Center 

 LITERATURWOCHEN
19:00 Eröffnung mit den 
Hengstmannbrüdern – „Das 
wird man ja noch sagen 
dürfen!“ In gewohnter Manier 
treffen die Hengstmänner 
den Punkt, sprachsicher und 
wortgewandt. Außerdem: 
Begrüßung durch den Staats-
sekretär Dr. Sebastian Putz 
und Festrede von Domprediger 
i. R. Giselher Quast Kabarett „ ... 
nach Hengstmanns“ 

 VERNISSAGE
19:00 Beate Bröker – Fragil 
Mit dieser Ausstellung lädt die 
Künstlerin Beate Bröker zu 
einer intensiven Auseinan-
dersetzung mit dem Zarten, 
Wandelbaren und Unfertigen 
ein. Ihre Werke blicken auf das 
Leise und Unsichere – nicht als 
Makel, sondern als Gegenpol 
zur lauten Welt. Volksbad Buckau 
c/o Frauenzentrum Courage 

 FÜHRUNGEN
18:00 Kräuterwanderung 
mit Annelie Oettel Kräu-
terwanderung durch den 
Klosterbergegarten, bei der 
Teilnehmer die üppige Vielfalt 
der dort wachsenden Kräuter, 
Blüten und Beeren kennenler-
nen. Anschließend werden die 
gesammelten Schätze unter 
Anleitung verarbeitet und 
genossen. Klosterbergegarten 

 DIES & DAS
9:00 Körperwelten – Der 
Zyklus des Lebens DInfo siehe 
1.9., Hyparschale 
16:00 KI verstehen und 
anwenden In kleiner Runde 
entdecken Interessierte, 
wie Künstliche Intelligenz 
(KI) ihren Alltag bereichern 
kann – anschaulich erklärt 
und direkt praktisch erlebbar. 
Grundkenntnisse im Umgang 
mit Smartphone oder Tablet 
erforderlich. Stadtbibliothek 
Magdeburg 
16:30 Gemeinsam stärker 
Dieses Angebot bietet allen 
Alleinerziehenden die Möglich-
keit, zusammenzukommen und 
sich moderiert auszutauschen, 
Abwechslung zu genießen 
und ein Netzwerk aufzubauen. 
Dabei geht es um Themen 
wie Zeitmanagement, soziale 
Isolation, Kinderbetreuung 
uvm. Familienhaus im Park 

LIVE
15:00 Kulturbrücke Festival 
Auf zwei Bühnen gibt es Musik 
von Don Ute, Bernikaloe, 
arella, Noah Sonnen, Bruch-
bude und Brass Riot, sowie 
Theater von Siebenmeilen-
worte und eines Impro-Ensem-
bles. Außerdem Workshops in: 
Improtheater, Acroyoga u.v.m. 
Hubbrücke 
17:30 Stars im Park mit 
Pietro Lombardi & Band, 
Alexander Eder & Band und 
Opener Julia Meladin MDCC-Park-
bühne 
18:00 Singen ins Wochen-
ende Interessierte sind 
eingeladen, unter Leitung von 
Sängerin und Chorleiterin Mar-
lene Holzwarth dabei zu sein. 
Gesungen werden fröhliche, 
besinnliche, launige, langsame 
und fetzige Lieder, einstimmig 
und mehrstimmig. Gesellschafts-
haus Magdeburg 
19:00 Sommerabend am 
Fluss mit Livemusik von 
Manuel Richter, Eintritt frei; 
Daniel‘s 
19:00 Einseinseins & Feak 
„Einseinseins“ verschmilzt 
Krautrock, Post-Punk, Wave 
und 80er-Jahre-Pop zu etwas 
ungewohnt Neuem. „Faek“ 
ist eine Prog/Alternative 
Rock-Band aus Magdeburg. 
Aftershow mit DJ Toscha. 
Flowerpower 
20:00 Compagni di viaggio 
– Mitreisende Im Mittelpunkt 
steht Moffo Schimmenti, ein 
Bauer und Poet, der für seine 
sehr individuelle Ausdrucks-
weise bekannt ist und von der 
brüchigen Stimme Paola Milios 
begleitet wird. Sie präsentie-
ren Songs, die vom Leben, 
der Natur und pol. Themen 
handeln. Forum Gestaltung 

 Ummendorf
19:00 Burgsommerkonzert 
„Handgemacht“ Antje und 
Marcus Fahtz von „Handge-
macht“ präsentieren im Garten 
der Burg beliebte Evergreens 
und selbst geschriebene 
Songs, die zum Träumen 
einladen. Börde-Museum Burg 
Ummendorf 

 TANZEN
23:00 Celebrate Die ulti-
mative Partyreihe mit jeder 

Menge Spaß und Action an der 
Bar und auf der Tanzfläche! 
Abtanzen mit den besten 
Beats aus House, R’n‘B, 80er & 
Charts. Boys‘n‘Beats 

 BÜHNE
19:30 Improvisationsthe-
ater „Imaginär“ Was das 
Team der „Theaterkiste“ spielt, 
kann keiner sagen, denn beim 
Auftritt von „Imaginär“ gibt es 
kein Skript, kein Textbuch, die 
Szenen entstehen direkt auf 
der Bühne. So wartet jeden 
Abend ein neues Abenteuer. 
Kulturzentrum „Guck mal!“ 
20:00 Hans-Günther Pölitz 
und Thomas Müller – Lasst 
uns in Frieden „Faust“ 
behandelt, was die Welt im 
Innersten zusammenhält. Das 
Kabarett dagegen, wie die 
Welt im Äußersten zusammen-
fällt. Heißt die letzte Instanz 
Blutvergießen? Nein, meinen 
Thomas Müller und Hans-Gün-
ther Pölitz, man sollte lieber 
Frieden schließen. Kabarett 
„Magdeburger Zwickmühle“ 

Barby
19:00 Mord in Aspik Die 
Kriminalkomödie von Christa 
Margret Rieken erzählt die 
Geschichte eines Fernseh-
kochs, der seiner Ehe mit einer 
Kreuzfahrt neuen Schwung 
verleihen will. Doch schon am 
Vorabend der Reise über-
schlagen sich die Ereignisse. 
Schlosspark Barby 

 Quedlinburg
20:00 Benjamin Eisenberg 
– Humoroffensive – Reden 
zur Plage der Nation Ben-
jamin Eisenberg geht in die 
Offensive. Seine Waffe: Humor. 
Witzig, satirisch, mitunter 
nachdenklich richtet er seine 
Spitzen gegen Regierung, 
Opposition, die Medien und 
Demokratiefeinde jeglicher 
Couleur sowie gegen den ganz 
normalen Wahnsinn. Kulturzent-
rum Reichenstraße 

 FILM
10:30/17:30/20:00  In die 
Sonne schauen Info siehe 1.9. 
Kulturzentrum Moritzhof 
15:30 /20:30 22 Bahnen  Info 
siehe 26.9.Kulturzentrum Moritzhof 
16:00 Wilma will mehr   Info 
siehe 1.9., Kulturzentrum Moritzhof 

FILM

 Thailand - Land of smile  
 Die Schumachers, beide Fo-
tografen, berichten in einem 
bildgewaltigen Vortrag von 
ihren Reisen ins Land des Lä-
chelns. Dabei wandeln sie nicht 
nur auf touristischen Pfaden 
und in den großen Städten, 
sondern zeigen z.B. auch den 
Osten des Landes (Isaan), die 
Inseln im Golf von Thailand und 
und die fantastische Inselwelt 
der Andamanensee im Westen.   
19:00 ,  Pointfoto 
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TANZEN

 Metamorphosis  Die gemüt-
liche Open-Air-Oase an der 
Festung Mark ist längst kein 
Geheimtipp mehr. Mit leckeren 
Drinks, einer atemberaubenden 
Atmosphäre, nicen Leuten  ist 
„Luises Garten“ im vergan-
genen Jahr zu einem coolen 
Ort zum Wohlfühlen und Zu-
sammenkommen geworden. 
Für die richtige Stimmung 
sorgt außerdem fette Mukke 
zumeist regionaler DJs .   17:00 , 
 Luises Garten 
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LIVE

  Gartenkonzert mit Pete 
Alderton   Der Sänger prä-
sentiert mit einer hohen 
Improvisationsfreude seine 
Hommagen an die Bluesle-
genden Robert Johnson, Willie 
Dixon und Son House. Doch 
im Singer-Songwriter-Genre 
ist Alderton ebenso zuhause. 
Das beweist er nicht nur mit 
Leonard-Cohen- und Bob-
Dylan-Interpretationen, son-
dern auch mit eigener Musik.   
19:00 ,  Hoflieferant  
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BÜHNE

  Improvisationstheater 
„Imaginär“   Das Improvisa-
tionstheater Imaginär braucht 
kein Textbuch oder Bühnenbild. 
Die Darsteller entwickeln aus 
Vorgaben des Publikums span-
nende, komische und lustige 
Geschichten aus dem täglichen 
Leben. Wie diese Geschichten 
allerdings enden, weiß niemand 
- auch die Darsteller nicht, 
deshalb ist jeder Aufritt eine 
Premiere.   19:30 ,  Kulturzentrum 
„Guck mal!“  
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FÜHRUNGEN

 Nachtwächter-Rundgang  
„Hört ihr Leut‘ und lasst euch 
sagen, unsre Glock hat acht 
geschlagen“ mit diesem Ruf 
empfängt der Nachtwächter 
seine Gäste und lädt zum 
Rundgang durchs nächtliche 
Magdeburg. Am romanischen 
Kloster startet er, führt vorbei 
am Wachturm Kiek in de Köken 
auf dem Fürstenwall. Weiter 
geht es zum Domplatz.    20:00 , 
 Kunstmuseum Kloster Unser 
Lieben Frauen 
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SAMSTAG 06FREITAG 05
16:15 Was uns verbindet 
Sandra, eine Frau in den Fünf-
zigern, lebt frei von Konven-
tionen. Als ihre Nachbarn zur 
Entbindung ihres Kindes ins 
Krankenhaus müssen, passt 
sie widerwillig auf deren Sohn 
Elliot auf. Aus der temporären 
Hilfe wird schon bald eine 
tiefe Verbindung. Kulturzentrum 
Moritzhof 
18:00 Wenn der Herbst 
naht    Info siehe 1.9., Kulturzentrum 
Moritzhof 
18:15 Willkommen um zu 
bleiben Eine Nacht im Hotel, 
wird für einen Magier zu einer 
surrealen Odyssee, denn 
dort wartet ein Labyrinth 
voller skurriler Bewohner und 
absurden Regeln. Schnell und 
unfreiwillig wird der Magier 
Hauptperson eines uner-
klärlichen Machtgefüges der 
Kreaturen. Kulturzentrum Moritzhof

20:15 Sirât Ein Vater und sein 
Sohn suchen auf einem abge-
legenen Rave in Marokko nach 
ihrer Tochter und Schwester 
Mar, die vor Monaten auf 
einem Rave verschwunden ist. 
Die Hoffnung schwindet, doch 
sie folgen mit letzter Kraft 
Ravern zu einem Rave in die 
Wildnis. Kulturzentrum Moritzhof 

 KINDER
15:00 Dikka – „Boah ist das 
krass“-Tour 2025 Im Gepäck 
hat „Dikka“ seine Nashorn-Hits 
wie „Boom Schakkalakka“, „Bis 
zum Mond“, „Mein Hobby ist 
Ferien“ u.v.m. Natürlich dürfen 
auch DJ Löwe und AB-Zebra 
nicht fehlen bei dieser super-
tollen Party! GETEC-Arena 
16:00 GamesClub Im 
GamesClub können Konsolen 
ausprobiert und PC-Spiele 
gespielt sowie kreiert werden. 
Zusammen mit anderen lernt 
ihr, wie es die digitalen Spiele 
schaffen, dass ihr am Ball 
bleibt und was es mit den 
Alterskennzeichen auf sich 
hat. Ab 12 Jahren; Stadtbibliothek 
Magdeburg 
16:00 Amigo-Spielezeit 
Kinder ab 8 Jahren und ihre 
Begleiter können sich diesmal 
mit dem Spiel „Piraten-Ka-
pern“ vergnügen. Stadtbibliothek 
Magdeburg 
16:30 Arabisch-Deutsche 
Vorlesestunde Geschichten 
aus aller Welt – gelesen von 
Muttersprachlern in Origi-
nalsprache und Deutsch mit 
anschließendem Bastelange-
bot. Stadtbibliothek Magdeburg 

 MAGDEBURGER 
SWINGFEST

18:00 Lama Jazz Trio Das 
„Lama Jazz Trio, bestehend aus 
drei Musikern von der Musik-
hochschule Dresden, richtet 
seine Musik nicht nur auf den 
Jazz aus, was es ermöglicht 
die Freiheit, die ihnen der 
Jazz gibt, in vollen Zügen zu 
nutzen. Sudenburger Biergarten am 
Sudenburger Brauhaus 
18:00 Thomas Walter Maria 
& Kapelle & „Be-swingt“ 
„Thomas Walter Maria & 

Kapelle“ präsentiert Rock- und 
Popstücke im swingenden 
Gewand. „Be-swingt“ gestal-
ten eine unterhaltsame Reise 
durch die Geschichte des 
Swing. Flair 
18:00 The Stomping Sugar 
Group & Die kleine Swing-
brause Die „The Stomping 
Sugar Group“ spielt mit 
zuckersüßem Charme fulmi-
nantem Jazz der 1930er Jahre. 
Die „Kleine Swingbrause“ 
zelebriert den Lindypop und 
die Kunst des Refraingesangs 
in der Tradition von u.a. Nat 
King Cole und Frank Sinatra. 
Schweizer Milchkuranstalt 

18:00 K.C. Miller K.C. Miller 
kombiniert Boogie-Woogie 
mit einer satten Portion Blues, 
fein abgechmeckt mit einem 
scharfen Schuss New Orleans 
und garniert mit einer aufre-
genden Prise Jazz und Swing. 
Domkönig 
18:00 Piano Power Station 
& Sharks Moove Auf Pianos, 
Hammond-Orgel, Synthesizer 
und Schlagzeug spielen „Piano 
Power Station“ Boogie-Woo-
gie, jazzigen Rock‘n‘Roll, Funk 
und Bearbeitungen klassischer 
Musik. Außerdem machen 
„Sharks Moove“ ohne Strom 
und Verstärker richtig Laune. 
Kunstmuseum Kloster Unser Lieben 
Frauen 

FESTE
17:00 Sudenburger Braue-
reifest Im Biergarten warten 
neben Bier und Kulinarischem 
mit einem Auftritt des „Lama 
Jazz Trio“ im Rahmen des 
Magdeburger Swingfest (19-21 
Uhr), einer weiteren Liveband 
und DJ René an den Turntab-
les. Sudenburger Brauhaus

 VERNISSAGE
18:00 Franz Pudel – Wo 
Leben bleibt Im Blumenpa-
villon zeigt Frank Pudel seine 
Fotografien des Westfriedhofs. 
Diese fangen jahreszeitlich 
bedingte Natur-Stimmungen 
ein, vertiefen sich in Details 
der Bauten, Denkmäler, und 
Grabmale und schaffen ein 
emotionales Abbild des West-
friedhofes. Westfriedhof 

 VORTRAG
17:00 Vortrag im Zoo – 
Keine Angst vor großen 
Katzen – Über Luchse im 
Harz, in Deutschland und 
in Europa Der Koordinator 
der Luchsprojektes Harz, Ole 
Anders, berichtet über die 

Ergebnisse von Luchs-Monito-
ring und -Forschung über die 
Erfolge, Konflikte und Heraus-
forderungen bei der Arbeit mit 
den Pinselohren. Zoo Magdeburg 

 FÜHRUNGEN
20:00 Nachtwächter-Rund-
gang Jeden Freitagabend ruft 
Magdeburgs Nachtwächter 
zum geheimnisvollen Rund-
gang. Im dunklen Umhang 
und mit Laterne führt er seine 
Begleiter vom Kloster Unser 
Lieben Frauen entlang der 
sagenumwobenen Stadt-
mauer. 13 EUR; Kunstmuseum 
Kloster Unser Lieben Frauen 

 DIES & DAS
9:00 Körperwelten – Der 
Zyklus des Lebens DInfo siehe 
1.9., Hyparschale 
21:00 NachDenklich – Das 
Freitags-Quiz Quiznight, 
Reservierungen unter info@
kneipe-nachdenker.de drin-
gend empfohlen Kunstkneipe 
NachDenker 

 Oschersleben (Bode)
12:00 Asia Arena Unter dem 
Motto „Tuning meets Cosplay“ 
treffen sich zur „Asia Arena“ 
Tuningfreunde, Motorsport-
begeisterte und Cosplayer. 
Zu den Highlights des Events 
zählen Drift-Action auf der 
Strecke, Fahrzeugausstellun-
gen, Händlermeile und Cos-
play-Contest. Motorsport Arena 
Oschersleben 

LIVE
14:00 Kulturbrücke Festi-
val Auf zwei Bühnen gibt es 
Musik von Taiko-Trommlern, 
Ell, Sammy Milo, Robot Alan, 
Fløre, Cacao Mental und 
Tropikel Ldt., sowie Kabarett 
von den Hengstmännern, eine 
Feuershow und eine Podiums-
diskussion. Außerdem: versch. 
Workshops. Hubbrücke 
15:00 The MD Project Open 
Air – 35 Jahre Knast 35 
Jahre Kinder- und Jugendhaus 
„Knast“ in Magdeburg werden 
laut, bunt und draußen gefei-
ert. Mit dabei sind die Bands: 
Hass, Siberian Meat Grinder, 
Erection, Messerschiesserei, 
Lifesick, Out for Change und 
Stand the Strain KJH Knast 

18:30 Candlelight Konzert – 
Ed Sheeran meets Coldplay 
Im Kerzenlicht lassen die 
Musiker das „Alaia Streich-
quartett“ Songs von Coldplay 
wie „Something Just Like This“ 
und „Fix You“ auf Welthits 
wie „Photograph“ oder „Bad 
Habits“ von Ed Sheeran 
treffen. Johanniskirche 

19:00 Saltatio Mortis 
– Burgentour „Finster-
wacht“ Wenn gewaltiger 
Trommeldonner, packende 
Gitarren und majestätische 
Dudelsackklänge von uralten 
Burgmauern widerhallen, 
entführen „Saltatio Mortis“ 
mit Showeffekten und ihren 
Songs in die Geschichten der 
ehrwürdigen Bauten, in denen 
sie spielen. Festung Mark 
20:00 Luna Soul – First 
Move Die Band „Luna Soul“ 
kombiniert den Spirit der 70er 
und 80er Jahre mit zeitgemä-
ßen Einflüssen und verbindet 
sanfte Vocals mit treibenden 
Rhythmen. Ihr neues Album 
„First Move“ bleibt diesen 
Attributen, ergänzt durch 
emotionales Storytelling, treu, 
Volksbad Buckau c/o Frauenzentrum 
Courage 
20:00 1986zig Seit seiner 
Debütsingle „Einer von euch“ 
im Frühjahr 2021 gehört 
1986zig zu den erfolgreichsten 
neuen Künstlern der deutsch-
sprachigen Popmusik. Ein 
wahrer Ausnahmekünstler, 
der mit seiner einzigartigen 
Stimme und tief berührenden 
Texten überzeugt. MDCC-Park-
bühne 
20:45 Candlelight Konzert – 
Filmmusik von Hans Zimmer 
Das international besetzte 
Alaia Streichquartett widmet 
sich im Kerzenschein der Film-
musik von Hans Zimmer und 
lässt u.a. Stücke aus „Dune“, 
„Inception“, „Der König der 
Löwen“, „Dunkirk“, „Interstel-
lar“ erklingen. Johanniskirche 

 TANZEN
19:00 80er/90er Party DJ 
Henne, das Urgestein der 
Partyszene Magdeburgs, hat 
schon vielen unvergessliche 
Partynächte geschenkt. Im 
Treibgut nimmt er einen neuen 
Anlauf, und legt die besten 
Partyhits der 80er und 90er 
Jahre auf. Café Treibgut 
19:00 Rockladen MD mit DJ 
Mike Flowerpower 
21:00 Tangoball Tango 
Argentino „con corazon“ 
Magdeburg lädt zum jährlichen 
Tangoball, diesmal mit Musik 
von „Curteto Bando“ und 
DJane Lilia Keller, sowie einem 

Auftritt des Showtanzpaars 
Juliana & Santiago. Gesellschafts-
haus Magdeburg 
22:00 Schwarze Festung 
Hier wartet eine dunkle 
Mischung aus Synth-Pop, 
Dark & New-Wave, Industrial, 
Electro, EBM, Future Pop bis 
hin zu Gothic von Bands wie 
Project Pitchfork, VNV Nation 
und Anne Clark. Dazu: Hits 
von Depeche Mode, Mono Inc, 
Kraftwerk und Co. Festung Mark 
22:00 Free Rave Bunter Mix 
von House bis zu Techno und 
Tekk von „Togs vs. SKG“, Echse, 
„Höhne & Cycle, Sebastian 
Recklebe, Decline und „Ica-
ruzzz vs. Bero“. Ellen Noir 
22:00 90er-2010er Party 
Leuchtstäbe, Konfetti, Glit-
terregen und die Musik der 
Spice Girls, Captain Jack, 
Nena, Scooter, Britney Spears, 
Rihanna und Lady Gaga 
beamen direkt in die 90er, 
2000er und 2010er Jahre 
zurück. Factory 
23:00 Y2K Hier kommt die 
volle Ladung 90s & 2000s Hits 
und Flashbacks in die Zeit, 
in der gefühlt jedes Top Ten 
Lied eine Collabo mit Timba-
land war und Kelly Rowland 
versuchte, Nelly über Excel 
eine Message zu schicken. 
DJs: Klaus Lörrach & Christian 
Bradel; Insel der Jugend 

23:00 DJ Nicki! Niklas ist 
jung, queer und hat gewaltige 
Power hinter den Decks. Sein 
Musikstil umfasst neben EDM 
und Mainstream einen Hauch 
Techno. Boys‘n‘Beats 

 BÜHNE
20:00 Chris Tall – Laugh 
Stories Mit viel Leidenschaft 
und einer gehörigen Portion 
Selbstironie präsentiert 
Chris seine Perspektive 
auf das Leben. Durch seine 
ausgeprägte Spontanität 
und Interaktion mit dem 
Publikum gelingt es Chris Tall, 
eine einzigartige Verbindung 
herzustellen. GETEC-Arena 
20:00 Wir sind gegen dafür 
Stehen wir nun wirklich 5 
Minuten vor 1933 oder eher 
wie 5 vor 89? Oder ist es 
schon fünf nach zwölf und 
die Menschheit spielt mit der 
Erdkugel 6 aus 49, um den 
Jackpot zu knacken? Diesen 
Fragen gehen Marion Bach 
und Heike Ronniger nach. Kaba-
rett „Magdeburger Zwickmühle“ 

Barby
16:00 Mord in Aspik Die 
Kriminalkomödie von Christa 
Margret Rieken erzählt die 
Geschichte eines Fernseh-
kochs, der seiner Ehe mit einer 
Kreuzfahrt neuen Schwung 
verleihen will. Doch schon am 

LIVE

 Luna Soul — First Move   Die 
Band „Luna Soul“ kombiniert 
den Spirit der 70er und 80er 
Jahre mit zeitgemäßen Einflüs-
sen und verbindet sanft e Vo-
cals mit treibenden Rhythmen. 
Ihr unverwechselbarer Sound 
ist geprägt von funkigen Gitar-
renriff s, sattem Bass und ener-
giegeladenen Drums. Ihr neues 
Album „First Move“ bleibt die-
sen Attributen, ergänzt durch 
emotionales Storytelling, treu.   
20:00 ,  Volksbad Buckau 

(c)
 Lu
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l

KLASSIK

   La dolce vita!? Ein Lieder-
abend   Kitsch und Kummer, 
Sonne und Schatten – seit jeher 
verbindet man die Mittelmeer-
Metropole Napoli mit unzäh-
ligen Klischees. Mit „La dolce 
vita!?“ gehen der deutschita-
lienische Bariton Lorenzo de 
Cunzo und der Pianist Tarek 
El Barbari diesem Stereotyp 
musikalisch auf den Grund.   
19:00 ,  Bekanntgabe des Veran-
staltungsortes nach Anmeldung 
unter www.liedkunst.org    

(c)
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www.kulturbruec
ke-md.de

5.9. - 7.9.2025

HubbrückeMagde
burg

Programm &Mehr

KULTURBRÜCKE

FESTIVAL

großes Familienprogramm
Musik live, Trinken, Essen 

              und mehr… Moderation
Stefan  Timm-Zock

... und auf dem Brauereifft trinken wir das gute 

  Sudenburger Bier

Eintritt
frei !

Eintritt
frei !

ADI

Swing-Festival
LAMA JAZZ TRIO - Live

DJ René

Swing-Festival
Boom Boom Broom

Kevin Neon
Schlager- u. Partysänger - Live

mit ADI, der TV-Sportlehrer
Clown Kaily

großes Kinderprogramm
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mit 
Thomas Müller & 
Hans-Günther 
Pölitz

Lasst
uns 
in 
Frieden

30 Jahre
seit 1996

57

SAMSTAG 06 SONNTAG 07
Vorabend der Reise über-
schlagen sich die Ereignisse. 
Schlosspark Barby 

 Wernigerode
19:30 Benjamin Eisenberg 
– Humoroffensive – Reden 
zur Plage der Nation Ben-
jamin Eisenberg geht in die 
Offensive. Seine Waffe: Humor. 
Witzig, satirisch, mitunter 
nachdenklich richtet er seine 
Spitzen gegen Regierung, 
Opposition, die Medien und 
Demokratiefeinde jeglicher 
Couleur sowie gegen den ganz 
normalen Wahnsinn. Remise des 
Kunst- & Kulturvereines Wernigerode 

 FILM
15:30/20:15 22 Bahnen  Info 
siehe 26.9. Kulturzentrum Moritzhof 

15:45 Vermiglio  Info siehe 
4.9.Kulturzentrum Moritzhof 
16:45 Wenn der Herbst naht  
Info siehe 1.9.Kulturzentrum Moritzhof 
17:30 In die Sonne schauen   
Info siehe 1.9.,  Moritzhof 
18:00 The Life of Chuck  Info 
siehe 26.9.Kulturzentrum Moritzhof 
18:45 Memoiren einer 
Schnecke  Info siehe 7.9. Moritzhof 
20:00 Willkommen um zu 
bleiben Eine Nacht im Hotel, 
wird für einen Magier zu einer 
surrealen Odyssee, denn 
dort wartet ein Labyrinth 
voller skurriler Bewohner und 
absurden Regeln. Schnell und 
unfreiwillig wird der Magier 
Hauptperson eines uner-
klärlichen Machtgefüges der 
Kreaturen. Kulturzentrum Moritzhof 
20:30 Die Farben der Zeit  
Info siehe 1.9.Kulturzentrum Moritzhof 

 KLASSIK
17:00 Chor- und Bläserkon-
zert mit dem Gemeindechor 
Süd (Leitung: Sora Yu), 
dem Gemeindechor Südost 
(Leitung: Jihoon Song), dem 
Posaunenchor St. Ambrosius 
(Leitung: Richard Natho) und 
der Cantabile-Blockflöte-
nensemble (Leitung: Dorlies 
Bunge). St. Ambrosius Kirche 
18:00 Liederabend Zwi-
schen Ernst und Ironie – 
Schumanns „Dichterliebe“ 
im Spiegel der Rezeption 
„Dichterliebe“ gilt als Inbe-
griff romantischer Liedkunst 
und Werk voller Brüche und 
doppelbödiger Anspielungen. 
Dieses Programm nähert sich 
dem Zyklus musikalisch und 
gedanklich an. Bekanntgabe 
des Ortes nach Anmeldung 
unter www.liedkunst.org 
Magdeburg 
19:00 La dolce vita!? Ein 
Liederabend Seit jeher 
verbindet man Napoli mit 
unzähligen Klischees. Mit 
„La dolce vita!?“ gehen der 

Bariton Lorenzo de Cunzo und 
der Pianist Tarek El Barbari 
diesem Stereotyp musikalisch 
auf den Grund. Bekanntgabe 
des Veranstaltungsortes nach 
Anmeldung Magdeburg 

 KINDER
15:00 Familie Faultier 
– Kochen auf der Überhol-
spur Nachdem ein Sturm ihr 
Zuhause verwüstet hat, will 
sich die Familie des flinken 
Faultiers Laura mit ihrem 
Foodtruck ein neues Leben in 
der Stadt aufbauen.  Moritzhof 

 LESUNG
18:00 Lesung im Grünen Im 
verträumten Ambiente des 
Gartenhauses des Kloster-
bergegartens verzaubern die 
Autorinnen Kerstin Ewald und 
Kathrin Hamel bei einem Glas 
Prosecco oder hausgemachter 
Limonade die Zuhörer mit 
ihren Geschichten. Musik: 
Manuela Lopez-Gutierrez 
Klosterbergegarten 
19:00 Maria, ihm schmeckts 
nicht Thomas Wiesenberg 
liest aus „Geschichten von 
meiner italienischen Sippe“, 
über den ersten Besuch bei 
den Schwiegereltern, der voller 
Überraschungen steckt. Dazu 
gibt es italienischer Köstlich-
keiten. Oli-Kino Magdeburg 
19:30 Alexander Prinz – 
Oststolz Alexander Prinz, 
auch bekannt als „Der dunkle 
Parabelritter“, erzählt sehr 
persönlich von seinem Auf-
wachsen in Sachsen-Anhalt, 
bricht mit Klischees vom 
Osten und liefert eine längst 
überfällige Perspektive auf ein 
noch immer gespaltenes Land. 
Café Mosaik 

 MAGDEBURGER 
SWINGFEST

18:00 Himmelfahrtsband 
Die Dixielandkombo „Him-
melfahrtsband“ aus dem 
sächsischen Döbeln spielt mit 
sieben Musikanten im alten 
New Orleans Stil, mal mit und 
mal ohne Technik. Flair 
18:00 Ulricke Nocker 
„Be-saitet“ & Martin Müller 
Der stadtbekannte Knopfak-
kordeon-Solist Martin Müller 
präsentiert viele bekannte 
Jazzmelodien in seiner eigenen 
Form. Ulricke Nocker spielt 
Swing und Jazz. Domkönig 
18:00 Besen Street Boys 
& Trio Nuages Die „Besen 
Street Boys“ aus Jena spielen 
Jazz von früher für Leute von 
heute und trotzen allen Kli-
schees vom angestaubten Old-
Time-Jazz. Das Trio Nuages 
aus Dresden sorgt mit Gypsy 
Jazz, Swing und Chanson für 
jede Menge Ausgelassenheit. 
Schweizer Milchkuranstalt 
18:00 Piano Power Station 
& Boom Boom Broom 
„Piano Power Station“ spielen 
Boogie-Woogie, jazzigen 
Rock‘n‘Roll, Funk und Bearbei-
tungen klassischer Musik. Das 
Familien-Duo „Boom Boom 
Broom“. Danach setzen Hits 
der Swing Ära und Rockabilly 
Songs mit fröhlicher Leich-

tigkeit in Szene. Kunstmuseum 
Kloster Unser Lieben Frauen 
18:00 Boom Boom Broom 
Das Mutter-Sohn-Duo „Boom 
Boom Broom“ setzt Hits der 
Swing Ära und Rockabilly 
Songs mit fröhlicher Leich-
tigkeit in Szene. Sudenburger Bier-
garten am Sudenburger Brauhaus 

FESTE
14:00 Sudenburger Braue-
reifest Der Festtag startet mit 
dem offiziellen Festbier-An-
stich, gefolgt von der Mag-
deburger Bier-Pong-Meister-
schaft (Vorrunde ab 14.30 Uhr, 
18 Uhr), Familienprogramm 
(ab 14.30 Uhr) und Livemusik 
von „Boom Boom Broom“ und 
Kevin Neon. Sudenburger Brauhaus

 VERNISSAGE
17:00 Lara Dâmaso – For 
Our Flowing Voices; I 
Amphorae Fünf mit Wasser 
gefüllte Amphoren stehen im 
Zentrum dieser Installation 
von Lara Dâmaso. Sie dienen 
als Resonanzräume, in denen 
Dâmasos aufgezeichnete 
Stimme Wasser in Bewegung 
versetzt. Kunstmuseum Kloster 
Unser Lieben Frauen 

 FÜHRUNGEN
18:00 Abendlicher Stadt-
rundgang  Historische und 
sagenhafte Persönlichkeiten, 
in Kostümen dargestellt, 
begleiten die Reise durch die 
Geschichte der Ottostadt. 
Dommuseum Ottonianum 

 DIES & DAS
10:00 Körperwelten – Der 
Zyklus des Lebens Info siehe 
1.9., Hyparschale 
10:00 Familientag mit jeder 
Menge Action für Kids im 
Außenbereich und einem 
Auftritt von Olaf Berger gegen 
15 Uhr im Center Florapark  

10:00 Tatort Bibliothek 
Mit Krimi- und Escapeboxen 
können Rätselfreunde span-
nende Verbrechen aufdecken 
oder mysteriöse Rätsel lösen. 
Stadtbibliothek Magdeburg 
14:00 Clutter & Art In 
gemütlicher Atmosphäre kann 
auf dem Trödelmarkt nach 
Schätzen gestöbert werden. 
Begleitet wird das Event 
von Musik und Kunst von 
Hobbykünstlern. Künstler und 
Trödelhändler melden sich bei 
Friedhelm Schulze unter 0173 
3654823. Lingner Straße 
15:00 Nachtflohmarkt Das 
Angebot an den 250 Ständen 
reicht von Alltagsgegenstän-
den zu günstigen Preisen über 
heiß begehrte Sammlerstücke 
und Kuriositäten. Messe Mag-
deburg 

 Oschersleben (Bode)
9:00 Asia Arena Unter dem 
Motto „Tuning meets Cosplay“ 
treffen sich zur „Asia Arena“ 
Tuningfreunde, Motorsport-
begeisterte und Cosplayer. 
Zu den Highlights des Events 
zählen Drift-Action auf der 
Strecke, Fahrzeugausstellun-
gen, Händlermeile und Cos-
play-Contest. Motorsport Arena 
Oschersleben 

LIVE
14:00 Terassenkonzert – 
Weimann & Netzold Song-
schreiber und Liedtexter Eddie 
Weimann (voc. & git.) spielt mit 
dem Gitarristen Henning Net-
zold (git.) eigene Stücke über 
den Sommer, Liebe, Vertrauen, 
Sehnsucht, Glück, die Freuden 
des Älterwerdens und den 
Irrsinn dieser Zeit. Flair 
14:00 Kulturbrücke Festi-
val Auf zwei Bühnen gibt es 
Musik von Sugarkitty, Gabriali, 
Kayam, Power Plush, Vør und 
Teknoir, sowie u.a. eine Bauch-
tanzshow, Poetryslam und ein 
Open Mic. Außerdem: versch. 
Workshops z. B. in Metalza, 
Selbstverteidigung, Tango und 
Gebärdensprache. Hubbrücke 

 TANZEN
19:00 Sunday Jam Open 
Stage, jeder Mutige bekommt 
ein Fasspils gratis, mit DJ Don 
Krawallo Flowerpower 

 BÜHNE
Barby

16:00 Mord in Aspik Die 
Kriminalkomödie von Christa 
Margret Rieken erzählt die 
Geschichte eines Fernseh-
kochs, der seiner Ehe mit einer 
Kreuzfahrt neuen Schwung 
verleihen will. Doch schon am 
Vorabend der Reise über-
schlagen sich die Ereignisse. 
Schlosspark Barby 

 Haldensleben
18:00 Uwe Spinder – Da 
lacht der Fußball Uwe 
Spinder präsentiert eine 
vergnügliche Reise eines 
leidenschaftlichen Fans und 
Kenners durch das fußball-
kulturelle Geschehen mit all 
seinen bunten Facetten, die 
stets als Huldigung an König 
Fußball daherkommt. KulturFab-
rik-Alsteinklub Haldensleben 

 FILM
14:30/19:30 22 Bahnen Tilda 
jongliert Studium, Job und 
Betreuung ihrer Schwester in 
ihrer problematischen Familie. 
Das Angebot einer Promotion 
in Berlin riecht nach Freiheit 
für sie. Doch der Bruder ihres 
verstorbenen Freundes und 
ein Familienstreit Stellen das 
infrage. Kulturzentrum Moritzhof 
15:00/16:30 In die Sonne 
schauen Alma (1910er), Erika 

(1940er), Angelika (1980er) 
und Nelly (2020er) wachsen 
zu verschiedenen Zeiten auf 
demselben Vierseitenhof in 
der Altmark auf. Während sie 
ihre Gegenwart durchstreifen, 
offenbaren sich unheimliche 
Spuren aus der Vergangenheit. 
Kulturzentrum Moritzhof 
16:00 Vier Mütter für 
Edward Edward ist Schrift-
steller und lebt mit seiner 
Mutter zusammen, um die 
er sich liebevoll kümmert. Er 
steht kurz vor seinem großen 
Durchbruch, als seine Freunde 
für ein Wochenende auch 
noch ihre exzentrischen und 
streitlustigen Mütter bei ihm 
abladen. Kulturzentrum Moritzhof 
17:45 Die Farben der Zeit 
Eine unerwartete Erbschaft 
bringt vier entfernte Ver-
wandte in einem verlassenen 
Landhaus zusammen, wo sie 
ihre mysteriöse Familienge-
schichte entdecken. Sie ent-
hüllen nicht nur die Geschichte 
ihrer Vorfahrin Adèle, sondern 

finden auch zusammen. Kultur-
zentrum Moritzhof 
18:00 Wenn der Herbst 
naht Versehentlich vergiftet 
Michelle ihre Tochter Valérie 
mit Pilzen, was das ange-
spannte Verhältnis der beiden 
eskalieren lässt. Valérie bricht 
den Kontakt ab, Michelle 
verzweifelt. Neue Hoffnung 
bekommt Michelle ausgerech-
net durch einen Ex-Häftling. 
Kulturzentrum Moritzhof 
20:00 Memoiren einer 
Schnecke Nach dem Tod ihrer 
Eltern wird Grace Pudel von 
ihrem Bruder getrennt und 
zieht sich in ihr Inneres zurück 
– genau wie ihre geliebten 
Schnecken. Erst durch die 
Freundschaft mit der älteren 
Dame Pinky schöpft sie wieder 
Hoffnung und Lebensfreude. 

Kulturzentrum Moritzhof 
20:15 Was uns verbindet 
Sandra, eine Frau in den Fünf-
zigern, lebt frei von Konven-
tionen. Als ihre Nachbarn zur 
Entbindung ihres Kindes ins 
Krankenhaus müssen, passt 
sie widerwillig auf deren Sohn 
Elliot auf. Aus der temporären 
Hilfe wird schon bald eine 
tiefe Verbindung. Kulturzentrum 
Moritzhof 

 KLASSIK
11:00 Matinee – Vom 
Orient zum Okzident oder 
wie die östlichen Rosen 
nach Europa kamen Die 
Mezzosopranistin Henriette 
Gödde und Pianist Michael 
Schütze widmen sich den 
kompositorischen Preziosen 
versch. Komponisten, die dem 
europ. Kunstlied einen Hauch 
von Orient verliehen haben. 
Bekanntgabe des Veranstal-
tungsortes nach Anmeldung 
Magdeburg 
16:00 Orgelpunkt Orgelkon-
zert von Lisa Hummel (Rott-
weil). Dom zu Magdeburg 

 Staßfurt
17:00 Nordlicht mit dem 
Planorbis-Quartett Streich-
quartette aus Nordeuropa, 
verbunden mit dem Abenteuer 
einer grönländischen Expe-
dition und einer Erzählung 
aus Lappland; diese Texte 
verwoben mit Werken von E. 
Grieg und P. Vasks geben ein 
Bild von der Unendlichkeit des 
grönländischen Eismeeres 
Schloss Hohenerxleben 

 KINDER
14:00 Sketch Als das Skizzen-
buch eines jungen Mädchens 
in einen geheimnisvollen Teich 
fällt, geschieht das Unfass-
bare: Ihre gezeichneten Wesen 
erwachen zum Leben – über-
raschend, chaotisch und ganz 
schön lebendig! Kulturzentrum 
Moritzhof 
15:00 Eine alte Liebes-
geschichte neu erzählt 
Drei Frauen und ein Musiker 
erzählen für Kinder mit 
Liedern, Worten und Klängen 
die Geschichte von Pierre 
und Magelone – einer alten 
französischen Legende über 
Liebe, Mut und das Abenteuer, 
sich selbst treu zu bleiben. 
Gesellschaftshaus Magdeburg 

 LITERATURWOCHEN
17:00 Die trauernde Magde-
burg Mit Nadja Gröschner geht 
es erst auf einen Spaziergang 
durch das Knattergebirge, 
wo sie die Geschichte der 
Johanniskirche erzählt. Danach 
öffnet sich das Portal der 
Kirche und die Auferstehung 
der Magdeburgerin ist zu 
erleben. Johanniskirche 
20:00 Die trauernde Magde-
burg Mit Nadja Gröschner geht 
es erst auf einen Spaziergang 
durch das Knattergebirge, 
wo sie die Geschichte der 
Johanniskirche erzählt. Danach 
öffnet sich das Portal der 
Kirche und die Auferstehung 
der Magdeburgerin ist zu 
erleben. Johanniskirche 

LIVE

 Terrassenkonzert — 
Weimann & Netzold   
Songschreiber und Liedtexter 
Eddie Weimann (voc. & git.)  und 
der Gitarristen Henning Netzold 
geben sich humorvoll, poetisch 
und beschwingt und verspre-
chen einen zuhörenswerten  
Nachmittag mit eigenen Stü-
cken über den Sommer, Liebe, 
Vertrauen, Sehnsucht, Glück, 
die Freuden des Älterwerdens 
und den Irrsinn dieser Zeit.   
14:00 ,  Flair 
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KINDER

 Sketch  Als das Skizzenbuch 
eines jungen Mädchens in ei-
nen geheimnisvollen Teich fällt, 
geschieht das Unfassbare: Ihre 
gezeichneten Wesen erwachen 
zum Leben – überraschend, 
chaotisch und ganz schön 
lebendig! Während das kleine 
Städtchen langsam aus den 
Fugen gerät, machen sich das 
Mädchen und ihr Bruder auf die  
Suche nach ihren entwischten 
Fantasien.     14:00 ,  Kulturzent-
rum Moritzhof 
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LUNA SOUL 
Sa, 6. September • 20 Uhr
Volksbad Buckau
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 MAGDEBURGER 

SWINGFEST
13:00 Familienfest Auf der 
Klosterwiese wartet ein Pro-
gramm für die ganze Familie 
mit zwei Hüpfburgen, einem 
Nostalgie-Karussell aus den 
80er Jahren und handgemach-
tem Swing, Rock und Welthits 
von „SaxLust“. Kunstmuseum 
Kloster Unser Lieben Frauen 

FESTE
11:00 Sudenburger Brau-
ereifest Fest mit einer 
Ausstellung & Bewertung alter 
Bier-Raritäten, Frühschoppen 
für ehemalige Mitarbeiter des 
Magdeburger Getränkekombi-
nats, Livemusik, Walking-Act 
und Familienprogramm mit 
ADI-Sportshow und Jahrmarkt. 
Sudenburger Brauhaus

 SPORT
14:00 1. FC Magdeburg – SV 
Eintracht Leipzig Süd 2. 
Spieltag Frauen-Regionalliga 
Nordost Heinrich-Germer-Stadion 

 DIES & DAS
8:00 Magdeburger Sonn-
tags-Flohmarkt Der größte 
Flohmarkt unter freiem 
Himmel auf dem Campus 
der Universität. Standanmel-
dungen unter www.familien-
haus-magdeburg.de Uni-Campus 
an der Zschokkestr. (Gebäude 40) 
10:00 Körperwelten – Der 
Zyklus des Lebens DInfo siehe 
1.9., Hyparschale 
10:00 Das geheimnisvolle 
Portal Einer der Portalwächter 
wurde in einen langen Schlaf 
versetzt. Das Portal wurde in 
Magdeburg geöffnet und nun 
strömen merkwürdige Krea-
turen in die Stadt. Als Team 
müssen Rätsel gelöst – und 
das Tor so wieder verschlossen 
werden. Domviertel 
10:00 Flohmarkt für Baby- 
& Kindersachen Egal ob 
Strampler, Shirts, Spielzeug, 
Kinderwagen, Laufgitter oder 
Rutsche für den Garten. An 
fast 300 Ständen finden junge 
Eltern und auch die Omas 
und Opas sicher das ein oder 
andere Schnäppchen für den 
Nachwuchs. 2,50 Euro, Kinder 
frei; Messe Magdeburg 

 Oschersleben (Bode)
9:00 Asia Arena Unter dem 
Motto „Tuning meets Cosplay“ 
treffen sich zur „Asia Arena“ 
Tuningfreunde, Motorsport-
begeisterte und Cosplayer. 
Zu den Highlights des Events 
zählen Drift-Action auf der 
Strecke, Fahrzeugausstellun-
gen, Händlermeile und Cos-
play-Contest. Motorsport Arena 

BÜHNE
10:00 Nathans Kinder Das 
Stück thematisiert, mehr 
noch als Lessings „Nathan 
der Weise“, den Wahnsinn 
andauernder Kriege im Namen 
Gottes. Hub verlegt das 
Geschehen in eine einzige 
Nacht und stellt die junge 
Generation – also Recha und 
den Tempelherren Kurt – in 
den Fokus. Puppentheater 

 FILM
16:00 Vier Mütter für 
Edward  Info siehe7.9.Kulturzent-
rum Moritzhof 
16:30 In die Sonne schauen  
Info siehe 1.9., ulturzentrum Moritzhof 
17:00 Wenn der Herbst 
naht  Info siehe 1.9., Kulturzentrum 
Moritzhof 
18:00/19:30 22 Bahnen  Info 
siehe 26.9. Kulturzentrum Moritzhof 
19:00 Sirât  Info siehe 27.9.,  
Kulturzentrum Moritzhof 
20:00 The Life of Chuck  Info 
siehe 6.9.Kulturzentrum Moritzhof 

 LESUNG
Schönebeck

18:30 Liebesbriefe zwischen 
Johann Strauss und seiner 
großen Liebe Olga Smir-
nitskaja Lesung mit musika-
lischer Begleitung anlässlich 
des 200. Geburtstages von 
Johann Strauss. Eintritt frei, 
um Anmeldung hansjoachim-
lin@web.de. Soziokulturelles 
Zentrum „Treff“ 

 LITERATURWOCHEN
18:30 Wort-Spieleabend Ob 
Galgenraten, Scrabble, Stille 
Post oder Stadt-Land-Buch 
– hier sind alle Spielefans mit 
Hang zu Wortspielereien will-
kommen. Ernas LebensMittelPunkt 

TANZEN
19:00 Musik-Bingo mit DJ 
Bugs Flowerpower 
21:00 Salsa Caro Haase 
von Dance CompleX bringt 
Anfängern oder Profis den 
lateinamerikanischen Tanz 
jeden Dienstag näher. Danach: 
freies Tanzen; Barsol 

 BÜHNE
10:00 Nathans Kinder Das 
Stück thematisiert, mehr 
noch als Lessings „Nathan 
der Weise“, den Wahnsinn 
andauernder Kriege im Namen 
Gottes. Hub verlegt das 
Geschehen in eine einzige 
Nacht und stellt die junge 
Generation – also Recha und 
den Tempelherren Kurt – in 
den Fokus. Puppentheater 

 FILM
15:30 In die Sonne schauen   
Info siehe 1.9., Kulturzentrum 
Moritzhof 
16:00/20:15 22 Bahnen  Info 
siehe 26.9.Kulturzentrum Moritzhof 
18:00 Die Farben der Zeit  
Info siehe 1.9.Kulturzentrum Moritzhof 
18:30 Wenn der Herbst 
naht Versehentlich vergiftet 
Michelle ihre Tochter Valérie 
mit Pilzen, was das ange-
spannte Verhältnis der beiden 
eskalieren lässt. Valérie bricht 
den Kontakt ab, Michelle 
verzweifelt. Neue Hoffnung 
bekommt Michelle ausgerech-
net durch einen Ex-Häftling. 
Kulturzentrum Moritzhof 
20:30 Memoiren einer 
Schnecke Nach dem Tod ihrer 
Eltern wird Grace Pudel von 
ihrem Bruder getrennt und 
zieht sich in ihr Inneres zurück 
– genau wie ihre geliebten 
Schnecken. Erst durch die 
Freundschaft mit der älteren 

Dame Pinky schöpft sie wieder 
Hoffnung und Lebensfreude. 
Kulturzentrum Moritzhof 

 KINDER
16:00 Bilderbuchkino – 
Geburtstag – Nur für Enten 
Alle Enten sind zu Fridas 
Geburtstag eingeladen, auch 
Marlene, Kater Emils beste 
Freundin. Nur Emil selbst ist 
nicht dabei, denn es werden 
Entenspiele gespielt und die 
können Kater ja gar nicht. Emil 
entschließt sich, das Gegenteil 
zu beweisen. Stadtbibliothek 
Magdeburg 

 LESUNG
20:00 Caroline Wahl – Die 
Assistentin In wunderbar 
lakonischem Tonfall, mit 
Humor und Tiefgang erzählt 
Wahls neuer Roman von einer 
jungen Frau, die sich nicht zum 
Opfer machen lassen will und 
doch in eine Lage gerät, die 
viele Menschen kennen: wenn 
einem der Beruf zur Hölle wird. 
Kulturzentrum Moritzhof 

 VORTRAG
18:00 Fachgruppe Ento-
mologie Vortrag von Gab-
riele Kaminski zum Thema 
„Insekten-Kurzfilme und 
ausgewählte Fotos“. Museum für 
Naturkunde Magdeburg 

 DIES & DAS
17:00 Bogenschießen 
für Mädchen und Frauen 
Trainerin Uta Linde vermit-
telt Mädchen und Frauen 
fachkundig die Kunst des 
Bogenschießens, gibt Einblicke 
in die Tradition des Sports und 
leitet die Teilnehmerinnen bei 
Schießübungen an. Volksbad 
Buckau c/o Frauenzentrum Courage 

LIVE
19:00 Hutkonzert mit Anrdé 
Wichert Café Treibgut 
20:30 Sternenhimmelkon-
zert – Antoni Die Leipziger 
Singer-Songwriterin Antoní 
präsentiert ihr Debütalbum 
„Holding Tight Lightly“, das 
mystische, seel-suchende 
Melodien mit klaren akus-
tischen Elementen und 
organisch-elektronischer 
Leichtigkeit verbindet. Kultur-
zentrum Moritzhof 

 TANZEN
19:00 Studi-Party mit DJ 
Dwarf King Flowerpower 

 BÜHNE
10:00 Nathans Kinder Das 
Stück thematisiert, mehr 
noch als Lessings „Nathan 
der Weise“, den Wahnsinn 
andauernder Kriege im Namen 
Gottes. Hub verlegt das 
Geschehen in eine einzige 
Nacht und stellt die junge 
Generation – also Recha und 
den Tempelherren Kurt – in 
den Fokus. Puppentheater 
20:00 Open Mic Night Offene 
Bühne für Stand-Up Comedy, 
Poetry & Music from the 
streets! Kunstkneipe NachDenker 
20:00 Wir sind gegen dafür 
Stehen wir nun wirklich 5 
Minuten vor 1933 oder eher 
wie 5 vor 89? Oder ist es 
schon fünf nach zwölf und 
die Menschheit spielt mit der 
Erdkugel 6 aus 49, um den 
Jackpot zu knacken? Diesen 
Fragen gehen Marion Bach 
und Heike Ronniger nach. Kaba-
rett „Magdeburger Zwickmühle“ 

 FILM
16:00/19:30 22 Bahnen  Info 
siehe 26.9.Kulturzentrum Moritzhof 

16:30 In die Sonne schauen  
Info siehe 1.9., Kulturzentrum 
Moritzhof 
17:00 Vier Mütter für 
Edward Edward ist Schrift-
steller und lebt mit seiner 
Mutter zusammen, um die 
er sich liebevoll kümmert. Er 
steht kurz vor seinem großen 
Durchbruch, als seine Freunde 
für ein Wochenende auch 
noch ihre exzentrischen und 
streitlustigen Mütter bei ihm 
abladen. Kulturzentrum Moritzhof 
18:00 Wenn der Herbst naht  
Info siehe 1.9.Kulturzentrum Moritzhof 
18:45 Wilma will mehr   Info 
siehe 1.9., Kulturzentrum Moritzhof 
20:00 Die Farben der Zeit  
Info siehe 1.9., Kulturzentrum 
Moritzhof 

 KINDER
15:00 Kunst mit Kindern 
Die Kinder gehen auf Ent-
deckungsreise durch das 
Museum und können im 
Kinderatelier selbst kreativ 
tätig werden. Dabei lassen sich 
verschiedene Techniken und 
Formen der Kunst kennenler-
nen. Kunstmuseum Kloster Unser 
Lieben Frauen 
16:00 Fachgruppe Junge 
Mineralogen Vortrag von Dr. 
Michael Buchwitz zu farblosen 
Mineralen für Kinder ab 9 
Jahren. Museum für Naturkunde 
Magdeburg 
16:30 Türkisch-deutsche 
Vorlesestunde In der Vorle-
sestunde werden Geschichten 
von Muttersprachlern in Ori-
ginalsprache und auf Deutsch 
vorgetragen. Anschließend: 
Bastelangebot Stadtbibliothek 
Magdeburg 

 LESUNG
14:30 Literarischer Stamm-
tisch Alle interessierten Leser 
sind zu einem Literaturaus-
tausch eingeladen. Natürlich 
gibt es auch Lesetipps der 
Mitarbeiter. Stadtteilbibliothek 
Flora-Park 
19:30 Abdel-Hakim Ourghi 
– Die Liebe zum Hass In 
seinem neuen Buch unter dem 
Titel „Die Liebe zum Hass“ 
vertritt Ourghi die These, 
dass es im politischen Islam 
eine Kultur der Verachtung, ja 
eine „Liebe zum Hass“ gebe. 

FILM

 The Life of Chuck   Die Welt 
geht unter, Kalifornien versinkt 
im Meer, das Internet bricht 
zusammen – doch in einer 
amerikanischen Kleinstadt 
herrscht vor allem Dankbar-
keit gegenüber  dem Buchhalter 
Charles „Chuck“ Krantz. Wer ist 
er? Seine Vergangenheit birgt 
Geheimnisse und Erinnerun-
gen u.a. an eine Dachkammer, 
und wirft  die Frage auf, ob ein 
Mensch das Schicksal lenken 
kann.   20:00 ,  Moritzhof 

(c)
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LESUNG

 Caroline Wahl  — 
Die Assistentin   In lakoni-
schem Tonfall, mit Humor und 
Tiefgang erzählt Caroline Wahl 
in ihrem neuen Roman von ei-
ner jungen Frau, die sich nicht 
zum Opfer machen lassen will 
und doch in eine Lage gerät, die 
viele Menschen kennen: wenn 
einem der Beruf zur Hölle wird. 
„Die Assistentin“ ist eine ganz 
alltägliche Leidensgeschichte, 
ein Roman über Resilienz und 
Überleben.   20:00 ,  Moritzhof 

(c)
 Fr
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ls

FILM

 Sneak Preview   Für alle, die 
Überraschungen lieben und 
gern ausgewählte Filmhigh-
lights bereits vor offi  ziellem 
Kinostart sehen wollen, kommt 
die wöchentliche „Sneak Pre-
view“ wie gerufen. Zu einem 
günstigeren Preis lassen sich 
hier die nächsten großen Dau-
erbrenner auf der Leinwand 
entdecken. Doch was genau 
gezeigt wird, bleibt bis zum 
Filmbeginn geheim.   20:00 , 
 CinemaxX 

(c)
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BÜHNE

 Wir sind gegen dafür   Ste-
hen wir nun wirklich 5 Minuten 
vor 1933 oder eher wie 5 vor 
1989? Oder ist es schon fünf 
nach zwölf und die Menschheit 
spielt mit der Erdkugel 6 aus 49, 
weil sie mit ihrem Gewinn auch 
noch den Jackpot knacken will? 
Was ist falsch und was ist rich-
tig? Diesen Fragen gehen Ma-
rion Bach und Heike Ronniger 
in ihrem aktuellen Programm 
„Wir sind gegen dafür“ nach.   
20:00 ,  Magdeburger Zwickmühle 

(c)
 Id

ee
nf

or
m

er

FILM

 Wilma will mehr   Als ihr Mann 
sie betrügt und sie ihren Job 
verliert, zieht Wilma von der 
Lausitz nach Wien. Mit Mitte 
40 muss sie bei Null anfangen 
und entdeckt dabei Gefühle, die 
sie längst vergessen hatte: ver-
liebt sein, glücklich sein und die 
Hoff nung auf Neues. Hineinge-
worfen in die Unsicherheiten 
einer Zukunft , in der alles mög-
lich ist, wird Wilma ein anderer 
Mensch.   18:45 ,  Kulturzentrum 
Moritzhof 

(c)
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POEmovieTRY
Lesung-Film-Performance

„Was wollt ihr hören?“
9. September  •  19:30 Uhr  •  Stadtbibliothek  •  p.P. 10€  •  m. Ssk-Karte 5€

K
Ö

P
P
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R
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E

„„
von und mit Herbert Karl von Beesten

9. September  •  19:30 Uhr  •  Stadtbibliothek  •  p.P. 10€  •  m. Ssk-Karte 5€

Premiere

Dr. Claudia 
Pambor
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MITTWOCH 10 DONNERSTAG 11 FR 12
Doch wo Hass und Verachtung 
herrschen, ist Gewalt nicht 
weit. Stadtbibliothek Magdeburg 
20:15 Laura Kästner – Wenn 
der Wind die Stille zerbricht 
Laura Kästner präsentiert 
ihr neuestes Werk „Wenn der 
Wind die Stille zerbricht“. 
Die Lesung bietet tiefe 
Einblicke in eine zarte Ene-
mies-to-Lovers-Workplace-Ro-
mance und lädt dazu ein, die 
Grenzen zwischen Liebe und 
Verantwortung zu erkunden. 
Thalia im Allee-Center 

 LITERATURWOCHEN
19:00 Vernissage: Cora Alb-
recht – Wo gehobelt wird, 
da fallen Tränen – Ansichten 
von Innen Die Ausstellung 
von Cora Albrecht zeigt Bilder 
und Texte, die während einer 
Traumatherapie entstanden 
sind. Sie eint der Versuch, das 
Unaussprechliche sichtbar, 
hörbar und letztlich verstehbar 
zu machen und in der Dunkel-
heit Lichtmomente zu finden. 
Literaturhaus 

 VORTRAG
18:00 Sprechen & Zuhören: 
Wende und Wendeer-
fahrung – Entfremdung, 
Verluste und Zugehörigkeit 
Die Wende war für viele ein 
Wendepunkt im Leben. Wie 
fühlt sich Heimat an, wenn 
sich das Fundament so radikal 
verändert hat? Wie wirkt 
sich diese Vergangenheit auf 
unsere Gegenwart aus? Diese 
Fragen sollen gemeinsam 
diskutiert werden. Kunstmuseum 
Kloster Unser Lieben Frauen 
19:00 Buddhismus im 
modernen Alltag Lama 
Dechen Losang Chöma 
Rinpoche, Äbtissin der Bud-
dhistischen Klosterschule 
Ganden Tashi Choeling in 
Päwesin (bei Berlin), wird auf 
ihre inspirierende Art und 
Weise die Lehren des Buddhas 
erklären. Arya Tara – Buddhistisches 
Meditationszentrum 

 DIES & DAS
10:00 Senioren-Tag Der 
Seniorenbeirat lädt dazu ein, 
Vereine, Verbände und Insti-
tutionen der Stadt kennenzu-
lernen. Außerdem gibt es viele 
weitere Angebote für Senioren. 
Alter Markt 
17:00 Klassiker-Club Moby 
Dick, der Zauberberg oder 
Ulysses – Die großen Klassiker 
der Weltliteratur stehen in 
zahlreichen Regalen. Wirklich 
gelesen haben sie aber nur 
die wenigsten von uns. Dieser 
Missstand soll mit dem Klas-
siker-Club behoben werden. 
Stadtbibliothek Magdeburg 
19:00 Teesalon Neben 
hochwertigen Tees und 
kleinen Snacks spielt Martin 
Müller beim letzten regulären 
Teesalon der Saison eigene 
Kompositionen und Jazzstan-
dards in seinem eigenen Stil. 
Klosterbergegarten 

LIVE
19:00 Ein musikalisches 
Schäferstündchen – mit 
Lara Schäfer & Martin 
Müller Bei einem Schäfer-
stündchen der musikalischen 
Art verführt Lara Schäfer, 
begleitet von Martin Müller 
am Akkordeon, mit ihrer 
warmen, dunklen Stimme. Sie 
erzählt Geschichten von Liebe, 
Sehnsucht, Leidenschaft, vom 
Leben und dem Sein. Weinzeit 
20:00 Robert Stadlober – 
Heym – Vom Aufstoßen der 
Fenster Robert Stadlober 
legt über die Gedichte Stefan 
Heyms seine Melodien und 
lässt so Lieder über Liebe und 
Tod, von den Vergessenen und 
den Verschwiegenen ent-
stehen, die über all die Jahre 
und die Grenzen hinweg in 
unser Heute hinein sprechen. 
Kulturzentrum Moritzhof 

 TANZEN
19:00 Donnerstanz DJ Phil 
spielt die Hits von gestern und 
heute Flowerpower 

 BÜHNE
15:00 Wir sind gegen dafür 
Stehen wir nun wirklich 5 
Minuten vor 1933 oder eher 
wie 5 vor 89? Oder ist es 
schon fünf nach zwölf und 
die Menschheit spielt mit der 
Erdkugel 6 aus 49, um den 
Jackpot zu knacken? Diesen 
Fragen gehen Marion Bach 
und Heike Ronniger nach. 
Kabarett „Magdeburger Zwickmühle“ 
19:00 Nathans Kinder Das 
Stück thematisiert, mehr 
noch als Lessings „Nathan 
der Weise“, den Wahnsinn 

andauernder Kriege im Namen 
Gottes. Hub verlegt das 
Geschehen in eine einzige 
Nacht und stellt die junge 
Generation – also Recha und 
den Tempelherren Kurt – in 
den Fokus. Puppentheater 

 FILM
15:00/20:30 22 Bahnen  Info 
siehe 26.9.Kulturzentrum Moritzhof 
16:30 In die Sonne schauen 
Info siehe 1.9. Kulturzentrum Moritzhof 
17:00 Wenn der Herbst naht 
Info siehe 1.9.Kulturzentrum Moritzhof 
19:00 Beule – Zerlegt die 
Welt Olli und Anja reparieren 
Boote in einer Werkstatt in 
Norddeutschland. Das Dach 
tropft, das Konto ist leer, aber 
sie lieben sich. Kein Streit, 
keine Lügen, kein Drama, bis 
Anja plötzlich ein Kind will ... 
Kulturzentrum Moritzhof 
19:00 The Grand Finale – 

Der letzte Takt In Reykjavik 
kämpft ein kleines isländi-
sches Kammerorchester ums 
Überleben, bis ein berühmter 
Cellist aus dem Ort in seine 
Heimat zurückkehrt. Seine 
bloße Anwesenheit ist ein 
Hoffnungsschimmer, der schon 
bald zum Albtraum wird. Oli-
Kino Magdeburg 
19:30 Die Gesandte des 
Papstes Im Jahr 1889 kommt 
Francesca Cabrini, eine 
italienische Ordensschwester, 
in New York an. Als persönliche 
Gesandte des Papstes soll 
sie den Ärmsten der Ärmen 
helfen. Doch was sie erwartet, 
ist mehr als nur Armut. Kultur-
zentrum Moritzhof 

 INTERKULTURELLE 
WOCHEN

10:00 Mehrsprachigkeit – 
Vielfalt der Sprachen und 
Vielfalt der Kulturen erle-
ben Anlässlich des Weltbil-
dungstags widmet sich diese 
Veranstaltung dem Thema 
„Mehrsprachigkeit“ und geht 
der Bedeutung von Namen in 
verschiedenen Kulturen und 
Zitate und Sprichwörtern aus 
unterschiedlichen Herkunfts-
ländern nach. einewelthaus 

 INTERNATIONALES 
GITARRENFESTIVAL

19:30 Guitar (& Piano) 
Rallye Am Eröffnungsabend 
werden sich die Protagonisten 
zunächst solistisch vorstellen. 
Anschließend gibt es Kostpro-
ben des Duos Reuter/Bormann 

und des Duos Lonskaya/
Reinhardt, bevor im Quartett 
eigens für den Abend kreierte 
Musik erklingt. Forum Gestaltung 

 KINDER
16:30 Vorlesenachmittag 
mit Johanna Wolf in der 
Buckauer Bücherbutze 
„Jiederdewiep Aperdewaap“ 
und andere Zauberworte 
erklingen in der Bücherbutze 
des Literaturhauses, wenn die 
Erzählkünstlerin Johanna Wolf 
ihr Märchen- und Geschichten-
programm zum Besten gibt. 
Literaturhaus 

 LESUNG
19:30 Volker Weiß – Das 
Deutsche Demokratische 
Reich Volker Weiß bietet eine 
tiefgehende und fundierte 
Zeitdiagnose zur AfD und der 
extremen Rechten. Scharf-
sinnig enthüllt er, wie die 
extreme Rechte von dem Ziel 
getrieben ist, den westlichen 
Liberalismus zu überwinden. 
Stadtbibliothek Magdeburg 

 VERNISSAGE
19:00 Erbauung (an) der 
Vergangenheit – Der 
Magdeburger Dom und die 
Wiederentdeckung des 
Mittelalters in Preußen 
Eröffnung der neuen Son-
derausstellung, Eintritt frei; 
Kulturhistorisches Museum 
19:30 Ausstellung von Max 
Mensa & Matthias Trott 
Die Künstler zeigen Malerei 
und Holzskulpturen aus 
ihrem umfangreichen Werk. 
Feuerwache 

 FÜHRUNGEN
19:30 Schauriges zur Nacht 
Die unterhaltsame Führung 

bringt an besondere Orte, an 
denen Sie schaurige Geschich-
ten hören. Dabei sind Sie auch 
mal selbst Teil der Geschichte. 
Zur Nervenstärkung gibt es 
einiges, was man sich auf der 
Zunge zergehen lassen kann. 
Domplatz 

 DIES & DAS
15:00 Weinfest In entspann-
ter Atmosphäre präsentieren 
Winzer ihre Weine verschie-
dener Rebsorten. Dazu 
warten ein geschmacklich 
abgestimmtes Speisenange-
bot und Livemusik. Schweizer 
Milchkuranstalt 
17:00 Workshop und Füh-
rung im Grünen – Wie stelle 
ich Gelee oder Marmelade 
aus den Blüten oder Früch-
ten des Klosterbergegar-
tens her? Kräuterwanderung 
durch den Klosterbergegarten 
bei der Teilnehmer die üppige 
Vielfalt der dort wachsenden 
Kräuter, Blüten und Beeren 
kennenlernen. Anschließend 
werden die gesammelten 
Schätze unter Anleitung 
verarbeitet und genossen. 
Klosterbergegarten 
17:00 Schreibwerkstatt – 
Wie geht eigentlich Kurz-
geschichte? Gemeinsam wird 
ein Blick auf verschiedene The-
orien des kreativen Schreibens 
geworfen und Mittel erarbeitet, 
um eigene Texte zu verfassen. 
Dabei liegt der Schwerpunkt 
auf Kurzgeschichten. Stadtbib-
liothek Magdeburg 

17:30 Kathrin Achtelik – 
Sternenträger Im Workshop 
gibt es eine Einführung in 
die Technik des Linolschnitts 
sowie die Verwendung der 
Schneidwerkzeuge und der 
Materialien. Es werden eigene 
Motive nach einer Vorzeich-
nung auf die Druckplatten 
übertragen und einfarbig auf 
Papier gedruckt. Kulturzentrum 
Moritzhof 

LIVE
20:00 Luises Konzert 
Garten mit jojo & Friends 
Altmark-Indie in Luises 
Garten. „jojo“ bewegt sich 
zwischen Indie und Pop, 
Pauline ist im Singer-Songwri-
ter-Pop zuhause, „ferlierer“ 
macht Alternative Pop mit 
Indie-Rock-Ausbrüchen und 
„410youngins“ stehen für 
modernen Trap-Sound. Luises 
Garten 
20:00 Bombadil – How The 
Moon Got Back Home Mit 
den Konzerten zu ihrem neuen 
Album bringt die genre-
grenzen-sprengende Band 
„Bombadil“ mehr als nur ein 
Konzert auf die Bühne. Es ist 

eine choreografierte Erzählung 
über das Durchhalten in dunk-
len Zeiten und die Kraft, die 
Hoffnung zu behalten. Volksbad 
Buckau c/o Frauenzentrum Courage 
20:00 Boogieman‘s Friend 
„Boogieman’s Friend“ aus 
Erfurt sind ein ein musika-
lisches Duo, das die Bühne 
Europas und Amerikas mit 
ihrem energiegeladenen Mix 
aus Blues, Boogie Woogie und 
Rock’n’Roll zum Beben bringt. 
Machwerk 

INTERNATIONALES
GITARRENFESTIVAL

MAGDEBURG WWW.FORUM-GESTALTUNG.DE
FORUM GESTALTUNG11.9.19.30 UHR
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Robert Stadlober ... KONZERT
11. Sept / 20 Uhr / MORITZHOF

...

FILM

 The Grand Finale - Der 
letzte Takt   In Reykjavik 
kämpft  ein kleines Kammer-
orchester wegen des dro-
henden Ausfalls staatlicher 
Hilfe ums Überleben, bis ein 
berühmter Cellist aus dem Ort 
in seine Heimat zurückkehrt. 
Seine Anwesenheit könnte dem 
Orchester die benötigte Auf-
merksamkeit schenken und ihre 
Zukunft  sichern. Doch der Hoff -
nungsschimmer wird schnell 
zum Albtraum.   19:00 ,  Oli-Kino  
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LIVE

 Ein musikalisches Schä-
ferstündchen – mit Lara 
Schäfer & Martin Müller  
 Bei einem Schäferstündchen 
der musikalischen Art ver-
führt Lara Schäfer, begleitet 
von Martin Müller, mit ihrer 
warmen, dunklen Stimme. Sie 
erzählt Geschichten von Liebe, 
Sehnsucht und Leidenschaft , 
vom Leben und dem Sein – 
manchmal staubig trocken, 
manchmal schlüpfrig feucht.   
19:00 ,  Weinzeit 

(c)
 H

ol
ge

r D
ül

ke
n

FÜHRUNGEN

 Abend-Safari durch den 
Zoo   Wenn die Kasse schließt 
und die Besucher sich auf den 
Heimweg machen, beginnen im 
Zoo die Abendstunden. Manche 
Tiere bereiten die Nachtruhe 
vor, andere wachen gerade erst 
auf. Hier kann man mit Elefan-
ten, Aff en und Co. die letzten 
Sonnenstrahlen genießen, zu-
dem gibt es spannende Infos 
darüber, wie Tiere die Zeit des 
Sonnenuntergangs gestalten.   
18:00 ,  Zoo Magdeburg  
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BOMBADIL 
Fr, 12. September • 20 Uhr
Volksbad Buckau

60

FREITAG 12 SAMSTAG 13

 TANZEN
19:00 Querbeat mit DJ Phil 
Flowerpower 
22:00 Underground Rave 
Hardtechno, Tekk und Hard-
tekk Ellen Noir 
23:00 Grand Reopening 
Die Buttergasse meldet 
sich aus der Sommerpause 
zurück. Musikalisch wird der 
Saison-Auftakt von Charlz 
Beth und Special-Act Thomas 
Lizzara gestaltet. Buttergasse 

23:00 Spritztour – Der 
Aperitivo-Abend   Der 
Abend steht ganz im Zeichen 
des Dolce Vita, mit eiskalten 
Spritz-Klassikern, Musik und 
Italo-Vibes zum Abheben. 
Boys‘n‘Beats 

 BÜHNE
20:00 Daphne de Luxe – Bei 
aller Liebe (Vorpremiere) Mit 
Humor, Herz und Lebenser-
fahrung entführt Daphne de 
Luxe auf eine Reise durch 
die unendlichen Facetten der 
Liebe – von der unerfüllten 
Jugendliebe über die Höhen 
und Tiefen romantischer 
Beziehungen bis hin zur oft 
vernachlässigten Nächsten-
liebe. Theater Grüne Zitadelle 
20:00 Hans-Günther Pölitz 
und Thomas Müller – Lasst 
uns in Frieden „Faust“ 
behandelt, was die Welt im 
Innersten zusammenhält. Das 
Kabarett dagegen, wie die 
Welt im Äußersten zusammen-
fällt. Heißt die letzte Instanz 
Blutvergießen? Nein, meinen 
Thomas Müller und Hans-Gün-
ther Pölitz, man sollte lieber 
Frieden schließen. Kabarett 
„Magdeburger Zwickmühle“ 

Haldensleben
20:00 HengstmannBrüder 
– Wir müssen immer lachen 
Der Titel des Programms 
fasst gut zusammen, wie 
die Brüder die letzten Jahre 

politisch, gesellschaftlich und 
familientechnisch überstanden 
haben. Schließlich ist Komik 
die Summe aus Tragik plus 
Zeit und lachen der beste Weg, 
Zähne zu zeigen. KulturFabrik-Al-
steinklub Haldensleben 

 FILM
15:00/20:30 22 Bahnen  Info 
siehe 26.9.Kulturzentrum Moritzhof 
15:30 In die Sonne schauen  
Info siehe 1.9.Kulturzentrum Moritzhof 
17:00 The Life of Chuck Die 
Welt steckt im Chaos, doch 
überall wird dem rätselhaften 
Buchhalter Chuck Krantz 
gedankt. Wer ist er? Seine 
Vergangenheit birgt Geheim-
nisse und Erinnerungen u.a. 
an eine Dachkammer und wirft 
die Frage auf, ob ein Mensch 
das Schicksal lenken kann. 
Kulturzentrum Moritzhof 

18:15 Was uns verbindet 
Sandra, eine Frau in den Fünf-
zigern, lebt frei von Konven-
tionen. Als ihre Nachbarn zur 
Entbindung ihres Kindes ins 
Krankenhaus müssen, passt 
sie widerwillig auf deren Sohn 
Elliot auf. Aus der temporären 
Hilfe wird schon bald eine 
tiefe Verbindung. Kulturzentrum 
Moritzhof 
19:00 Beule – Zerlegt die 
Welt  Info siehe 26.9. Moritzhof 

20:00 Music-Night – Robbie 
Williams Durch seine Songs, 
sein exzentrisches Auftreten 
und seine unnachahmliche 
Bühnenpräsenz hat sich 
Robbie Williams in die Herzen 
der Fans gespielt. Gemeinsam 
wird mit dem Film „Better 
Man“ sein Leben nachvollzo-
gen. Danach Tanz bis Mitter-
nacht. Oli-Kino Magdeburg 

20:15 Die Gesandte des 
Papstes Im Jahr 1889 kommt 
Francesca Cabrini, eine 
italienische Ordensschwester, 
in New York an. Als persönliche 
Gesandte des Papstes soll 
sie den Ärmsten der Ärmen 
helfen. Doch was sie erwartet, 
ist mehr als nur Armut. Kultur-
zentrum Moritzhof 

 INTERNATIONALES 
GITARRENFESTIVAL

19:30 Around The Strings 
Arne Jansen & Stephan Braun, 
die Musik Mark Knopflers mit 
E-Gitarre und Cello in neue 
Sphären bewegen, beweisen, 
dass Gitarre und Streicher 
exzellent harmonieren. 
Danach zelebriert das Mathias 
Duplessy-Quartett seinen Mix 
aus Worldmusic und Folklore. 
Kulturzentrum Moritzhof 

 KINDER
15:00 Jugendaktionstag 
Beim Jugendaktionstag 
informieren Jugendgruppen, 
Verbände und Organisatio-
nen über ihre Angebote und 
Projekte für Jugendliche in 
der Stadt. Neben Infostän-
den wartet eine Vielzahl an 
Mitmachaktionen und ein 
Bühnenprogramm mit regiona-
len Künstlern. Leiterstraße 

 LITERATURWOCHEN
19:00 Prof. Dr. Simon 
Meier-Vieracker – Sprache 
ist, was du draus machst: 
Linguistik-Professor Simon 
Meier-Vieracker, bekannt 
durch seine Wissensvermitt-
lung auf TikTok als „Fussball-
linguist“, zeigt unterhaltsam 
und zugänglich, wie ein 
Sprachforscher mit solchen 

Daten umgeht und was er 
daraus ableiten kann. Universi-
tätsbibliothek 

 SPORT
19:00 1. FC Magdeburg II – 
Greifswalder FC 7. Spieltag 
in der Regionalliga Nordost 
Rasenplatz Avnet Arena 

 FÜHRUNGEN
18:00 Abend-Safari durch 
den Zoo Wenn die Kasse 
schließt und die Besucher sich 
auf den Heimweg begeben, 
beginnen im Zoo die Abend-
stunden. Manche Tiere berei-
ten sich auf die Nachtruhe vor, 
andere wachen gerade erst 
auf. Die Führung vermittelt, 
wie die Tiere den Abend 
gestalten. Zoo Magdeburg 
19:00 Die glückliche Insel 
bei Nacht Nadja Gröschner 
und Frank Kornfeld laden zu 
einer Sommernachtsführung 
über den Werder ein. Bei 
kleinen Köstlichkeiten erfährt 
man mehr über die Geschichte 
der Insel und die Orte, die über 
Magdeburg hinaus wirkten. 
Treffpunkt: Haltestelle Zoll-
haus Zollhaus 
20:00 Nachtwächter-Rund-
gang Jeden Freitagabend ruft 
Magdeburgs Nachtwächter 
zum geheimnisvollen Rund-
gang. Im dunklen Umhang 
und mit Laterne führt er seine 
Begleiter vom Kloster Unser 
Lieben Frauen entlang der 
sagenumwobenen Stadt-
mauer. 13 EUR; Kunstmuseum 
Kloster Unser Lieben Frauen 

 DIES & DAS
15:00 Weinfest In entspann-
ter Atmosphäre präsentieren 
Winzer ihre Weine verschie-
dener Rebsorten. Dazu 
warten ein geschmacklich 
abgestimmtes Speisenange-
bot und Livemusik. Schweizer 
Milchkuranstalt 
16:00 Wilde Kräuterwan-
derung Saskia & Julia geben 
eine spannende Wissensreise 
durch die Welt der Kräuter. 
Außerdem werden Zutaten 
für ein kulinarisches Menü 
gesammelt, Rezepte vermit-
telt und ein hausgemachter 
Kräuterschatz zum Mitnehmen 
bereitet. MomentHaus 
18:00 Informationsver-
anstaltung Bachelor/
Masterstudium (berufsbe-
gleitend)   Im Rahmen der 
Veranstaltungen werden die 
flexiblen Studienprogramme 
der Otto-von-Guericke Busi-
ness School vorgestellt und im 
Anschluss Fragen umfassend 
beantwortet. Otto-v.-Guericke-Uni-
versität 

 LIVE
19:30 Stahlzeit – 20 Jahre 
Jubiläumstour Die „Ramm-
stein“-Coverband verkörpert in 
einer neuen Show den brach-
ialen Sound, die raue Attitüde 
und das Spiel mit dem Feuer 
so nah am Original, wie kaum 
eine andere Musikgruppe. 
MDCC-Parkbühne 
20:00 Nachtmahr – Ver-
boten „Nachtmahr“ sind 
bekannt für ihre wilden und 
ungezügelten Live-Auftritte, 
bei denen sie keine Rücksicht 
auf Verluste nehmen. Ihre 
Musik ist eine Achterbahnfahrt 
aus Energie, Leidenschaft und 
Extremen. Factory 

 Staßfurt
18:30 Ultraleicht Unter 
freiem Himmel spielen und 
singen Lucia Keller & Jörg 
Hecker „ultraleichte“ Songs, 
wie z.B. das gleichnamige Lied 
von Andreas Bourani. Beide 
lieben Popmusik und Chan-
sons und bringen bekannte 
Titel und Hits mit. Schloss 
Hohenerxleben 

 TANZEN
17:00 Rage & Love Festival 
mit Dogbite, Odd Pace, Out for 
Chang, Menacexsociety und 
Splitkick Insel der Jugend 
19:00 Ich will mal wieder 
Tanzen Party-Alarm im M2! 
Für alle Tanzwütigen öffnet 
das M2 die Türen zur Tanzflä-
che. Ein Live-DJ heizt ordent-
lich ein. M2 – Café & Bar 
19:00 Rockladen MD mit DJ 
Don Krawallo Flowerpower 
20:00 35 Jahre Ex-Schwoof 
Große Jubiläumssause mit 
ehemaligen „Schwoof“-DJs. 
Feuerwache 
23:00 Dark Saturday meets 
School of Rock Egal ob 
Dark Classic, Industrial, EBM, 
Powernoise oder Cyber – mit 
Sounds aus dem Dark und 
Gothic Bereich wird die Factory 
zu einem brodelnd heißen 
Dungeon. In der Mainhall 
findet parallel die School of 
Rock statt. Factory 
23:00 Pink Saturday DJ 
Holger PiNK sorgt mit den 
größten Hits aus den 80ern, 
90ern, den Disco- und Party-
klassikern und den Hits von 

heute für allerbeste Stimmung 
Boys‘n‘Beats 
23:00 Saturday Night Club 
Der DJ des Abends, Manuel 
Baccano, steht für treibende 
Rhythmen, energiegeladene 
Sets und einen unverwech-
selbaren Mix aus aktuellen 
Charts, Dance-Hits und 
elektrisierendem Clubsound. 
Buttergasse 

 BÜHNE
20:00 Daphne de Luxe – Bei 
aller Liebe (Vorpremiere) Mit 
Humor, Herz und Lebenser-
fahrung entführt Daphne de 
Luxe auf eine Reise durch 
die unendlichen Facetten der 
Liebe – von der unerfüllten 
Jugendliebe über die Höhen 
und Tiefen romantischer 
Beziehungen bis hin zur oft 
vernachlässigten Nächsten-
liebe. Theater Grüne Zitadelle 
20:00 Vampyre Inmitten 
von Nebelschwaden und 
knisternder Spannung ent-
führt der Vampir-Lord Lucius 
Dragonetti in die wunderbare 
Düsternis des Comedy-Musik-
theater-Rocks. Begleitet von 
seinem Diener Igor bringt die 
Band „Vampyre“ die Bühne mit 
Hardrock zum Beben. Stübchen 
in der Festung Mark 
20:00 Wir sind gegen dafür 
Stehen wir nun wirklich 5 
Minuten vor 1933 oder eher 
wie 5 vor 89? Oder ist es 
schon fünf nach zwölf und 
die Menschheit spielt mit der 
Erdkugel 6 aus 49, um den 
Jackpot zu knacken? Diesen 
Fragen gehen Marion Bach 
und Heike Ronniger nach. 
Kabarett „Magdeburger Zwickmühle“ 

 FILM
15:30 Wenn der Herbst 
naht   Info siehe 1.9., Kulturzentrum 
Moritzhof 
17:00/20:30 22 Bahnen Tilda 
jongliert Studium, Job und 
Betreuung ihrer Schwester in 
ihrer problematischen Familie. 
Das Angebot einer Promotion 
in Berlin riecht nach Freiheit 
für sie. Doch der Bruder ihres 
verstorbenen Freundes und 
ein Familienstreit Stellen das 
infrage. Kulturzentrum Moritzhof 
17:30 In die Sonne schauen 
Alma (1910er), Erika (1940er), 
Angelika (1980er) und Nelly 
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 Prof. Dr. Simon Meier-
Vieracker — Sprache ist, 
was du draus machst  
 Linguistik-Professor Simon 
Meier-Vieracker, bekannt durch 
seine Wissensvermittlung auf 
TikTok als „Fussballlinguist“, 
bahnt sich einen Weg durch den 
Sprachdschungel und zeigt, wie 
Sprachforscher arbeiten, und 
hilft , die aktuellen Debatten 
um unsere Sprache besser zu 
verstehen.   19:00 ,  Universitäts-
bibliothek 
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BÜHNE

 Vampyre   Inmitten von Ne-
belschwaden und knisternder 
Spannung entführt der Vampir-
Lord Lucius Dragonetti in die 
Düsternis des Comedy-Musik-
theater-Rocks. Begleitet von 
seinem Diener Igor bringt die 
Band „Vampyre“ die Bühne 
mit Hardrock zum Beben. Und 
zwischen den Songs off enbaren 
die beiden mit Augenzwinkern 
die skurrilen Facetten ihres 
Vampiralltags.   20:00 ,  Stübchen 
in der Festung Mark 
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INT. GITARRENFESTIVAL

 Irish Night   An diesem Abend 
des Gitarrenfestivals dreht sich 
alles um die beliebte Musik der 
grünen Insel. Mit Authentizi-
tät und tiefem Respekt für ihr 
musikalisches Erbe hauchen 
Cathal Ó Curráin und Marty 
Barry der irischen Liedtradition 
neues Leben ein. Shane Hen-
nessy bewegt sich stilistisch 
mühelos zwischen Jazz, Blues 
und Folk, traditioneller irischer 
Musik sowie Weltmusik.   19:30 , 
 Moritzhof 
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(2020er) wachsen zu verschie-
denen Zeiten auf demselben 
Vierseitenhof in der Altmark 
auf. Während sie ihre Gegen-
wart durchstreifen, offenbaren 
sich unheimliche Spuren aus 
der Vergangenheit. Kulturzentrum 
Moritzhof 
19:00 Beule – Zerlegt die 
Welt Olli und Anja reparieren 
Boote in einer Werkstatt in 
Norddeutschland. Das Dach 
tropft, das Konto ist leer, aber 
sie lieben sich. Kein Streit, 
keine Lügen, kein Drama, bis 
Anja plötzlich ein Kind will ... 
Kulturzentrum Moritzhof 
20:15 Die Gesandte des 
Papstes Im Jahr 1889 kommt 
Francesca Cabrini, eine 
italienische Ordensschwester, 
in New York an. Als persönliche 
Gesandte des Papstes soll 
sie den Ärmsten der Ärmen 
helfen. Doch was sie erwar-
tet, ist mehr als nur Armut. 
Kulturzentrum Moritzhof 

 FESTE
11:00 Theaterfest zur Spiel-
zeiteröffnung Das Opern-
haus öffnet seine Pforten in 
alle Richtungen. Interessierte 
können die Bühne begehen, 
dem Ensemble beim Arbeiten 
zusehen, selbst in Workshops 
aktiv werden oder einen 
Blick in die Requisite und die 
Technik werfen. Opernhaus/Thea-
ter Magdeburg 
19:00 Theaterfest zur 
Spielzeiteröffnung Nach den 
Einblicken hinter die Kulissen 
im Opernhaus, klingt die fei-
erliche Eröffnung der Spielzeit 
im Schauspielhaus mit einer 
Party aus. Schauspielhaus/Theater 
Magdeburg 

 INTERNATIONALES 
GITARRENFESTIVAL

19:30 Irish Night Irische 
Musik erfreut sich großer 
Beliebtheit. Deshalb wartet an 
diesem Abend das Duo Cathal 
Ó Curráin & Marty Barry, das 
ganz in der Singer/Songwriter 
Tradition steht, bevor der 
gitarristischer Weltenbummler 
Shane Hennessy für Enter-
tainment sorgt. Kulturzentrum 
Moritzhof 

 

KINDER
15:00 Sketch Als das Skizzen-
buch eines jungen Mädchens 
in einen geheimnisvollen Teich 
fällt, geschieht das Unfass-
bare: Ihre gezeichneten Wesen 
erwachen zum Leben – über-
raschend, chaotisch und ganz 
schön lebendig! Kulturzentrum 
Moritzhof 

 LESUNG
18:00 Lesung im Grünen 
Annelie Oettel liest aus 
„Magdeburger Heilpflanzen- 
und Kräuterschätze aus dem 
Klosterbergegarten“. Kloster-
bergegarten 

 MESSEN
10:00 Jobmesse Magdeburg 
Namhafte Unternehmen, 
Institutionen und Bildungs-
einrichtungen präsentieren 
umfassende Karrieremöglich-
keiten in deiner Region. Dabei 
kann man in ungezwungener 
Atmosphäre die Menschen 

hinter den Unternehmen 
kennenlernen und auch offen 
Fragen stellen. Festung Mark 

 SPORT
10:00 Karate und Kobudo 
Seminar Zwei hochkarätigen 
Sensei (Frank Pelny und 
Sebastian Edelmann) ver-
mitteln Shôtôkan Karate DÔ 
(Kihon Ippon, Okuri & Kaeshi 
Kumite) und Ryûkyû KobudÔ 
(mit Bô, Tekko, Kumibô u.a.). 
Grundschule am Grenzweg 

 VERNISSAGE
18:30 Silke Konschak – Die 
weite schöne Erde als 
Werkstatt Anlässlich 20 
Jahren Gesellschaftshaus und 
200 Jahren Klosterbergegar-
ten zeigt die internationale 

interdisziplinäre Künstlerin 
Silke Konschak ihre vielfälti-
gen künstlerischen Arbeiten. 
Gesellschaftshaus Magdeburg 

 FÜHRUNGEN
15:00 Die Geschichte der 
Parks und Gärten Magde-
burgs Bei dieser Fahrradtour 
zu Magdeburgs Gärten und 
Parkanlagen vermittelt ein 
Gästeführer interessante 
Geschichten und historische 
Hintergründe zu den grünen 
Oasen der Stadt – vom Herren-
krug über Rotehorn bis zum 
Park am Fürstenwall. Nordpark 
16:00 Künstlerischer Walk 
& Talk Um den Wissenschafts-
hafen und die Ausstellung 
„Work on Progress“ auf 
besondere Weise erlebbar zu 
machen, wird mit der Künstle-
rin Caroline Hake der Hafen als 
Denk- und Möglichkeitsraum 
erkundet und über Stadtwan-
del und Perspektiven disku-
tiert. Wissenschaftshafen 

 DIES & DAS
9:00 Modelcasting zur 
Modavision Gesucht werden 
charismatische Nachwuchsta-
lente zwischen 16 und 30 
Jahren, egal ob mit Erfahrung 
oder ganz neu im Model-Bu-
siness. Wichtig sind Persön-
lichkeit, Ausstrahlung und der 
Mut, dich selbstbewusst zu 
zeigen. Allee-Center 
9:00 Tag der offenen Tür 
Interessierte können die 
Schule bei Unterrichtsteilnah-
men, Einblicke in die Werkstät-
ten und Unterrichtsinhalte der 
Waldorfpädagogik und Schul-
führungen, sowie an diversen 
Infoständen kennenlernen. 
Freie Waldorfschule 
10:00 Flohmarkt Angeboten 
und gefunden werden kann 
alles, was das Trödel-Herz 
begehrt: u. a. Bücher, Spiel-
zeug, Kleidung und Dekora-
tion. Standanmeldung unter 
flohmarkt@wobau-magde-
burg.de Leiterstraße

10:00 Tatort Bibliothek 
Mit Krimi- und Escapeboxen 
können Rätselfreunde span-
nende Verbrechen aufdecken 
oder mysteriöse Rätsel lösen. 
12:00 Weinfest In entspannter 
Atmosphäre präsentieren 
Winzer ihre Weine verschiede-
ner Rebsorten. Dazu warten ein 
geschmacklich abgestimmtes 
Speisenangebot und Livemusik. 
Schweizer Milchkuranstalt 
14:00 Kultur & Klartext 
Kundgebung der regionalen 
Kulturszene für eine offene 
Gesellschaft mit spannenden 
Infoständen, kurzen Redebei-
trägen von Experten, Livemu-
sik, DJ-Sets und Kreativange-
bote für Kinder. Friedensplatz 

 Zielitz
15:00 Tag der offenen The-
atertür Das „Theater Zielitz“ 
öffnet zu Beginn der neuen 
Spielzeit seine Türen. Die 
Mimen des Holzhaustheaters 
zeigen Ausschnitte aus ihren 
aktuellen Inszenierungen und 
auch die Schauspielschüler 
haben einige Überraschungen 
vorbereitet. Theater Zielitz 

LIVE
14:00 Terrassenkonzert – 
Bloom Die fünfköpfige Band 
aus Magdeburg kreiert eine 
authentische Mischung aus 
Rockklassikern, 80ern und 
modernen Songs. mit einer 
Sängerin, E-Gitarre, Synthesi-
zer, Bass und Schlagzeug. Flair 
15:00 Kaffeekränzchen mit 
Flunder Der Singersongwriter 
Jörg Hering genannt „Flunder“ 
ist seit 1995 hauptberuflicher 
Musiker. Mit Gitarre, Mundhar-
monika und seiner markanten 
Stimme präsentiert er eigene 
Songs die Geschichten über 
die Liebe und das Leben 
erzählen. Machwerk 

 TANZEN
17:00 Let’s Rock Again! 
– Ü60-Party Ein DJ lockt 
mit feinstem Rock und Pop 
der 60er bis 80er-Jahre alle 
Tanzbegeisterten ab „Sweet 
Sixty“ auf die Tanzfläche. 
U60-Jährige erhalten nur in 
Begleitung von Ü60-Jährigen 
Zutritt. Flowerpower 
22:00 Sunday Chill Out mit 
Musik von DJ Don Krawallo 
Flowerpower 

 BÜHNE
11:00 Jede Menge Theater 
und Kunst – ein Fest für alle 
Spielzeiteröffnung, zu der die 
Intendantin Sabine Schramm 
die Spielzeit vorstellt und 
die Stücke „Nachbarn“ und 
„Das schönste Land der Welt“ 
gezeigt werden. Außerdem: 
Verkauf von Kostümen und 
Requisiten, Konzert und Blick 
hinter die Kulissen. Puppen-
theater 
11:15 Das schönste Land der 
Welt Wie ein Fremdkörper mit 
Charme wird ein Container 
mitten in Magdeburg stehen 
und Besucher auf eine Reise 
in die DDR und in die Welt 
ihrer Träume und Wünsche 
aus der Zeit um 1990 schicken. 
Puppentheater 
12:30 Das schönste Land 
der Welt Wie ein Fremdkörper 
mit Charme wird ein Container 
mitten in Magdeburg stehen 
und Besucher auf eine Reise 
in die DDR und in die Welt 
ihrer Träume und Wünsche 
aus der Zeit um 1990 schicken. 

Puppentheater 
14:05 Das schönste Land 
der Welt Wie ein Fremdkörper 
mit Charme wird ein Container 
mitten in Magdeburg stehen 
und Besucher auf eine Reise 
in die DDR und in die Welt 
ihrer Träume und Wünsche 
aus der Zeit um 1990 schicken. 
Puppentheater 

16:00 Tannhäuser In einer 
Welt voller Sinnlichkeit und 
Trugbilder wird Tannhäuser 
in dieser Inszenierung von 
seinen Dämonen verfolgt, 
schwankt zwischen Befreiung 
und Ekstase. Wagner Musik 
entpuppt sich dabei als Trip zu 
den Abgründen der mensch-
lichen Seele. Opernhaus/Theater 
Magdeburg 

18:00 Herr Schröder – Der 
Rest ist Hausaufgabe Herr 
Schröder leuchtet in seinem 
neuen Programm den Weg 
in ein besseres Futur II und 
verleiht uns die Lehrkraft, die 
wir alle brauchen. Denn Schule 
heute ist ein Gruppenpuzzle 
mit mit 1000 Teilen. Es zu 
lösen gleicht der Quadratur 
des Stuhlkreises. AMO 

19:00 Ingrid Kühne – Von 
Liebe allein wird auch 
keiner satt Auch in ihrem 3. 
Programm ist Kühne auf der 
Suche durch die Widrigkeiten 
des Alltags, mit Mann Ralf und 
Sohn Sven, der auch langsam 
erwachsen wird. Was man als 
Mutter schon mal erfolgreich 
verdrängt. Theater Grüne Zitadelle 

 FILM
14:15 Wenn der Herbst naht   
Info siehe 1.9., Moritzhof 
14:30/19:30 22 Bahnen Info 
siehe 26.9.Kulturzentrum Moritzhof 
15:45 Vermiglio Im Winter 
1944 bringt die Rückkehr des 
Deserteurs Attilio und seines 
Kameraden Pietro Unruhe ins 
Bergdorf Vermiglio. Auch im 
Haus des Lehrers Cesare ist 
viel los. Tochter Lucia verliebt 
sich in Pietro . Kulturzentrum 
Moritzhof 
16:15 Die Gesandte des 
Papstes Im Jahr 1889 kommt 
Francesca Cabrini, eine 
italienische Ordensschwester, 
in New York an. Als persönliche 
Gesandte des Papstes soll 
sie den Ärmsten der Ärmen 
helfen. Doch was sie erwar-
tet, ist mehr als nur Armut. 
Kulturzentrum Moritzhof 

16:30 In die Sonne schauen    
Info siehe 1.9., Kulturzentrum 
Moritzhof 
18:00 Die Farben der Zeit     
Info siehe 1.9., . Kulturzentrum 
Moritzhof 
19:00 Beule – Zerlegt die 
Welt Olli und Anja reparieren 
Boote in einer Werkstatt in 
Norddeutschland. Das Dach 
tropft, das Konto ist leer, aber 
sie lieben sich. Kein Streit, 
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BÜHNE

 Daphne de Luxe — Bei 
aller Liebe (Vorpremiere)  
 Mit einer gehörigen Portion 
Humor, viel Herz und reichlich 
Lebenserfahrung entführt 
Daphne de Luxe auf eine  Reise 
durch die unendlichen Facetten 
der Liebe - von der unerfüllten 
Jugendliebe über die Höhen und 
Tiefen romantischer Beziehun-
gen bis hin zur oft  vernachläs-
sigten Nächstenliebe in unserer 
hektischen Welt.   20:00 ,  Theater 
Grüne Zitadelle 
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BÜHNE

 Tannhäuser   In einer Welt 
voller Sinnlichkeit und Trug-
bilder wird Tannhäuser in die-
ser Inszenierung von seinen 
Dämonen verfolgt, schwankt 
zwischen seinem Wunsch nach 
Befreiung und der Verlockung 
der Ekstase. Richard Wagners 
Musik entpuppt sich dabei als 
ein hypnotischer, dramati-
scher Trip, der die Abgründe 
der menschlichen Seele auf-
zeigt und emotional gefangen 
nimmt.   16:00 ,  Opernhaus
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 Kaffeekränzchen mit 
Flunder   Der Singersongwriter 
Jörg Hering genannt „Flunder“ 
ist seit 1995 hauptberuflicher 
Musiker. Mit Gitarre, Mundhar-
monika und seiner markanten 
Stimme präsentiert er eigene 
Songs die Geschichten über die 
Liebe und das Leben erzählen. 
Außer eigenen Texten covert 
der Vollblutmusiker Songs von 
Bob Dylan, Neil Young, Stop-
pok, Element of Crime, Rolling 
Stones u.v.a.   15:00 ,  Machwerk 

(c)
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KINDER

Nachbarn  Zwei Gä rten gren-
zen aneinander, getrennt von 
einem Zaun: In dem einen 
umsorgt das feine Nashorn 
seine Pflanzen und genießt die 
Ruhe. Doch ausgerechnet jetzt 
muss die bunte Elefantenfami-
lie ein lustiges Fest feiern und 
schmeißt den Grill an. Da kann 
man vor Freude ruhig mal eine 
Rakete zü nden! Und so beginnt 
eine Kette von Ereignissen, die 
bald eskalieren.    14:00 ,  Puppen-
theater 
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SONNTAG 14 MONTAG 15 DIENSTAG 16
keine Lügen, kein Drama, bis 
Anja plötzlich ein Kind will ... 
Kulturzentrum Moritzhof 
20:15 The Life of Chuck Die 
Welt steckt im Chaos, doch 
überall wird dem rätselhaften 
Buchhalter Chuck Krantz 
gedankt. Wer ist er? Seine 
Vergangenheit birgt Geheim-
nisse und Erinnerungen u.a. 
an eine Dachkammer und wirft 
die Frage auf, ob ein Mensch 
das Schicksal lenken kann. 
Kulturzentrum Moritzhof 

 KLASSIK
16:00 Orgelpunkt Domor-
ganist Christian Otto spielt 
gemeinsam mit Jiangou Lu 
(Leipzig) ein Konzert mit 
Orgel und traditionellen 
chinesischen Instrumenten. 
Dom zu Magdeburg „St. Mauritius und 
Katharina“ 
17:00 Konzert zum Tag des 
offenen Denkmals Der Kam-
merchor der Biederitzer Kan-
torei, Christopher Lichtenstein 
(Orgel) und versch. Solisten 
präsentieren unter der Leitung 
von KMD Michael Scholl das 
„Requiem op. 9“ von Maurice 
Duruflé und „Lux Aeterna“ von 
Morten Lauridsen. Nicolaikirche 
(St. Nicolai) 

 INTERNATIONALES 
GITARRENFESTIVAL

11:00 Gitarren-Matinee des 
Georg Philipp Telemann 
Konservatoriums Magde-
burg In dem Vormittags-Kon-
zert stellen sich Gitarrenlehrer 
sowie Schülerinnen und 
Schüler des Magdeburger 
Konservatoriums mit Musik 
von Maurice Ravel bis Michael 
Jackson vor. Die musikalische 
Leitung obliegt Holger Szu-
kalski und Jörg Ratai. Forum 
Gestaltung 
17:00 Five o‘clock Jazz & 
Fingerstyle Stefano Giordani 
& Isabella Bonfanti präsen-
tieren eine eine perfekte 
Mischung aus Jazz, modernem 
Fingerstyle und Elementen der 
Pop- und Weltmusik, teilweise 
gespielt mit der „Hybrid 
Guitar“. Das Jörg Seidel Trio 
gestaltet eine Nat „King“ Cole 
Homage. Forum Gestaltung 

 KINDER
11:30 Nachbarn Die fein 
animierten Figuren erzählen 
ganz ohne Lautsprache von 
Fragen, die von Klein bis 
Groß alle angehen: Endet 
meine persönliche Freiheit 
am Gartenzaun? Und wie geht 
das eigentlich, gute Nachbar-
schaft? Puppentheater 
14:00 Familie Faultier 
– Kochen auf der Überhol-
spur Nachdem ein Sturm ihr 
Zuhause verwüstet hat, will 
sich die Familie des flinken 
Faultiers Laura mit ihrem 
Foodtruck ein neues Leben 
in der Stadt aufbauen. Doch 
die Familie und ihr Erfolg 
am neuen Wohnort sind der 
Gepardin Dotti Pace ein Dorn 
im Auge. Kulturzentrum Moritzhof 
14:00 Nachbarn Die fein 
animierten Figuren erzählen 
ganz ohne Lautsprache von 

Fragen, die von Klein bis 
Groß alle angehen: Endet 
meine persönliche Freiheit 
am Gartenzaun? Und wie geht 
das eigentlich, gute Nachbar-
schaft? Puppentheater 

 SPORT
16:30 SC Magdeburg – TVB 
Stuttgart 4. Spieltag in der 
Daikin Handball-Bundesliga 
GETEC-Arena 

 DIES & DAS
10:00 Das geheimnisvolle 
Portal Einer der Portalwächter 
wurde in einen langen Schlaf 
versetzt. Das Portal wurde in 
Magdeburg geöffnet und nun 
strömen merkwürdige Krea-
turen in die Stadt. Als Team 
müssen Rätsel gelöst – und 
das Tor so wieder verschlossen 
werden. Domviertel 
10:00 Grüne Pause – Tages-
retreat in der Natur Bei 
diesem Tagesretreat inkl. 
geführter Kräuterwanderung, 
Einblicken in die Wirkung und 
Anwendung von Kräutern, 
praktischen Einheiten und 
einer Brotzeit entdecken 
Teilnehmer die heilsame Kraft 
heimischer Kräuter. MomentHaus 
10:00 Tag des offenen 
Denkmals Unter dem Motto 
„Werte für die Ewigkeit“ 
warten zu jeder vollen Stunde 
Führungen mit Informationen 
zum hist. Gebäude und der 
Archivarbeit. Außerdem gibt 
es eine Archivalienschau, eine 
Filmvorführung und Einblicke 
in den eig. unzugänglichen 
Magazinbau. Landesarchiv Sach-
sen-Anhalt Abteilung Magdeburg 
11:00 Gottesdienst mit 
musikalischer Begleitung 
Nicolaikirche (St. Nicolai) 
12:00 Weinfest In entspann-
ter Atmosphäre präsentieren 
Winzer ihre Weine verschie-
dener Rebsorten. Dazu 
warten ein geschmacklich 
abgestimmtes Speisenange-
bot und Livemusik. Schweizer 
Milchkuranstalt 
14:00 Tag des offenen 
Denkmals Anlässlich des 
„Tag des offenen Denkmals“ 
öffnet das Gesellschaftshaus 
seine Türen. Es warten das 
„Koffertheater“ von Sandy 
Gärtner für die Kleinen, eine 
öffentliche Probe des Magde-
burger Projektensembles und 
ein Konzert der „Alpcologne“. 
Gesellschaftshaus Magdeburg 
14:00 Hofflohmarkt Auf dem 
Hof des Volksbads Buckau 
warten zahlreiche Flohmarkt-
stände mit u.a. Kleidung, 
Büchern und allerhand Krims-
krams. Eintritt frei; Volksbad 
Buckau c/o Frauenzentrum Courage 
14:00 Tag des offenen 
Denkmals Das 1895 errichtete 
Volksbad Buckau gilt als 
sozialgeschichtliches Beispiel 
für eine städtische Hygiene-
einrichtung mit innovativem 
Konzept. Durch Führungen, 
Fotos und Erzählungen wird 
die Geschichte des Hauses 
lebendig, Volksbad Buckau c/o 
Frauenzentrum Courage 

 LIVE
19:30 One Man Act Der 
Magdeburger Gitarrist Bodo 
Lüdemann spielt Oldies, Pop, 
Rock und Balladen. Sudenburger 
Biergarten am Sudenburger Brauhaus 
20:00 Jazz in der Kammer 
– Cloud and Stone Die Musik 
von „Cloud and Stone“ lässt 
Texturen miteinander in 
Kontakt treten und Aggregat-
zustände ineinander überge-

hen. Dafür schafft die Band in 
ihren Kompositionen immer 
neue Klangfiguren, die ebenso 
greifbar wie suggestiv sind. 
Forum Gestaltung 

 FILM
15:30/19:30 22 Bahnen  Info 
siehe 26.9.Kulturzentrum Moritzhof 
16:30 Memoiren einer 
Schnecke Nach dem Tod ihrer 
Eltern wird Grace Pudel von 
ihrem Bruder getrennt und 
zieht sich in ihr Inneres zurück 
– genau wie ihre geliebten 
Schnecken. Erst durch die 
Freundschaft mit der älteren 
Dame Pinky schöpft sie wieder 
Hoffnung und Lebensfreude. 
Kulturzentrum Moritzhof 
17:00 In die Sonne schauen  
Info siehe 1.9., Kulturzentrum 
Moritzhof 
17:30 Wilma will mehr  Info 
siehe 1.9., Kulturzentrum Moritzhof 
19:00 Die Gesandte des 
Papstes Im Jahr 1889 kommt 
Francesca Cabrini, eine 
italienische Ordensschwester, 
in New York an. Als persönliche 
Gesandte des Papstes soll 
sie den Ärmsten der Ärmen 
helfen. Doch was sie erwartet, 
ist mehr als nur Armut. Kultur-
zentrum Moritzhof 

20:00 Beule – Zerlegt die 
Welt  Info siehe 26.9. Moritzhof 

 INTERKULTURELLE 
WOCHEN

17:00 Kulinarisch unter-
wegs … in der Synagoge Frau 
Listengarten, Mitarbeiterin der 
Synagoge, stellt die koschere 
Küche vor und kocht gemein-
sam mit den Teilnehmenden 
trad. jüdische Gerichte. Zum 
Abschluss werden die Speisen 
beim gemeinsamen Austausch 
zu Traditionen, Festen und 
Alltag verzehrt. Neue Synagoge  

18:30 Führung durch die 
Synagoge Nach einer inhalt-
lichen Einführung gibt es die 
Möglichkeit zur Besichtigung 
der Magdeburger Synagoge. 
Anschließend genießen die 
Teilnehmenden festlichen jüdi-
schen Speisen. Neue Synagoge  

 KINDER
9:00/10:30 Nachbarn 
Die fein animierten Figuren 
erzählen ganz ohne Lautspra-
che von Fragen, die von Klein 
bis Groß alle angehen: Endet 
meine persönliche Freiheit 
am Gartenzaun? Und wie geht 
das eigentlich, gute Nachbar-
schaft? Puppentheater 

 VORTRAG
Haldensleben

19:00 Helmut Schuller – 
Losfahren und erwartet 
werden (Multivisionsshow) 
Nach einer schweren Diagnose 
änderte Helmut Schuller 
seinen Lebensstil, was zur 
vollständigen Heilung seiner 
Erkrankung führte. Voller 
neuer Lebenskraft pilgerte er 
anschließend mit dem Fahrrad 
den Jakobsweg entlang und 
erzählt nun seine Geschichte. 
KulturFabrik-Alsteinklub Haldensleben 

 DIES & DAS
16:00 Digitalsprechstunde 
für Menschen über 60 Ist 
Whatsapp ein Messenger oder 
ein Netzwerk? Chatte ich noch 
oder tweete ich schon? Diesen 
und anderen Fragen widmet 
sich das Angebot. Stadtbibliothek 
Magdeburg 

 Oschersleben (Bode)
18:15 Roll, Run & Fun Der 
erste „Skatertag“ des Jahres 
lädt zum Bewegen auf der 
Rennstrecke ein. Ohne Motor 
darf hier zu Fuß, mit dem Rad 
oder auf Skates Gas gegeben 
werden. 2 Euro; Motorsport Arena 
Oschersleben 

TANZEN
19:00 Musik-Bingo bei jedem 
Bingo gibt es einen Haus-
schnaps gratis; mit DJ Don 
Krawallo Flowerpower 
21:00 Salsa Caro Haase 
von Dance CompleX bringt 
Anfängern oder Profis den 
lateinamerikanischen Tanz 
jeden Dienstag näher. Danach: 
freies Tanzen; Barsol 

 BÜHNE
20:00 Hans-Günther Pölitz 
und Thomas Müller – Lasst 
uns in Frieden „Faust“ 
behandelt, was die Welt im 
Innersten zusammenhält. Das 
Kabarett dagegen, wie die 
Welt im Äußersten zusammen-
fällt. Heißt die letzte Instanz 
Blutvergießen? Nein, meinen 
Thomas Müller und Hans-Gün-
ther Pölitz, man sollte lieber 
Frieden schließen. Kabarett 
„Magdeburger Zwickmühle“ 

 FILM
15:00 Die Farben der Zeit  
Info siehe 1.9., Moritzhof 
15:30 Vier Mütter für 
Edward Edward ist Schrift-
steller und lebt mit seiner 
Mutter zusammen, um die 
er sich liebevoll kümmert. Er 
steht kurz vor seinem großen 
Durchbruch, als seine Freunde 
für ein Wochenende auch 
noch ihre exzentrischen und 
streitlustigen Mütter bei ihm 
abladen. Kulturzentrum Moritzhof 
16:00/20:00 22 Bahnen  Info 
siehe 26.9.Kulturzentrum Moritzhof 
17:15 Beule – Zerlegt die 
Welt  Info siehe 26.9. Moritzhof 
17:30 In die Sonne schauen   
Info siehe 1.9., Moritzhof 
18:00 The Life of Chuck Die 
Welt steckt im Chaos, doch 
überall wird dem rätselhaften 
Buchhalter Chuck Krantz 
gedankt. Wer ist er? Seine 
Vergangenheit birgt Geheim-
nisse und Erinnerungen u.a. 
an eine Dachkammer und wirft 
die Frage auf, ob ein Mensch 
das Schicksal lenken kann. 
Kulturzentrum Moritzhof 
19:00 Tuesgay – Slow Die 
Tanzlehrerin Elena lernt bei 
einem Kurs den Gebärden-
sprachdolmetscher Dovydas 
kennen. Ihre Freundschaft 
bekommt romantische Züge. 

Doch als Elena auch Dovydas’ 
körperliche Nähe sucht, 
schreckt der zurück und 
offenbart ihr, dass er asexuell 
ist. Oli-Kino Magdeburg 
19:30 Die Gesandte des 
Papstes  Info siehe 17.9. Moritzhof 
20:15 Wenn der Herbst naht   
Info siehe 1.9., Moritzhof 

 KINDER
9:00/ 10:30 Nachbarn Info 
siehe 17.9.Puppentheater 

 LITERATURWOCHEN
19:30 Antje Rávik Strubel 
– Es hört nie auf, dass man 
etwas sagen muss Pointiert 
nimmt Antje Rávik Strubel 
die gesellschaftliche Lage 
unter die Lupe. Mit poetischer 
Stimme widerspricht sie dem 

Gezerre und Gezeter und plä-
diert fpr einen spielerischem 
Umgang mit Sprache, und eine 
Vielfalfalt der Lebens- und 
Liebesweisen. Volksbad Buckau 
c/o Frauenzentrum Courage 

 VERNISSAGE
19:00 Wolfgang Roß-
deutscher – Rückblick 
Rossdeutscher hat Steinmetz 
& Steinbildhauer gelernt, was 
der Hintergrund seiner meisten 
Werke ist. Seine Bildsprache 
ist konzentriert und stellt, 
Details zumeist unmaßgeblich, 
von der Realität abgeleitete 
abstrahierte Formen in den 
Vordergrund. Galerie Himmelreich 

 DIES & DAS
18:00 Info-Veranstaltung 
zum Projekt „Talente ent-
decken“ Das Projekt „Talente 
entdecken“ unterstützt 9. und 
10. Klässler bei der Studien- 
und Berufsorientierung. Von 
der Potenzialanalyse mit 
persönlicher Standortbe-
stimmung, über individuelle 
Beratungen über Schnup-
pervorlesungen bis hin zur 
Praktika. ABV Magdeburg 

J A Z Z  I M  F O R U M
SHOP.FORUM- GESTALTUNG.DE

CLOUD AND STONE

Taiko Saito
Vibraphon

Alexander Beierbach
Tenorsaxophon

Maike Hilbig
Bass

20.00
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09
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LIVE

 Jazz in der Kammer - Cloud 
and Stone   Konkret und geer-
det wie ein Stein, flüchtig und 
wandelbar wie eine Wolke las-
sen „Cloud and Stone“ in ihrer 
Musik Texturen miteinander in 
Kontakt treten und Aggregat-
zustände ineinander überge-
hen. Dafür schafft   die Band in 
ihren intensiven und improvisa-
tionsfreudigen Kompositionen 
immer neue Klangfiguren, die 
ebenso greifbar wie suggestiv 
sind.   20:00 ,  Forum Gestaltung 
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BÜHNE

 Hans-Günther Pölitz und 
Thomas Müller - Lasst uns 
in Frieden   Der Goethesche 
„Faust“ behandelt, was die Welt 
im Innersten zusammenhält. 
Das Kabarett dagegen, wie die 
Welt im Äußersten zusammen-
fällt. Heißt die letzte Instanz 
Blutvergießen? Nein, meinen 
Thomas Müller und Hans-
Günther Pölitz in ihrem neuen 
Programm, man sollte lieber 
Frieden schließen.   20:00 ,  Kaba-
rett „Magdeburger Zwickmühle“  
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FILM

 Vier Mütter für Edward  
 Edward ist Schrift steller und 
lebt mit seiner Mutter zusam-
men, um die er sich liebevoll 
kümmert. Das Letzte, was er 
jetzt brauchen kann, sind seine 
besten Freunde, die spontan zu 
einem Pride-Urlaub aufbrechen 
und ihre Mütter auch noch bei 
ihm abladen. Kurzerhand muss 
er sich nun also um vier exzen-
trische, streitlustige und sehr 
unterschiedliche ältere Frauen 
kümmern.   15:30 ,  Moritzhof 
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MITTWOCH 17 DONNERSTAG 18

 LIVE
18:00 Die Stubenrocker   
Info siehe Tagestipp. Alte Schokola-
denfabrik 

TANZEN
19:00 Flowerpower Karaoke 
mit Sascha Flowerpower 
20:30 Musikbingo Musik 
erkennen und Schnaps gewin-
nen, mit DJ Bugs Kunstkneipe 
NachDenker 

 BÜHNE
20:00 Hans-Günther Pölitz 
und Thomas Müller – Lasst 
uns in Frieden „Faust“ 
behandelt, was die Welt im 
Innersten zusammenhält. Das 
Kabarett dagegen, wie die 
Welt im Äußersten zusammen-
fällt. Heißt die letzte Instanz 
Blutvergießen? Nein, meinen 
Thomas Müller und Hans-Gün-
ther Pölitz, man sollte lieber 
Frieden schließen. Kabarett 
„Magdeburger Zwickmühle“ 

Haldensleben
19:00 Magdeburger Zwick-
mühle – Wir sind gegen 
dafür Stehen wir nun wirklich 
5 Minuten vor 1933 oder eher 
wie 5 vor 89? Oder ist es 
schon fünf nach zwölf und 
die Menschheit spielt mit der 
Erdkugel 6 aus 49, um den 
Jackpot zu knacken? Diesen 
Fragen gehen Marion Bach 
und Heike Ronniger nach. 
KulturFabrik-Alsteinklub Haldensleben 

 FILM
16:00 Wenn der Herbst naht 
Info siehe 1.9.,  Moritzhof 
16:30 In die Sonne schauen  
Info siehe 1.9.Kulturzentrum Moritzhof 
17:00 Was uns verbindet 
Sandra, eine Frau in den Fünf-
zigern, lebt frei von Konven-
tionen. Als ihre Nachbarn zur 
Entbindung ihres Kindes ins 
Krankenhaus müssen, passt 
sie widerwillig auf deren Sohn 
Elliot auf. Aus der temporären 
Hilfe wird schon bald eine 
tiefe Verbindung. Kulturzentrum 
Moritzhof 
18:00/19:30 22 Bahnen  Info 
siehe 26.9.Kulturzentrum Moritzhof 
19:00 Die Gesandte des 
Papstes Im Jahr 1889 kommt 
Francesca Cabrini, eine 
italienische Ordensschwester, 
in New York an. Als persönliche 
Gesandte des Papstes soll 

sie den Ärmsten der Ärmen 
helfen. Doch was sie erwartet, 
ist mehr als nur Armut. Kultur-
zentrum Moritzhof 
19:00 Almar Der Dokumentar-
film zeigt emotionale Wieder-
begegnungen, tiefgründige 
Gespräche und eindrucksvolle 
Naturaufnahmen entlang des 
Camino del Norte und Primi-
tivo. Musik von Pilgern verleiht 
dem Film eine besondere Tiefe. 
Oli-Kino Magdeburg 
20:00 Beule – Zerlegt die 
Welt Olli und Anja reparieren 
Boote in einer Werkstatt in 
Norddeutschland. Das Dach 
tropft, das Konto ist leer, aber 
sie lieben sich. Kein Streit, 

keine Lügen, kein Drama, bis 
Anja plötzlich ein Kind will ... 
Kulturzentrum Moritzhof 

 KINDER
9:00/10:30 Nachbarn 
Die fein animierten Figuren 
erzählen ganz ohne Lautspra-
che von Fragen, die von Klein 
bis Groß alle angehen: Endet 
meine persönliche Freiheit 
am Gartenzaun? Und wie geht 
das eigentlich, gute Nachbar-
schaft? Puppentheater 
15:00 Kunst mit Kindern 
Die Kinder gehen auf Ent-
deckungsreise durch das 
Museum und können im 
Kinderatelier selbst kreativ 
tätig werden. Dabei lassen sich 
verschiedene Techniken und 
Formen der Kunst kennenler-
nen. Kunstmuseum Kloster Unser 
Lieben Frauen 
16:30 Spanisch-Deutsche 
Vorlesestunde Geschichten 
aus aller Welt – gelesen von 

Muttersprachlern in Original-
sprache und auf Deutsch mit 
anschließendem Bastelange-
bot. Stadtbibliothek Magdeburg 

 LESUNG
18:00 Katja Diehl & Mario 
Sixtus – Picknick auf der 
Autobahn Bestseller-Autorin 
Katja Diehl und Science-Fic-
tion-Erzähler Mario Sixtus 
fragen, wie die Menschen 
in Zukunft autofrei und 
klimafreundlich unterwegs 
sein werden und entwerfen 
konkrete Zukunftsvisionen. In 
ihrem Buch bieten sie konkrete 
Antworten. Teilabschnitt der 
Tangente (Höhe Fuchsberg) 
19:30 Magdeburger Lese-
bühne – Die höflichen ... Mit 
geladenen Kulis und spitzen 
Zungen ist die Magdeburger 
Lesebühne „Die höflichen…“ 
allzeit bereit, dem Publikum 
selbstgeschriebene Texte in 
die Gehörgänge zu jagen, zum 
Lachen, Träumen und Nach-
denken anzuregen. Stadtbiblio-
thek Magdeburg 

 VERNISSAGE
18:00 dna: 2xALLES. Zum 
Mitnehmen Bild, Objekt, 
Wort — kein roter Faden, 
keine Gebrauchsanweisung. 
Ein Interpretationsspielraum 
zwischen Kunst und Quatsch, 
Livemusik mit den Stubenro-
ckern. Alte Schokoladenfabrik 
19:00 Geboren 1975 Katrin 
Freund, Elisabeth Heinemann, 

Hans-Wulf Kunze und Thomas 
Sasse haben Menschen 
porträtiert, die 1975 geboren 
sind und deren Lebenswege 
mit Magdeburg verbunden 
sind. Die einfühlsame Bildnisse 
werden von ihren persönlichen 
Geschichten begleitet. Kunstmu-
seum Kloster Unser Lieben Frauen 

 DIES & DAS
16:30 Sprachcafé Deutsch 
Gemeinsam Deutsch sprechen, 
Menschen treffen, Spaß haben. 
Kein Unterricht, keine Tests, 
keine Prüfungen. Offen für Alle 
und jedes Alter. Ohne Anmel-
dung. Erste Deutschkenntnisse 
sind wichtig. Stadtbibliothek 
Magdeburg 
17:00 Kennlern-Treff 60+ 
Egal ob Freunde, Lebenspart-
ner oder Bekanntschaft – in 
„Speed Dating“-Atmosphäre 
bekommt die Generation 60+ 
die Möglichkeit, der Einsamkeit 
den Kampf anzusagen. Familien-
haus im Park 

LIVE
19:00 Punkkonzertabend 
mit Peppone & Rong Kong 
Koma Peppone präsentieren 
ihr drittes Album mit eingängi-
gen Melodien und poetischen 
deutschen Texten, die mal 
persönlich und mal politisch 
und auch kryptisch sind. Rong 
Kong Koma gelten als zu 
verspielt für Punk, zu dreckig 
für Indie, zu wütend für Pop. 
Blue Note 

 TANZEN
17:00 Metamorphosis Luises 
Garten lädt jeden zweiten 
Donnerstag zu leckeren Drinks, 
Food und feinsten, elektroni-
schen Beats von hauptsächlich 
regionalen aber auch über-
regionalen DJs. Außerdem 
wartet Kunsthandwerk junger 
Künstler. Luises Garten 
19:00 Donnerstanz DJ Phil 
spielt die Hits von gestern und 
heute Flowerpower 

 BÜHNE
15:00 Thomas Müller – Alter 
Ego Wenn Politik dazu führt, 
dass man außer sich ist und 
sich selbst nicht mehr kennt 
– ist man dann schon eine 
gespaltene Persönlichkeit? 
Thomas Müller schlüpft in 
seine verschiedenen Rollen, 
um bei all seinen „Ichs“ eine 
Antwort zu finden. Kabarett 
„Magdeburger Zwickmühle“ 
19:00 Comedy Open Mic 
„Hassellachplatz“ Open 
Stage für Newcomer, die ihre 
ersten Schritte auf der Bühne 
machen wollen und Profis, die 
ihre neuen Ideen teilen und 
testen wollen. Flowerpower 
20:00 Rund um den Hund 
Wie lebt es sich mit einem 
Hund? Und wie lebt es sich 
dann ohne? Durch eingängige 
Songs in verschiedenen 
Stilen erzählt dieses Stück 
absurd-witzige Situationen 
aus dem Hundealltag, in denen 
sich jeder wiederfinden kann. 
Theater Grüne Zitadelle 

 FILM
10:30 22 Bahnen Tilda 
jongliert Studium, Job und 
Betreuung ihrer Schwester in 
ihrer problematischen Familie. 
Das Angebot einer Promotion 
in Berlin riecht nach Freiheit 

für sie. Doch der Bruder ihres 
verstorbenen Freundes und 
ein Familienstreit Stellen das 
infrage. Kulturzentrum Moritzhof 
15:30 22 Bahnen Tilda 
jongliert Studium, Job und 
Betreuung ihrer Schwester in 
ihrer problematischen Familie. 
Das Angebot einer Promotion 
in Berlin riecht nach Freiheit 
für sie. Doch der Bruder ihres 
verstorbenen Freundes und 
ein Familienstreit Stellen das 
infrage. Kulturzentrum Moritzhof 
16:00 Hannah Arendt – 
Denken ist gefährlich Der 
eindringliche Dokumentarfilm 
porträtiert eine der wichtigs-
ten politischen Denkerinnen 
des 20. Jahrhunderts, Hannah 
Arendt, durch ihre eigenen 
Worte und seltenes Archiv-
material – von der Flucht vor 
den Nazis bis zum Kampf für 
das freie Denken. Kulturzentrum 
Moritzhof 
16:30 In die Sonne schauen 
Alma (1910er), Erika (1940er), 
Angelika (1980er) und Nelly 
(2020er) wachsen zu verschie-
denen Zeiten auf demselben 
Vierseitenhof in der Altmark 
auf. Während sie ihre Gegen-
wart durchstreifen, offenbaren 
sich unheimliche Spuren aus 
der Vergangenheit. Kulturzentrum 
Moritzhof 
17:30 Die Gesandte des 
Papstes Im Jahr 1889 kommt 
Francesca Cabrini, eine 
italienische Ordensschwester, 
in New York an. Als persönliche 
Gesandte des Papstes soll 
sie den Ärmsten der Ärmen 
helfen. Doch was sie erwartet, 
ist mehr als nur Armut. Kultur-
zentrum Moritzhof 
18:00 Miroirs No.3 Wie 
durch ein Wunder überlebt 
Laura einen Autounfall. Sie 
kommt bei Betty unter, die 
den Unfall beobachtet hat, wo 
sie schnell wieder Halt findet. 
Und während Lauras Wunden 
heilen, muss auch Betty mit 
ihrer Familie dunklen Schmerz 
überwinden. Kulturzentrum 
Moritzhof 
19:30 22 Bahnen Tilda 
jongliert Studium, Job und 
Betreuung ihrer Schwester in 
ihrer problematischen Familie. 
Das Angebot einer Promotion 
in Berlin riecht nach Freiheit 

für sie. Doch der Bruder ihres 
verstorbenen Freundes und 
ein Familienstreit Stellen das 
infrage. Kulturzentrum Moritzhof 
20:00 Wanderkino Aus 
einem Oldtimer-Feuerwehr-
fahrzeug, das Kino-, Ton- und 
Lichttechnik an Bord hat, 
heraus werden die Stummfilme 
„Liberty“ (1929) und „Sherlock, 
Jr.“ (1924) mit musikalischer 
Begleitung gezeigt. Insel Theater 
20:00 Kill the Jockey Remo, 
einst gefeiert Jockey, hat 
sich Feinde bei der Mafia 
gemacht. Als er bei einem 
Rennen stürzt, verliert er sein 
Gedächtnis und entwickelt 
infolge eine neue Identität. Die 
Mafia kennt aber keine Gnade 
und beginnt eine kuriose 
Verfolgungsjagd. Kulturzentrum 
Moritzhof 
20:15 Miroirs No.3 Wie 
durch ein Wunder überlebt 
Laura einen Autounfall. Sie 
kommt bei Betty unter, die 
den Unfall beobachtet hat, wo 
sie schnell wieder Halt findet. 
Und während Lauras Wunden 
heilen, muss auch Betty mit 
ihrer Familie dunklen Schmerz 
überwinden.  Moritzhof 

 KINDER
9:00/10:30 Nachbarn 
Die fein animierten Figuren 
erzählen ganz ohne Lautspra-
che von Fragen, die von Klein 
bis Groß alle angehen: Endet 
meine persönliche Freiheit 
am Gartenzaun? Und wie geht 
das eigentlich, gute Nachbar-
schaft? Puppentheater 
16:00 Bilderbuchkino – Ein-
schlafen kann doch jedes 
Kind! Lars Löwe, Emmi Kroko 
und ihre Freunde machen 
sich bereit für die diesjährige 
Einschlaf-Weltmeisterschaft. 
Welcher der Teilnehmer 
kann zuerst einschlafen? Ein 
spannender Wettkampf bei 
dem jeder seine eigenen Tricks 
hat. Hugo-Junkers-Allee 

 LESUNG
16:00 Sylvie Braesi – Mord 
im Tarot Was für ein Schock 
für die Bademantel-Gang! 
Marzena liegt im Krankenhaus 
und braucht Hilfe. Sandra 
macht reist also dorthin, wo 
Ebbe und Flut herrschen. Doch 
statt Nordseefeeling bekommt 
sie es mit den Untiefen der 
Esoterik und des Tarots zu tun. 
Stadtbibliothek Magdeburg 

 VERNISSAGE
18:00 Steffi Pretz – Ich mit 
mir Steffi Pretz zeigt in Foto-
grafien möglichst viele Facet-
ten von Klaus Vogler, der u.a. 
seit 70 Jahren im Schloss von 
Stadtfeld lebt, seit mehreren 
Dekaden in der Uniklink arbei-
tet und im Sinfonieorchester 
Magdeburger Musikfreunde 
spielt. Oli-Kino Magdeburg 

 FÜHRUNGEN
18:00 Wildkräuter in der 
Küche Annelie Oettel zeigt, 
welche Wildkräuter man im 
Park finden kann und wie man 
sie in der Küche verarbeitet 
und einsetzt. Klosterbergegarten 

FILM

 Die Gesandte des Pap-
stes   Im Jahr 1889 kommt 
Francesca Cabrini, eine itali-
enische Ordensschwester, im 
von Einwanderung, Elend und 
Hoff nung geprägt New York an. 
Als persönliche Gesandte des 
Papstes beginnt sie sofort mit 
ihrer Mission: den Ärmsten der 
Armen zu helfen, insbesondere 
Waisenkindern aus Immigran-
tenfamilien. Doch was sie er-
wartet, ist mehr als nur Armut.   
19:00 ,  Kulturzentrum Moritzhof 
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LIVE

Die Stubenrocker    Zur 
Eröff nung der Ausstellung 
„2xALLES. Zum Mitnehmen“ 
von DNA spielt die selbster-
nannte kleinste größte Band 
der Welt mit Michael „Isi“ 
Isensee und Hardy Schmitz 
hier vor allem eigene Songs 
und einen musikalischen Mix 
querbeet passend zu einem 
losen Knäuel aus Bild, Objekt 
und Wort ohne Gebrauchs-
anweisung und roten Faden.     
18:00 ,  Alte S chokoladenfabrik

(c)
 d

na

LIVE

 Punkkonzertabend mit  
Peppone & Rong Kong 
Koma   Peppone präsentieren 
eingängige Melodien und poe-
tische deutsche Texte, die mal 
persönlich, mal politisch und 
auch kryptisch sind. Rong Kong 
Koma gelten als zu verspielt für 
Punk, zu dreckig für Indie und 
zu wütend für Pop und lassen 
Reibeisenstimme und treiben-
des Schlagzeug auf ballernde 
Gitarren und hüpfenden Bass 
treff en.   19:00 ,  Blue Note  
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FILM

 Wanderkino   Aus einem Old-
timer-Feuerwehrfahrzeug her-
aus, das Kino-, Ton- und Licht-
technik an Bord hat, werden 
Stummfilme auf historischer 
16mm-Technik mit untersch. 
Instrumentalbesetzung live 
gezeigt. Die Filme des Abends 
sind die Stummfilme „Liberty“ 
(1929) mit Stan Laurel & Oliver 
Hardy und „Sherlock, Jr.“ (1924), 
der als Schaff enshöhepunkt in 
Keatons Karriere gilt.   20:00 ,  In-
sel Theater 
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SAMSTAG 20FREITAG 19

LIVE
18:00 Fantasy – „Wunder-
land“-Tour Frddy und Martin 
von „Fantasy“ haben über zwei 
Millionen Tonträger verkauft. 
Auf ihrer „Wunderland“-Tour 
präsentieren sie ihr aktuelles 
Album und ihre größten Klas-
siker wie „Ein weißes Boot“ 
oder „Darling“. AMO 

20:00 Skavida „Viva la vida“ 
ist eine Botschaft, welche 
„Skavida“ nicht nur in ihrem 
Bandnamen aufgreifen, 
sondern vor allem in ihren 
auffordernde Songs mit 
schnellen Off-Beats und fetten 
Bläsersätzen ans Publikum 
weitergeben. Machwerk 

 TANZEN
16:30 Ram Jam Bei „Ram Jam“ 
wird die Insel der Jugend zu 
einer pulsierenden Bühne für 
Rapliebhaber und Partygänger. 
16 Liveacts wie Hypnotize und 
Duke394 werden sieben Stun-
den lang für beste Stimmung 
sorgen. Zwischendurch gibt es 
eine Feuershow. Insel der Jugend 
19:00 Querbeat mit DJane 
Jules Flowerpower 
20:00 Mamma Mia Party Von 
„Dancing Queen“ bis „Mamma 
Mia“ – diese Party holt die 
70er Jahre auf die Tanzfläche 
zurück. Nach einem Mit-
sing-Konzert mit den größten 
„Abba“-Hits, startet um 23 
Uhr eine Party mit den besten 
Disco-Klassikern. Buttergasse 
23:00 Spin the Track – Die 
Musikwunsch-Glücks-
rad-Party Hier bestimmt das 
Glücksrad den Sound, den 
der DJ spielt – egal ob 2000er 
Trash, Boybands only, queere 
Hymnen oder Eurodance 
Eskalation. Partygänger 

können am Glücksrad drehen 
und die angezeigte Rubrik wird 
dann drei Songs lang gespielt. 
Boys‘n‘Beats 

 BÜHNE
19:30 Saison-Eröffnungs-
Spezial Alles Neue macht 
in diesem Fall nicht der 
Wonnemonat, sondern der 
September. Zur Eröffnung der 
neuen Spielzeit gestalten die 
Hengstmänner wieder einen 
besonderen Abend mit einigen 
Gästen auf der Bühne. Kabarett „ 
... nach Hengstmanns“ 
20:00 Der Abschiedsbrief 
Nach 30 Jahren Beziehung 
findet Maud ihren Partner 
Julien bei einem Selbstmord-
versuch vor. Was sie nicht 
findet, ist ein Abschiedsbrief. 
Es folgt eine Nacht, in der 
das Paar unterhaltsam und 
wortreich Bilanz über sein 
Leben und seine Liebe zieht. 
Insel Theater 
20:00 Ewig jung – 
Rock‘n‘Roll bis ins Grab 
2070: Das Theater in der 
Grünen Zitadelle dient einer 
Handvoll greiser Schauspieler 
als Altersresidenz. Es könnte 
alles so schön sein, wäre da 
nicht die garstige Pflegerin, 
die Kinderlieder trällert und 
über das Alter und Krankheiten 
singt. Theater Grüne Zitadelle 
20:00 Hans-Günther Pölitz 
und Thomas Müller – Lasst 
uns in Frieden „Faust“ 
behandelt, was die Welt im 
Innersten zusammenhält. Das 
Kabarett dagegen, wie die 
Welt im Äußersten zusammen-
fällt. Heißt die letzte Instanz 
Blutvergießen? Nein, meinen 
Thomas Müller und Hans-Gün-
ther Pölitz, man sollte lieber 
Frieden schließen. Kabarett 
„Magdeburger Zwickmühle“ 

 FILM
10:30/15:15 Die Gesandte 
des Papstes Im Jahr 1889 
kommt Francesca Cabrini, eine 
italienische Ordensschwester, 
in New York an. Als persönliche 
Gesandte des Papstes soll 
sie den Ärmsten der Ärmen 
helfen. Doch was sie erwartet, 
ist mehr als nur Armut. Kultur-
zentrum Moritzhof 

15:30 Hannah Arendt – 
Denken ist gefährlich Der 
eindringliche Dokumentarfilm 
porträtiert eine der wichtigs-
ten politischen Denkerinnen 
des 20. Jahrhunderts, Hannah 
Arendt, durch ihre eigenen 
Worte und seltenes Archiv-
material – von der Flucht vor 
den Nazis bis zum Kampf für 
das freie Denken. Kulturzentrum 
Moritzhof 
17:15/20:15 Miroirs No.3  Info 
siehe 26.9.Kulturzentrum Moritzhof 
18:15 22 Bahnen  Info siehe 26.9. 
Kulturzentrum Moritzhof 
19:00 Beule – Zerlegt die 
Welt  Info siehe 26.9.Kulturzentrum 
Moritzhof 
19:00 Die Möllner Briefe 
1992 verlor İbrahim bei den 
rassistische Brandanschlag 
von Mölln Teile seiner Familie. 
Die Stadt erhielt Hunderte 
Briefe mit Solidaritätsbekun-
dungen. Der Film folgt İbrahim 
beim Entdecken der Briefe und 
zeichnet zugleich sein Trauma 
nach. Kulturzentrum Moritzhof 

19:00 Lieder, Lacher, Leid
artikel Der Film zieht, mit 
einigen Szenen aus seinen 
Programmen, nicht nur Bilanz 
über das Leben und Wirken 
des Satirikers Dietrich Kittner, 
sondern zeigt darüber hinaus 
auf, wie wenig sich in der 
politischen Landschaft seit 
seiner Zeit geändert hat. Oli-
Kino Magdeburg 
20:30 Kill the Jockey Remo, 
einst gefeiert Jockey, hat 
sich Feinde bei der Mafia 
gemacht. Als er bei einem 
Rennen stürzt, verliert er sein 
Gedächtnis und entwickelt 
infolge eine neue Identität. Die 
Mafia kennt aber keine Gnade 
und beginnt eine kuriose 
Verfolgungsjagd. Kulturzentrum 
Moritzhof 

 KINDER
9:00/10:30 Nachbarn 
Die fein animierten Figuren 
erzählen ganz ohne Lautspra-

che von Fragen, die von Klein 
bis Groß alle angehen: Endet 
meine persönliche Freiheit 
am Gartenzaun? Und wie geht 
das eigentlich, gute Nachbar-
schaft? Puppentheater 
16:00 GamesClub Im 
GamesClub können Konsolen 
ausprobiert und PC-Spiele 
gespielt sowie kreiert werden. 
Zusammen mit anderen lernt 
ihr, wie es die digitalen Spiele 
schaffen, dass ihr am Ball 
bleibt und was es mit den 
Alterskennzeichen auf sich 
hat. Ab 12 Jahren; Stadtbibliothek 
Magdeburg 
16:30 Hexe Elsa liest „10 
kleine Eulen wollen nicht 
schlafen“ Als Mama Eule mit 
ihren 10 Eulenkindern nach der 
Flugstunte in die Baumhöhle 
zurückflattert, ist da plötzlich 
ein Kind zu viel. Die schus-
selige Eulen-Mama hat aus 
Versehen eine kleine Fleder-
maus mitgeschleppt. Da ist 
Aufregung vorprogrammiert. 
Stadtteilbibliothek Flora-Park 

16:30 Russisch-deutsche 
Vorlesestunde Geschichten 
aus aller Welt – Gelesen von 
Muttersprachlern in Origi-
nalsprache und auf Deutsch. 
Stadtbibliothek Magdeburg 

 LESUNG
20:00 Sascha Lange – Die 
Depeche Mode Trilogie 
Sascha Lange lädt wieder ein 
zu einem unterhaltsamen und 
nostalgischen Abend voller 
Geschichten, Bilder & Videos 
von und über Depeche Mode, 
ihren Fans und diesem beson-
deren Lebensgefühl, welches 
er in seinen Büchern eingefan-
gen hat. Kulturzentrum Moritzhof 

 MESSEN
14:00 3. Gesundheitsmesse 
Magdeburg Bei dem Tag 
voller Impulse zur Gesundheit 
warten interaktive Mit-
mach-Aktionen, Workshops, 
eine gesunde Food-Meile, 30 
Aussteller mit ihren Angeboten 
zu Prävention, Schul- und 

Alternativmedizin, Ernährung 
und Fitness und eine Podiums-
diskussion. Festung Mark 

 VERNISSAGE
14:00 Kunst trifft Commu-
nity – PopArt mitten in Mag-
deburg Die Ausstellung zeigt 
PopArt-Motive des Künstlers 
Carlo Bzdoch alias KUKAS. Zu 
Eröffnung gibt es außerdem 
eine Lounge für anregende 
Gespräche zwischen Kunst 
und Community und Cocktails. 
Sparda-Bank 
16:00 800 Jahre Breiter Weg 
Die Ausstellung, die unter der 
Federführung des Stadtführers 
Siegfried K. Lorenz entstand, 
zeichnet die Geschichte des 
Breiten Weges vom Fernweg 
zur Hauptstraße und Shop-
pingmeile nach. City Carré 

 VORTRAG
10:00 Sicher im Alltag Der 
Seniorensicherheitsberater 
KHK a.D. Burkhard Jach infor-
miert detailreich und mit viel 
Humor Senioren zum Thema 
„Sicher im Alltag“. Eintritt frei; 
Familienhaus im Park 

 FÜHRUNGEN
19:00 Nachtführung durch 
Cracau Frau Nadja und 
Deichwächter vor und im 
Kornfeld begeben sich auf eine 
unterhaltsame Spurensuche 
durch den Stadtteil, der im 
12. Jahrhundert im Zusam-
menhang mit holländischen 
Siedlern erstmals urkundlich 
erwähnt wurde. Am Cracauer Tor 
20:00 Nachtwächter-Rund-
gang Jeden Freitagabend ruft 
Magdeburgs Nachtwächter 
zum geheimnisvollen Rund-
gang. Im dunklen Umhang 
und mit Laterne führt er seine 
Begleiter vom Kloster Unser 
Lieben Frauen entlang der 
sagenumwobenen Stadt-
mauer. 13 EUR; Kunstmuseum 
Kloster Unser Lieben Frauen 

 DIES & DAS
15:00 Flohmarkt Angeboten 
werden (können) alle Artikel 
rund ums Kind. Standanmel-
dung unter 0391 59814830 
oder kita.getec@johanniter.
de. Kita Getec 
15:00 Bierfest Regionale und 
überregionale Brauereien stel-
len ihre Biere – vom Klassiker 
bis zur Spezialität – frisch vom 
Fass vor. Dazu gibt es pas-
sende Speisen und ein musi-
kalisches Rahmenprogramm. 
Schweizer Milchkuranstalt 
16:00 Bücherbutze und 
Büchertauschparty to go 
Die Bücherbütze und auch 
die Büchertauschparty ziehen 
anlässlich des Parking Days 
für einen Nachmittag auf den 
Breiten Weg. Interessierte 
zum gemeinsamen Lesen und 
Bücher tauschen willkommen. 
Breiter Weg 
21:00 NachDenklich – Das 
Freitags-Quiz Quiznight, 
Reservierungen unter info@
kneipe-nachdenker.de drin-
gend empfohlen Kunstkneipe 
NachDenker 

LIVE
20:00 Apparatschik Die 
Musiker von „Apparatschik“ 
begeistern bei ihren energie-
geladenen Live-Konzerten mit 
mitreisenden Melodien, und 
mit einem Rhythmus, der in 
die Beine geht. Ihr Repertoire 
enthält Einflüsse aus Polka, 
Ska, Reggae, Rock‘n‘Roll, Disco 
und Techno. Studiokino 
20:00 Ulf Annel – Die 
deutsche Sprache ist ein 
Witz Der Erfurter Kabarettist 
Ulf Annel meint, die deutsche 
Sprache sei ein Witz und 
entführt deshalb mit dem 
Pianisten Jürgen „Atze“ Adlung 
auf die Wortspielwiese, wo ein 
einziger Buchstabe die Welt 
verändern kann. Machwerk 

 TANZEN
19:00 Rockladen MD mit DJ 
Dwarf King Flowerpower 
22:00 KomaCasper & 
Friends „KomaCasper & 
Friends“ ist kein klassisches 
Line-up-Festival. Es ist ein 
Aufeinandertreffen Gleich-
gesinnter, die mit sorgsam 
kuratierten Vocal-Samples 
und einer unverkennbaren 
Energie eine Nacht entstehen 
lassen, die so schnell niemand 
vergisst. Factory 
23:00 Las Vegas Night 
An den Decks sorgt Kird 
van Dubberstein für einen 
unverwechselbaren Mix aus 
Deep House, Disco Vibes und 
elektronischen Klassikern 
mit modernem Twist, den er 
auch schon auf Ibiza oder in 
Amsterdam präsentiert hat, 
Buttergasse 
23:00 Sternstunden mit 
Stella deStroy Stella deStroy 
ist bunt, facettenreich, laut 
und einmalig. Sie überrascht 
des öfteren mit Popsongs, die 
schon lang vergessen sind und 
den Saal zum rocken bringen. 
Boys‘n‘Beats 
23:00 Tiht-Kollektivnacht 
Trance, Hardtechno und 
Techno Insel der Jugend 

 BÜHNE
18:00 Schrei so laut du 
kannst Als „Sorry, Nein!“ spie-
len sich Georgina, Zachi und 
die Zwillinge Timmi und Änn 
vom Dorffest zu einer belieb-

Sascha Lange ... LESUNG
19. Sept / 20 Uhr / MORITZHOF

...

BÜHNE

 Der Abschiedsbrief   Nach 
30 Jahren Beziehung findet 
Maud ihren Partner Julien bei 
einem Selbstmordversuch vor. 
Was sie nicht findet, ist ein 
Abschiedsbrief. Es folgt eine 
Nacht, in der das Paar unter-
haltsam und wortreich Bilanz 
über sein Leben und seine 
Liebe zieht. Leidenschaft lich, 
wütend, geistreich und mit 
jeder Menge Komik ringen sie 
um einander und um die Fragen 
des Lebens.   20:00 ,  Insel Theater 
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TANZEN

 Spin the Track – Die Mu-
sikwunsch-Glücksrad-
Party   Hier bestimmt das 
Glücksrad den Sound, den 
der DJ spielt - egal ob 2000er 
Trash, Boybands only, queere 
Hymnen oder Eurodance Es-
kalation. Partygänger können 
am Glücksrad drehen und die 
angezeigte Rubrik wird dann 
drei Songs lang gespielt. Jede 
Runde bringt neuen Sound – 
mal heiß, mal wild, mal völlig 
drüber.   23:00 ,  Boys‘n‘Beats 
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BÜHNE

 Evita   Eva, genannt Evita, 
schafft   den Aufstieg aus ei-
nem Nachtklub zur Gattin des 
argentinischen Präsidenten, 
die skrupellos Einfluss auf die 
Politik nimmt. Vom Volk wird 
sie verehrt. Als sie stirbt, ver-
sinkt das ganze Land in Trauer. 
Einzig der Student Che bleibt 
unbeeindruckt – und nicht nur 
das: mit sarkastischen Worten 
kommentiert er in der Rück-
schau das Leben Evitas.   19:30 , 
 Opernhaus/Theater Magdeburg 
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Regionalverband Magdeburg e. V.

 Herein
spaziert

Wir helfen 
hier und jetzt.

spaziert

Entdeckertag 
in der „Müntze“ 
Blick hinter die Kulissen 
mit Aktionen und Mitmach-
Angeboten für Groß und Klein

Samstag, 
20.9.2025, 
11-17 Uhr
„Müntze“

65

SAMSTAG 20

ten Band. Sie werden gefeiert, 
aber auch gehasst, besonders 
Timmi. Trotz allen Widerstands 
lassen sich die vier nicht in 
Schubladen stecken. Schauspiel-
haus/Theater Magdeburg 
19:30 Evita Eva, genannt 
Evita, schafft den Aufstieg aus 
einem Nachtklub zur Gattin 
des argentinischen Präsiden-
ten, die skrupellos Einfluss auf 
die Politik nimmt. Vom Volk 
wird sie verehrt. Als sie stirbt, 
versinkt das ganze Land in 
Trauer, außer Student Che. 
Opernhaus/Theater Magdeburg 

19:30 HengstmannBrüder 
– Wir müssen immer lachen 
Der Titel des Programms 
fasst gut zusammen, wie 
die Brüder die letzten Jahre 
politisch, gesellschaftlich und 
familientechnisch überstanden 
haben. Schließlich ist Komik 
die Summe aus Tragik plus 
Zeit und lachen der beste Weg, 
Zähne zu zeigen. Kabarett „ ... 
nach Hengstmanns“ 
20:00 Der Abschiedsbrief 
Nach 30 Jahren Beziehung 
findet Maud ihren Partner 
Julien bei einem Selbstmord-
versuch vor. Was sie nicht 
findet, ist ein Abschiedsbrief. 
Es folgt eine Nacht, in der 
das Paar unterhaltsam und 
wortreich Bilanz über sein 
Leben und seine Liebe zieht. 
Insel Theater 
20:00 Night of Musical 
Dreams In halbszenischen 
Inszenierungen mit packende 
Choreographien präsentiert 
ein Ensemble die größten Hits 
aus Musicals wie „Mamma 
Mia“, „Elisabeth“, „Sister Act“, 
„KuDamm56“, „We will rock 

you“, „Wahnsinn“ und „Ich war 
noch niemals in New York“. AMO 
20:00 „Der Geizige“ von 
Molière „Der Geizige“ von 
Molière erzählt die Geschichte 
von einem wohlhabenden 
Mann, dessen übermäßiger 
Geiz die Heiratspläne seiner 
Kinder gefährdet. Die Komödie 
thematisiert den Konflikt 
zwischen geizigem Bürgertum 
und aristokratischem Ideal. 
Kulturzentrum „Guck mal!“ 
20:00 Hans-Günther Pölitz 
und Thomas Müller – Lasst 
uns in Frieden „Faust“ 
behandelt, was die Welt im 
Innersten zusammenhält. Das 
Kabarett dagegen, wie die 
Welt im Äußersten zusammen-
fällt. Heißt die letzte Instanz 
Blutvergießen? Nein, meinen 
Thomas Müller und Hans-Gün-
ther Pölitz, man sollte lieber 
Frieden schließen. Kabarett 
„Magdeburger Zwickmühle“ 
20:00 Elke Winter – Allein 
das jetzt! Elke Winter präsen-
tiert ihr neues Programm, das 
erstmalig in der Travestiege-
schichte das wahre Alter der 
Künstlerin nicht verschweigt 
und den Abend in den Dienst 
wichtiger Wahrheiten stellt – 
über ihren luxuriösen Körper 
und seine Wandlungen. Theater 
Grüne Zitadelle 
20:00 Von Norden rollt 
ein Donner Ein Schatten 
legt sich über Jannes’ Welt. 
Täglich treibt der 19-jährige die 
Schafe seiner Familie durch die 
Lüneburger Heide. Doch seit 
der Wolf zurück ist, verändert 
sich alles. Schauspielhaus/Theater 
Magdeburg 

 FILM
15:30/20:15  22 Bahnen  Info 
siehe 26.9.Kulturzentrum Moritzhof 
16:00 Hannah Arendt – 
Denken ist gefährlich Der 
eindringliche Dokumentarfilm 
porträtiert eine der wichtigs-
ten politischen Denkerinnen 
des 20. Jahrhunderts, Hannah 
Arendt, durch ihre eigenen 
Worte und seltenes Archiv-
material – von der Flucht vor 
den Nazis bis zum Kampf für 
das freie Denken. Kulturzentrum 
Moritzhof 
16:45/20:30 Miroirs No.3  
Info siehe 26.9.Kulturzentrum 
Moritzhof 
17:30 In die Sonne schauen   
Info siehe 1.9.Kulturzentrum Moritzhof 
18:00 Beule – Zerlegt die 
Welt  Info siehe 26.9.Kulturzentrum 
Moritzhof 
18:30 Wenn der Herbst naht  
Info siehe 1.9.Kulturzentrum Moritzhof 
20:00 Kill the Jockey  Info 
siehe 26.9.Kulturzentrum Moritzhof 

 KLASSIK
16:00 Magdeburger Motette 
Der seit 1973 bestehende 
gemischte Georg-Philipp-Tele-
mann-Chor Magdeburg 
erarbeitete ein Repertoire mit 
Werken alter Meister, aber 
auch neuer Chorliteratur sowie 
Volksliedern. St. Petri Kirche 

 FESTE
10:00 Landeserntedank-
fest Das Fest lädt mit 
einem abwechslungsreichen 
Programm mit einem Bauern-
markt, Tierschauen, Informa-
tivem zu Natur und Umwelt, 
einer Technisausstellung, dem 
Europa-, Wein- und Ökodorf 
und dem Erntekronenwettbe-
werb ein, das Ende der Ernte-
zeit zu feiern. Elbauenpark 

 INTERKULTURELLE 
WOCHEN

11:00 Abenteuer Austausch 
Gastschüler aus verschie-
denen Ländern leben für ein 
Schuljahr in Magdeburg. Wer 
mit ihnen, mit Gasteltern oder 
den Organisatoren des AFS ins 
Gespräch kommen möchte, ist 
bei diesem Willkommens-Mit-
bring-Picknick genau richtig. 
Nordpark 
14:00 Auftaktveranstal-
tung Begegnungsfest vor 
dem Dommuseum mit musi-
kalischem Bühnenprogramm, 
internationalem Streetfood 
und Spiel- und Mitmach-Ange-
boten für Familien. Dommuseum 
Ottonianum 

 KINDER
15:00/16:30 Nachbarn 
Die fein animierten Figuren 
erzählen ganz ohne Lautspra-
che von Fragen, die von Klein 
bis Groß alle angehen: Endet 
meine persönliche Freiheit 
am Gartenzaun? Und wie geht 
das eigentlich, gute Nachbar-
schaft? Puppentheater 
15:00 Sketch Als das Skizzen-
buch eines jungen Mädchens 
in einen geheimnisvollen Teich 
fällt, geschieht das Unfass-
bare: Ihre gezeichneten Wesen 
erwachen zum Leben – über-
raschend, chaotisch und ganz 
schön lebendig! Kulturzentrum 
Moritzhof 

MESSEN
9:00 Handwerk4You Auf 
dem Berufsfindungsevent 
„Handwerk4you“ gibt es 
Handwerk zum Anfassen. 
Regionale Ausbildungsbe-
triebe und offene Werkstätten 
geben Einblicke in die versch. 
Handwerksberufe und die 
dazugehörigen Karrieremög-
lichkeiten. Berufsbildungszentrum 
der Handwerkskammer (BBZ)

 KULTURNACHT
18:00 Eröffnung, Litera-
tur, Musik und Abschluss 
Feierliche Eröffnung der 
Kulturnacht ab 18 Uhr durch 
die Oberbürgermeisterin, 
Lesung des Stadtschreibers 
Marcus Hammerschmitt, Musik 
der [hanse]Stadtpfeyfferey und 
dem feierlichen Abschluss mit 
einer Lichtshow der Entourage 
Berlin (23:00). Klosterbergegarten 

18:30 Kurzkonzerte & 
Ausstellung Ab 19 Uhr kann 
die Ausstellung „Gold“ von 
ALexander Jödecke besich-
tigt werden. Außerdem gibt 
„Tscharällo“ Kurzkonzerte zum 
besten (18.30, 19.30, 20.30, 
21.30 u. 22.30 Uhr) Ellen Noir 
18:30 Musik und Vernissage 
Neben einer Vernissage mit 
Werken von Silke Konschak 
sind Magdeburger Musiker 
wie Markus Müller (Nebula 
Euphone), der Popchor, Sync_
ed, der Chor der 11. Klasse 
des Hegel-Gymnasiums, 
„Multivokal“ und die Hausband 
des Gesellschaftshauses 
zu erleben. Gesellschaftshaus 
Magdeburg 
18:45 Straßenbahnfahrt 
mit Musik Abfahrtpunkt der 
Rundfahrt in der historischen 
Straßenbahn mit Folk und 
Weltmusik von „Foyal“. Halte-
stelle AMO/Steubenallee 
18:45 Kurzkonzerte mit Grit 
Wagner und Matthias Pfund 
Gesangsunterricht Magdeburg 
18:45 Poetry Slam mit dem 
Minddrop e.V. duk Galerie 
18:45 Führungen und 
Literatur An der Peter-Jo-
seph-Lenné-Stele lässt Oliver 
Breite Lenné zu uns sprechen. 
Außerdem ist das Denkmal 
Startpunkt für Führungen mit 
Dörte Neßler von der Volks-
hochschule. Klosterbergegarten 
18:45 Vernissage, Chorkon-
zerte & Livemusik Im Roten 
Salon ist die Ausstellung 
„Die weite schöne Erde als 
Werkstatt“ zu bewundern. 
In Schinkelsaal warten Kon-
zerte versch. Chöre und im 
Gartensaal gibt es Livemusik 
von Sync_Ed, Denecke und 
eine Jazzlounge der Hausband 
zum Ausklang. Gesellschaftshaus 
Magdeburg 

19:00 Workshops mit 
Schwerpunkt Kalligrafie Atelier 
Kritzelstube 
19:00 DJ Den ganzen Abend 
über legt der regional 
bekannte DJ Vitus Soska auf. 
Getränkefeinkost Magdeburg 
19:00 10 Jahre Q.Hof Zur 
Kulturnacht feiert der „Q.Hof“ 
sein Jubiläum mit öffentlich 
zugänglichen Ateliers, einer 
Gruppenausstellung, DIY 
– Angeboten, einer Kunsttom-
bola und Musik. Q.Hof im Werk4 
19:00 Pedro Querido & 
Martin Müller – Film-im-
Kopf-Musik Pedro Querido 
(Gitarre) und Martin Müller 
(Akkordeon) führen den Zuhö-
rer im Gartenhaus auf eine 
imaginäre Reise mit musika-
lischen Texturen, die Träume, 
Gefühle und Erinnerungen 
ansprechen. Klosterbergegarten 
19:00 Magdeburg in 
Schwarz-Weiß Der Magde-
burger Fotograf zeigt schwarz-
weiß Fotografien seiner Stadt 
Fotostudio & Galerie W.Oschington 
19:00 Kunstprozess am 
südlichen Ende des Engpass 
mit „MuNic“ Buckauer Engpass 
19:00 Führung & Licht- & 
Toninstallation Im Steu-
benpark laden Licht- und 
Toninstallationen dazu ein, den 
Park neu zu entdecken. Das 
Steubendenkmal ist zudem 
Augangspunkt für Führung 
durch den Park mit Frank 
Kornfeld (19.15, 20.15, 21.15, 
22.15 Uhr) Steubendenkmal 
19:00 Tanz, Oper & Ausstel-
lung Andrea Rivas präsentiert 
Tanzstücke (19 u. 20 Uhr) und 
Sänger des Theater Magde-
burg Opernlieder (20.45, 21.15, 
21.45 u. 22.15 Uhr). Außerdem 
sind über den ganzen Zeitraum 
die Figurensammlung und 
die Ausstellung „Erzählende 
Objekte“ zu bestaunen. villa p. 
19:00 Kurzkonzerte mit Till 
Marschewski und Magdalena 
Otto Nix Neues 
19:00 Ausstellung eigener 
Arbeiten Ideenformer 
19:00 Soundinstallation & 
Mitmachtanz Im Palmenhaus 
erklingt den ganzen Abend 
über die Soundinstallation 
„Zikaden“ von C. René Hirsch-
feld. Im trockenen Tropenhaus 
lädt „Dance Complex“ zum 
Mitmachtanz (18.45, 19.45, 
20.45. u. 21.45 Uhr). Gruson-Ge-
wächshäuser 
19:00 Kurzkonzerte & 
Lesungen Das Duo „Ma.Ra“ 
gibt zu jeder vollen Stunde ein 
dreißigminütiges Ambient/
Electronica-Konzert. Zu 
jeder halben Stunde liest 
der Stadtschreiber Marcus 
Hammerschmitt literarisches 
aus seinem Gesamtwerk. 
Theaterballettschule Magdeburg 
19:00 Spurensuche Urbane 
künstlerische Spurensuche 
WesensArt Papeterie 
19:00 Stina Holmquist & 
Akkordeon Orchester Stina 
Holmquist erschafft einen 
Indie-Pop, der atmosphärisch 
dicht, ehrlich und leicht 

zugänglich ist (19.30, 20.30, 
21.30 u. 22.30 Uhr). Außerdem 
gibt es Kurzkonzerte des 
Akkordeon Orchesters (19, 20 
u. 21 Uhr). Volksbad Buckau c/o 
Frauenzentrum Courage 
19:00 Konzerte & Tanz 
Konzerte von „Thiemplayer“, 
der Nachwuchsbigband des 
Konservatorium Georg Philipp 
Telemann (19 u. 20 Uhr), Pop 
und Singer-Songwriter-Sounds 
von „New Mates“ (21 u. 22 Uhr) 
und Tanz mit Swing 39 (19.30, 
20.30, 21.30 u. 22.30 Uhr). 
Thiem 20 – Haus für junge Kunst 
19:00 Acoustic Blues, 
American Folk & Tango Am 
Eingang laden die Mitglieder 
der „Tango Argentione e. V.“ 
zum Tanz im Mondlicht. Im 
Biergarten selbst präsentieren 
„Drei Mann mit Hut“ Acoustic 
Blues & American Folk. 
AMO-Biergarten 
19:00 Kurzkonzerte & The-
aterperformance Zu jeder 
vollen Stunde gibt „Klangkind“ 
ein halbstündiges Konzert, 
ehe die Tänzerin Laura Garcia 
Aguilera (19.30, 20.30, 21.30 u. 
22.30 Uhr) ihr Können präsen-
tiert. einewelthaus 
19:00 Tanz & Musik In der 
Kirche zeigt die Theater-
ballettschule ausgewählte 
Tanzperformances (19, 20, 21 
u. 22 Uhr). Außerdem geben 
das „Duo der tiefen Stimmen“ 
und Jihoon Song Konzerte an 
der Orgel 19.30, 20.30, 21.30 u. 
22.30 Uhr). St. Gertrauden Kirche 
19:00 Schach Die „Schach-
zwerge Magdeburg“ laden 
alle Interessierten, egal ob 
Anfänger oder Könner, zum 
Mitspielen ein. Schachzwerge 
Magdeburg e.V. 
19:15 Kammerspiele Mag-
deburg Das Ensemble des 
Kammerspiele Magdeburg 
zeigt Ausschnitte aus „Herren-
tag“. Studio 1 Coworking Space 
19:15 Henny T. Ines Lacroix 
erzählt als FCM-Zeugwärtin 
Henny T. Geschichten. SV 
Arminia 53 Magdeburg e.V. 
19:15 Theater & Literatur Im 
Gemeindehaus präsentieren 
„Die Höflichen“ ein Best-Of 
(19.30, 20.30, 21.30 u. 22.30 
Uhr) und die Mitglieder des 
„Theaterberührt e. V.“ Mag-
deburger Love Stories (19.15, 
20.15, 21.15 u. 22.15 Uhr). St. 
Gertrauden Kirche 
19:15 Zauberei mit Axel 
Dedering Buckauz 
19:15 Danny Priebe Bei 
Danny Priebe trifft Singer/ 
Songwriter-Material auf 
amerikanische und kanadi-
sche Rockvariationen. Ludisia 
Modedesign 
19:30 Orgel- und Kurzkon-
zerte Neben Orgelmusik in 
der Kirche (19.30, 20.30, 21.30 
u. 22.30 Uhr) gibt es Musika-
lisches von Martin Rühmann 
und Sylvia Oswald (20,21 u. 
22 Uhr) im Gemeindasaal. St. 
Norbert Kirche 
19:30 Eddie Weimann & 
Freunde In Kurzkonzerten 
präsentieren Eddie Weimann & 

LIVE

  Apparatschik   Wenn Appa-
ratschik ein Konzert spielen, 
dann darf man die besten Taiga 
Tunes und Speed Folk Grooves  
erwarten. Die vier Musiker 
begeistern mit ihrer Energie, 
mitreißenden Melodien und 
mit einem Rhythmus, der in 
die Beine geht. Von Polka bis 
Ska, Reggae, Rock n Roll, Disco 
und sogar Technosounds – den 
elektrifizierten Folklore-Instru-
menten kann diese Band alles 
entlocken.   20:00 ,  Studiokino  
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SAMSTAG 20 SONNTAG 21
Freunde kurzweilige, humor-
volle unterhaltsam Balladen, 
poetische Texte und Geschich-
tenlieder. Literaturhaus 
19:30 Puppen singen Brecht 
Die Puppen präsentieren 
Lieder aus der gerade gezeig-
ten Hofspekktakel-Inszenie-
rung „Die Dreigroschenoper“. 
Puppentheater 
19:30 Kurzkonzerte mit 
Manuel Richter Kietz Kneipe 
19:40 Straßenbahnfahrt 
mit Musik Abfahrtpunkt der 
Rundfahrt in der historischen 
Straßenbahn mit Folk und 
Weltmusik von „Foyal“. Hakte-
stelle Thiemstraße 
19:45 Straßenbahnfahrt 
mit Musik Abfahrtpunkt der 
Rundfahrt in der historischen 
Straßenbahn mit Folk und 
Weltmusik von „Foyal“. Halte-
stelle AMO/Steubenallee 
19:45 Kurzkonzerte mit Grit 
Wagner und Matthias Pfund 
Gesangsunterricht Magdeburg 
20:00 Kurzkonzerte und 
Artistik mit „The Four String 
Company“ Bahnhof Buckau 
20:00 Kurzkonzerte mit Till 
Marschewski und Magdalena 
Otto Nix Neues 
20:00 Lesungen Im Farnhaus 
liest Eva Medusa Gühne Edgar 
Allan Poe (19, 20, 21, u. 22 
Uhr) und Annett Gröschner 
aus ihrem Werk „Schwebende 
Lasten“ (19.30, 20.30, 21.30 u. 
22.30 Uhr). Gruson-Gewächshäuser 
20:15 Kammerspiele Mag-
deburg Das Ensemble des 
Kammerspiele Magdeburg 
zeigt Ausschnitte aus „Herren-
tag“. Studio 1 Coworking Space 
20:15 Henny T. Ines Lacroix 
erzählt als FCM-Zeugwärtin 
Henny T. Geschichten. SV 
Arminia 53 Magdeburg e.V. 
20:15 Zauberei mit Axel 
Dedering Buckauz 
20:15 Danny Priebe Bei 
Danny Priebe trifft Singer/ 
Songwriter-Material auf 
amerikanische und kanadi-
sche Rockvariationen. Ludisia 
Modedesign 
20:30 Eddie Weimann & 
Freunde In Kurzkonzerten 
präsentieren Eddie Weimann & 
Freunde kurzweilige, humor-
volle unterhaltsam Balladen, 
poetische Texte und Geschich-
tenlieder. Literaturhaus 
20:30 Puppen singen Brecht 
Die Puppen präsentieren 
Lieder aus der gerade gezeig-
ten Hofspekktakel-Inszenie-
rung „Die Dreigroschenoper“. 
Puppentheater 
20:30 Kurzkonzerte mit 
Manuel Richter Kietz Kneipe 
20:40 Straßenbahnfahrt 
mit Musik Abfahrtpunkt der 
Rundfahrt in der historischen 
Straßenbahn mit Folk und 
Weltmusik von „Foyal“. Hakte-
stelle Thiemstraße 
20:45 Straßenbahnfahrt 
mit Musik Abfahrtpunkt der 
Rundfahrt in der historischen 
Straßenbahn mit Folk und 
Weltmusik von „Foyal“. Halte-
stelle AMO/Steubenallee 

20:45 Kurzkonzerte mit Grit 
Wagner und Matthias Pfund 
Gesangsunterricht Magdeburg 
21:00 Kurzkonzerte und 
Artistik mit „The Four String 
Company“ Bahnhof Buckau 
21:00 Kurzkonzerte mit Till 
Marschewski und Magdalena 
Otto Nix Neues 
21:15 Kammerspiele Mag-
deburg Das Ensemble des 
Kammerspiele Magdeburg 
zeigt Ausschnitte aus „Herren-
tag“. Studio 1 Coworking Space 
21:15 Henny T. Ines Lacroix 
erzählt als FCM-Zeugwärtin 
Henny T. Geschichten. SV 
Arminia 53 Magdeburg e.V. 
21:15 Zauberei mit Axel 
Dedering Buckauz 
21:15 Danny Priebe Bei 
Danny Priebe trifft Singer/ 
Songwriter-Material auf 
amerikanische und kanadi-
sche Rockvariationen. Ludisia 
Modedesign 
21:30 Eddie Weimann & 
Freunde In Kurzkonzerten 
präsentieren Eddie Weimann & 
Freunde kurzweilige, humor-
volle unterhaltsam Balladen, 
poetische Texte und Geschich-
tenlieder. Literaturhaus 
21:30 Puppen singen Brecht 
Die Puppen präsentieren 
Lieder aus der gerade gezeig-
ten Hofspekktakel-Inszenie-
rung „Die Dreigroschenoper“. 
Puppentheater 
21:30 Kurzkonzerte mit 
Manuel Richter Kietz Kneipe 
21:40 Straßenbahnfahrt 
mit Musik Abfahrtpunkt der 
Rundfahrt in der historischen 
Straßenbahn mit Folk und 
Weltmusik von „Foyal“. Hakte-
stelle Thiemstraße 
21:45 Straßenbahnfahrt 
mit Musik Abfahrtpunkt der 
Rundfahrt in der historischen 
Straßenbahn mit Folk und 
Weltmusik von „Foyal“. Halte-
stelle AMO/Steubenallee 
21:45 Kurzkonzerte mit Grit 
Wagner und Matthias Pfund 
Gesangsunterricht Magdeburg 
22:00 Kurzkonzerte und 
Artistik mit „The Four String 
Company“ Bahnhof Buckau 
22:00 Kurzkonzerte mit Till 
Marschewski und Magdalena 
Otto Nix Neues 
22:15 Kammerspiele Mag-
deburg Das Ensemble des 
Kammerspiele Magdeburg 
zeigt Ausschnitte aus „Herren-
tag“. Studio 1 Coworking Space 
22:15 Henny T. Ines Lacroix 
erzählt als FCM-Zeugwärtin 
Henny T. Geschichten. SV 
Arminia 53 Magdeburg e.V. 
22:15 Danny Priebe Bei 
Danny Priebe trifft Singer/ 
Songwriter-Material auf 
amerikanische und kanadi-
sche Rockvariationen. Ludisia 
Modedesign 
22:30 Eddie Weimann & 
Freunde In Kurzkonzerten 
präsentieren Eddie Weimann & 
Freunde kurzweilige, humor-
volle unterhaltsam Balladen, 
poetische Texte und Geschich-
tenlieder. Literaturhaus 

22:30 Puppen singen Brecht 
Die Puppen präsentieren 
Lieder aus der gerade gezeig-
ten Hofspekktakel-Inszenie-
rung „Die Dreigroschenoper“. 
Puppentheater 
22:30 Kurzkonzerte mit 
Manuel Richter Kietz Kneipe 

 SPORT
13:00 1. FC Magdeburg – FC 
Schalke 04 6. Spieltag in der 
2. Fußballbundesliga Avnet Arena 

 FÜHRUNGEN
11:00 Große Kräuterwande-
rung Volkshochschule 
18:00 Abendlicher Stadt-
rundgang  Dommuseum Otto-
nianum 

 DIES & DAS
8:00 Erste Hilfe bei Kinder-
notfällen In dem Kurs lernen 
Betreuungspersonen die 
häufigsten Gefahren- und Not-
fallsituationen kennen, in die 
Kinder geraten können, welche 
Maßnahmen dann durchzufüh-
ren sind und was bei Kindern 
besonders zu beachten ist. ASB 
Regionalverband Magdeburg 
9:00 Großtauschtag und 
Magdeburger Briefmar-
kenbörse Anmeldung für 
Tisch-Reservierung unter: Dirk 
Schulz 0391 25548106, post@
Philatelie-Postgeschichte.de 
EFGM Evangelische-Freikirchliche 
Gemeinde Magdeburg 
9:00 20. Magdeburger 
Freiwilligentag – World 
CleanUp Day Vereine, Kitas, 
Schulen, Senioreneinrichtun-
gen, Kulturzentren, Treffs und 
Privatpersonen(gruppen) sind 
eingeladen, ihr unmittelbares 
Umfeld in den Blick zu nehmen 
und gemeinsam Müllsammel-, 
Aufräum- und Putzaktionen 
durchzuführen. Freiwilligenagen-
tur Magdeburg e.V. 
10:00 Tatort Bibliothek 
Mit Krimi- und Escapeboxen 
können Rätselfreunde span-
nende Verbrechen aufdecken 
oder mysteriöse Rätsel lösen. 
Stadtbibliothek Magdeburg 
11:00 Selbsthilfetag 2025 
Die Kontakt- und Beratungs-
stelle für Selbsthilfegruppen 
und die dort organisierten 
Gruppen informieren mit pers. 
Gesprächen unf Fachvorträgen 
über Selbsthilfe und laden 
ein, ins Gespräch zu kommen 
und Netzwerke zu pflegen und 
aufzubauen. Festung Mark 
11:00 Entdeckertag Der 
ASB-Treffpunkt „Müntze“ 
öffnet seine Türen mit Akti-
onen für Groß und Klein mit 
Blicken hinter die Kulissen, 
Sport-, Spiel , Bastel- und 
Leseangeboten, den ASB-Be-
suchshunde „Vier Pfoten mit 
Herz“ und Kulinarischem. 
Eintritt frei; ASB-Treffpunkt 
„Müntze“ 
15:00 Bierfest Regionale und 
überregionale Brauereien stel-
len ihre Biere – vom Klassiker 
bis zur Spezialität – frisch vom 
Fass vor. Dazu gibt es pas-
sende Speisen und ein musi-
kalisches Rahmenprogramm. 
Schweizer Milchkuranstalt 

LIVE
14:00 Terrassenkonzert 
– Pan Die Gruppe „Pan“ 
Magdeburg ist eine kleine 
professionelle Band und bietet 
ein Programm für ein breites 
Publikum mit Songs aus den 
Charts, Party-Hits, das Beste 
aus den 70er, 80er und 90er 
Jahren. Flair 
19:00 Capriccio – Wer die 
Rose ehrt Klaus-Jürgen 
Dobeneck und Sängerin 
Sabine Waszelewski präsentie-
ren mal warm und gefühlvoll, 
mal kraftvoll interpretiert und 
mit Hintergrundgeschichten 
gespickt, Kultsongs von Renft, 
Karat, Silly und Nina Hagen in 
neuen Arrangements. Theater 
Grüne Zitadelle 
20:00 Magnus Lindgren – 
Jazz meets Brass – Sketches 
of Miles Multiinstrumentalist 
Magnus Lindgren und die 
Blechbläsern d. Bielefelder 
Philharmoniker wenden sich 
Miles Davis, John Coltrane, 
George Gershwin und Herbie 
Mann zu. Neben diesen 
Meilensteinen bringt Lindgren 
seine eigene Klangsprache ein. 
Opernhaus/Theater Magdeburg 
20:00 Scala & Kolacny 
Brothers – „Gloaming“-Tour 
Unter der Leitung von Stijn 
Kolacny und begleitet von 
Steven Kolacny am Klavier, 
bieten die talentierten Sänge-
rinnen einzigartige, klassische 
Interpretationen von Pop-, 
Rock- und Hip-Hop-Hits. 
Johanniskirche 

 TANZEN
19:00 Sunday Jam Open 
Stage mit Bent Flowerpower 

 BÜHNE
15:00 „Der Geizige“ von 
Molière „Der Geizige“ von 
Molière erzählt die Geschichte 
von einem wohlhabenden 
Mann, dessen übermäßiger 
Geiz die Heiratspläne seiner 
Kinder gefährdet. Die Komödie 
thematisiert den Konflikt 
zwischen geizigem Bürgertum 
und aristokratischem Ideal. 
Kulturzentrum „Guck mal!“ 
20:00 Der Abschiedsbrief 
Nach 30 Jahren Beziehung 
findet Maud ihren Partner 
Julien bei einem Selbstmord-

versuch vor. Was sie nicht 
findet, ist ein Abschiedsbrief. 
Es folgt eine Nacht, in der 
das Paar unterhaltsam und 
wortreich Bilanz über sein 
Leben und seine Liebe zieht. 
Insel Theater 

 FILM
14:00 Die Gesandte des 
Papstes Im Jahr 1889 kommt 
Francesca Cabrini, eine 
italienische Ordensschwester, 
in New York an. Als persönliche 
Gesandte des Papstes soll 
sie den Ärmsten der Ärmen 
helfen. Doch was sie erwartet, 
ist mehr als nur Armut. Kultur-
zentrum Moritzhof 
16:00/20:00 Miroirs No.3  
Info siehe 26.9.Kulturzentrum 
Moritzhof 
16:45 Hannah Arendt – 
Denken ist gefährlich Der 
eindringliche Dokumentarfilm 
porträtiert eine der wichtigs-
ten politischen Denkerinnen 
des 20. Jahrhunderts, Hannah 
Arendt, durch ihre eigenen 

Worte und seltenes Archiv-
material – von der Flucht vor 
den Nazis bis zum Kampf für 
das freie Denken. Kulturzentrum 
Moritzhof 
18:00 22 Bahnen  Info siehe 
26.9.Kulturzentrum Moritzhof 
18:30 Kill the Jockey Info siehe 
26.9.Kulturzentrum Moritzhof 
20:15 Beule – Zerlegt die 
Welt  Info siehe 26.9.Kulturzentrum 
Moritzhof 
20:15 Vermiglio Im Winter 
1944 bringt die Rückkehr des 
Deserteurs Attilio und seines 
Kameraden Pietro Unruhe ins 
Bergdorf Vermiglio. Auch im 
Haus des Lehrers Cesare ist 
viel los. Tochter Lucia verliebt 
sich in Pietro und ihre Schwes-
tern suchen ihre eigene 
Zukunft. Kulturzentrum Moritzhof 

 KLASSIK
11:00 „Entflieh mit mir“ 
Unter der Leitung von Frithjof 
Motoike lässt der Telemann-
chor gemeinsam mit der 
Sopranistin Viiktoria Muzyka 
und der Pianistin Miho Ohkiro-
mantische Gedichtvertonun-
gen von Wolfgang von Goethe, 
Heinrich Heine, Theodor 
Fontane u.a. erklingen. Gesell-
schaftshaus Magdeburg 
14:00 Dichterliebe Begleitet 
von der renommierten ser-
bischen Pianistin und Kam-
mermusikerin Marina Mikić 
verbindet der Bariton Marko 
Pantelić Robert Schumanns 
Liederzyklus „Dichterliebe“ mit 
ausgewählten Romanzen des 
russischen Spätromantikers 
Sergei Rachmaninow. Opern-
haus/Theater Magdeburg 

 FESTE
10:00 Landeserntedank-
fest Das Fest lädt mit 
einem abwechslungsreichen 
Programm mit einem Bauern-
markt, Tierschauen, Informa-
tivem zu Natur und Umwelt, 
einer Technisausstellung, dem 
Europa-, Wein- und Ökodorf 
und dem Erntekronenwettbe-
werb ein, das Ende der Ernte-
zeit zu feiern. Elbauenpark 

 INTERKULTURELLE 
WOCHEN

15:00 Mitbring-Picknick 
Unter dem Motto „Miteinander 
statt nebeneinander“ sind alle 
eingeladen, die neue Leute 
kennenlernen und sich austau-
schen wollen. Schellheimerplatz 

 KINDER
14:15 Familie Faultier 
– Kochen auf der Überhol-
spur Nachdem ein Sturm ihr 
Zuhause verwüstet hat, will 
sich die Familie des flinken 

Faultiers Laura mit ihrem 
Foodtruck ein neues Leben 
in der Stadt aufbauen. Doch 
die Familie und ihr Erfolg 
am neuen Wohnort sind der 
Gepardin Dotti Pace ein Dorn 
im Auge. Kulturzentrum Moritzhof 
15:00 Fahrrad-Famili-
en-Fest Alle Interessierten 
erwartet ein buntes Famili-
enprogramm passend zum 
Thema Fahrrad mit Hüpfburg, 
Kinderschminken, Zau-
bershow, versch. Kreativ- und 
Malständen, Aktionsständen 
und die Möglichkeit der 
Fahrradkodierung. Familienhaus 
im Park 
16:00 Spielplatz Musik 
– Gesang Ein sinnliches 
Krabbelkonzert bei dem 
junge Zuhörer gemeinsam 
mit den Musikern der Mag-
deburgischen Philharmonie 
altersgerecht und spielerisch 
die Welt der Musikinstrumente 

BÜHNE

 „Der Geizige“ von Molière  
Moliéres Komödie thematisiert 
den Konflikt zwischen geizigem 
Bürgertum und aristokrati-
schem Ideal und erzählt die 
Geschichte des wohlhabenden 
Mannes Harpagon, der mit sei-
ner übertriebene Sparsamkeit 
seine Familie und sein ganzes 
Umfeld tyrannisiert. Sein 
übermäßiger Geiz gefährdet 
sogar die Heiratspläne seiner 
Kinder.    20:00 ,  Kulturzentrum 
„Guck mal!“ 
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FILM

  Vermiglio   Im Winter 1944 
bringt die Rückkehr des De-
serteurs Attilio und seines 
Kameraden Pietro Unruhe ins 
Bergdorf Vermiglio. Auch im 
Haus des Lehrers Cesare ist 
viel los. Tochter Lucia verliebt 
sich in Pietro und ihre Schwes-
tern sind voller Träume. Werden 
sie ihnen nachgehen können? 
Und mit welchen Geheimnis-
sen schließt sich Cesare in sein 
Studierzimmer ein?    20:15 ,  Kul-
turzentrum Moritzhof  
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SONNTAG 21 DIENSTAG 23 MITTWOCH 24MO 22
und ihrer Klänge erkunden. 
Opernhaus/Theater Magdeburg 

 Zielitz
10:30 Bei der Feuerwehr 
wird der Kaffee kalt Das 
Schauspiel nach dem längst 
zum Klassiker gewordenen Bil-
derbuch von Hannes Hüttner 
vermittelt die vielfältige Arbeit 
der Feuerwehr mit viel Humor, 
Liebe zum Detail und lebens-
nah gezeichneten Figuren. 
Für Zuschauer ab 4 Jahren. 
Theater Zielitz 

 SPORT
14:00 1. FC Magdeburg – 1. 
FFC Turbine Potsdam II 4. 
Spieltag der Frauen-Regio-
nalliga Nordost Heinrich-Ger-
mer-Stadion 

 Schönebeck
9:00 Drei-Brücken-Lauf Die 
Kleinsten laufen einmal rund 
um die Salineinsel über 600 
Meter, die etwas Größeren bis 
zur Salzblume und zurück über 
1,51 Kilometer. Für die Älteren 
geht es im Volkslauf über 6,63 
Kilometer und im Profilauf 
über 13,26 Kilometer. Bürgerpark 
Salineinsel 

 FÜHRUNGEN
15:00 Die Trickkiste der 
Gärtner Der Gärtner Hans 
Mackrodt verrät Hintergründe 
und praktische Tipps, wie 
durch Substratwahl, Dün-
gergaben, Temperatur- und 
Lichtregime, Rückschnitt und 
Bewässerung das Wachstums- 
und Blühverhalten der Pflan-
zen beeinflusst werden kann. 
Gruson-Gewächshäuser 
15:00 Sonntagsführung – 
Unsichtbares im Sichtbaren 
Sonntagsführung mit Dr. Uwe 
Förster in der Ausstellung 
„Herausgeforderte Gemein-
schaft“, die neben bekannten 
Kunstwerken der Sammlung 
des Kunstmuseums auch 
selten oder nie zu sehende 
Stücke präsentiert. Kunstmuseum 
Kloster Unser Lieben Frauen 

 DIES & DAS
10:00 Das geheimnisvolle 
Portal Einer der Portalwächter 
wurde in einen langen Schlaf 
versetzt. Das Portal wurde in 
Magdeburg geöffnet und nun 
strömen merkwürdige Krea-
turen in die Stadt. Als Team 
müssen Rätsel gelöst – und 
das Tor so wieder verschlossen 
werden. Domviertel 
11:00 CD & Plattenbörse Auf 
mehr als 60 laufenden Metern 
stehen ca. 10.000 Platten und 
CDs zum Verkauf und Tausch. 
Auch Technik und Merchan-
dise, wie Shirts, Stoffbeutel 
und Zubehör rund um die 
Schallplatte gibt es zu kaufen. 
Kulturzentrum Moritzhof 
11:00 Metamorphosis x 
Vintage Flohmarkt Luises 
Garten lockt wieder nach 
draußen. Neben feinsten Beats 
gibt es einen Second-Hand & 
Vintage-Klamotten Flohmarkt, 
Kunst & Schmuck von jungen 
Künstler*innen, Tattoos, Tooth 
Gems, Food und vieles mehr. 
Luises Garten 

 FILM
16:00 Beule – Zerlegt die 
Welt  Info siehe 26.9. Moritzhof 
16:30 Die Gesandte des 
Papstes  Info siehe 17.9. Moritzhof 
17:00 22 Bahnen  Info siehe 
26.9. Kulturzentrum Moritzhof 
18:00 Hannah Arendt – 
Denken ist gefährlich  Info 
siehe 21.9.Kulturzentrum Moritzhof 
19:00 In die Sonne schauen  
Info siehe 1.9.Kulturzentrum Moritzhof 
19:30 Kill the Jockey  Info siehe 
26.9.Kulturzentrum Moritzhof 
20:00 Miroirs No.3  Info siehe 
26.9. Kulturzentrum Moritzhof 

 INTERKULTURELLE 
WOCHEN

15:00 Fest der Begegnung 
Buntes Fest mit Aktionen für 
die ganze Familie. Bürgerhaus 
Kannenstieg 
16:00 Schnupperkurs 
„Medienwerkstatt aktuell“ 
Der Schnupperkurs für Akteure 
der Integrationsarbeit gibt 
wichtige Impulse zu aktuellen 
Entwicklungen in der Medien-
arbeit sowie Raum für gemein-
samen Austausch. einewelthaus 

 KINDER
11:00 Paddington Bärs 
erstes Konzert Herbert Chap-
pells musikalische Umsetzung 
der Kultgeschichten von 
„Paddington“ besticht durch 
Jazz- und Filmmusikelemente 
und nostalgischen Charme. 
Mithilfe der Magdeburgischen 
Philharmonie lernt der Bär 
aber auch Konzertklassiker 
kennen. Opernhaus/Theater 
Magdeburg 

 LITERATURWOCHEN
16:30 Diskussionsrunde zur 
Ausstellung „Es lebe der 
Sprühling! Streetart aus 
der Sicht Sozialer Arbeit“ 
Streetart aus Sicht Sozialer 
Arbeit. Studierende der 
Hochschule nehmen Magde-
burger Straßenkunst unter die 
Lupe. Die Diskussionsrunde 
findet mit Studierenden, Prof. 
Dr. Christoph Damm und 
Vertretern aus der Kinder- und 
Jugendarbeit statt. Literaturhaus 

 DIES & DAS
14:00 Bingo für Senioren  mit 
tollen Preisen. 3 EUR; Familien-
haus im Park 

TANZEN
19:00 Musik-Bingo mit DJ 
Bugs Flowerpower 
21:00 Salsa Caro Haase 
von Dance CompleX bringt 
Anfängern oder Profis den 
lateinamerikanischen Tanz 
jeden Dienstag näher. Danach: 
freies Tanzen; Barsol 

 FILM
15:30 Hannah Arendt – 
Denken ist gefährlich Info 
siehe 21.9.Kulturzentrum Moritzhof 
16:00 Wenn der Herbst naht  
Info siehe 1.9.Kulturzentrum Moritzhof 
17:30 Kill the Jockey Info siehe 
26.9.Kulturzentrum Moritzhof 
18:00 22 Bahnen T Info siehe 
26.9.Kulturzentrum Moritzhof 
19:00 LETsDOK – Gretas 
Geburt Der sensible Doku-
mentarfilm „Gretas Geburt“ 
erzählt von Arbeit einer 
Hebamme, der totgeborenen 
Greta und dem deutsche 
Rechtssystem und dokumen-
tiert Zusammenhänge, Emoti-
onen, und viele offene Fragen. 
Filmgespräch im Anschluss; 
Oli-Kino Magdeburg 
19:30 Die Gesandte des 
Papstes Info siehe 17.9.Kulturzent-
rum Moritzhof 
20:00 Miroirs No.3 Info siehe 
26.9.Kulturzentrum Moritzhof 

Haldensleben
19:00 In die Sonne schauen 
Alma (1910er), Erika (1940er), 
Angelika (1980er) und Nelly 
(2020er) wachsen zu verschie-
denen Zeiten auf demselben 
Vierseitenhof in der Altmark 
auf. Während sie ihre Gegen-
wart durchstreifen, offenbaren 
sich unheimliche Spuren aus 
der Vergangenheit. KulturFab-
rik-Alsteinklub Haldensleben 

 KLASSIK
14:00 Musik am Nachmit-
tag Nicolle Cassel (Sopran), 
Severin Böhm (Tenor), 
Alexander Bersutsky (Vio-
line), Ekatherina Gorynina 
(Violoncello) und René Speer 
(Klavier) präsentieren Werke 
von Mozart, Brahms, Puccini, 
Kálmán u.a. AMO 
19:30 Giora Feidman – Revo-
lution of Love Mit „Revolution 
of Love“ nimmt der gefeierte 
Klarinettenvirtuose Giora 
Feidman die Zuhörer mit auf 

eine emotionale Reise voller 
Hoffnung und Verbundenheit. 
Er will mit diesem Projekt Mut 
machen, die Welt durch Liebe 
zu revolutionieren. Pauluskirche 

 INTERKULTURELLE 
WOCHEN

16:00 Gebäck der ganzen 
Welt Für die Vorbereitung 
eines internationalen Buffets 
beim Begegnungs- und 
Bewegungsfestes am Folgetag 
werden engagierte Freiwil-
lige gesucht, die Freude am 
Backen haben und Koulfi, 
Madeleines, Mochi, Maamoul, 
Mandelhörnchen und vieles 
mehr zubereiten. Volkshochschule 
17:00 Möglichkeiten nach 
einem Schulabschluss 
für Eltern einfach erklärt 
Ziel der Vortrags ist es, 
Eltern aufzuzeigen, welche 
beruflichen Perspektiven mit 
welchem Schulabschluss 
erreichbar sind. Zudem werden 
die notwendigen Schritte 
für die Bewerbung um eine 
Berufausabildung erläutert. IB 
Mitte gGmbH, Jugendmigrationsdienst 
und Jobbrücke PLUS 

 LITERATURWOCHEN
19:00 Isabel Will und Luise 
Hart – George Orwells 
„1984“ Kaum ein anderes 
Werk wirkt nach wie vor so 
relevant und wirklichkeitsnah 
wie der dystopische Klassiker 
„1984“ von George Orwell. In 
spannender Fassung wird er 
neu gelesen von Isabell Will 
und Luise Hart. Literaturhaus 

 SPORT
19:00 1. FC Magdeburg 
II – FC Eilenburg 9. Spieltag 
in der Regionalliga Nordost 
Rasenplatz Avnet Arena 

 DIES & DAS
18:30 Talkabend mit Regis-
seur Marco Gadge Marco 
Gadge berichtet von seinem 
nächsten großen Filmprojekt 
„Die Helden von Windberg“, 
das 2026 u.a. mit Jürgen 
Vogel entstehen soll und gibt 
persönliche Einblicke in seinen 
kreativen Prozess und hinter 
die Kulissen der Filmbranche. 
Kulturzentrum Moritzhof 

LIVE
19:00 The Very Best of John 
Rutter Konzert mit Orchester 
und einem Projektchor zum 
80. Geburtstag von John 
Rutter. St. Gertrauden Kirche 

 TANZEN
19:00 Studi-Party mit 
Dart-Spezial und DJ Don 
Krawallo Flowerpower 

 BÜHNE
15:00 Hans-Günther Pölitz 
und Thomas Müller – Lasst 
uns in Frieden „Faust“ 
behandelt, was die Welt im 
Innersten zusammenhält. Das 
Kabarett dagegen, wie die 
Welt im Äußersten zusammen-
fällt. Heißt die letzte Instanz 
Blutvergießen? Nein, meinen 
Thomas Müller und Hans-Gün-
ther Pölitz, man sollte lieber 
Frieden schließen. Kabarett 
„Magdeburger Zwickmühle“ 
19:30 Tobias Hengstmann & 
Das junge Glück – Anekdo-
ten von Chaoten Gemeinsam 
mit seiner extra für dieses 
Programm gegründeten Band, 
bestehend aus Christopher 
Konrad, Christian Karius und 
Matthias Köhne, verhandelt 
Tobias Hengstmann von Politik 
bis zum Hund alles, was bei 
drei nicht auf den Bäumen 
sitzt. Kabarett „ ... nach Hengst-
manns“ 
20:00 Open Mic Night Offene 
Bühne für Stand-Up Comedy, 
Poetry & Music from the 
streets! Kunstkneipe NachDenker 

 FILM
15:30 Wilma will mehr Als 
ihr Mann sie betrügt und sie 
ihren Job verliert, zieht Wilma 
von der Lausitz nach Wien. 
Mit Mitte 40 muss sie bei 
Null anfangen und entdeckt 
dabei Gefühle, die sie längst 
vergessen hatte: verliebt sein, 
glücklich sein und die Hoff-
nung auf Neues. Kulturzentrum 
Moritzhof 
16:00 Die Farben der Zeit 
Eine unerwartete Erbschaft 
bringt vier entfernte Ver-
wandte in einem verlassenen 
Landhaus zusammen, wo sie 
ihre mysteriöse Familienge-
schichte entdecken. Sie ent-
hüllen nicht nur die Geschichte 
ihrer Vorfahrin Adèle, sondern 

finden auch zusammen. 
Kulturzentrum Moritzhof 
17:30 22 Bahnen  Info siehe 
26.9.Kulturzentrum Moritzhof 
18:00 Kill the Jockey Remo, 
einst gefeiert Jockey, hat 
sich Feinde bei der Mafia 
gemacht. Als er bei einem 
Rennen stürzt, verliert er sein 
Gedächtnis und entwickelt 
infolge eine neue Identität. Die 
Mafia kennt aber keine Gnade 
und beginnt eine kuriose 
Verfolgungsjagd. Kulturzentrum 
Moritzhof 
18:15 Memoiren einer 
Schnecke Nach dem Tod ihrer 
Eltern wird Grace Pudel von 
ihrem Bruder getrennt und 
zieht sich in ihr Inneres zurück 
– genau wie ihre geliebten 
Schnecken. Erst durch die 
Freundschaft mit der älteren 
Dame Pinky schöpft sie wieder 
Hoffnung und Lebensfreude. 
Kulturzentrum Moritzhof 
19:30 The Life of Chuck Die 
Welt steckt im Chaos, doch 
überall wird dem rätselhaften 
Buchhalter Chuck Krantz 
gedankt. Wer ist er? Seine 
Vergangenheit birgt Geheim-
nisse und Erinnerungen u.a. 
an eine Dachkammer und wirft 
die Frage auf, ob ein Mensch 
das Schicksal lenken kann. 
Kulturzentrum Moritzhof 
20:00 Miroirs No.3  Info siehe 
26.9.Kulturzentrum Moritzhof 
20:15 Beule – Zerlegt die 
Welt  Info siehe 26.9.Kulturzentrum 
Moritzhof 

 INTERKULTURELLE 
WOCHEN

10:00 Mut machen – Welche 
Chancen trotz B1? Die 
Veranstaltung richtet sich an 
die Menschen mit Migrati-
onshintergrund, die sich trotz 
Sprachniveaus Deutsch B1 in 
Sachsen-Anhalt bewerben 
möchten und sich fragen, ob 
es der richtiger Weg ist. RKW 
Sachsen-Anhalt GmbH 
14:00 Begegnungs- und 
Bewegungsfest Bei Musik, 
Bewegungsspielen, kreativen 
Mitmachaktionen und einem 
Buffet mit internationalem 
Gebäck sind alle Besucher 
eingeladen, ins Gespräch zu 
kommen. Spielplatz Hegelstraße 

FILM

  Kill the Jockey   Remo, einst 
gefeierter Jockey, musste für 
seinen exzessiven Lebensstil 
Schulden bei der Mafia machen. 
Als er bei seinem Comeback-
rennen stürzt, verliert er sein 
Gedächtnis. Befreit von seiner 
Vergangenheit entwickelt er 
eine neue Identität. Die Mafia 
kennt aber keine Gnade und 
setzt alles daran, Remo zu 
finden. Eine kuriose Verfol-
gungsjagd nimmt ihren Lauf.   
19:30 ,  Kulturzentrum Moritzhof  
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DIES & DAS

 Talkabend mit Regisseur 
Marco Gadge   Marco Gadge 
berichtet von seinem nächs-
ten Filmprojekt „Die Helden von 
Windberg“, das 2026 u.a. mit 
Jürgen Vogel entstehen soll, 
und gibt persönliche Einblicke, 
auch hinter die Kulissen der 
Branche, und in seinen kreati-
ven Prozess: Wie entsteht aus 
einer Idee ein Kinofilm? Welche 
Schritte sind zu gehen? Welche 
Herausforderungen birgt die 
Finanzierung?   18:30 ,  Moritzhof 
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KLASSIK

   Giora Feidman - Revoluti-
on of Love   Mit „Revolution of 
Love“ nimmt der Klarinettenvir-
tuose Giora Feidman mit auf 
eine emotionale Reise voller 
Hoff nung und Verbundenheit. 
Das zweistündige Konzertpro-
gramm beinhaltet ein Feuer-
werk des traditionellen Klez-
mers sowie Meisterwerke der 
Tango-Musik und ausgewählte 
Kompositionen aus den aktuel-
len CDs, komponiert von Majid 
Montazer.   19:30 ,  Pauluskirche   
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LITERATURWOCHEN

 Gilda Sahebi - Verbinden 
statt spalten   Warum uns 
mehr eint als trennt: Wer heu-
te in die deutsche Gesellschaft  
schaut, könnte denken: Es ist 
ein Land voller Drama, Gegen-
einander und Spaltung. Dass 
dies so sei, ist eine Erzählung, 
die politisch generiert und me-
dial verstärkt wird. Gilda Sahebi 
entlarvt sie in ihrem hochaktu-
ellen neuen Buch als Lüge, als 
Herrschaft sinstrument autori-
tärer Kräft e.   19:00 ,  Feuerwache 
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KINDER

 Kunst mit Kindern   Die Kin-
der gehen auf Entdeckungs-
reise durch das Museum und 
können kreativ werden. Das 
Besondere ist, dass die Klei-
nen nicht nur die Chance haben, 
versch. Techniken und Formen 
der Kunst kennenzulernen, 
sondern dass die originalen 
Kunstwerke den Ausgangs-
punkt bilden. So können Werke 
aus der Sammlung erforscht 
werden.   15:00 ,  Kunstmuseum 
Kloster Unser Lieben Frauen 
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FREITAG 26DONNERSTAG 25MI 24
 KINDER

15:00 Kunst mit Kindern 
Die Kinder gehen auf Ent-
deckungsreise durch das 
Museum und können im 
Kinderatelier selbst kreativ 
tätig werden. Dabei lassen sich 
verschiedene Techniken und 
Formen der Kunst kennenler-
nen. Kunstmuseum Kloster Unser 
Lieben Frauen 

 LITERATURWOCHEN
19:00 Gilda Sahebi – Ver-
binden statt spalten Warum 
uns mehr eint als trennt: In 
ihrem neuen, hochaktuellen 
Buch zur Politik der Spaltung 
und Polarisierung hierzulande 
räumt die renommierte Journa-
listin und Autorin Gilda Sahebi 
mit gängigen Mythen und Fake 
Facts auf. Feuerwache 

 VORTRAG
15:30 Magdeburger 
Museumsverein – Treff im 
Schmuckhof Vortrag von 
Anette Sohnekind über Königin 
Luise von Preußen. Kulturhistori-
sches Museum 
17:00 Themenabend – Die 
eigene Immobilie privat 
verkaufen – so geht‘s Die 
Immobilienprofis der DKB 
geben hilfreiche Tipps rund 
um den privaten Immobilien-
verkauf und beantworten Ihre 
Fragen. Ort: MWG-Forum, 5. 
Etage | Einlass ab 16:30 Uhr, 
Anmeldung gern per Mail an 
magdeburg@dkb-grund.de 
oder telefonisch unter 0391 
565. DKB Grund Magdeburg 
18:00 Sprechen & Zuhören: 
Krise des sozialen Zusam-
menhalts? Anerkennung und 
Teilhabe in der postmigran-
tischen Gesellschaft: Wie 
verhandeln wir Zugehörigkeit 
gerecht und demokratisch? 
In einem offenen Gesprächs-
raum, in dem Erinnerungen, 
Gefühle und Gedanken Platz 
haben, soll diese Frage disku-
tiert werden. Kunstmuseum Kloster 
Unser Lieben Frauen 

 DIES & DAS
15:30 Die Puppenschrei-
ber*innen 60+ Dieser Kurs 
für kreatives Schreiben/
szenisches Schreiben widmet 
sich auf besondere Weise den 
Puppen und Objekten in der 
villa p., die Impulsgeber und 
Inspirationsquelle für eigene 
Poesie und Literatur sind. 
Puppentheater 
17:00 Klassiker-Club Moby 
Dick, der Zauberberg oder 
Ulysses – Die großen Klassiker 
der Weltliteratur stehen in 
zahlreichen Regalen. Wirklich 
gelesen haben sie aber nur 
die wenigsten von uns. Dieser 
Missstand soll mit dem Klas-
siker-Club behoben werden. 
Stadtbibliothek Magdeburg 
18:00 Stammtisch 60+ Das 
Stammtisch-Treffen bietet die 
perfekte Gelegenheit, Gleich-
gesinnte zu treffen, sich aus-
zutauschen und gemeinsam 
eine gute Zeit zu verbringen. 
Eintritt frei; Familienhaus im Park 

 LIVE
19:00 Obscura Qalma 
& In Demoni „Obscura 
Qalma“ aus Venedig spie-
len symphonischen Death 
Metal. „In Demoni“ ist eine 
Magdeburger „Death Metal“-
Band. Aftershow mit DJ Phil 
Flowerpower 
20:00 William Wahl – 
Wahlweise Mit „wahlweise“ 
präsentiert William Wahl sein 
drittes Programm. Sorgen 
seine Wortspiele verlässlich 
für Lachsalven, ist es doch die 
ganz besondere Mischung aus 
Poesie und Komik, mit dem 
ihm die Klaviatur des Kreises 
gelingt. Theater Grüne Zitadelle 

 BÜHNE
19:30 Tobias Hengstmann & 
Das junge Glück – Anekdo-
ten von Chaoten Gemeinsam 
mit seiner extra für dieses 
Programm gegründeten Band, 
bestehend aus Christopher 
Konrad, Christian Karius und 
Matthias Köhne, verhandelt 
Tobias Hengstmann von Politik 
bis zum Hund alles, was bei 
drei nicht auf den Bäumen 
sitzt. Kabarett „ ... nach Hengst-
manns“ 
19:30 Schachnovelle Dr. B. 
flüchtet auf einem Dampfer 
vor dem Nationalsozialismus. 
Auch an Bord ist der Schach-
weltmeister Mirko Czentovic 
dessen Gegnern bei einer 
Partie chancenlos bleiben – bis 
sich Dr. B. einmischt und dabei 
in seine Haftzeit zurückgewor-
fen wird. Schauspielhaus/Theater 
Magdeburg 
20:00 Der Abschiedsbrief 
Nach 30 Jahren Beziehung 
findet Maud ihren Partner 
Julien bei einem Selbstmord-
versuch vor. Was sie nicht 
findet, ist ein Abschiedsbrief. 
Es folgt eine Nacht, in der 
das Paar unterhaltsam und 
wortreich Bilanz über sein 
Leben und seine Liebe zieht. 
Insel Theater 
20:00 HG Butzko – Der will 
nicht nur spielen Der Mann 
ist Kult, eine Ein-Mann-An-
archie: HG. Butzko, der freie 
Radikale des deutschen 
Kabaretts. Niemand sonst 
kann Bösartigkeiten aus so 
heiterem Himmel servieren, 

und dabei das Komische in 
den Katastrophen des Lebens 
entdecken. Kabarett „Magdeburger 
Zwickmühle“ 
20:00 Bülent Ceylan – 
Yallah Hopp! Corona ist 
besiegt, Prinz Charles endlich 
König und der Klimawandel 
kann sich auch schon mal 
warm anziehen. Oder besser 
kalt. Keine Panik auf der 
Titanic, Eisberge gibt‘s eh 
keine mehr! Bülent zeigt den 
Hiobsbotschaften den Mittel-
finger. AMO 

 FILM
16:00 Hannah Arendt – 
Denken ist gefährlich Der 
eindringliche Dokumentarfilm 
porträtiert eine der wichtigs-
ten politischen Denkerinnen 
des 20. Jahrhunderts, Hannah 
Arendt, durch ihre eigenen 
Worte und seltenes Archiv-
material – von der Flucht vor 
den Nazis bis zum Kampf für 
das freie Denken. Kulturzentrum 
Moritzhof 
16:15 Was uns verbindet 
Sandra, eine Frau in den Fünf-
zigern, lebt frei von Konven-
tionen. Als ihre Nachbarn zur 
Entbindung ihres Kindes ins 
Krankenhaus müssen, passt 
sie widerwillig auf deren Sohn 
Elliot auf. Aus der temporären 
Hilfe wird schon bald eine 
tiefe Verbindung. Kulturzentrum 
Moritzhof 
17:30 22 Bahnen  Info siehe 26.9. 
Kulturzentrum Moritzhof 
18:00 Beule – Zerlegt die 
Welt  Info siehe 26.9.Kulturzentrum 
Moritzhof 
18:15 Miroirs No.3  Info siehe 
26.9.Kulturzentrum Moritzhof 
19:30 Maria Reiche: Das 
Geheimnis der Nazca-Li-
nien  Info siehe 26.9.Kulturzentrum 
Moritzhof 
20:00 Kill the Jockey  Info 
siehe 26.9.Kulturzentrum Moritzhof 
20:15 Das tiefste Blau  Info 
siehe 26.9.Kulturzentrum Moritzhof 

 KLASSIK
19:30 1. Sinfoniekonzert 
Magdeburgische Philhar-
monie eröffniet die Sinfo-
niekonzert-Saison mit der 
Orchester-Suite TWV 55 a:3 
von Georg Philipp Telemann. 
Danach erklingen Mozarts 

Violinkonzert Nr. 4 in D-Dur, 
Kurt Weills Sinfonie Nr. 2 und 
„Cloudline“ von Elizabeth 
Ogonek. Opernhaus/Theater 
Magdeburg 
19:30 Orgelnacht An allen 
drei Domorgeln spielen 
Domorganist Christian Otto 
und weitere Organisten 
bei einer stimmungsvollen 
Beleuchtung des Domes. Dom 
zu Magdeburg „St. Mauritius und 
Katharina“ 

 INTERKULTURELLE 
WOCHEN

10:00 Interkulturelle Kom-
munikation: Anglizismen 
in der deutschen Sprache 
als Spagat zwischen Berei-
cherung und Verhunzung 
In der Schreibwerkstatt wird 
zunächst über den stetigen 
Wandel von Sprachen einge-
gangen sowie die Übernahme 
von Lehnwörtern aus dem 
Englischen und deren Einfluss 
auf die deutsche Sprache 
erläutert. Ferner stehen 
praktische Übungen auf dem 
Programm. einewelthaus 
10:00 Gut streiten mit 
Vielfaltskompetenz Dieser 
interaktive dreistündige 
Workshop vermittelt gezielt 
Führungskräften und Mitarbei-
tenden aus Unternehmen pra-
xisnahes Wissen darüber, wie 
Konflikte entstehen, welche 
Dynamiken sie antreiben und 
wie sie konstruktiv zu lösen 
sind. Industrie- und Handelskammer 
Magdeburg 
14:00 Spätsommer-Be-
gegnung Bei internationalen 
Snacks und Getränken können 
Interessierte miteinander 
ins Gespräch kommen, dass 
Interkulturelle Zentrum 
kennenlernen und sich vom 
Veranstaltungsprogramm mit 
Musik, Tanz, Spiel und Sport 
bezaubern lassen. Interkulturelles 
Beratungs- und Begegnungszentrum 
der Caritas 
16:30 Georgischer Themen-
abend Ein interaktiver Abend 
über Georgien mit Einblicken 
in Politik, Geschichte und 
Kultur. Zwischen Sowjetver-
gangenheit und EU-Hoffnung 
wird gemeinsam diskutiert, 
georgisches Gebäck gekostet 
und eine Hauch traditioneller 
Gastfreundschaftm erlebt. 
einewelthaus 
17:00 Escape Tour 
Nach einem Kurzfilm mit 
Wissenswertem über die 
Stadtgeschichte geht es für 
alle, die neu in Magdeburg 
sind, auf eine historische 
City Escape Tour angelehnt 
an die Geschichte einer der 
Namenspatronen der Stadt. 
Anmeldung: welcome@stadt.
magdeburg.de Magdeburg 
Welcome Service 
17:00 Heimatgefühl in der 
Poesie von Sergej Essenin 
Sergej Essenin betrachtete 
sich selbst als letzten Dichter 
des Dorfes. In jeder seiner 
Zeilen spürt man die Liebe zu 
seiner Heimat sowie zum Ort, 
wo er geboren und aufge-
wachsen wurde, zu allem, was 

ihn von Kindheit an umgab. 
einewelthaus 
17:00 Stories of us Interna-
tionale Studierende erzählen, 
ab und an auch mit Musik 
und Poesie, ihre persönlichen 
Geschichten. CampusTheater 
18:00 Mit eigenen Augen 
Das Projekt „Mit eigenen 
Augen“ gibt Frauen mit Migra-
tions und Fluchterfahrung 
Raum für ihre Geschichten. In 
Kurzfilmen zeigen sie die Welt 
aus ihrer Sicht: ehrlich, stark, 
persönlich. einewelthaus 

 KINDER
9:00 Explore Science 
Explore Science richtet sich 
an Kinder und Jugendliche, 
die spielerisch Naturwissen-
schaften entdecken möchten. 
An interaktiven Stationen in 
spannenden Workshops und 
bei Bühnenshows können sie 
experimentieren, forschen und 
entdecken. Elbauenpark 
16:00 Vorlesenachmittag in 
der Buckauer Bücherbutze 
Das Literaturhaus-Team liest 
Kindern und Familien in der 
Bücherbutze vor. Darunter 
sind sowohl Klassiker wie 
„Die kleine Hexe“, aber auch 
aktuellen Neuerscheinungen. 
Gern können auch eigene 
Bücher mitgebracht werden. 
Literaturhaus 

 LITERATURWOCHEN
19:00 Der Zwitscherpalast 
In diesem Jahr feiert der 
Klosterbergegarten seinen 
200. Geburtstag. Das Magde-
burger Text- und Soundteam 
Dubtext hat aus diesem Anlass 
ein Hörstück, basierend aus 
Klängen und Videobildern 
aus dem Park entwickelt, das 
auf dessen Geschichte blickt. 
Gruson-Gewächshäuser 

 SPORT
Oschersleben (Bode)

10:00 Biketoberfest Das 
Wochenende ist der tradi-
tionelle Saisonabschluss 
der Sportbike Masters- und 
Sportbike-ClassiX-Saison. 
Zu den Highlights zählen die 
Finalläufe in allen Klassen, 
die Läufe zu den ProThunder 
All Stars, das Battle of Twins-
und Italo-Enthusiasten uvm. 
Motorsport Arena Oschersleben 

 FÜHRUNGEN
19:00 Knattergebirge bei 
Nacht Mit Bäckersfrau Nana 
Szibulski und Fischer Emil 
Frank Kersten. Das Gebiet 
zwischen Johanniskirche und 
Lukasklause war einst eines 
der am engsten besiedelten 
Wohngebiete Europas. Treff: 
Lutherdenkmal Johanniskirche 

 DIES & DAS
18:00 Wildkräuterrezepte 
im Einsatz der Naturheil-
kunde Welche Wildkräuter 
finde ich im Park und kann 
sie in der Naturheilkunde zur 
Linderung von Beschwerden 
einsetzen? Annelie Oettel zeigt 
die Verarbeitung der Kräuter 
zum Beispiel zum Hustensirup 
aus Spitzwegerich etc. Kloster-
bergegarten 

LIVE
19:00 Rummelsnuff & Maat 
Asbach Käpt’n Rummelsnuff 
macht Männermusik. Ergrei-
fende Melodien mit deutschen 
Texten von der weiten See, von 
Schraubern und Motoren, von 
Grillwerkzeug und tschechi-
schem Obstbrand, von Boxern, 
Ringern und Pumpern aus 
Randberlin. Aftershow: DJ Don 
Krawallo; Flowerpower 

19:30 Benefizkonzert 
Konzert für ein ausländer-
freundliches Magdeburg mit 
Chormusik und orientalischen 
Klängen. Evangelische Hoffnungs-
gemeinde 
20:00 Harlekeen ft. Elva 
Skyn Harlekeen präsentieren 
ihre neuen Songs der EP 
„Freie Liebe freies Bier“  in 
einer enegiegeladenen Show 
voller elektronischer Sounds, 
treibender Beats und melan-
cholischer Melodien. Support: 
Elva, Festung Mark

20:00 L‘Art de Passage Die 
seit über 35 Jahren zusam-
menspielenden Künstler von 
„L‘Art de Passage“ spannen 
einen Bogen zwischen den 
altbekannten Repertoirestü-
cken der Band und ganz neuen 
Kompositionen und mischen 
dabei in gewohnter Art und 
Weise die Stile durcheinander, 
Machwerk 
20:00 Motorjesus – Streets 
of Fire „Motorjesus“ bezeich-
nen ihre Musik als High-Oc-
tane Heavy Rock und konnte 
bereits mit dem vergangenen 
Album „Hellbreaker“ auf Platz 
20 der Deutschen Albumcharts 
einsteigen. Das versuchen sie 
auch mit ihrem neuen Album. 
Special Guest: Blindgänger 
Factory 
20:00 Rock Rising – The 
Supreme Classic Rock 
Show „Rock Rising“ vereinigt 

BÜHNE

 HG Butzko - Der will nicht 
nur spielen   Ein Mann, ein 
Stehtisch, eine Meinung! Kein 
Schnickschnack, kein Gedöns! 
HG. Butzko ist Kult und eine 
Ein-Mann-Anarchie: der freie 
Radikale des deutschen Ka-
baretts. Niemand sonst kann 
Bösartigkeiten aus so heiterem 
Himmel servieren, und dabei 
das Komische in den Katast-
rophen des Lebens entdecken.   
20:00 ,  Kabarett „Magdeburger 
Zwickmühle“ 
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 Schachnovelle   Dr. B., einst 
ein angesehener Anwalt, flüch-
tet auf einem Dampfer vor dem 
Nationalsozialismus nach Bu-
enos Aires. Auch an Bord ist 
der Schachweltmeister Mirko 
Czentovic dessen Gegner bei 
einer Partie chancenlos zu 
sein scheinen. Doch kurz 
vorm Schachmatt mischt sich 
Dr. B. ein und spielt ein Spiel, 
das ihn tief in die Zeit seiner 
Gefangenschaft  zurückführt.   
19:30 ,  Schauspielhaus 
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  HengstmannBrüder — 
Wir müssen immer lachen  
 Der Titel des Programms fasst 
gut zusammen, wie die Brü-
der die letzten Jahre politisch, 
gesellschaft lich und familiär 
überstanden haben. Denn in 
einem Land, dessen Grundlage 
für ein friedliches Miteinander 
die Freiheit ist, ist sie doch 
eine, die nicht garantiert wer-
den kann. Sie beweisen: Komik 
ist auch die Summe aus Tragik 
plus Zeit.   19:30 ,   Hengstmanns  
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30 Jahre
seit 1996

mit Marion Bach, Heike Ronniger & 
Hans-Günther Pölitz

Das
Jubiläums- 

programm

ab16.10.

Tag der offenen 
Rathaustür
Alter Markt & 
Altes Rathaus
12 -16 Uhr

69

FREITAG 26 SA 27

einige der besten Musiker 
Irlands und führt durch eine 
spannende Reise der letzten 
50 Jahre Rock-Musik mit Songs 
von Deep Purple, Aerosmith, 
Queen, The Eagles, Kansas, 
AC/DC, The Who, Boston, 
Fleetwood Mac und vielen 
mehr. Altes Theater am Jerichower 
Platz 

 TANZEN
23:00 Havana Club Night 
Party mit leckerem Rum zum 
Hammerpreis von 4,80 Euro! 
Boys‘n‘Beats 

23:00 Ladies Night DJ Toni 
Winter legt zur Ladies Night 
einen Mix aus House- und 
Black-Music auf. Ladies 
haben bis 0 Uhr freien Eintritt; 
Buttergasse 

 BÜHNE
19:30 Krimaginär Nervenkit-
zel dank dunkler Geheimnisse 
und unerwarteter Wendungen 
entsteht auch ganz ohne 
Drehbuch. Das Ensemble 
spielt nämlich einen improvi-
sierten Krimi mit spannenden 
Charakteren und fesselnder 
Handlung, dessen Rätsel das 
Publikum löst. Kulturzentrum 
„Guck mal!“ 
19:30 HengstmannBrüder 
– Wir müssen immer lachen 
Der Titel des Programms 
fasst gut zusammen, wie 
die Brüder die letzten Jahre 
politisch, gesellschaftlich und 
familientechnisch überstanden 
haben. Schließlich ist Komik 

die Summe aus Tragik plus 
Zeit und lachen der beste Weg, 
Zähne zu zeigen. Kabarett „ ... 
nach Hengstmanns“ 
20:00 Der Abschiedsbrief 
Nach 30 Jahren Beziehung 
findet Maud ihren Partner 
Julien bei einem Selbstmord-
versuch vor. Was sie nicht 
findet, ist ein Abschiedsbrief. 
Es folgt eine Nacht, in der 
das Paar unterhaltsam und 
wortreich Bilanz über sein 
Leben und seine Liebe zieht. 
Insel Theater 

20:00 Zickenzirkus Fe 
lebt ein ruhiges Leben in 
einem Zirkuswagen auf dem 
Schrottplatz. Ungebetene 
Gäste, einschließlich Blog-
gerin Jennifer, die Fes Wagen 
ersteigert hat, beenden die 
Idylle. Als die Geheimnisse um 
den Zirkuswagen ans Licht 
kommen, entbrennt Zickenzoff. 
Theater Grüne Zitadelle 
20:00 Wir sind gegen dafür 
Stehen wir nun wirklich 5 
Minuten vor 1933 oder eher 
wie 5 vor 89? Oder ist es 
schon fünf nach zwölf und 
die Menschheit spielt mit der 
Erdkugel 6 aus 49, um den 
Jackpot zu knacken? Diesen 
Fragen gehen Marion Bach 
und Heike Ronniger nach. Kaba-
rett „Magdeburger Zwickmühle“ 

 FILM
16:00 Die Farben der Zeit  
Info siehe 1.9. Kulturzentrum Moritzhof 

16:15/20:00 Maria Reiche: 
Das Geheimnis der Naz-
ca-Linien In den 1930ern 
schlägt sich die junge Dresd-
nerin Maria als Mathelehrerin 
in Peru durch. Ihr beschau-
liches Leben wird jedoch 
umgekrempelt, als sie mit 
dem Archäologe Paul D’Har-
court auf eines der größten 
Geheimnisse der Menschheits-
geschichte stößt. Kulturzentrum 
Moritzhof 
16:30/20:30 Das tiefste 
Blau Die 77-jährige Tereza soll 
in eine abgelegene Senioren-
kolonie ziehen, um Platz für 
junge Menschen zu machen. 
Doch sie widersetzt sich und 
reist tief ins Amazonasgebiet, 
um sich ihren letzten Wunsch 
zu erfüllen. Kulturzentrum 
Moritzhof 
18:00 22 Bahnen Tilda 
jongliert Studium, Job und 
Betreuung ihrer Schwester in 
ihrer problematischen Familie. 
Das Angebot einer Promotion 
in Berlin riecht nach Freiheit 
für sie. Doch der Bruder ihres 
verstorbenen Freundes und 
ein Familienstreit Stellen das 
infrage. Kulturzentrum Moritzhof 
18:15 Beule – Zerlegt die 
Welt Olli und Anja reparieren 
Boote in einer Werkstatt in 
Norddeutschland. Das Dach 
tropft, das Konto ist leer, aber 
sie lieben sich. Kein Streit, 
keine Lügen, kein Drama, bis 
Anja plötzlich ein Kind will ... 
Kulturzentrum Moritzhof 
18:30 Miroirs No.3 Wie 
durch ein Wunder überlebt 
Laura einen Autounfall. Sie 
kommt bei Betty unter, die 
den Unfall beobachtet hat, wo 
sie schnell wieder Halt findet. 
Und während Lauras Wunden 
heilen, muss auch Betty mit 
ihrer Familie dunklen Schmerz 
überwinden. Kulturzentrum 
Moritzhof  
20:00 Mädelsabend 
Gute-Laune-Frauenfilm an 
einem bunten Abend voller 
Mütter, Großmütter & Co. 
Danach Tanz und Schwatz bis 
Mitternacht. Oli-Kino Magdeburg 

20:15 Kill the Jockey Remo, 
einst gefeiert Jockey, hat 
sich Feinde bei der Mafia 
gemacht. Als er bei einem 
Rennen stürzt, verliert er sein 
Gedächtnis und entwickelt 
infolge eine neue Identität. Die 
Mafia kennt aber keine Gnade 
und beginnt eine kuriose 
Verfolgungsjagd.  Moritzhof 

 KLASSIK
19:30 1. Sinfoniekonzert 
Magdeburgische Philhar-

monie eröffniet die Sinfo-
niekonzert-Saison mit der 
Orchester-Suite TWV 55 a:3 
von Georg Philipp Telemann. 
Danach erklingen Mozarts 
Violinkonzert Nr. 4 in D-Dur, 
Kurt Weills Sinfonie Nr. 2 und 
„Cloudline“ von Elizabeth 
Ogonek. Opernhaus  

 INTERKULTURELLE 
WOCHEN

16:30 Lebendige Bibliothek 
Die Lebendige Bibliothek 
funktioniert im Grunde wie 
andere Bibliotheken auch: 
Buch auswählen, ausleihen 
und lesen. Nur sind die Bücher 
in diesem Fall echte Menschen, 
die aus ihrem Leben erzählen. 
Stadtbibliothek Magdeburg 

17:00 Begegnungsabend 
Unter dem Motto „Miteinan-
der – Füreinander“ schaffen 
die „Omas gegen rechts 
Magdeburg“ einen Raum für 
Begegnung und Austausch. 
Gemeinsam soll mit Menschen 
aus versch. Kulturen gesun-
gen, getanzt und gegessen 
werden. einewelthaus 
17:00 Die ukrainische Kultur 
ist ein wichtiger Teil der 
Identität des Landes Die 
Veranstaltung mit der Vorfüh-
rung des Films „Wissenswertes 
über die Ukraine vor dem 
Krieg“ und anschließendem 
Dialog, einem Workshop, 
nationalen Gerichten, Musik 
und Gesang unterstreicht, wie 
wichtig Kultur für die ukraini-
sche Identität ist. einewelthaus 

19:30 Benefizkonzert Der 
Kammerchor der Biederitzer 
Kantorei und Christopher 
Lichtenstein an der Orgel 
gestalten unter der Leitung 
von Michael Scholl ein Konzert 
für ein ausländerfreundliches 
Magdeburg. Internationales 
Buffet im Anschluss. Evangeli-
sche Hoffnungsgemeinde 

 KINDER
9:00 Explore Science  Info 
siehe 25.9. Elbauenpark 

19:30 Mr Gum und der flie-
gende Tanzbär Ein hübscher 
Bär kommt nach Bad Lamo-
nisch an der Bibber. Da ist der 
der Fiesling Mr Gum nicht weit: 
Mit seinem Kumpan zwingt er 
das arme Tier zum Tanzen, um 
sich ein Vermögen zu verdie-
nen. Aber die mutigste Neun-
jährige der Stadt eilt schon zur 
Hilfe. Schauspielhaus  

 LESUNG
19:00 Iwa Pesuaschwili 
– Müllschlucker Iwa Pesua-
schwili schildert das Schicksal 
der armenischen Familie Sim-
onyan, die in den 90er Jahren 
vor dem Krieg in Karabach 
nach Tiflis flieht. Literaturhaus 

 MESSEN
9:00 Perspektiven Mehr als 
160 Aussteller präsentieren 
sich und ihre Angebote zu den 
Themen Berufsorientierung, 
Aus- und Weiterbildung, Stu-
dium, Praktikum, FSJ, BFD und 
Auslandsaufenthalte. Dazu 
wartet ein passendes Rah-
menprogramm mit Vorträgen. 
Eintritt frei; Messe Magdeburg 

 OKTOBERFEST
10:00 Uriges Oktoberfest 
mit Musik von Kevin Neon 
und den „Fellberg Granaten“.   
Festplatz Lemsdorf

Oschersleben (Bode)
19:00 Arena Wiesn Die 
Maßkrüge sind gefüllt und die 
Live-Band „einzig&artig“ steht 
bereit, um einen unvergessli-
chen Abend voller Musik und 
Unterhaltung bereiten.  Motor-
sport Arena Oschersleben 

 VORTRAG
18:00 Magdeburger 
Platzrunde – Zukunft der 
Flugsicherung Jörg Buxbaum, 
Forschungs- und Entwick-
lungsleiter der Deutschen 
Flugsicherung (DFS), gibt 
spannende Einblicke in die 
zukünftigen Technologien 
der Flugsicherung. Flugplatz 
Magdeburg 

 FÜHRUNGEN
20:00 Nachtwächter-Rund-
gang  13 EUR; Kunstmuseum 
Kloster Unser Lieben Frauen 

 DIES & DAS
16:30 Kreativ Labor Bühne 
Damit ein Theaterstück auf die 
Bühne finden kann, sind viele 
Aspekte nötig. Das Format lädt 
ein, zu den Inszenierungen des 
Spielplans eigene Projekte zu 
entwickeln. Puppentheater 

LIVE
17:00 Saitenwind Das 
Ensemble präsentiert 
englische und französische 
Instrumental- und Vokalmusik 
aus der Renaissance und 
dem Barock. Neben Gesang 
erklingen Theorbe, Blockflöten 
und Gamben. Evangelische 
Christusgemeinde 
19:00 Jürgen Kerth Seit mehr 
als 50 Jahren steht der Gitar-
rist Jürgen Kerth nun auf der 
Bühne. Sein Stil ist irgendwo 
der Schnittpunkt zwischen 
Santana, Johnny Winter, B.B. 
King, Hendrix u.a.. Feuerwache 
19:00 Flunder Tief mit der 
traditionellen Folk Music 
verbunden spielt der Magde-
burger Multi-Instrumentalist 
Flunder nicht nur Akustikgi-
tarre, sondern begleitet sich 
auch mit der Mundharmonika 
oder am Piano. 7 EUR VVK; 
Leo‘s 

19:00 AssiCore Tour 2025 
mit „Lions Law“, „Oi!Sturm 
Asozial“, „Soifass“ und „Bier-
ballistik“ Factory 
19:30 Nashville Night 
Die Magdeburger Country 
Band „Clifford Brown & the 
Getaway“, „Mr. Mosquito and 
the Cashless“ und Sebastian 
Szibor nehmen mit auf eine 
musikalische Zeitreise von 
den 1950er Jahren bis heute. 
Sie spielen die größten Hits 
und zeitlose Klassiker. Oli-Kino 
Magdeburg 
20:00 Keimzeit – 30 Jahre 
Primeln & Elefanten „Keim-
zeit“ feiert das 30-jährige 
Jubiläum ihres vierten Albums 
„Primeln & Elefanten“. Neben 
Songs des Albums wie „Wind-
still“ oder „Donauangler“ 
werden auch weitere High-
lights aus der Bandgeschichte 
zu hören sein. Altes Theater am 
Jerichower Platz 

LESUNG

  Iwa Pesuaschwili — 
Müllschlucker   Iwa Pesua-
schwili schildert in „Müllschlu-
cker“ das Schicksal der armeni-
schen Familie Simonyan, die in 
den 90er Jahren vor dem Krieg 
in Karabach nach Tiflis flieht, in 
eine Stadt voller Korruption, 
Gewalt und schmutziger Poli-
tik. An nur einem einzigen Tag 
brechen alle Konflikte, Dramen 
und Herausforderungen gleich-
zeitig über die Familie herein.   
19:00 ,  Literaturhaus  
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FILM

 Beule - Zerlegt die Welt  
 Olli, genannt Beule, und Anja 
reparieren Boote in einer Werk-
statt in Norddeutschland. Das 
Dach tropft , das Konto ist leer, 
aber sie lieben sich. Kein Streit, 
keine Lügen, kein Drama. Doch  
dann wird Anja schwanger, ein 
Umstand, vor dem Beule im-
mer Angst hatte. Mit dem ach 
so harmonischen Leben ist 
es damit vorbei. In der Folge 
reiht sich ein Desaster an das 
nächste.   18:15 ,  Moritzhof 
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KINDER

  Explore Science   Explo-
re Science richtet sich an 
Kinder und Jugendliche, die 
spielerisch MINT-Themen, 
also Phänomen aus der Ma-
thematik, der Informatik, der 
Naturwissenschaft en und der 
Technik, entdecken möchten. 
An interaktiven Stationen, in 
spannenden Workshops und 
bei Bühnenshows können sie 
selbst einmal experimentieren, 
forschen und entdecken.   10:00 , 
 Elbauenpark  
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Infos zu den Sparkassen-Rabatten unter
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Sparkassentag  Magdeburger Herbstmesse

... 2 x fahren

... 1 x zahlen
am 26.09.2025

26.-27. SEP 20
25

MESSE MAGDEBURG  FR 9 - 16 Uhr | SA 10 - 16 Uhr

 messe-perspektiven.de   messeperspektiven   perspektiven_md

25. MESSE FÜR BILDUNG UND BERUFSORIENTIERUNG

über 150 Aussteller // zwei Tage // zwei Messehallen

PERSPEK-
TIVEN EINTRITT 

FREI
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Burg
19:30 Lennart Schilgen 
– Abwesenheitsnotizen 
Lennart Schilgen präsentiert 
Lieder über die Ab- und 
Umwege in der Welt und im 
eigenen Kopf. So wird teils 
jahrelang unter den Teppich 
Gekehrtes hervorgekramt: Die 
alte PUR-Kassette, Grund-
schulzeugnisse, die Sache mit 
der Nachtbushaltestelle ... Ev. 
Gemeindehaus Burg 

 Haldensleben I
16:00 The Very Best of John 
Rutter Konzert mit Orchester 
und einem Projektchor zum 
80. Geburtstag von John 
Rutter. St. Marien Haldensleben 

 TANZEN
19:00 Rockladen MD mit DJ 
Phil Flowerpower 
19:00 Ü30 Party Café 
Treibgut Magdeburg mit DJ 
Alex Ninow Café Treibgut 
23:00 One Love Saturday 
DJ und Drum Pad-Liveact 
Felistic ist bekannt für seine 
dynamischen Sets, die jede 
Party zum Kochen bringen. Mit 
einer einzigartigen Mischung 
aus House Music, Partyclassics 
und Live Drum Performance 
garantiert er eine unvergessli-
che Nacht. Buttergasse 
23:00 M&M in the Mix Nach 
der legendären „Malle Malle 
Malle!!!“-Party schlägt DJ M&M 
heute mal andere Töne an und 
vergnügt euch mit einem Mix 
aus heute, gestern und früher! 
Boys‘n‘Beats 

 BÜHNE
18:00 Tannhäuser In einer 
Welt voller Sinnlichkeit und 
Trugbilder wird Tannhäuser 
in dieser Inszenierung von 
seinen Dämonen verfolgt, 
schwankt zwischen Befreiung 
und Ekstase. Wagner Musik 
entpuppt sich dabei als Trip zu 
den Abgründen der mensch-
lichen Seele. Opernhaus/Theater 
Magdeburg 
19:30 Tobias Hengstmann & 
Das junge Glück – Anekdo-
ten von Chaoten Gemeinsam 
mit seiner extra für dieses 
Programm gegründeten Band, 
bestehend aus Christopher 
Konrad, Christian Karius und 
Matthias Köhne, verhandelt 
Tobias Hengstmann von Politik 

bis zum Hund alles, was bei 
drei nicht auf den Bäumen 
sitzt. Kabarett „ ... nach Hengst-
manns“ 
20:00 Der Abschiedsbrief 
Nach 30 Jahren Beziehung 
findet Maud ihren Partner 
Julien bei einem Selbstmord-
versuch vor. Was sie nicht 
findet, ist ein Abschiedsbrief. 
Es folgt eine Nacht, in der 
das Paar unterhaltsam und 
wortreich Bilanz über sein 
Leben und seine Liebe zieht. 
Insel Theater 
20:00 Emmi & Willnowsky 
– Tour ’25 Wenn Emmi & 
Willnowsky ins Theater laden, 
wird der schönste Rosenkrieg 
schillernde Blüten treiben. 
Emmi betrachtet sich trotz 
fortgeschrittenen Jugend nicht 
nur als extrem wertvoll und 
witterungsbeständig, sondern 
ihren Ehemann auch als Holz-
kopf. Theater Grüne Zitadelle 
20:00 Alain Frei – Alles 
neu Alain Freis einzigartige 
Komik zeichnet sich, entgegen 
der Schweizer Klischees, vor 
allem durch ihre schlagfertige 
Kurzweiligkeit aus. Gekonnt 
balanciert er die verschiedens-
ten Themen, immer reflektiert, 
gern auch kritisch, ohne dabei 
zu belehren. AMO 
20:00 Hans-Günther Pölitz 
und Thomas Müller – Lasst 
uns in Frieden „Faust“ 
behandelt, was die Welt im 
Innersten zusammenhält. Das 
Kabarett dagegen, wie die 
Welt im Äußersten zusammen-
fällt. Heißt die letzte Instanz 
Blutvergießen? Nein, meinen 
Thomas Müller und Hans-Gün-
ther Pölitz, man sollte lieber 
Frieden schließen. Kabarett 
„Magdeburger Zwickmühle“ 

 FILM
15:30 In die Sonne schauen  
Info siehe 1.9., Kulturzentrum 
Moritzhof 
15:45 Vermiglio Im Winter 
1944 bringt die Rückkehr des 
Deserteurs Attilio und seines 
Kameraden Pietro Unruhe ins 
Bergdorf Vermiglio. Auch im 
Haus des Lehrers Cesare ist 
viel los. Tochter Lucia verliebt 
sich in Pietro und ihre Schwes-
tern suchen ihre eigene 
Zukunft. Kulturzentrum Moritzhof 
17:00/20:15 Maria Reiche: 
Das Geheimnis der Naz-
ca-Linien Info siehe 26.9.Kultur-
zentrum Moritzhof 
18:00 Kill the Jockey Remo, 
einst gefeiert Jockey, hat 
sich Feinde bei der Mafia 
gemacht. Als er bei einem 
Rennen stürzt, verliert er sein 
Gedächtnis und entwickelt 
infolge eine neue Identität. Die 
Mafia kennt aber keine Gnade 
und beginnt eine kuriose 
Verfolgungsjagd. Kulturzentrum 
Moritzhof 
18:15 22 Bahnen Tilda 
jongliert Studium, Job und 
Betreuung ihrer Schwester in 
ihrer problematischen Familie. 
Das Angebot einer Promotion 
in Berlin riecht nach Freiheit 
für sie. Doch der Bruder ihres 

verstorbenen Freundes und 
ein Familienstreit Stellen das 
infrage. Kulturzentrum Moritzhof 
18:45 Das tiefste Blau Die 
77-jährige Tereza soll in eine 
abgelegene Seniorenkolonie 
ziehen, um Platz für junge 
Menschen zu machen. Doch 
sie widersetzt sich und reist 
tief ins Amazonasgebiet, um 
sich ihren letzten Wunsch zu 
erfüllen. Kulturzentrum Moritzhof 
20:00 Sirât Ein Vater und sein 
Sohn suchen auf einem abge-
legenen Rave in Marokko nach 
ihrer Tochter und Schwester 
Mar, die vor Monaten auf 
einem Rave verschwunden ist. 
Die Hoffnung schwindet, doch 
sie folgen mit letzter Kraft 
Ravern zu einem Rave in die 
Wildnis. Kulturzentrum Moritzhof 
20:30 Miroirs No.3 Wie 
durch ein Wunder überlebt 
Laura einen Autounfall. Sie 
kommt bei Betty unter, die 
den Unfall beobachtet hat, wo 
sie schnell wieder Halt findet. 
Und während Lauras Wunden 
heilen, muss auch Betty mit 
ihrer Familie dunklen Schmerz 
überwinden. Moritzhof 

 KLASSIK
18:00 OrgelVesper im 
Hohen Chor Präsentiert 
werden ausgewählte Orgel-
werke an der Paradiesorgel 
und Texte zum Innehalten. Ein-
tritt frei, Kollekte willkommen; 
Dom zu Magdeburg „St. Mauritius und 
Katharina“ 
19:30 Kontraste Acht Musi-
ker der Magdeburgischen 
Philharmonie haben sich 
zusammengefunden, um in 
nicht alltäglichen Formationen 
Kammermusik zu spielen. Als 
das „Philharmonische Oktett 
Magdeburg“ präsentieren sie 
Werke von Sergej Prokofjew 
und Franz Schubert. Gesell-
schaftshaus Magdeburg 

 INTERKULTURELLE 
WOCHEN

10:00 Teppichwelten – Tra-
dition trifft Kreativität In 
diesem kreativen Workshop 
mit der Künstlerin Ava Basiri 
begeben sich Teilnehmer 
auf eine Reise durch die 
Geschichte und Symbolik, die 
in jedem Knoten und jeder 
Farbe eines Teppichs verwoben 
ist und können einen eigenen 
Kelim gestalten. Stadtbibliothek 
Magdeburg 

17:00 Minka Felder – Mosaik 
der Blicke. Migrantisierte 
Ansichten auf Magdeburg 
Seit dem 20.12.2024 kommt 
es häufiger zu rassistisch 
motivierten Übergriffen in der 
Stadt. Minka Felder hat von 
Rassismus Betroffene zu ihren 
Ansichten auf die Stadt inter-
viewt und ihre Geschichten als 
Graphic Reportage verpackt. 
Forum Gestaltung 

 KINDER
10:00 Explore Science 
Explore Science richtet sich 
an Kinder und Jugendliche, 
die spielerisch Naturwissen-
schaften entdecken möchten. 
An interaktiven Stationen in 
spannenden Workshops und 
bei Bühnenshows können sie 
experimentieren, forschen und 
entdecken. Elbauenpark 
15:00 Familie Faultier 
– Kochen auf der Überhol-
spur Nachdem ein Sturm ihr 
Zuhause verwüstet hat, will 
sich die Familie des flinken 
Faultiers Laura mit ihrem 
Foodtruck ein neues Leben 
in der Stadt aufbauen. Doch 

die Familie und ihr Erfolg 
am neuen Wohnort sind der 
Gepardin Dotti Pace ein Dorn 
im Auge. Kulturzentrum Moritzhof 
16:00 Mr Gum und der flie-
gende Tanzbär Ein hübscher 
Bär kommt nach Bad Lamo-
nisch an der Bibber. Da ist der 
der Fiesling Mr Gum nicht weit: 
Mit seinem Kumpan zwingt 
er das arme Tier zum Tanzen, 
um sich ein Vermögen zu 
verdienen. Aber die mutigste 
Neunjährige der Stadt eilt 
schon zur Hilfe. Schauspielhaus/
Theater Magdeburg 
18:00 Die Brüder Löwenherz 
Die zeitlose Geschichte zweier 
Brüder, deren Geschwister-
liebe größer ist als der Tod: 
Jonathan und Karl treffen sich 
im fantastischen Land Nangi-
jala wieder, wo ewig Frühling 
ist. Doch die Idylle trügt ... 
Puppentheater 

 MESSEN
10:00 Perspektiven Mehr als 
160 Aussteller präsentieren 
sich und ihre Angebote zu den 
Themen Berufsorientierung, 
Aus- und Weiterbildung, Stu-
dium, Praktikum, FSJ, BFD und 
Auslandsaufenthalte. Dazu 
wartet ein passendes Rah-
menprogramm mit Vorträgen. 
Eintritt frei; Messe Magdeburg 

OKTOBERFEST
17:00 Magdeburger Lüm-
melgaudi Uriges Oktoberfest 
mit Musik. Festplatz Lemsdorf

 VORTRAG
10:00 Wagner for every-
body – Wagners Tannhäuser 
erklärt Vor dem Hintergrund 
der neuen „Tannhäuser“-In-
szenierung lädt der Wag-
ner-Verband zu Vorträgen, die 
diese romantische Oper aus 
verschiedenen Richtungen 
beleuchten. Außerdem gibt 
es Input zu Wagners Person, 
sein Verhältnis zu Frauen 
und Politik. Opernhaus/Theater 
Magdeburg 

 FÜHRUNGEN
14:00 200 Jahre Kloster-
bergegarten Magdeburg 
– Parkrundgang Dom- und 
Stadtführer Gotthard Demmel 
lädt zu einem informativen 
Rundgang, beginnend mit 
einem Einblick in das große 
Palmenhaus der Gruson-Ge-
wächshäuser, vorbei an 
besonderen Orten des Klos-
terbergegartens zum Gesell-
schaftshaus. Klosterbergegarten 
15:00 Die Gruson-Ge-
wächshäuser zum Ken-
nenlernen Rundgang durch 
den tropisch-botanischen 
Garten mit Wissenswertem 
über exotische Pflanzen und 
Tiere, die Geschichte der 
Gewächshäuser und aktuelle 
Besonderheiten.; 4,50 € 
Gruson-Gewächshäuser 
15:00 Architektur der Grün-
derzeit Bei einer Führung die 
Hegelstraße und ihre angren-
zenden Geschwister erfährt 
man mehr über Magdeburgs 
Bedeutung in der Gründerzeit. 
13 EUR; Dommuseum Ottonianum 

 DIES & DAS
10:00 Tatort Bibliothek 
Mit Krimi- und Escapeboxen 
können Rätselfreunde span-
nende Verbrechen aufdecken 
oder mysteriöse Rätsel lösen. 
Stadtbibliothek Magdeburg 
10:00 Tag der offenen Tür 
Die „Neue Schule“ stellt ihre 
(Lehr-)Angebote vor und 
informiert über das Ablegen 
des Abiturs in der Einrichtung 
sowie den neuen Schulcam-
pus. Neue Schule Magdeburg 
14:00 Neustädter Kreativ
welten Einmal im Monat 
treffen sich Interessierte 
verschiedener Altersgruppen, 
um gemeinsam neue, Spaß 
bereitende Kreativtechniken 
zu entdecken. Anmeldung 
unter info@saneic.com oder 
01577/3947987 erforderlich. 
Kulturzentrum Moritzhof 
19:00 Die total verrückte 
Glitzer-Bingo-Show Die 
Kugeln rollen, die Bleistifte 
sind gespitzt, die Moderation 
ist beschwipst. Es wird laut, 
bunt, verrückt und vor allem 
richtig schön trashig. Die 
couragierten Ladies vom 
Volksbad Buckau halten 
Musikeinlagen und Überra-
schungen bereit. Volksbad Buckau 
c/o Frauenzentrum Courage 

LIVE
9:00 1. Straßenmusik-
festival in Reform Neben 
Konzerten von Keller, Andreas 
Seebacher, Jörg Hecker, den 
Singer-Songwritern Anne 
Flach, Manuel Pratsch und 
Karsten Fein, sowie Thomas 
Drost, der mit Keyboard, 
Gitarre und Flöte ein ganzes 
Orchester instrumentiert, 
wartet ein Flohmarkt. Kosmos 
Promenade Reform 
14:00 Terassenkonzert – 
Friedrich & Wiesenhütter 
Die Alltagspoeten Friedrich 
& Wiesenhütter aus Berlin 
verpacken ihren Alltag in einen 
musikalischen Ausnahmezu-
stand und spielen, nicht frei 
von bissiger Ironie, Lieder 
die Bilder von berührender 
Klarheit schaffen. Flair 
20:00 Sachsendreier – Wir 
sind wieder da! Die DDR 
schlummert zwar längst in 
den Geschichtsbüchern, der 
Ostrock aber lebt! Gleich 
drei Ost-Bands, nämlich Lift, 
Karussell und die Stern-
Combo Meißen, gehen als 
„Sachsendreier“ gemeinsam 
auf große Tour und holen die 
1970er zurück auf die Bühne. 
Opernhaus/Theater Magdeburg 

 TANZEN
10:00 Line Dance Frühshop-
pen Dieser Sonntag ist kein 
Tag für Couch-Potatoes, denn 
es ist höchste Zeit, gemeinsam 
mit anderen Country- & Line-
Dance-Fans zu „line dancen“. 
Gute Laune garantiert. Theater 
Grüne Zitadelle 
19:00 Sunday Chill-Out Chil-
len mit der Möglichkeit, Dart 
oder am Tischkicker zu spielen 
und Musik von DJ Dwarf King. 
Flowerpower 

 BÜHNE
18:00 Der Abschiedsbrief 
Nach 30 Jahren Beziehung 
findet Maud ihren Partner 
Julien bei einem Selbstmord-
versuch vor. Was sie nicht 
findet, ist ein Abschiedsbrief. 
Es folgt eine Nacht, in der 
das Paar unterhaltsam und 
wortreich Bilanz über sein 
Leben und seine Liebe zieht. 
Insel Theater 

Infos zu den Sparkassen-Rabatten unter
Sparkasse-MagdeBurg.de/event-rabatte

Rabatte
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am 27.09.2025
18.00 Uhr | Oper „Tannhäuser“

Sparkassentag     Theater Magdeburg

20% Rabatt

FÜHRUNGEN

 Die Gruson-Gewächshäu-
ser zum Kennenlernen  Un-
ter Führung eines Mitarbeiters 
der Gewächshäuser geht es auf 
einen Rundgang durch den 
tropischen und botanischen 
Garten. Dabei erfährt man Wis-
senswertes über die exotischen 
Pflanzen und Tiere, die hier ein 
Zuhause gefunden haben, über 
die Geschichte der Gewächs-
häuser und aktuelle Entwick-
lungen und Besonderheiten.    
15:00 ,  Gruson-Gewächshäuser 
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BÜHNE

 Emmvee - War das zu hart?  
Der Gedanke, dass alle gleich 
sind, steht an erster Stelle. 
Emmvee macht Witze über alles 
und jeden - und teilt Erfahrun-
gen aus seinem eigenen Leben. 
 In seinem neusten Programm 
lädt er mit einer Mischung aus 
Interaktionen mit dem Pub-
likum und messerscharfen 
Pointen seine Zuschauer ein, 
gemeinsam mit ihm heraus-
zufinden: Was darf Comedy 
eigentlich?   19:00 ,  AMO 
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18:00 Krieg und Frieden 
„Krieg und Frieden“ ist einer 
der bekanntesten und bedeu-
tendsten Romane der Welt. 
In bis dahin ungekannter 
und bis heute stilprägender 
Form erzählt Tolstoi von der 
russisch-feudalen Gesellschaft 
in Zeiten der napoleonischen 
Kriege (1805-1812). Schauspiel-
haus/Theater Magdeburg 
19:00 Emmvee – War das zu 
hart? Emmvee macht Witze 
über alles und jeden und 
teilt Erfahrungen aus seinem 
eigenen Leben. In seinem 
neusten Programm lädt er das 
Publikum ein, gemeinsam mit 
ihm herauszufinden: Was darf 
Comedy eigentlich? AMO 

 FILM
14:15 Die Gesandte des 
PapstesInfo siehe 17.9. Moritzhof 
15:00/19:00 Maria Reiche: 
Das Geheimnis der Naz-
ca-Linien Info siehe 26.9.Kultur-
zentrum Moritzhof 
15:45 Miroirs No.3  Info siehe 
26.9. Kulturzentrum Moritzhof 
16:45 Hannah Arendt – 
Denken ist gefährlich  Info 
siehe 21.9.Kulturzentrum Moritzhof 
18:30 Beule – Zerlegt die 
Welt  Info siehe 26.9. Moritzhof 
19:30 Drei Kilometer bis 
zum Ende der Welt Info siehe 
Tagestipp. Kulturzentrum Moritzhof 
19:45 Das tiefste Blau  Info 
siehe 26.9. Kulturzentrum Moritzhof 

 INTERKULTURELLE 
WOCHEN

12:00 Der weiße Kranich – 
Symbol der Unsterblichkeit 
der Seele Literarisch-musi-
kalische Komposition zum 80. 
Jahrestag des Endes des 2. 
Weltkrieges. einewelthaus 
14:30 Kulturspurspazier-
gang Spaziergang von den 
ökumenischen Höfen mit 
Führung durch die Wallonerkir-
che, über die Neue Synagoge 
mit Führung mit dem Lan-
desrabbiner zur islamischen 
Gemeine mit einem Imbiss 
in der Moschee. Anmeldung 
Synagogenführung: Pfarrerin@
esg-magdeburg.de Katholische 
Studierendengemeinde „St. Augus-
tinus“ 

 KINDER
14:00 Sketch Als das Skizzen-
buch eines jungen Mädchens 
in einen geheimnisvollen Teich 
fällt, geschieht das Unfass-
bare: Ihre gezeichneten Wesen 
erwachen zum Leben – über-
raschend, chaotisch und ganz 
schön lebendig!  Moritzhof 

 LESUNG
Haldensleben

18:00 Susanne Fröhlich und 
Constanze Kleis – Älterwer-
den ist wie jung sein – nur 
krasser Die Spiegel-Best-
seller-Autorinnen Susanne 
Fröhlich und Constanze Kleis 
haben ein paar Vorschläge, 
wie man den Zumutungen des 
Älterwerdens die Stirn bietet. 
Natürlich alles Im Selbstver-
such getestet. KulturFabrik-Al-
steinklub Haldensleben 

OKTOBERFEST
10:00 Magdeburger Lüm-
melgaudi Uriges Oktoberfest 
mit Frühshoppen und Schlach-
tebuffet. Festplatz Lemsdorf

 FÜHRUNGEN
11:00 Stadtführung auf 
den Spuren Richard Wag-
ners Richard Wagner war in 
Magdeburg 1834–1836 als 
Kapellmeister tätig und sein 
frühes Werk „Das Liebesver-
bot“ wurde hier uraufgeführt.
Wagners Wege, Werke, Eindrü-
cke, Highlights und Untiefen in 
Magdeburg erzählen kompe-
tente Kenner bei einer Stadt-
führung. Willy-Brandt-Platz 
15:00 Sonntagsführung: 
Kunst im Dialog der 
Gemeinschaft Sonntagsfüh-
rung mit Prof. Dr. Annegret 
Laabs in der Ausstellung 
„Herausgeforderte Gemein-
schaft“, die neben bekannten 
Kunstwerken der Sammlung 
des Kunstmuseums auch 
selten oder nie zu sehende 
Stücke präsentiert. Kunstmuseum 
Kloster Unser Lieben Frauen 

 DIES & DAS
9:00 Tag der offenen Tür 
Zum „Tag der offenen Tür“ 
wartet ein Programm für die 
ganze Familie mit kreativen 
Bastelangeboten, stündlich 
neuen Bilderbuchkinos u. a.. 
Stadtteilbibliothek Reform 
10:00 Das geheimnisvolle 
Portal Einer der Portalwächter 
wurde in einen langen Schlaf 
versetzt. Das Portal wurde in 
Magdeburg geöffnet und nun 
strömen merkwürdige Krea-
turen in die Stadt. Als Team 
müssen Rätsel gelöst – und 
das Tor so wieder verschlossen 
werden. Domviertel 
11:00 Starke Stimmen, 
starke Frauen In dem 4-stün-
digen Kurs für Frauen und 
Mädchen ab 14 Jahren ver-
mittelt die Sängerin und 
Gesangspädagogin Marlene 
Holzwarth mit viel Humor 
und fachlicher Kompetenz 
Grundlagen der Gesangstech-
nik – direkt anwendbar auf 
bekannte Songs aus Pop und 
Rock. Volksbad Buckau c/o Frauen-
zentrum Courage 

LIVE
18:00 Für alle Chor  unter 
der Leitung von Christina Paul  
Netzwerk Freie Kultur e.V. 

 BÜHNE
19:30 Platz da! – Hengst-
manns offene Bühne 
Hengstmanns stellen für 
Kreative, von Musikern bis zu 
Schauspielern, ihre Bühne zur 
Verfügung. Eintritt frei; Kabarett 
„ ... nach Hengstmanns“ 

 FILM
16:00 Miroirs No.3  Info siehe 
26.9. Kulturzentrum Moritzhof 
16:30 22 Bahnen  Info siehe 
26.9.Kulturzentrum Moritzhof 
18:00 Das tiefste Blau    Info 
siehe 26.9., Kulturzentrum Moritzhof 
20:00 Maria Reiche: Das 
Geheimnis der Nazca-Linien   
Info siehe 269.,  Moritzhof 

 INTERKULTURELLE 
WOCHEN

15:00/17:00 Wege zu 
mir – Wege zu uns Der 
Theaterworkshop für Kinder 
und Jugendliche ab 12 Jahren 
ergründet spielerisch, bewe-
gungsreich und mit viel Raum 
für Austausch, was passiert, 
wenn wir einander offen, 
neugierig und spontan begeg-
nen, auch ohne viele Worte. 
Stadtbibliothek Magdeburg 
17:00 Kulinarisch unter-
wegs … in die Ukraine Bei 
der Veranstaltungsreihe 
„Kulinarisch unterwegs“ kann 
man die (Ess-)Kultur anderer 
Länder kennenlernen. Diesmal 
führt die Reise in die Ukraine. 
MWG Nachbarschaftstreff Süd 
18:00 Irenas Geheimnis 
Basierend auf der wahren 
Geschichte von Irena Gut, die 
während der deutschen Besat-
zung Polens zwölf jüdische 
Zwangsarbeiter*innen rettete. 
einewelthaus 

 KINDER
9:00 /11:00 Die Brüder 
Löwenherz Die zeitlose 
Geschichte zweier Brüder, 
deren Geschwisterliebe größer 
ist als der Tod. Puppentheater 
16:00 Englisch-deutsche 
Vorlesestunde Geschichten 
aus aller Welt. anschließend 
Bastelangebot Stadtbibliothek 
Magdeburg 

TANZEN
19:00 Musik-Bingo bei jedem 
Bingo gibt es einen Haus-
schnaps gratis; mit DJ Don 
Krawallo Flowerpower 
21:00 Salsa Caro Haase 
von Dance CompleX bringt 
Anfängern oder Profis den 
lateinamerikanischen Tanz 
jeden Dienstag näher. Danach: 
freies Tanzen; Barsol 

 BÜHNE
18:00 Krieg und Frieden 
„Krieg und Frieden“ ist einer 
der bekanntesten und bedeu-
tendsten Romane der Welt. 
In bis dahin ungekannter 
und bis heute stilprägender 
Form erzählt Tolstoi von der 
russisch-feudalen Gesellschaft 
in Zeiten der napoleonischen 
Kriege (1805-1812). Schauspiel-
haus/Theater Magdeburg 

 FILM
15:30 Wilma will mehr Als 
ihr Mann sie betrügt und sie 
ihren Job verliert, zieht Wilma 
von der Lausitz nach Wien. 
Mit Mitte 40 muss sie bei 
Null anfangen und entdeckt 
dabei Gefühle, die sie längst 
vergessen hatte: verliebt sein, 
glücklich sein und die Hoff-
nung auf Neues. Kulturzentrum 
Moritzhof 
16:45 Miroirs No.3  Info siehe 
26.9.Kulturzentrum Moritzhof 
17:30 22 Bahnen Info siehe 26.9.  
Kulturzentrum Moritzhof 
18:30 Kill the Jockey Remo, 
einst gefeiert Jockey, hat 
sich Feinde bei der Mafia 
gemacht. Als er bei einem 
Rennen stürzt, verliert er sein 
Gedächtnis und entwickelt 
infolge eine neue Identität. Die 
Mafia kennt aber keine Gnade 
und beginnt eine kuriose 
Verfolgungsjagd. Kulturzentrum 
Moritzhof 
19:30 Maria Reiche: Das 
Geheimnis der Nazca-Linien 
In den 1930ern schlägt sich 
die junge Dresdnerin Maria 
als Mathelehrerin in Peru 
durch. Ihr beschauliches Leben 
wird jedoch umgekrempelt, 
als sie mit dem Archäologe 
Paul D’Harcourt auf eines 
der größten Geheimnisse der 
Menschheitsgeschichte stößt. 
Kulturzentrum Moritzhof 

20:15 Das tiefste Blau Info 
siehe 26.9.  Kulturzentrum Moritzhof 

 INTERKULTURELLE 
WOCHEN

9:00 Menschenrechte 
sichtbar machen Im Rahmen 
eines internationalen Mit-
bring- und Mitmach-Frühstück 
für Frauen soll sich nicht nur 
zu Menschenrechten ausge-
tauscht werden, sondern diese 
auch künstlerisch dargestellt 
werden. Familienhaus im Park 

 KINDER
15:00 Sketch Als das Skizzen-
buch eines jungen Mädchens 
in einen geheimnisvollen Teich 
fällt, geschieht das Unfass-

bare: Ihre gezeichneten Wesen 
erwachen zum Leben – über-
raschend, chaotisch und ganz 
schön lebendig! Kulturzentrum 
Moritzhof 

 LESUNG
19:30 Literaturklub Treffen 
Literaturbegeister, die sich 
gemeinsam über ein gelesenes 
Werk austauschen, das aus 
der Runde vorgeschlagen und 
ausgewählt wird. Anmeldung: 
literaturklub@theater-magde-
burg.de Schauspielhaus/Theater 
Magdeburg 
19:30 Annette Schuhmann 
– Wir sind anders! Wie 
die DDR Frauen bis heute 
prägt Gibt es 35 Jahre nach 
der Wiedervereinigung noch 
immer eine »Ost-Identität«? 
Die Historikerin Annette 
Schuhmann fügt der inten-
siven Debatte darüber eine 
besondere Sichtweise hinzu 
und geht der Frage nach, wie 
„anders“ die Frauen der DDR 
sind. Stadtbibliothek Magdeburg 

 DIES & DAS
16:00 Die Weiterbringer 
Die Weiterbringer bieten für 
Frauen, die nach längerer 
Familienzeit den Wiederein-
stieg in den Beruf planen, 
umfassende Unterstützung. 
U.a. werden passende Tätig-
keitsfelder analysiert und über 
Weiterbildung und Förderun-
gen informiert. Volksbad Buckau 
c/o Frauenzentrum Courage 

COMING SOON ...

www.kaiserottofest.com

Jetzt Tickets im Vorverkauf sichern!

02. –  05.10.
2025

FILM

 Drei Kilometer bis zum 
Ende der Welt   Adi ist 17 und 
verbringt den letzten Sommer 
vor dem Studium in seinem 
rumänischen Heimatdorf. Ei-
nes nachts wird er bei einem 
homophonen Angriff  zusam-
mengeschlagen, doch bestraft  
werden nicht die Täter, sondern 
Adi selbst. Seine Eltern sperren 
ihn ein und wollen ihm die „Sün-
de“ mit Hilfe des Dorfpriesters 
austreiben.   19:30 ,  Kulturzent-
rum Moritzhof 
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   Das tiefste Blau   Die 77-jäh-
rige Tereza lebt in einer kleinen 
Industriestadt im Amazonasge-
biet und soll in eine abgelegene 
Seniorenkolonie ziehen, um 
Platz für junge Menschen zu 
machen. Doch sie widersetzt 
sich und reist tief in das Ama-
zonasgebiet, durch die Neben-
flüsse und den Dschungel, um 
sich ihren letzten Wunsch zu 
erfüllen und ihr Leben in eine  
andere Richtung zu lenken.   
18:00 ,  Kulturzentrum Moritzhof   
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 Krieg und Frieden   Die In-
szenierung „Krieg und Frieden“ 
basiert auf dem gleichnamigen 
Roman, der einer der und be-
deutendsten der Welt ist. In 
bis heute stilprägender Form 
verwebt Tolstoi darin Ereig-
nisse wie die Schlachten von 
Austerlitz und Borodino mit den 
Schicksalen seiner Charaktere 
und vermischt dabei Elemente 
von Kriegs-, Familien- und Bil-
dungsromanen.   18:00 ,  Schau-
spielhaus/Theater Magdeburg 
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 22 Bahnen   Tilda jongliert 
Studium, Job und Betreuung 
ihrer Schwester in ihrer pro-
blematischen Familie. Das 
Angebot einer Promotion in 
Berlin riecht nach Freiheit für 
sie. Dann taucht auch noch 
Viktor, der Bruder ihres ver-
storbenen Freundes, auf, der 
genau wie sie immer 22 Bahnen 
schwimmt. Als sich für Tilda al-
les zu fügen scheint, gerät die 
Situation in ihrem Zuhause au-
ßer Kontrolle.   17:30 ,  Moritzhof 
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UNTERNEHMEN BEI 
HANDWERK4YOU 2025

Apollo Optik Holding GmbH & Co. KG  // 
Augenoptiker, Hörakustiker
Busse Bau GmbH // Beton- 
und Stahlbauer, Straßenbauer, 
Maurer
BEVER Gerüstbau GmbH // Gerüstbauer
Dachservice Trutwin // Dachdecker
Delikata Magdeburger Fleisch- und Wurstwaren 
GmbH // Fleischer, Fachverkäufer Lebensmittel-
handwerk
Einbeck Elektromotoren GmbH // 
Elektroniker Antriebstechnik
EBA Elektro-, Blitz,-Antennen-
anlagenbau GmbH // Elektroniker 
für Energie- und Gebäudetechnik
L&W Elektro- und Datentechnik GmbH // 
Elektroniker für Energie- und Gebäudetechnik
GKK AG/ T. May GmbH // Mechatroniker für 
Kältetechnik, Anlagenmechaniker für Sanitär-, 
Heizung- und Klimatechnik
Klangwerk Magdeburg GmbH // Hörakustiker
Die Malerfüchse GmbH // Maler und Lackierer
K + S Minerals and Agriculture GmbH  //  
Kfz- Mechatroniker Nutzfahrzeuge
Landtechnik Vertrieb GmbH  Altenweddingen 
GmbH // Land- und Baumaschinenmechatroniker, 
Kauffrau/Kaufmann für Büromanagement
Paul Schuster GmbH //Steinmetz
Redlich Haus- und Freizeittechnik GmbH & Co. 
KG // Anlagenmechaniker für Sanitär-, Heizung- und 
Klimatechnik, Kaufmann für Büromanagement 
Stampka Elektro GmbH // Elektroniker für Energie- 
und Gebäudetechnik
Stendaler Landbäcker GmbH // Fachverkäufer 
Lebensmittelhandwerk, Bäcker
Stern Auto GmbH // 
Kfz- Mechatroniker alle 
Fachrichtungen 
Termath AG //
Informationselektroniker
Toepel Bauunternehmung GmbH // Maurer, Beton- 
und Stahlbetonbauer, Fliesen-, Platten-, Mosaikleger

ZOM Oberflächenbearbeitung 
GmbH // Präzisionwerkzeug- 

mechaniker
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P wie Präzisionswerkzeugmechaniker
Beim Berufsfindungsevent Handwerk4You geben regionale Ausbildungsbetriebe 
und offene Werkstätten Einblicke in eine Vielzahl von Handwerksberufen
Kaufmann, Mechaniker und Fachverkäufer: In 
diesen Berufen haben 2024 die meisten Azubis 
angefangen. Eine Vielzahl regio-
naler Ausbildungsbetriebe, bei 
denen man eine solche Lehre 
machen kann, sind beim dies-
jährigen Berufsfindungsevent 
Handwerk4You vor Ort. Aber 
das ist nur die Spitze des Eis-
bergs. Immerhin bietet das 
Handwerk mehr als 130 ver-
schiedene Berufe, von A wie 
Anlagenmechaniker, über B wie 
Bäcker, hin zu Z wie Zahntech-
niker. Zur Messe kommen über 
20 Unternehmen und stel-
len ähnlich viele Berufsbil-
der vor. Dabei wird nicht 
einfach erklärt, was genau 
in welchem Beruf zu tun ist. Einige 

Tätigkeiten kann man im Handwerkspar-
cours ausprobieren, schauen, was einem 
liegt und woran man Spaß findet. Wer weiß 
– vielleicht geht man sogar mit einem 
Praktikums- oder Ausbildungsplatz nach 

Hause! Aktuell sind über 200 freie Ausbil-
dungsstellen und mehr als 70 Praktikumsplätze 
bei der Lehrstellenbörse der Handwerkskam-

mer gemeldet.
In Sachsen-Anhalt ist die Anzahl von Aus-

zubildenden stabil. Doch trotz einer 
leichten Steigerung im letzten Jahr 

bleibt der Mangel an Arbeitskräf-
ten zu hoch. Dabei ist das 

Handwerk nicht nur traditi-
onsreich, sondern auch 
innovativ und zukunftsori-
entiert. Der Einstieg war 
noch nie so einfach und die 
Arbeitsbedingungen ver-
bessern sich stetig. Im 
Gegensatz zu Studenten 
bekommen Azubis ein 
festes Gehalt und haben 

nach dem Abschluss fast immer eine Anstel-
lung sicher. Ganz zu schweigen von der Mög-
lichkeit, sich weiterzubilden oder die Selbst-
ständigkeit anzustreben. (tn) #Handwerk4You, 20. 
September, 9-14 Uhr, Berufsbildungszentrum der Hand-
werkskammer (BBZ), Harzburger Straße 13, MD-Lemsdorf
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bieren, was 

dir Spaß 
macht: Der 

Handwerks­
parcours

STARKE STÜCKE
Bei der Ausstellung Die Gute Form zeigt das Allee-Center meisterliches Handwerk junger Tischler und Schreiner 

Unter dem Ausstellungstitel „Die Gute Form“ präsentieren junge Tischler und Schreiner ihre Gesellen-
stücke – funktional, detailverliebt und zeitgemäß gestaltet. Der Wettbewerb hebt die Verbindung 

von technischer Präzision, handwerklichem Können und gestalterischer Originalität hervor. 
Eine Fachjury kürt die besten Arbeiten, zudem wird ein Publikumspreis vergeben. Ziel ist es, 

die gestalterische Kompetenz des Nachwuchses öffentlich sichtbar zu machen, 
Motivation zu entfachen und die kreative Seite des Handwerks in 
den Mittelpunkt zu rücken. Die Ausstellung zeigt, wie vielfäl-
tig und innovativ das Tischlerhandwerk sein kann und 
welchen Beitrag junge Gestalter für die Zukunft des 

Berufs leisten. (ka) #Die Gute Form – Aus
stellungsstücke der Tischlergesellen,  

17. bis 20. September, Allee-Center 
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Beim Ausbildungstag der Universitätsmedizin bekommt man qualifizierte Einblicke 
in Gesundheitsberufe. Geplant sind Mitmachaktionen, Rundgänge und kurze Talks.
Ob am Patientenbett oder OP-Tisch, im Labor 
oder im Backoffice des abwechslungsreichen 
Klinikalltags: Berufe im medizinischen Bereich 
haben Perspektive. Unter dem Motto „Projekt: 
Zukunft“ bietet der Ausbildungstag an der Uni-
versitätsmedizin Magdeburg spannende Einbli-
cke in vielfältige Jobs der Gesundheitsbranche 
und ermöglicht einen direkten Kontakt mit Lehr-
kräften, Auszubildenden und Fachkräften.
Der Tag startet mit informativen Vorträgen im 
neuen Hörsaal. Hier erhalten die Besucher 
einen vollständigen Überblick zu den unter-
schiedlichen Ausbildungsangeboten. Von 
Pflege über Hebammenwissenschaft, medizi-
nisch-technische Assistenzen, bis hin zu 
Logistik und Kaufleuten im Gesundheitswe-
sen sind viele Berufe an der Universitäts-
medizin Magdeburg vertreten. Neben den 
Vorträgen gibt es Informationsstände, an 
denen Lehrinhalte und -anforderungen 
und wertvolle Bewerbungstipps gegeben 
werden, die den Weg in die Ausbildung 
erleichtern können. Ein Höhepunkt sind die 
praktischen Übungen, bei denen Interes-
sierte selbst Hand anlegen und sich auspro-
bieren können. Einen direkten Eindruck von 
den einzelnen Bereichen gewinnen die 
Besucher bei den geführten Rundgängen. 
Es wartet ein Tag voller Möglichkeiten für alle, 

die sich für eine Karriere im Gesundheitswesen 
interessieren. Egal für welche Ausbildung sich 
entschieden wird, alle Berufe sind für das Funk-
tionieren des Gesundheitssystems von Bedeu-
tung und tragen dazu bei, das Leben anderer 
Menschen zu verbessern oder gar zu retten. (jg) 
#„Projekt: Zukunft“ - Ausbildungstag der UMMD , 13. Sep-

tember, 10-14 Uhr, Leipziger Straße 44, Haus 7, 
Neuer Hörsaal, www.med.uni-magdeburg.de/

ausbildungstag
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Projekt Zukunft

KRAFT DER SYNAPSEN
Im neuen Studiengang Sportwissenschaft der Otto-von-Guericke-Univer-
sität treffen Bewegung, Neurowissenschaft und Technologien aufeinander

Die Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg erweitert ihr Studienangebot: Ab dem 
Wintersemester startet der Masterstudiengang Sportwissenschaft, der Bewe-

gung, Neurowissenschaft und Technik miteinander verbindet. Im Mittelpunkt 
steht die Frage, wie Gehirn und Körper im Sport zusammenspielen und wie 
moderne Technologien dabei helfen können, Leistungen zu messen, zu stei-
gern und in der Rehabilitation zu unterstützen. 

Das Programm vermittelt den Umgang mit innovativen Mess- und Trainingsme-
thoden und eröffnet vielseitige Berufsfelder – von der Leistungsdiagnostik bis 

hin zur Entwicklung sporttechnologischer Geräte. Ziel ist es, wissenschaftliche 
Erkenntnisse praktisch umzusetzen und so die Grenzen menschlicher Leistungsfä-

higkeit gänzlich auszuloten und den Sport der Zukunft mitzugestalten. (ka) 
# Bewerbung von Studierenden mit deutschem B.A. Abschluss bis 15. September, 

mehr Infos unter ovgu.de/Sportwissenschaft_master.html

SCHULE –  
NEU GEDACHT

Die Neue Schule Magdeburg Neue Schule Magdeburg lädt 
zum Tag der offenen Tür ein und 

zeigt, wie modernes Lernen auf dem 
neuen Schulcampus funktioniert

Eine Schule, in der Lernen als gemeinsames Ent
decken verstanden wird, lädt erstmals in die neuen 
Räume ein. Die Neue Schule Magdeburg öffnet 
die Türen zu neuen Schulcampus – einem Ort, der 
nicht nur architektonisch, sondern auch inhaltlich 
auf Zukunft setzt. 
Beim Tag der offenen Tür führen die diesjährigen 
Abiturienten durch ihr Oberstufen-Lernatelier, 
wo die Besucher einen Eindruck davon gewinnen 

können, wie sich hier auf das Abitur vorbereitet 
wird. Im aktuell noch genutzten Schulgebäude 
stellen Pädagogen der inklusiven Gemeinschafts-
schule das Konzept für die Klassenstufen 5 bis 10 
vor: offenes, wertschätzendes Lernen ohne starren 
Frontalunterricht, ergänzt durch Werkstätten, 
Lernateliers und individuelle Förderung. Die Schü-
ler führen durch ihren Schulalltag und zeigen, wie 
Vielfalt, Inklusion und persönliche Entfaltung im 
Unterricht gelebt werden. 
Ein Info-Point bündelt alle Fragen zu Abschlüs-
sen, Aufnahmeverfahren, Fördermöglichkeiten, 
Berufsorientierung und zum Schulcampus. Auch 
Unternehmen, Institutionen und Fachkräfte, die 
an einer Zusammenarbeit interessiert sind, finden 
hier ihre Ansprechpartner. Mit diesem Tag der 
offenen Tür wird die Vision einer Schule, die Kinder 
stärkt und auf ihrem Weg begleitet, ein Stück 
greifbarer. (ka) # Tag der offenen Tür, 29. Septem-
ber, 10 bis 14 Uhr, Neue Schule Magdeburg, Neue 
Neustadt, Nachtweide 68 
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Zum 25. Mal lockt die Bildungs-
messe Perspektiven mit einem 
umfangreichen Programm zu allen 
Bildungswegen, viel Entertainment 
– und 150 Unternehmen!
Schule fertig – und dann? Vielleicht ja mal 
in alle Richtungen schauen. Ob duales 
Studium, handwerkliche Ausbildung, ein 
dazwischengeschobener berufsorientieren-
der Freiwilligendienst oder erste Einblicke 
ins Berufsleben – an den gut 150 Ständen 
von Unternehmen, Hochschulen und Insti-
tutionen ist man für jegliche Art von 
Gespräche offen. Dazu können sich Besu-
cher ausprobieren und dabei im besten Fall 
ein Gefühl für Berufe entwickeln: Am Bag-
gersimulator, im Lkw-Fahrerhaus, im Ret-
tungswagen oder Justizvollzugsbus.   
Überhaupt ist das Programm so bunt und 

interaktiv wie nie: Mit Mitmachaktionen, 
Live-Talks oder KI-Workshops. Auf der 
Bühne finden Vorträge, Talks und ein inter-
aktiver Workshop zu Künstlicher Intelligenz 
in der Schule statt.  
Wer zwischendurch ein wenig Abwechslung 
braucht, findet sie auf der Aktionsfläche 
mit Tischtennis, Kicker und einem XXL-
Vier-gewinnt. Und draußen auf der Messe-
bühne sind vier aufstrebende Musikacts 
aus Sachsen-Anhalt zu erleben: Pauline, 
One707, Chérie und øne707. (c) # 
Berufsfindungsmesse „Perspektiven“, 26./27. Sept., 
Messe Magdeburg, Fr 9 bis 16 Uhr, Sa 10 bis 16 Uhr, 
Eintritt frei, www.messe-perspektiven.de   

Hallo Zukunft

IM LEEREN RAUM
Das Autismuszentrum Magdeburg lädt zum Tag der offenen Tür  
150 Jahre ist es her, dass sich der Industrielle Hermann Gruson direkt neben 
seiner Fabrik eine 1600 Quadratmeter große, prächtige Villa bauen ließ. 
Berühmt geworden ist das Areal durch die privaten Gewächshäuser, in denen 
Gruson seiner großen Leidenschaft für Kakteen frönte.  
Heute ist die Villa fein saniert, vor zwei Jahren zog das frischgegründete 
Autismus Zentrum Magdeburg ein. Durch individuelle Förder- und Betreu-
ungsangebote im ambulanten, teilstationären und niedrigschwelligen Bereich 
setzt man dort alles daran, Menschen mit Autismus-Spektrum-Störung zu 
stärken, und ihnen die Teilhabe am gesellschaftlichen Leben zu ermöglichen. 
Ausgebildete und engagierte Fachkräfte leisten dafür jeden Tag Erstaunliches, 
um Barrieren abzubauen. Nun lädt man zum Tag der Offenen Tür und ist für 
Gespräche mit betroffenen Familien offen (c)# Autismuszentrum, Freie Str. 23, 
www.autismus-magdeburg.de

Unter dem Motto „Zukunft MINT“ laden die naturwissenschaftlichen Erlebnis- 
tage Explore Science dazu ein, Wissenschaft und Forschung hautnah zu erleben
Wenn sich die Sonne verfinstert und der Tag 
für einen Moment zur Nacht wird, erlebt man, 
wie nah Staunen und Wissenschaft beieinan-
derliegen. Solche Naturphänomene wecken 
die Neugier und die Frage nach dem „Warum“. 
Genau da knüpfen die naturwissenschaftli-
chen Erlebnistage Explore Science an und der 
Elbauenpark verwandelt sich in ein spannen-
des Mitmachlabor für junge Forscher und 
Entdecker.
Von Klimawandel über Digitalisierung bis zur 
Mobilität der Zukunft – kom-
plexe Themen aus den MINT-Be-
reichen Mathematik, Informatik, 
Naturwissenschaft und Technik 
werden spielerisch, kreativ und 
praxisnah erlebbar gemacht. Ob 
unter dem Mikroskop die 
Geheimnisse der Wasserwelt  
erkunden, in Programmier- 
Workshops Roboter steuern, 
Hackday-Prototypen ausprobie-
ren oder durch Stern- und 
Mondlandschaften streifen – die 
zahlreichen Mitmachstationen 
im Park machen Wissenschaft 

zum echten Abenteuer. Betreut werden sie 
von renommierten Bildungs- und For-
schungseinrichtungen aus der Region, die 
den direkten Austausch mit echten Wissen-
schaftlern ermöglichen. 
Für weitere Unterhaltung sorgt ein abwechs-
lungsreiches Bühnenprogramm mit Live-Ex-
perimenten, Wissenschaftsshows und Mit-
machformaten ganz ohne Voranmeldungen. 
So werden Forschergeist und Neugierde 
gleichermaßen geweckt, Wissen lebendig und 

verständlich vermittelt.
Seit 2006 setzt sich die Klaus 
Tschira Stiftung mit Aktionen 
wie Explore Science dafür ein, 
Kinder und Jugendliche früh für 
die MINT-Bereiche zu begeistern 
und sie damit zu ermutigen, die 
Zukunft aktiv mitzugestalten. 
Unter freiem Himmel, mit viel 
Spaß und Raum für Kreativität, 
wird Wissenschaft hier zu einem 
Erlebnis, das nachhaltig inspi-
riert. (ka) #Explore Science, 25. bis 27. 
September, Do & Fr 9-16 Uhr, Sa 10-16 
Uhr, Elbauenpark 

Unter  
der Lupe

Was passiert 
eigentlich 
bei einer 
Sonnen- 
oder Mond-
finsternis? 

Medizinische Berufsbilder und Unternehmen sind ebenso ...

... auf der Messe vertreten, wie technische und handwerk-
liche Ausbildungsmöglichkeiten in den Unternehmen

K
la

us
 T

sc
hi

ra
 S

ti
ft

un
g 

(2
)

Shows & Experimente laden zum 
Staunen und Mitmachen ein

Zum Autismuszentrum gehört auch ein Garten
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JOBVERMITTLUNG
Die Jobvermittlung der 
Agentur für Arbeit Magde-
burg, Hohepfortestr. 37. 
Schüler und Studenten, 
die einen Job suchen, 
können sich bei uns 
unter Tel: 0391/2572151 
melden.

STELLEN- 
ANGEBOTE

Die Stern Bar sucht 
Verstärkung! Bist du ein 
Nachtmensch mit Leiden-
schaft für gute Drinks? 
Dann werde Teil unseres 
Teams. Bewirb dich jetzt 
bei uns als Barkeeper/in 
unter sternbarmd@aol.
de oder 0152/23180359 
(gerne auch per Whats-
App).

Du willst Erzieher*in 
werden? Dann komm zu uns 
in die berufsbegleitende 
Ausbildung! Wir starten am 
01. August in Magdeburg. 
Paritätische Fachschule für 
Sozialpädagogik I Telefon: 
03473/21753013 I 
k.pueschel@pbw-lsa.de I 
www.pbw-lsa.de

Flieg mit uns! Werde ein 
Teil vom Peter Pane Team.# 
Wir sind im Herzen Kind. 
Wir leben und lieben die 
Fantasie. Wir freuen uns 
auf jeden neuen Tag. Auf 
jedes neue Abenteuer. Und 
auf neue Gesichter, die uns 
auf unserer wundervollen 
Reise begleiten. Klingt das 
nach dir? Dann guck einfach 
mal, ob bei unseren freien 
Stellen ein Job dabi ist, 
der das Kind in der weckt. 
Gesucht wird aktuell ein 
Schichtleiter/in in Voll-/
Teilzeit mit Berufserfahrung 
sowie Personal im Service, 
an der Bar & in der Küche.  
Wir bieten übertarifli-
che Bezahlung & attrak-
tive Aufstiegschancen. 
Bewirb dich jetzt auf www.
peterpane.de/karr iere 
oder E-Mail: magdeburg 
@peterpane.de

Coolen Minijob zu ver-
geben! Reinigungskraft 
(m,w,d) für Ferienwoh-
nungen in Urlaubs- und 
Krankheitsvertretung 
gesucht. Kontakt unter 
0176/60140050, Mail: 
Tobias.thiele-philippi@mag-
deburg-living.de

Spirituosen- und Weinver-
käufer bzw. Pfeifen- und 
Zigarrenverkaufsberater # 
(m/w/d). Du hast Freude am 
Umgang mit Menschen, 

bringst ein wenig Wein- und 
Spirituosenwissen mit und/
oder hast eine Begeisterung 
für die Welt des Tabaks, dann 
bist Du in unserem Team 
herzlich willkommen. Du hast 
vielleicht erste Erfahrung in 
der Gastronomie gesammelt 
oder Du hast schon mal in 
einem Feinkostladen gear-
beitet, dann bist Du bei uns 
richtig. Du möchtest in Voll-
zeit oder in Teilzeit im Fach-
handel arbeiten. Bewerbung 
nur per Mail an: info@Bott-
le-and-Pipe.de /0391- 
5414234

Koch/Köchin m/w/d im 
Leo`s Schlemmercafe! 
Arbeiten in einem tollen 
Team und wie du möch-
test: Vollzeit, Teilzeit 
oder Minijob, leistungs-
gerechte Bezahlung, anf. 
19,-€/h, familienfreund-
liche Arbeitszeiten, Er-
fahrung in der deutschen 
Küche sollte vorhanden 
sein. Kurzbewerbung an:  
Leoscafe@web.de, oder nach 
Terminvereinbarung unter 
0391-5556871

Suchen Krankenpfleger/
MFA/Altenpfleger # (m,w,d) 
mit oder ohne Dialyseerfah-
rung. Dialysezentrum Stadt-
feld in MD, 0391/8190970 
oder info@dialysezentrum- 
stadtfeld.de

Reinigungskräfte (m/w/d) 
für verschiedene Berei-
che im Universitätsklini-
kum Magdeburg auf 450€ 
Basis am WE gesucht. 
Kontakt: 0175/4374991

Service-Kraft für Magde-
burgs schönsten Garten 
gesucht:# regional & saisonal 
- bio & nachhaltig - ein liebes 
Team & ein schöner Ort 
mitten in der Stadt - das ist 
unser Restaurant Hofliefe-
rant. Wir suchen Unterstüt-
zung im Service (Teilzeit oder 
Minijob) ab sofort. Du bist 
gern unter Menschen und 
liebst die Gastro? Dann 
komm in unser Team. Einfach 
melden unter jobs@ 
restaurant-hoflieferant.de

Das MOONLIGHT, die 
kultige, kiezige Bar in 
unmittelbarer Uninähe 
sucht für den Sommer / 
das Wintersemester noch 
Verstärkung. Du hast Lust 
auf Gastro, bist offen und 
arbeitest gern in einer 
überwiegend studenti-
schen Atmosphäre? Dann 
melde dich jetzt unter 
Moonlight-Magdeburg@gmx.
de oder 0176/45995883

Stellenmarkt Stellenmarkt Stellenmarkt Stellenmarkt Stellenmarkt Stellenmarkt Stellenmarkt Stellenmarkt Stellenmarkt Stellenmarkt Stellenmarkt Stellenmarkt 
Liebe erfahrene Prophyla-
xeassistentin!# Wir brauchen 
DICH ab sofort. Du hast eine 
abgeschlossene Ausbildung 
und verfügst bereits über 
Berufserfahrung. Möchtest 
Du Dich verändern oder 
suchst eine neue Heraus-
forderung dann zögere nicht 
und rufe einfach an. Tel. 
0172/5478708

Wein- und Spirituosen-
botschafter (m/w/d) ge-
sucht in Teilzeit oder auf 
Stundenbasis, Arbeitszeit 
nach Vereinbarung, nur 
Magdeburg. Werden Sie 
Teil unseres Teams - Stu-
denten, junge Mamas oder 
Wein interessierte Renter 
- AZ Di-Sa! Bewerben Sie 
sich unter info@weinhan-
del-stein.de und fragen 
nach Herrn Stein.

Suchen ZMF/ZH für Praxis# 
in der Altstadt von Magde-
burg. Du bist interessiert u. 
aufgeschlossen dann zögere 
nicht und melde dich unter 
Tel. 0172/5478708.

Putzhilfe gesucht,# (zwei  
Bäder, saugen, 120 qm), 
12€ Brutto, Anmeldung 
als Minijob, ch.weid@t- 
online.de

Du bist gern sportlich aktiv?# 
Dann mach dein Hobby zum 
gut bezahltem Job! Lerne 
deine Möglichkeiten, als 
Groupfitnessinstructor zu 
arbeiten, kennen! (inkl.Trai-
ning) Schreib mir: tobi@
coachtobi.com

Wir stellen ein. #Für den Be-
reich Verpackung/Portionie-
rung wird für unseren On-
lineshop dauerhaft eine 
Mitarbeiterin auf Basis von 
450 Euro gesucht. Es han-
delt sich um leicht erlernbare 
Tätigkeiten. PC-Kenntnisse 
nicht notwendig. Wir freuen 
uns auf dich, wenn du fleißig, 
zuverlässig und pünktlich 
bist. Keine Wochenendar-
beit/Keine Schichtarbeit. 
Bewerbungen mit Lebens-
lauf und Bild an info@sieb-
druck-versand.de

Mittelständisches Unter-
nehmen in Magdeburg 
sucht Elektroinstallateur 
oder Elektromonteur: 
für Montagetätigkeit, FS 
erforderlich, übertarifliche 
Bezahlung. Sie suchen 
eine neue Chance oder 
Herausforderung? Schrift-
liche Bewerbung an: 
Primatech, Regenerative 
Energiesysteme GmbH, 
Wolfenbütteler Str. 26, 
39112 Magdeburg, E-Mail: 
bewerbung@primatech-mag-
deburg.de

Werde Teil Unseres Teams!# 
Als region. Dienstleister für 
den Auf- und Abbau von 
Veranstaltungstech, Büh-
nenbau und vieles mehr  sind 
wir immer auf der Suche nach 
tatkräftiger Unterstützung. 
Vom Neuling, über den Hand-
werks-Allrounder bis hin zum 
Technik-Guru – bei uns findet 
jeder einen Platz im Team, 
egal ob Student, Dazuver-
diener oder einfach als Aus-
gleichstätigkeit. Unser Ang.:  
Anstellung auf Teilzeit, 450 
€-Basis oder kurzfristiger 
Beschäftigung - spannende 
und abwechslungsreiche 

Einsatzfelder - flexible Ar-
beitsz.. Weitere Infos: über 
Tel: 54 100 54  oder info@
mekka-events.de

Das Team der Caritas-So-
zialstation Magdeburg 
sucht eine/n exam. Kran-
ken- oder Altenpfleger/in 
für die ambulante Pflege. 
Sehr gute Verdienst- und 
Weiterbildungsmöglich-
keiten. Flexible Arbeits-
zeitgestaltung. Weitere 
Informationen unter 
0391/5961207 oder info@
caritas-magdeburg-stadt.de

Sie arbeiten in einem 
jungen und hoch motivier-
ten Team.# Wir bieten Ihnen 
einen sicheren Arbeitsplatz 
in einer familiären Umge-
bung und ein faires Gehalt. 
Zudem erhalten Sie eine auf 
Ihre Bedürfnisse zugeschnit-
tene Einführung. Sie verfü-
gen bereits über praktische 
Erfahrung im Fahrradbe-
reich, dann bewerben sie 
sich gerne bei uns. bewer-
bung@fahrrad-magdeburg.
de

Wir suchen ab sofort 
Mitarbeitende# für Koor-
dinierung und Administ-
ration unseres Café - und 
Herbergsbetriebs im Café 
Verde im Herrenkrug. Wei-
tere Infos hier: kurzlinks.
de/lr5l

UNTERRICHT
Schauspielkurse# für 
Kinder und Jugendliche. 
Einstieg jederzeit möglich. 
Info: www.kinderschau-
spielschule-magdeburg.de 
Tel. 0177/ 5739226

KASSIERER #  werden stets in vielen Supermärkten 
als Aushilfskräfte gesucht
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Wir bieten Ihnen top 
sanierte 1-, 2-, 3- oder 
4-Raum-Altbau-Woh-
nungen in den schöns-
ten Lagen der Stadt. 
Besuchen Sie uns in 
unserem Vermie-
tungs-Center am Ulrich-
platz 1 oder rufen Sie 
an  (03 91) 62 92-200 
www.wg1893.de

WOHNUNGS- 
SUCHE

Ruhiger Rentner, NR,NT 
sucht wegen Wohnort- 
wechsel sonnige 2 
Raum-Wohnung, gern 1. 
Etage, an Öffis angebun-
den.  R.B.57482@gmx-top-
mail.de

Suchen Whg Miete/Kauf, 
~70-110 qm, berufstäti-
ges Paar (Beamter+Ange-
stellte) NR, ohne Tiere Tel: 
017620287379

1-RAUM- 
WOHNUNGEN

1-Raum-Wohnung im 
beliebten Stadtfeld! 
Sickingenstraße 3, Erd-
geschoss, ca. 44,00 qm, 
Bad/Küche mit Fenster, 
Bad mit Wanne, große 
Wohnküche, ruhige 
Lage,  frei ab sofort, 
Energieverbrauch: 
86,30 kWh/m²a, BJ 1930, 
352,00 € KM zzgl. NK, 
 (03 91) 62 92-200 
www.wg1893.de

Nachtweide, DG, ca.  
54,01 m², Küche, Bad/WC, 
352 € KM, PKW-Stellpl. 
35 €;  
Nachtweide, DG, ca.  46,27 
m², Küche, Bad/WC, 315 € 
KM, PKW-Stellpl. 35 €; 
Zollstr., SH, DG, ca.  31,6 m², 
Single-Küche, Dusche/WC, 
239 € KM; 
Liebermannstr., HH, 1.OG, ca. 
29 m², am. Küche, Bad/
WC, 261 € KM; 
Annastr., DG, ca. 41,87 m², 
am. Küche, Bad/WC, 286 
€ KM; 
Info: [pma:] Sternstr. 28, 
MD, Tel. 0391/7338963,  
www.pma-immobilien.de, 
www.immobilienscout24.de

1-Raum-Wohnung mit 
Balkon! Rudolf-Wolf-
Straße 11, 1. Oberge-
schoss,  ca. 45,00 qm, 
Bad mit Dusche, Bad/
Küche mit Fenster, 
grüner Innenhof, ruhige 
Lage,  frei ab 
01.10.2025, Energiever-
brauch: 129,00 kWh/
m²a, BJ 1931, 337,50 € 
KM zzgl. NK,  (03 91) 
62 92-200 www.
wg1893.de

1-Raum-Wohnung in 
Stadtfeld! Martin-An-
dersen-Nexö-Straße 26, 
Erdgeschoss,ca. 45,00 
qm, Bad mit Wanne, 
Bad/Küche mit Fenster, 
günstige Verkehrslage, 
Laminat, frei ab 
15.09.2025, Energiever-
brauch: 103,00 kWh/
m²a, BJ 1927, 360,00 € 
KM zzgl. NK,  (03 91) 
62 92-200 www.wg1893.
de

2-RAUM- 
WOHNUNGEN

Kernsanierte 2-Zim-
mer-Wohnung (51m²) mit 
Balkon und EBK auf dem 
Werder fertig zum Erst-
bezug! 510€ KM. 2.OG, 
Gartenstr. 8a; WellDun@
gmx.de, 0151/24063619

2-Raum-Wohnung in 
Brückfeld! Raguhner 
Straße 21, 2. Oberge-
schoss, ca. 59,00 qm, 
Bad mit Wanne, Balkon, 
Abstellraum, geräumige 
Wohnküche,  frei ab 
01.11.2025, Energiever-
brauch: 107,00 kWh/
m²a, BJ 1929, 413,00 € 
KM zzgl. NK,  (03 91) 
62 92-200 www.wg1893.
de

Nachmieter für 2-Raum-
Whg., 3. OG., ca. 53 qm, 
sep. Küche m. EBK, kl. 
Balkon, Kellerraum, Innen-
hof mit schönem Baum-
bestand. Die Wohnung 
kann bei Bedarf komplett 
möbliert übergeben 
werden. Ruhige Wohnlage 
mit guter Anbindung zum 
ÖPNV und Einkaufsmög-
lichkeiten. Der Zoo und 
der Neustädter See sind 
fußläufig gut erreichbar. 
KM 430 €, WM 571 €, 
Tel. 0179/9786 196 oder 
P.amini@outlook.de

Bahnikstr., ca. 70,5m², 
4.OG, Balkon, am. Küche, 
Bad/WC, Fahrstuhl, hoch-
wertig, 635 € KM; 
Hegelstr., HH, ca. 78,62 m², 
2.OG, Balkon, Küche, Bad/
WC, Fahrstuhl, 589 € KM; 
Heydeckstr., 3.OG, ca. 56 
m², Küche, Bad/WC, 370 
€ KM; 
Leipziger Str., HH, 3.OG, ca. 
71,77 m², Küche, Bad/WC, 
431 € KM; 
Halberstädter Str., SH, 
2.OG, ca. 58,4 m², Balkon, 
EBK, Bad/WC, 395 € KM; 
Raiffeisenstr., HH, EG, ca. 
67,49 m², Balkon, Bad/
WC, 507 € KM; 
Friesenstr., DG, ca. 75 m², 
Wohnküche, Bad/WC, 458 
€ KM; 
Gnadauer Str., DG, ca. 66,69 
m², Balkon, Küche, Bad/
WC, 430 € KM; 
Immermannstr., SH, 3.OG, ca. 
37,9 m², Küche, Du/WC, 
284 € KM; ‚ 
Motzstr., EG, ca. 61,76 m², 

Terrasse, am. Küche, Bad/
WC, PKW-Stellpl. 25 €, 
470 € KM; 
Motzstr., 2.OG, ca. 61 m², gr. 
Balkon, Küche, Bad/WC, 
PKW-Stellpl. 25 €, 408 
€ KM; 
A.-Puschkin-Str., SH, DG, ca. 
48,67 m², Küche, Bad/WC, 
340 € KM; 
Zollstr., VH, 1.OG, ca. 59,8 m², 
Küche, Du/WC, Fahrstuhl, 
449 € KM; 
Zollstr., SH, DG, ca. 46,4 m², 
Küche, Du/WC, 325 € KM; 
Lemsdorfer Weg, HH, EG, Ter-
rasse, ca. 65,1 m², Küche 
mit EBK, 480 € KM. 
Info: [pma:] Sternstr. 28, 
MD, Tel. 0391/7338963, 
www.pma-immobilien.de, 
www.immobilienscout24.de

2-Raum-Wohnung mit 
Balkon! Freiherr-vom-
Stein-Str. 41, 2. Oberge-
schoss, ca. 61,00 qm, 
Bad/Küche mit Fenster, 
Bad mit Dusche, umfas-
send sanierter Altbau, 
frei ab 01.10.2025,  
Energieverbrauch: 71,00 
kWh/m²a, BJ 1928, 
488,00 € KM zzgl. NK,  
 (03 91) 62 92-200 
www.wg1893.de

2-Raum-Whg., 1. Etage, 
40 qm, exquisite Küche, 
Balkon, 2 km von Parey, 
abgeschlossenes Grund-
stück, mit viel Wald bis 
zum Wasser, romantisch, 
Haustier ok., 285 Euro 
zzgl. Nebenkosten. Bei 
Interesse: 0172/3115548

 3-RAUM- 
WOHNUNGEN

Beste Stadtansicht, direkt 
an der Elbe frei ab 1.9., 
3-R-Wohnung, 69 qm, WM 
640€, sandravomwerder@
freenet.de

3-Raum-Wohnung im 
schönen Brückfeld! 
Wörlitzer Straße 7, 2. 
Obergeschoss,  ca. 73,00 
qm, Bad mit Dusche, 
Bad/Küche mit Fenster, 
Abstellraum, Laminat, 
frei ab 01.10.2025,  
Energieverbrauch: 83,00 
kWh/m²a, BJ 1927, 
532,90 € KM zzgl. NK,  
 (03 91) 62 92-200 
www.wg1893.de

Neu im Angebot in MD 
Cracau zur Miete: 3 Raum 
EG Wohnung mit Balkon 
und großem Garten, 
Einbauküche und Pkw 
Stellplatz in ruhiger Wohn-
lage auf großzügigem 
Grundstück. Mtl. 895€ 
Warmmiete Energiever-
brauchsausweis liegt vor 
177,8(kwh/m2*a)Kl.F 
BJ 2014, Kontakt: www.
lampe-immobilien.de und 
03918108713.

Schillerstr., DG, ca. 73 m², 
gr. Wohnzimmer, Küche, 
Bad/WC, 548 € KM, PKW-
Stellpl. 30 €/Monat; 

Wohnmarkt Wohnmarkt Wohnmarkt Wohnmarkt Wohnmarkt Wohnmarkt Wohnmarkt Wohnmarkt Wohnmarkt Wohnmarkt Wohnmarkt Wohnmarkt Wohnmarkt Wohnmarkt Wohnmarkt Wohnmarkt Wohn-
H.-Löscher-Str., 2.OG, ca. 72,2 
m², Küche, Bad/WC, 509 
€ KM; 
Mittelstr., 1.OG, ca. 86 m², 
Küche, Bad/Du/WC, 
Gäste-WC, Fahrstuhl, 605 
€ KM; 
Arndtstr., 1.OG, ca. 75,79 
m², Küche, Bad/WC, 530 
€ KM; 
A.-Puschkin-Str., 4.OG, ca. 68 
m², Balkon, Küche, Bad/
WC, 510 € KM, TG-Stellpl. 
45 €/Monat; 
Eickendorf, Lange Str., DG, 
ca. 63 m², Küche, Bad/WC, 
315 € KM; 
Friesenstr., EG, ca. 76 m², 
Balkon, Küche, Bad/WC, 
610 € KM; 
Wittenberger Str., DG, ca. 96,35 
m², kl. Balkon, am. Küche, 
Bad/WC, 675 € KM; 
Einsteinstr., 3.OG, ca. 80 m², 
EBK, Bad/WC, 560 € KM; 
Arndtstr., 1.OG, ca. 75,79 
m², Küche, Bad/WC, 530 
€ KM; 
A.-Puschkin-Str., 4.OG, ca. 68 
m², Balkon, Küche, EBK 
mögl., Bad/WC, 510 € KM, 
TG-Stellpl. 45 €/Monat; 
Angebote zzgl. NK+MK, 
Info: [pma:] Sternstr. 28, 
MD, Tel. 0391/7338963 
www.pma-immobilien.de, 
www.immobilienscout24.de

4-RAUM- 
WOHNUNGEN

Helmholtzstr., 2.OG, ca.  
99m², Balkon, Loggia, 
Küche, Bad/WC, 730 € KM 
Angebote zzgl. NK+MK, 
Info: [pma:] Sternstr. 28, 
MD, Tel. 0391/7338963, 
www.pma-immobilien.de, 
www.immobilienscout24.de

VERMIETUNG
Raum für Deine kreativen 
Ideen:# Sport, Tanz, Musik, 
Kindergeburtstage (Spiel, 
Sport, Kletterwand), aber 
auch Seminare u. weitere 
Veranstaltungen/Feiern. 
Unsere Räumlichkeiten 
sind hell, 40-300 m² groß, 
top gepflegt, bestens er-
reichbar und ausgestattet. 
Umkleide-, Dusch-, WC- 
Räume, Küche vorhanden. 
Täglich ab 20 Uhr bzw. 
ganztägig/stundenweise 
am Wochenende in der 
Stadtmitte von MD zu ver-
mieten. Preis: VB. Kontakt: 
info@vgbs.de, www.vgbs.de
 

NACHMIETER
Balkon mit Stadtansicht 
direkt an der Elbe sucht 
Nachmietende ab 1.9. 
sandravomwerder@free-
net.de

WOHNUNGSSUCHE
Hochwertige Eigentums-
wohnung,# 2-3 Zimmer, 
Nähe Universitätsplatz 
gesucht. 0178 2848194

WOHNUNGS- 
VERKAUF

2 Raum WE Hansapark 
mit Charme im Grünen zu 
verkaufen! Eigennutzung 
oder Kapitalanlage, sofort 
beziehbar, ca 55 qm, 1. 
OG - Tiefgarage, Keller, KP 
105.000 Euro - für Käufer 
provisionsfrei. EneV BJ 
1994  (D) 109kwh(m2*a), 

www.lampe-immobilien.de   
Tel. 03918108713

St.-Michael-Str., für Ka-
pitalanleger - vermietete 
2-Raum-Wohnung, 1.OG, 
ca. 58,03 m², Balkon, 
TG-Stellplatz; Kaufpreis: 
117.000 €, Prov.: 4,17 % 
inkl. gesetzl. MwSt. vom 
notariellen Kaufpreis; 
Guts-Muthsweg, für 
Kapitalanleger oder Ei-
gennutzer- neu renovierte 
2-Raum-Wohnung, 2.OG, 
ca. 47,51 m², Kaufpreis: 
78.000 €, Prov.: 4,17 % 
inkl. gesetzl. MwSt. vom 
notariellen Kaufpreis; 
Halberstädter Str., für Kapi-
talanleger - vermietete 
2-Raum-Wohnung, 3.OG, 
ca. 59,03 m², Balkon, 
Fahrstuhl, Kaufpreis: 
120.000 €, Prov.: 4,17 % 
inkl. gesetzl. MwSt. vom 
notariellen Kaufpreis;Info: 
[pma:] Sternstr. 28, MD, 
Tel. 0391/7338963, www.
pma-immobilien.de, www.
immobilienscout24.de

HAUSVERKAUF
Neu im Angebot! Sanie-
rungsobjekt in Magdeburg 
Reform, 110 qm Wfl, 5 
Zimmer, Grundstück 625 
qm, Baujahr 1933. moder-
nisiert 1993, Ölheizung Ef-
fizienskl. H. 291kwh(m2*a) 
KP 195.000 Euro - provi-
sionsfrei für Käufer. www.
lampe-immobilien.de. Tel.: 
03918108713

DHH in MD Kannenstieg 
monatliche Rate zwi-
schen 500 und 600 €, bei 
keinem oder wenig Eigen-
kapital. Renovierungsbe-
dürftig aber sehr guter 
Zustand. Ideal für die 
kleine Familie. Vollkeller, 
Ausbaureserve im DG. 520 
m² Grundstück; Futterlieb 
Immobilien seit 1993: 
01606368234

DHH MD Prester zu 
verkaufen, 92m² Wfl. 4 
Zimmer, 590 m² Grund-
stück, gewachsene Wohn-
lage, Carport, Keller, Öl-
heizung 1993  230,80kwh 
(m²*a) Kl. H, KP VB 185 T€ 
- provisionsfrei für Käufer. 
Weitere Infos: 0391 
8108713, www.lampe-im-
mobilien.de

FERIEN- 
IMMOBLIEN

Urlaub an der Ostsee! 
Vermiete kleinen Bunga-
low in Graal-Müritz bis 3 
Personen in schöner ruhi-
ger Lage, 5 Min. bis zum 
Strand, gute Einkaufs-
möglichkeiten. Rückfragen 
unter: 0176-55523406

Sommer, Sonne, Urlaub 
am Meer - Ostseebad 
Prerow  - Erholung auf 
dem Darß,  
www.darsskrabbe.de

GEWERBE- 
IMMOBILIEN

Suche Werkstatt, Lager 
mit Büro o.ä. in MD am 
besten im Süden und 
nächster Umgebung ca. 
100-200 qm (leider liegen 
uns keine Kontaktdaten vor, 
Anschrift wird vom Verlag nicht 
weitergegeben)

Motzstr., EG, Laden oder 
Büro, ca. 21,5 m², 1 Raum, 
Spüle, WC, 172 € KM, zzgl. 
gesetzl. MwSt.; 
Angebote zzgl. NK+MK, 
Info: [pma:] Sternstr. 28, 
MD, Tel. 0391/ 7338963, 
www.pma-immobilien.de, 
www.immobilienscout24.de

Betongold für selb-
ständige Unternehmer! 
Wohn- und Geschäftshaus 
in Marktlage in Burg zu 
verkaufen KP VB 305.000 
Euro - provisionsfrei für 
Käufer, Grdst. 281m2- 
300 m2 vermietbare 
Fläche (Wfl./Nfl.), Reserve 
im Dachgeschoß, BJ 
1700.   1993/94moder-
nisiert. Energieausweis 
liegt vor: Effizienskl. H BJ 
1993,257,30 kwh (m2*a). 
Sie haben Interesse am 
Kauf: (0391) 8108713,  
www.lampe-immobilien.de

Motzstr., EG, Laden oder 
Büro, ca. 21,5 m², 1 Raum, 
Spüle, WC, 172 € KM, zzgl. 
gesetzl. MwSt.;Angebote 
zzgl. NK+MK. Info: [pma:] 
Sternstr. 28, MD, Tel. 
0391/ 7338963, www.
pma-immobilien.de, www.
immobilienscout24.de

Einsteinstr., HP, Laden 
oder Büro, ca. 129 m², 4 
Räume, Singleküche, WC, 
890 € KM, zzgl. MwSt.; 
Bergstr., EG, Ladenfläche mit 
Büroraum, ca. 101,7m², 
WC,  610,20 € KM, zzgl. 
gesetzl. MwSt.; 
pma-immobilien.de, www.
immobilienscout24.de

Büros im Wissenschafts-
hafen Magdeburg# zu ver-
mieten. 65 m² für 630 €; 
28 m² für 290 €; 36 m² für 
396 € Tel.0151/50410601 
oder info@innoport-md.de

ÜBERNACHTUNG
Übernachtung ++ Urlaub 
in Magdeburg ++ WE 
Ausflug ++ Dienstreise 
++ Komfortable, kinder-
freundliche, altersgerechte 
Ruhige grüne Lage Nähe 
der Elbe und des Stadt-
parks. Ferienwohnung mit 
Garten und Poolnutzung 
mgl., 39114 Magdeburg, 
gute Anbindung an Bus 
und Bahn. www.elbidyll.info

SONSTIGES
Idyll im Grünen!# Ver-
pachte Datsche mit Garten 
am Parchauer See. 360m², 
ruhig, 220€ VB. parchau@
gmx.de

IMMOBILIEN 
GESUCHE

Sie möchten Ihre Immo-
bilie verkaufen?  
Gut verkaufen? Thomas 
Futterlieb, Immobilien seit 
1993. Tel. 01606368234, 
futterlieb.immoblien@gmx.de

GRUNDSTÜCKE 

Vermiete 800 qm Grund-
stück für Tiny House oder 
Wohnwagen in Fermers-
leben. Strom vorhanden 
01724250452

Baugrundstück in Burg, 
Friedenstr. 35, 630 qm, 12 
m Straßenfront, alt. Baum-
best., ra.lueck@gmail.com
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KLEINANZEIGEN
ER SUCHT SIE

Suche nette Frau mit Lust 
auf FKK. Bin M45 aus MD. 
nacktmd@web.de

„Langw. hässl. bildungs-
fern. unsportl. Topf“, 
1.90-44-83 su. passend. 
weibl. Deckel MD SMS 
015157831046

Suche nette Frau, die im 
Sommer Lust hat FKK zu 
probieren. Bin M45 aus 
MD. nacktmd@web.de

M, 55.J, o. Altlasten, 
meine es ernst, NR, ganz 
normal, suche weiblich, 
Raum MD, Mutig?,SMS/WA 
0152-37453990

M, 48 sucht ehrliche 
Single Dame gerne Jünger 
zum Verlieben, gerne 
Mollig. SMS/WhatsApp 
01577 3625019

Er, Anfang70, anders als 
die Masse, sucht Gleichge-
sinnte, alles kann -nichts 
muss, weniger ist mehr. 
andersleben@wolke7.net

Ich (26,M) humorvoll & 
gut gebaut suche Sie 
(gerne Älter) für Zweisam-
keit beim Basteln, Wan-
dern& mehr. HauiMausi@
gmx.de

Symp. Er(37,180 cm,93 
kg), NR,humorvoll, zuver-
lässig,liebevoll, boden-
ständig sucht Sie(NR,ohne 
Kind). motofighter@gmx.de

SIE SUCHT IHN
Ich (w,36J,163cm,85kg) 
suche ihn (33-44 J,NR) für 
feste Beziehung mit Herz 
und Verstand. butterooki@
web.de

SIE SUCHT SIE
Sie, 72/160/52 jungge-
blieben, feinfühlig sucht 
Frau für alles Schöne im 
Leben. katze-lucy2509@
web.de

FREIZEIT/ 
URLAUB

Radler w/ m jeden Alters 
für gemeinsame Touren im 
Raum MD von ihm Anf. 60 
gesucht. rad-md@gmx.de

Aktiv-Urlaub im Kanu: Ich 
guide dich und andere Rei-
sende. Als Team paddeln/
campen wir in wunderschö-
ner Landschaft. Mecklen-
burg für FLINTA*: Spreewald 
für alle: 5.-7.9. 	  
www.kompasskiki.de

Suche Tanzpartnerin für 
Disco Fox in MD, fortge-
scgritten, bin 1,77 m, 92 
kg, Magdeburger. prell-
kappe@gmx.de

Ich, 54, m., sportlich, 
aufgeschlossen, suche 
Anschluss an sympathi-
sche lebendige Gruppe/
Verein. conister@gmx.de

Der BSV 79 MD sucht 
Trainer für den Jugend-
bereich(Lizenzerwerb 
wird bezahlt) Bei Fragen 
017661954598

Er, Anfang70, anders als 
die Masse, sucht Gleichge-
sinnte, alles kann-nichts 
muss, weniger ist mehr. 
andersleben@wolke7.net

Hobbymasseur mittl. 
Alters sucht Gleichge-
sinnte für Massageaus-
tausch. Vorkenntnisse 
sollten vorhanden sein.
entspannungen@wolke7.net

Natur- & Fotografie-
freunde für gemeinsame 
Aktivitäten gesucht. Bei 
Interesse einfach per Mail 
melden: kontakt@kreuz-
horst.photography

Safer Space Urlaub? 
Komm mit auf Kanutour 
auf die Mecklenburgische 
Seenplatte! kompasskiki.de

Suchen Mitspieler Volley-
ball! Samstag 14-17 Uhr 
Alter/Können/Geschlecht 
egal 0163/8775787

Hey Ihr tanzbegeisterten 
Männer! Wo seid Ihr? 
Ich (1,72m/56J.) tanze 
gerne Salsa und suche 
1Tanzpartner, monjalein@
yahoo.de

HANDBALL Post SV 
Damenhandball sucht 
Coach! Werde Teil unseres 
Teams! pfeffi1986@gmail.
com

KURSE & SPORT

GESUNDHEIT
Klangmassage-Ent-
spannung# durch Töne u. 
Schwingungen, 75 min in 
bequemer Kleidung.  
www.tanja-kunth.de

TANZEN/YOGA

Kindersport, Kinder-
tanzen, Showdance, 
Zumba ,Hip-Hop, Yoga& 
Pilates bieten wir an. 
Unseren Kursplan findet 
man bei Instagram.Tel. 
0152/04034826, www.
rhythmflowmagdeburg.de 

Marktplatz Marktplatz MarMarktplatz Marktplatz Marktplatz Marktplatz Marktplatz Marktplatz Marktplatz Marktplatz Marktplatz Marktplatz Marktplatz Marktplatz Marktplatz MarktplatzWohnmarkt Wohnmarkt Wohnmarkt Wohnmarkt Wohnmarkt Wohnmarkt Wohnmarkt Wohnmarkt Wohnmarkt Wohnmarkt Wohnmarkt Wohnmarkt Wohnmarkt Wohnmarkt Wohnmarkt Wohnmarkt Wohn-

WANN?

Familienfreundliches Wohnen 
auf 129 qm mit eigenem Garten, 
Dachterrasse und Stellplatz.

Großer Schautag 
Reihenhäuser zur Miete  
im Neustädter Feld

mietanfrage-nord@wobau-magdeburg.de

Frau Arnold
0391 610 41 31
0152 260 29 61 3

am 06.09.2025
von 10 - 14 Uhr

WO? 
Silberschlagstraße 11-18 

39124, Magdeburg

MUSIK
Angesagte Magdeburger 
Band sucht Keyboarde-
rin, die auch gern singt. 
Weitere Infos unter Tel: 
0179/5259126 - Vielleicht 
bis bald!

Suche für die Gründung 
einer Drum-Trommel-
Show 2 stilsichere und 
flexible Drummer. Tel. 
0179-1049185

SUCHE & BIETE
Authentisches Feng-Shui 
für dein Zuhause in Mag-
deburg! Mit individueller 
Beratung, wissenschaft-
lichen Elektrosmog-Mes-
sungen und energetischen 
Werkzeugen schaffe ich 
Harmonie und Schutz. 
Spiritualität trifft Wissen-
schaft – für mehr Klarheit 
und Wohlbefinden, ohne 
westliche Vereinfachun-
gen. Sandrina Herzog: 
0176/56048723 Entdecke 
mehr: www.sandrinaherzog.
de - Folge mir: Facebook 
„Sandrina Herzog - Kunst 
& Feng-Shui“

Die Salzmannschule 
sucht freiwillige Vor-
leser oder Schulgar-
tenhelfer jeden Alters: 
0391/7333559

Privater Flohmarkt 
wegen Umzug mittwochs 
Sept. 25, 15 -17 Uhr, Tel. 
0391/4019081

Personen zum Abhören 
von Herz & Lunge gesucht. 
15 min = 20 Euro. untersu-
chungen@web.de

Suche fortgeschrittene 
Medizinstudentin für 
Wissensvermittlung. Be-
zahlung nach Absprache. 
md23@gmx.de

Ich, w., 58 J., biete Hilfe 
im Garten, Rasen mähen,  
Hecke schneiden, Hund 
Gassi führen, oder kleinere 
Einkäufe erledigen, als 
Minijob in MD, Kontakt: 
engel007.xyz@gmail.com

Suche gelegentliche 
Hilfe bei Hundebetreuung 
(Westie, 14 Jahre)  
gutecht9@gmail.com

Westring 6, 39110 MD, Tel. 
0391-7316443, täglich ab 
14 Uhr, Tanzkurse unter  
www.steps-dancecenter.de

FOTOGRAFIE/ 
KUNST

HOCHZEITSFOTOGRAF# 
Trauung, Gruppenbild, 
Paarbilder - 499 Euro 
www.hochzeitsfoto-
graf-aus-magdeburg.de

Live-Gravuren auf deinem 
Event! Einzigartige Erinne-
rungsstücke – wie in Stein 
gemeißelt. eventgravur.de

Überall im Buchhandel
und im 
KATAPULT-
Shop!
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  GASTRO-EVENTS 

 GENUSS- 
EVENTS

Bierfest mit regionalen 
und überregionalen 
Brauereien, die ihre Biere 
vom Klassiker bis zur 
Spezialität frisch vom Fass 
anbieten. 19./20.09., Fr 
16-1 Uhr, Sa 12-1 Uhr, 
Milchkuranstalt

Africambo BBQ-Event! 
Begleitet vom Zoo-Guide 
geht es auf 90-minütige 
Führung durch die faszi-
nierende Tierwelt Afrikas. 
Im Anschluss gibt es ein 
afrikanisches BBQ-Buffet 
mit musikalischer Beglei-
tung in der Africambo 
Lodge. Fr., 05.09., 18 Uhr, 
Treffpunkt Haupteingang, 
AFRICAMBO Lodge, Tickets: 
79 € p.P. (49€/Kind) inkl. 
Zoo-Eintritt. zoo-magde-
burg.ticketfritz.de

Der Singersongwriter 
Jörg Hering genannt 
Flunder ist seit 1995 
hauptberuflicher Musiker 
und begeistert sein Pu-
blikum immer wieder mit 
seiner unverwechselbaren 
und markanten Stimme. 
Mit der Gitarre und Mund-
harmonika präsentiert 
er seine eigenen Songs 
die Geschichten über 
die Liebe und das Leben 
erzählen. Außer eigenen 
Texten covert der Vollb-
lutmusiker Songs von Bob 
Dylan, Neil Young, Stop-
pok, Element of Crime, 
Rolling Stones u.v.a.  
Sa. 27.09., 19 Uhr Eintritt 
frei, Reservierung ist von 
Vortei,  Leo`s Cafe

Gartenkonzert mit Pete 
Alderton! Der Singer/
Songwriter interpretiert 
auf großartige Weise Leo-
nard Cohen und Tom Waits 
und erzählt mit seinen 
eigenen Stücken seine 
Geschichte, sein „Life on 
the Road“.  Do., 04.09., ab 
17 Uhr, Preis pro Person: 
12,- € an der Abendkasse. 
Hoflieferant, www.restaurant- 
hoflieferant.de  

Stand up Rumtasting,  
Mi 03.09., 14-18 Uhr und  
19-20 Uhr, Beitrag: 49,95€  
Tickets im Fachgeschäft 
Bottle & Pipe 

SMWS-Roadshow 
(Scotch-Malt-Whisky- 
Society) geht wieder 
auf Tour! Die SMWS geht 
wieder auf Deutsch-
land-Tour und machen 
Stopp im Hotel Behrens. 
Olaf und Matthias haben 
ca. 20 verschiedene Single 
Cask Whiskys im Gepäck, 
darunter auch einige 
Abfüllungen unserer Black 
Label Serie. Mi., 17.09., 
ab 18 Uhr, Tickets sind 
auf 35 Stück begrenzt. 
www.smws.eu/smws-road-
show-2025-haldensleben/

Weinfest mit ausgewähl-
ten Winzern! Besucher 
können an diesen Tagen in 
entspannter Atmosphäre 
verschiedene Rebsorten 
entdecken, begleitet von 
einem kleinen, feinen 
Speisenangebot, das ge-
schmacklich auf die Weine 
abgestimmt ist. Livemusik 
und die besondere Lage 
im Grünen runden das 
Erlebnis ab. 11.-14.09., 
Do/Fr ab 15 Uhr, Sa/So ab 
12 Uhr, Milchkuranstalt

Burger-Montag, montags 
alle doppelten Burger, egal 
ob Chicken-, Veggie- oder 
hausgemachter Beef-Bur-
ger, zum Preis des einfa-
chen Burgers, Moonlight

Kulinarische Stadt-
führung – Magdeburgs 
Altstadt bietet historische 
Sehenswürdigkeiten, 
einzigartige Geschichte, 
interessante Architektur 
und vielfältige Gastrono-
mie, die es zu entdecken 
gilt. www.lukullus-tour.de

Grillshow im Stadtpark, 
mittwochs & freitags, ab 

18 Uhr, Das Elb, Reservie-
rung (p.P. für 34,90 €) 
unter: 563266105

Peter‘s Meatless Monday, 
montags alle veganen und 
vegetarischen Kreationen 
für nur 9,90 €, Peter Pane

Schnitzeltag mittwochs 
kosten alle Schnitzelge-
richte nur 10,99 €,  
Landhaus Lemsdorf

Weekend-Lunch-Buffet 
im Stadtpark an der Alten 
Elbe für 34,90 € von 
11.30–15 Uhr, samstags/
sonntags, Das Elb

FRÜHSTÜCK/ 
BRUNCH

Frühstück & Führung im 
Zoo, Sa. 13.09., ab 9 Uhr 
in der Africambo Lodge, 
Tickets: zoo-magdeburg.
ticketfritz.de

Frühstücksbuffet in der 
City ab 13,50 €, Mo–Sa, 
8.30–11.30 Uhr, Sonn-
tagsbrunch 10-14.30 Uhr 
23,90 €, Mittagstisch Di-Fr 
11-16 Uhr, Pizza, Pasta, 
Salate für 10,50 €, Magado

Frühstücksbuffet - vital 
in den Tag im Stadtpark, 
täglich 7–10 Uhr, 20 € pro 
Person, um Reservierung 
für Außer-Haus-Gäste wird 
gebeten, Das Elb

Frühstück à la carte, ab 
4,80 € von Mo-Fr von 
8–12 Uhr, Sa/So ab 9 Uhr, 
Leo‘s Café

Immer wieder sonn-
tags ... Sonntagsbrunch 
ab 10 Uhr, p.P. 27,90 € 
– Kinder zw. 7–12 Jahre 
15,50 € im Gartenhaus 
Stadtpark. Vorbestellung ist 
notwendig. Tel.: 5445880 
od. magdeburger-catering.de
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An zwei Wochenenden wird in der Milchkuranstalt erst vier 
Tage lang das Weinfest gefeiert, eine Woche später dreht sich 
beim spätsommerlichen Bierfest alles um den Gerstensaft.
Es gibt wahrlich schlechtere Orte, als in der mit Lichterketten illuminier-
ten Milchkuranstalt im Fürstenwallpark den Ausklang der warmen Jah-
reszeit zu erleben. Beim viertägigen Weinfest kann man sich dazu einen 
edlen Tropfen eingießen. Passend zur traditionell im September begin-
nenden Traubenlese stellen zehn handverlesene Winzer aus der ganzen 
Welt ihre Weine vor. Unter ihnen ist auch das „Weingut Quinta da Raza“ 
aus Region Vinho Verde in Portugal, dessen Vertreter extra für das 
Wochenende anreisen. Abgerundet wird die vierte Auflage der Festes 
durch ausgewählte Spirituosen und Zigarren vom Team des „Basta“, das 
auch hausgemachte neapolitanische Pizza.  
Alle, die ein zünftiges Bier dem Rebsaft vorziehen, kommen fünf Tage 
später beim Bierfest im idyllischen Lindenwäldchen ganz auf ihre 
Kosten. Frisch vom Fass gezapft ist es die perfekte Gelegenheit, eine 
Vielzahl an handwerklich gebrauten Bieren aus regionalen und überregi-

onalen Brauereien zu probieren – von Klassikern bis zu 
ausgefallenen Spezialitäten. Als lokale Produzenten sind 
die kreativen Produkte von „Brewckau“ und des traditions-
reichen „Bodensteiner Brauhaus“ sowie „Asche Bräu“ 
(Aschersleben) und „Garley“ (Gardelegen) aus der näheren 
Umgebung vertreten. Aus Augsburg gibt es zudem Gers-
tensaft des „Brauhaus Riegele“ und aus Tangermünde von 

„Schulzens“. Für Stadthagen (Niedersachsen) geht „Birdy 
Beer“ in Rennen. Beide Feste werden in gewohnter Manier mit 

passender Kulinarik von Team der „Milchkuranstalt“ und Livemu-
sik begleitet. (k) #Milchkuranstalt im September, www.milchkuranstalt.de:  

• Weinfest am 11.-14. September, Do/Fr ab 15 Uhr, Sa/So ab 12 Uhr;  
• Bierfest am 19.-20. September, Fr ab 16 Uhr/Sa ab 12 Uhr

Süße Versuchung 
Neben Zigarren, Wein und Spirituosen ist das Bottle & Pipe 
auch die erste Adresse in Magdeburg für Lakrids Lovers

Es ist dieser Geschmack zwischen zart salzig 
und feinen süßen Kopfnoten, der uns bei 
Lakritze verzaubert. Den geschmacklich 
schönsten Bogen spannt die Frühling Selec-
tion Box von der dänischen Manufaktur „Lak-
rids by Bülow“. Sie enthält beliebte Klassiker 
wie Salmiak, Salt & Caramel oder Coffee und 
dazu saisonal wie Toffee oder 
Crispy. #Gesehen im Bottle & Pipe, 
Geschenkset klein 21 €, groß 36 €

Vinho Verde 
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BIRDS ON THE WIRE # Beim Gartenkonzert im „Hoflieferant“ 
spielt Pete Alderton Songs von Tom Waits und Leonard Cohen

KULINARISCHE LESUNG # 
Thomas Wiesenberg liest am 
6. Sept, 19 Uhr aus „Maria, mir 
schmeckts nicht“, dazu gibts 
italienisches  Buffet

FEINER WHISKY # Die Scotch-Malt-Whisky-Society ist auf Tour 
und kommt am 17. September zur Roadshow ins Hotel Behrens

1x  

LAKRIDS ZU
GEWINNEN 
www.dates-md.

de/gewinne
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Mister Streetfood
Als Vollblutveranstalter und einer der Gründerväter der 
Streetfood-Festivals hat Alexander Kopke mit Leiden-
schaft, Mut und Herzblut die Szene geprägt. 
Es war Anfang der Neunziger, die Zeit des großen Umbruchs, da 
studierte Alex Kopke noch an der damaligen PH Lehramt für 
Sport und Geschichte. Aber sein Interesse für Veranstaltungen 
war schon ausgeprägt. Alles hatte bei ihm mit Studentenpartys 
auf dem Campus angefangen. Schon bald war er auch im Auf-
trag für den Fischmarkt zuständig. 1997 wechselte er end-
gültig ins Veranstalterfach, war als Marktschreier quer 
durch den Osten unterwegs, organisierte Stadtfeste 
in Thale, Aschersleben oder Gardelegen. Drei Jahre 
lang war er auch Veranstalter des Magdeburger 
Stadtfestes. Dazu kam die deutschlandweite „Irish 
Folk on Tour“ und zunehmend auch Weihnachts-
märkte. Da hatte jemand seine Berufung gefunden.
2017 war er Mitgründer des Streetfood Festivals, aus 
dem dann das „Streetfood on Tour“ wurde. Pro Jahr 
organisierte er deutschlandweit mehr als 70 Events, 
über Jahre auch auf dem Magdeburger Domplatz. Und 
das Publikum strömte. „Auf unsere Foodies ist Verlass“, 
hat er mal gesagt. Gerade hatte er seinem 60. Geburts-
tag begangen. Nach schwerer Krankheit ist er nun am  
4. August viel zu früh verstorben. Und Magdeburg hat 
einen echten Macher verloren. (c) #  

COCKTAIL/- 
BIER

Open-Mic-Night, 14-tägig  
mittwochs ist die Bühne 
offen ob Musik, Poetry- 
Slam oder Comedy, Kunst-
kneipe NachDenker

Cocktail Specials, Bar-
keeper Stelios verführt ins 
Reich der Cocktails,  sonn-
tags ab 17 Uhr, Barsol 

Fancy Drinks zu Happy-
Hour-Preisen, Do-Sa ab 
21 Uhr, Peter Pane

Happy-Hour für Aperol- 
und Sarti-Sprizz, für 5 € 
jeden Freitag von 18-21 
Uhr, allards‘

Cocktail-Happy-Hour, 
mittwochs von 19–22 Uhr 
alle Cocktails zum Preis 
von 4,90 €, Moonlight

Nachdenklich – das 
Freitags-Quiz bestehend 
aus drei Runden und 20 
Fragen, 14-tägig ab 21 
Uhr, Kunstkneipe NachDenker

MITTAGS- 
TISCH

Kulinarisch verwöhnen in 
der City, Mo-Fr ab 8 Uhr, 
Sa/So ab 9 Uhr, Leo‘s Café

Mittagstisch, Mo-Fr ab 11 
Uhr, täglich wechselnde 
Gerichte im wundervollen 
Ambiente. „Design-Bis-
tro“, „Kunstgalerie“ oder 
„Wohnzimmer-Café“, 
KaBiNett - Café & Bistro der 
Lebenshilfe. Leipziger Str. 
1a, Tel.: 99977514,  
www. lebenshilfe-md.de
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GASTSTÄTTEN  
INTERNATIONAL

Das ELB, Restaurant, 
Seilerweg 19, MD-Stadt-
park, Tel: 0391-563 266 
105, täglich 11.30-22 Uhr, 
www.das-elb.de

Magado, Ulrichplatz 10, 
MD-Altstadt, Tel.: 61 11 99 
96; Mo-Sa 8.30-23 Uhr, So 
10-22 Uhr 
www.magado.de

DEUTSCHER UND 
MEDITERRANER GENUSS
Restaurant ˜ Cafe ˜ Elbterrasse ˜ Eventlocation

Restaurant Daniel‘s & 
Eventlocation „Elbwerk“,  
Werner-Heisenberg-Str. 1, 
MD-Wissenschaftshafen, 
Tel: 59 77 90 50,  
Di–Fr: 11.30–23 Uhr,  
Sa: 11.30–00 Uhr,  
So: 12–17 Uhr,  
www.daniels-md.de

KNEIPEN

Kunstkneipe NachDenker,  
Olvenstedter Str. 43, MD- 
Stadtfeld, Tel.: 50 5584 06, 
www.facebook.com/nachdenker

Kellys Sportsbar, Berliner 
Ch. 41, Tel: 811 71 85, 
Bier, Burger, Schnitzel & 
mehr, ab Okt: Di-So ab 18 
Uhr, zu Spielen (FCM/SCM) 
und Konzerten in der GE-
TEC-Arena 3h vor Beginn 
geöffnet; SKY-TV

MOONLIGHT,# Ernst-Leh-
mann-Straße 16, MD-Alte 
Neustadt, Kultige & Kie-
zige Bar mit Burgern und 
Cocktails, Mo–So ab 17 
Uhr, Sonderöffnungszeiten 
zu Spielen des FCM – 30 
min vor Anpfiff, Reservie-
rungen unter 58 26 49 60

ASIATISCH

Hyaku MIZU – in der 
Grünen Zitadelle Magde-
burg, Breiter Weg 8/10, 
Tel.: 59 77 88 72, Mo–Sa.: 
12–15.30 Uhr & 17–22.30 
Uhr, So: 12-21.30 Uhr,  
www.hyaku-mizu.de

Qilin, Restaurant, Lounge 
& Terrasse, der perfekte 
Platz um moderne asiati-
sche Küche zu genießen; 
vietnamesisch-thailän-
disch, Sushi, abwechs-
lungsreich, glutamatfrei, 
Mo-Sa 11.30-15 und 17-
22.30 Uhr, So 12-21 Uhr, 
Tel.: 243 99 44, Leiter-
straße 1, www.qilin-md.de

DEUTSCH

Landhaus Lemsdorf – 
Restaurant+Biergarten  
Schierker Str. 1a, Mag-
deburg-Lemsdorf, Tel: 61 
09 531, Di–Mi, Fr–Sa ab 
16.30 Uhr, Sonntag 11–14 
Uhr, Mittwochs Schnit-
zeltag (Reservierung 
erbeten)  
www.landhaus-lemsdorf.de 

Hotel Behrens – Whisky
bar – Restaurant – Bier-
garten, Scotch Malt 
Whisky Society Bar, 
Bahnhofstraße 28-30, 
Haldensleben, Tel. 03904 
3421, Mo–Fr. 17–24 Uhr 
Sa. a. Anfrage,  
www.hotel-behrens.com, 
www.the-malt-club.de

Hoflieferant, Restaurant 
und Garten, Fürstenwall 
3b, MD-Altstadt, Tel: 
58282441, Mi-Fr 17-22 
Uhr, Sa 12-22 Uhr, So 
12-15 Uhr. Onlinereser-
vierungen möglich, www.
restaurant-hoflieferant.de

Linhart, Burgerladen mit 
Fleischknüppel & Co., 
Gerhart-Hauptmann-Str. 
32, Tel: 50678900, Mo 
geschl., Di-So 17.30-22 
Uhr

Advertorial

Ein Machertyp: Alexander Kopke
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Feuer & Funken
Die Nacht des 30. Oktober ist dem Genuss gewidmet: Ein Abend 
für Genießer, Feinschmecker und alle, die kulinarische Erlebnisse 
lieben – stilvoll, festlich, unvergesslich.
Showtime im Hotel Ratswaage: Die 5. Küchenparty ist ein Abend voller Genuss, 
eine Bühne für die Gastronomie, eine Hommage an all die Menschen, die mit 
Leidenschaft und Hingabe Tag für Tag daran arbeiten, besondere Genussmo-
mente zu schaffen. Das Motto heißt diesmal „Gala-Abend“ und verbindet kuli-
narische Eleganz mit offener Küchenatmosphäre. Die Gäste dürfen sich auf 
erlesene Höhepunkte freuen und dabei die Vielfalt der Magdeburger Gastrono-
mieszene und der Region entdecken – von Spitzenrestaurants bis zu süßen 
Versuchungen. Erlesene Getränke, aromatischer Kaffee, hausgemachtes Eis, 
feiner Käse und weitere Köstlichkeiten runden den Abend ab. Begleitet wird das 
Event von stimmungsvoller Musik, kleinen Geschenken und einer besonderen 
Atmosphäre, die Gäste und Gastgeber:innen verbindet. Seien Sie dabei und 
genießen Sie einen unvergesslichen Abend voller Genuss und Geselligkeit!  
5. Küchenparty im Hotel Ratswaage, 30. Oktober, ab 18 Uhr, p.P. 159 EUR, 
Tickets unter: veranstaltung@
ratswaage.de
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FLUNDER # kommt am 27. 
September zum Konzert in 
Le‘S Café im Nordabschnitt

SOMMERABEND AM FLUSS #  
mit Manuel Richter am 5. Sep-
tember ab 19 Uhr im „Daniels“
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Zimtkuh und Kaffeeschnecken

Ihr Wohlfühlort: 
Paula Mücke 
und ihr Café 
„Cowvana“

GASTSTÄTTEN  

Theatercafé, Restaurant 
im Schauspielhaus, Tel: 
6624477, Mi-So ab 17 
Uhr, Mo, Di Ruhetag (bei 
Vorstellung geöffnet) 
Küche immer bis 23 Uhr

KABARETT

... nach Hengstmanns, 
Breiter Weg 37 (Nord-
abschnitt), MD-Altstadt, 
Mittagstisch Di-Fr 11-14 
Uhr, alle Termine auf www.
hengstmanns.de, Reser-
vierungen, Tel. 40 255 40, 
nach@hengstmanns.de

ITALIEN

Piccolo Mondo, München-
hofstr. 39, MD-Neustadt, 
Tel: 55576720, Di/Mi/
Do 17:30–22:30 Uhr, Fr/
Sa/So 11:30-14:30 und 
17:30–22:30 Uhr, www. 
piccolo-mondo-magdeburg.de 

GRIECHENLAND

Kalimera, Griechisches 
Restaurant, Erzberger-
straße 11, MD-Altstadt,  
Tel: 40594173, Di-Sa 
11:30 - 14:30 Uhr und 17 - 
23 Uhr (Küche bis 22 Uhr); 
So: 11:30 - 15 Uhr,  
www.kalimera-magdeburg.de

Meraki, Griechisches 
Restaurant, Semmelweis-
str. 13, Edelweißpassage, 
Tel: 62099326, Di–So 
11.30–14.30 Uhr; 17–23 
Uhr, meraki-md.de
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Mit dem Cowvana im ehemaligen „Crops“ führt Paula Mücke die Idee des veganen 
Cafés fort. Man darf sich auf Zimtschnecken und ausgefallene Drinks freuen.

Gartenhaus im Stadtpark, 
Heinrich-Heine-Platz 5,  
Tel.: 5445880, jeden 
Sonntag von 10-15 Uhr 
Brunch, Reservierung: 
info@mgc24.de, www.
magdeburger-catering.de

ORIENTALISCH

Bingöl Grill Alter Markt. 
Döner - Pizza - Pasta, 
Alter Markt 15, Mo–Sa 
10-22 Uhr, So 11-22 Uhr

AM  
HASSEL

Bingöl Grill am Hassel, 
Döner Kebab & Chicken, 
Breiter Weg/Einstein-
straße, Mo, Di, So 10-03 
Uhr, Mi–Sa 10-05 Uhr

CAFES

Café Seestrasse, See-
straße 24, MD-Cracau,  
Tel.: 50 45 234, Di–Do 
13–17 Uhr; Fr–So 10–18 
Uhr, Mo/Mi Ruhetag;  
www.cafe-seestrasse.de

KaBiNett • Café & Bistro 
der Lebenshilfe MD,  
Leipziger Straße 1a, Tel: 
999 775-14, Mo–Fr 11–18 
Uhr, Sa/so Ruhetag,  
kabinett@lebenshilfe-md.de

OLi-Kino, das Nostalgie- 
Kino von 1936, Olvensted-
ter Str. 25a; Tel.: 535 48 
622, Öffnungszeiten nach 
den Veranstaltungen, 
www.oli-kino.de

Wenn Kult-Moderator Adi kommt, wird das 6. Sudenburger Brauereifest richtig 
sportlich. Dazu gibt‘s ordentlich Live-Musik und ein buntes Familienprogramm.
In den 1970er Jahren trieb er ganze Schulklas-
sen zu sportlichen Höchstleistungen – und 
niemandem stand der Trainingsanzug so gut 
wie ihm: Adi, Kult-Moderator der DDR-Kinder-
sendung „Mach mit, mach‘s nach, mach‘s 
besser“. Heute, gut 60 Jahre später, ist der 

mittlerweile 88-jährige Schauspieler und 
Leichtathlet noch immer in Bewegung und 

sorgt auch beim Sudenburger Brauerei-
fest für beste Unterhaltung. 

Nicht nur Adi bringt Schwung an die 
Brenneckestraße. Am Freitag startet 

das Fest mit DJ René und Live-Musik. 
Samstag folgt der offizielle Spaten-

stich, bevor Bier-Pong, Schlager-

party und Live-Auftritte von „Boom Boom 
Broom“ und Schlagerstar Kevin Neon für Fei-
erlaune sorgen. 
Neben reichlich Bier und deftiger Kost lockt ein 
bunter Jahrmarkt mit Karussell, Familienpro-
gramm und Zaubershow von Clown Kaily. 
Sammlerherzen schlagen höher bei der Aus-
stellung „Historisches & Kurioses“, wo man 
Bier-Raritäten bestaunen kann. Das Ende 
krönt die Adi-Sportshow, der Ausklang erfolgt 
auf Sudenburger Art mit Herz, Schaumkrone 
und viel Musik. (ka) #6. Sudenburger Brauereifest,  
5. bis 7. September, Fr ab 17 Uhr, Sa ab 14 Uhr,  
So ab 12 Uhr, Sudenburger Brauhaus & Biergarten 

Verhopft nochmal! 

Der Duft von gemahlenem Kaffee zieht durch den bunt gestal-
teten Raum, in der Auslage liegen süße und herzhafte 
Zimtschnecken. Als sehr persönlichen Wohlfühlort stellt sich 
Paula Mücke ihr Café „Cowvana“ vor. Gerade ist sie 19 gewor-
den, hat im Sommer die Schule beendet und nicht nur für die 
Abitur-Prüfungen gelernt, sondern sich auch Wissen für den 
Betrieb eines Cafés angeeignet.  
Schon als Kind hatte sie leidenschaftlich gebacken und vom 
eigenen Café geträumt. Vor einigen Jahren belegte sie einen 
Kochkurs im Crops, ohne zu wissen, dass der Laden irgend-
wann mal ihr gehören wird. Ihre Spezialität sind Zimtschne-
cken in unterschiedlichsten Ausführungen: mal Apple-Crum-
ble, Brownie oder Mandarine-Schmand. Bei kleinen Pop-up-
Events im „Crops“ bot sie den Gästen bereits einen Vorge-
schmack auf ihre süßen Teilchen. 
Die gebürtige Magdeburgerin ernährt sich bereits ihr halbes 
Leben lang vegetarisch und entschied sich vor vier Jahren 
konsequent für die vegane Ernährung. Auch Saisonalität und 
Regionalität spielen für Paula eine wichtige Rolle. So wird es 
beispielsweise im Herbst einen Pumpkin Spiced Latte oder im 
Winter einen kleinen Weihnachtsmarkt geben. Und der Kaffee 
kommt frisch geröstet aus Tangermünde. „Ich verstehe es voll, 
dass sich nicht jeder sowas traut, aber ich glaube, Träume zu 
verfolgen ist das Beste, was man machen kann“, erklärt Paula, 
die selbst finanziert, organisiert und jetzt Geschäftsführerin, 
Bäckerin und Barista ist. Familie und Freunde stehen mit im 
Café und unterstützen sie bei der Realisierung ihres Traums. 
(jg) #Neueröffnung Café „Cowvana“ am 27. September, Breiter Weg 19b
#
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Ein Gaumenschmaus für alle
Täglich knuspriges Frühstück ab 8 Uhr, Sa & So ab 9Uhr

Breiter Weg 30a | Tel. 0391-5556871 | www.leoscafe.de   

Sorgt für Feierlaune: 
Schlagerstar Kevin Neon

75-81 Markt Gastro September 2025 V5.indd   8075-81 Markt Gastro September 2025 V5.indd   80 27.08.2025   09:20:5627.08.2025   09:20:56



 					          DIE GERÜCHTEKÜCHE IM SEPTEMBER

Tatort Lemsdorf
Das Landhaus Lemsdorf, am 
Rand der Kleingartensparte 
„Kleiner Harz“ gelegen und 
sonst vor allem für seine 
perfekten Schnitzel bekannt, 
war dieser Tage ein veritabler 
„Tatort“, denn hier wurden 
Szenen für den nächsten 
„Polizeiruf 110“ aus Magdeburg 
gedreht. Dieser nächste Fall 
von Hauptkommissarin Brasch 
(Claudia Michelsen) wird vor-
aussichtlich „Bußtag“ heißen 
und sich um radikale Abtrei-
bungsgegner und eine junge 
Frau in Gewissenskonflikten 
drehen. Der fertige Polizei-
ruf-Film wird dann 2026 in der 
ARD gesendet. 

Echt griechisch
Die Freifläche am 
Fuchsberg 4a hat 
über die Jahre schon 
verschiedene Im-
biß-Formate erlebt. 
Nun haben Pana-
giotis Chamidis, 
Georgia Chamisi 
und Stavroula 

Tsiouri hier am 14. Juli als Fa-
milienunternehmen ihr „Pita 
Haus“ eröffnet. Der liebevoll 

eingerichtete griechische 
Imbiß bietet schon 
ab 7 Uhr Frühstück 
an und weiß darüber 

hinaus mit authentischer 
griechischer Küche zu über-

zeugen. 

Zauber der Tajine
Ende Juli hat Karim Bedraoui 
an der Halberstädter Str. 183, 
direkt gegenüber vom Kauf-
land, sein marokkanisches 
Restaurant „Atlass“ eröffnet. 
Mittelpunkt der marrokani-
schen Küche ist die Tajine, der 
traditionelle Lehm-Kochtopf, 
wie ihn schon vor tausenden  
Jahren die Nomaden Nord- 
afrikas benutzten. Der ist 
bestens geeignet zum scho-

nenden Garen von Fleisch und 
Gemüse. So wird die Karte im 
„Atlass“ von Tajinengerichten 
bestimmt, dazu gibt es noch 
einen kleinen, feinen Barraum.

Wurst-Case-Szenario
Das Kabarett Zwickmühle 
geht in seine 30. Spielzeit. 
Nicht wegzudenken ist in dem 
Zusammenhang die Zwick-
mühlen-Kneipe. Die wird zur 
neuen Spielzeit vom Café 
Alt Magdeburg übernom-
men. Neben Wein, Bier und 
Cocktails gehört auch leichte 
Kulinarik für Kultur-Genießer 
zum Programm, mit char-

mant-witzigen Namen 
wie, „Mafia-Bissen“, 
„Wurst-Case-Szena-
rio“ oder „Deutsche 
Vita“.

Die Müntze ist 
zurück 
Erst 1987 eröffnete in 
Sudenburg der Ju-

gendclub „Thomas 
Müntzer“. Die „Mün-
tze“ war damals 
auch Discotreff. So 

musste man sich entscheiden: 
Die einen gingen ins „Klause-
ner“, die anderen lieber in die 
„Müntze“. Fast 40 Jahre später 
ist das Haus grundsaniert und 
ein Stadtteiltreffpunkt der ASB 
für alle Generationen. Und wen 
jetzt die alte Sehnsucht packt: 
die „Müntze“ kann man am 
Wo-

chenende für Geburtstags-
partys und andere Feste auch 
mieten. www.asb-magdeburg.
de/muentze

Number Two
Nach der Insolvenz des Betrei-
bers der Magdeburger Filialen 
von „Papa John‘s Pizza“  
hatte das noch junge Hallen-
ser Unternehmen „Pizza One“ 
den Laden in der Neustadt 
übernommen. Mitte Septem-
ber wird auch aus dem eins-
tigen Stadtfelder Lokal eine 
Filiale von „Pizza One“. Die ist 
dann die siebte bundesweit, 
aber vier weitere sind bereits 
in Vorbereitung. 

Ende, Aus! 
Seit fast 400 Jahren 
wurde der Ratskel-
ler gastronomisch 

betrieben. Mit dem 
Tod des letzten 

Inhabers, Matthias Nawrath, 
aber steht die älteste Magde-
burger Gastwirtschaft seither 
leer. Die Betreiberfamilie vom 
Volkshaus Colbitz wollte ihn 
übernehmen, die Wiederer-
öffnung war eigentlich für das 
Frühjahr angekündigt, nun 
aber wurde der Vertrag zwi-
schen Stadt und Unternehmen 
einvernehmlich gekündigt. Wie 
es weitergeht? Das ist offen ...

Kleiner Wechsel
Erst im November 2022 hatten 
Andrea Jozwiak und Jose-
phine Ehlenberger in bester 
Buckauer Lage ihr Café „Kurt“ 
eröffnet. Nach nicht einmal 
drei Jahren ist schon wieder 
Schluss: Das „Kurt“ hatte am 
24. August seinen letzten Tag 
geöffnet. Aber es geht wei-
ter:  Schon am 13. September 
möchte Saskia Amend als 
neue Inhaberin dann ihr Café 
„Pipper“ eröffnen. Das Konzept 
wird ähnlich sein, aber mit 
längeren Öffnungszeiten. •
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NUMBER TWO # Nach der Neuen Neu-
stadt hat die „Pizza One“-Kette auch  
den Stadtfelder Laden des insolventen  
Papa John‘s Pizza übernommen 
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KLEINER WECHSEL # Saskia Amend macht 
im Ende August geschlossenen Café „Kurt“ 
ab 13. Sept. mit ihrem Café Pipper weiter 

WURST-CASE-SZENARIO 
# Die Zwickmühlen-Kneipe 
wird ab sofort vom Café Alt 
Magdeburg mitbetrieben 
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Gastronomie Gastronomie Gastronomie Gastronomie Gastronomie Gastronomie Gastronomie Gastronomie Gastronomie Gastronomie Gastronomie  Gastronomie 

TATORT#  Das Landhaus Lemsdorf war in diesen Tagen Drehort für den 
Magdeburger „Polizeiruf 110“. Motivaufnahmeleiter Miki Matijasevic hier 
„am Set“ mit den beiden Betreibern Sabrina Vollmann und Mario Hellwig

ENDE, AUS! # Seit 2021 steht der Ratskeller leer. Das Volkshaus Colbitz 
wollte ihn betreiben, nun aber wurde der Vertrag einvernehmlich gekündigt   

ECHT GRIECHISCH # Als Familienbetrieb haben Panagiotis Chamidis, 
Georgia Chamisi und Stavroula Tsiouri am Fuchsberg ihr Pita Haus eröffnet

ZAUBER DER TAJINE # 
Ende Juli hat Karim Bedraoui an der 
Halberstädter Straße sein marokkani-
sches Restaurant „Atlass“ eröffnet 

DIE MÜNTZE IST ZURÜCK # Der einstige Jugendclub und Disco- 
treff der Achtziger ist frisch saniert und kann für Partys gemietet werden  
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Vorvorletztes

Weitererzählt

Der moderne Satzbau: 
Subjekt  
Prädikat  

Beleidigung,  
Alter!

DIE DREI 
SCHÖNSTEN WORTE 
DER WELT „MATHE 
FÄLLT AUS“

Unser 5jähriger Sohn hat im 
Hort einen Scherenführerschein 

gemacht und mich gefragt, 
wo meiner ist. Ich glaube, 

ich schneide seit Jahrzehnten 
schwarz!

Auch im 
Osten 

trägt man 
Westen.

SCHREIBT IHR AUCH IMMER 
GELDBÖRSE, WEIL IHR NICHT WISST, 
WIE MAN PORTOMO... PORTEMMO... 

GELDBÖRSE! 

Mama meinte heute zu 

mir: „Du bist hier nicht im 

Hotel!" Habe ihr erstmal 

eine schlechte Bewertung 

auf Tripadvisor 

geschrieben.

Ich kann übrigens 
durch Null teilen. 

Kuchen, zum Beispiel.

Chuck Norris hat eine Party geschmissen.

100 Meter weit!

Mein Nachbar repariert sein Auto mit einem 
Reparatur-Handbuch. Auf den ersten 20 Seiten 

stehen scheinbar nur Schimpfwörter.

Kinder sind wie 
Fürze. Die Eigenen 
stören kaum, aber 

die von anderen sind 
unerträglich.

Ich habe neben 
meinem Bett 
eine Nachtisch-
schublade. 
Du meinst Nacht-

tischschublade!
„nein!“

WEIL MIR SO VIEL EGAL IST, 
GELTE ICH ALS BESONDERS 

TOLERANT.

Jede Brauerei sollte einen 
Noteingang haben.

Genau unter meiner Waage 
befindet sich offenbar eine 

Gravitationsanomalie

Busfahrer haben 
ein eigenes Schild, 
dass man sie nicht 

ansprechen soll. Soweit 
muss man es im Beruf 

erstmal bingen!

neulich in Magdeburg

Malwerk

SATZ DES MONATS

„Ich glaube, dass ich wie 
kein Zweiter auch dafür 

stehe, dass ich fast jedes 
Dorf und jede Stadt in 

Sachsen-Anahlt kenne.“
Sachsen-Anhalts Wirtschaftsminister Sven Schulze (CDU) kündigt seine  

Kandidatur als Ministerpräsident an.

ZAHL DES  
MONATS

22.887 
 besuchten das Domplatz Open-Air. Das 

entspricht einer Auslastung von 100 
Prozent.  
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KARL-MARX-STRASSE, MAI 1967   

 ES LÄUFT! 
# Die Rösser angespannt, das Schau-Bierfass verladen und raus 

damit zur Maidemonstration auf den Breiten Weg, äh, Karl-Marx-Straße natürlich. 
Wie sich das für die DDR gehörte, war aus den drei großen Brauereien längst der 
VEB Vereinigte Brauereien geworden. Und der proklamierte stolz die steigenden 
Hektoliterzahlen – anders gesagt: In der DDR wurde zunehmend mehr gesoffen! 
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justizkarriere.de

am 25.10.2025
und 13.12.2025

BEWERBER-
INFORMATIONSTAGE

MACH DEINE AUSBILDUNG 

IN DER JVA BURG

Alle Informationen unter:
www.jva-brg.sachsen-anhalt.de
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Wohnen in der  
schönsten Form

Wohnungssuche online  
www.wg1893.de

Vermietungsbüro  
Ulrichplatz 1

Telefonische Beratung 
0391.62 92 200
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